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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Einleitungstext

Liebe Patientinnen und Patienten, sehr geehrte Interessentinnen und Interessenten,
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

vor Ihnen liegt der Qualitätsbericht des GPR Klinikums Rüsselsheim für das Berichtsjahr 2024. Das GPR Klinikum ist 
Teil des GPR Gesundheits- und Pflegezentrums Rüsselsheim gemeinnützige GmbH (GPR). Dieses besteht aus dem 
GPR Klinikum – einer Klinik der Schwerpunktversorgung mit einem breiten Behandlungsspektrum, der GPR 
Seniorenresidenz „Haus am Ostpark" – einem Alten- und Pflegeheim mit einem hochwertigen Angebot für insgesamt 
185 Bewohner überwiegend in Hausgemeinschaften sowie weiteren 48 Wohnungen im Bereich des Betreuten Wohnens,
dem GPR Ambulanten Pflegeteam Rüsselsheim-Mainspitze und der GPR Sozialstation Mainz-Oppenheim im Bereich 
der häuslichen Pflege sowie dem GPR Therapiezentrum PhysioFit. Des Weiteren betreibt das GPR Medizinische 
Versorgungszentren mit 24 Arztsitzen an Standorten in Rüsselsheim, Nauheim, Raunheim, Mörfelden-Walldorf, 
Bischofsheim und Groß-Gerau mit den Facharztbereichen Radiologie, Nuklearmedizin, Laboratoriumsmedizin, 
Onkologie, Gastroenterologie, Kardiologie, Rheumatologie, Neurologie, Gynäkologie, Allgemeinmedizin sowie 
Orthopädie und Unfallchirurgie.

Der Qualitätsbericht unterstreicht in anschaulicher und informativer Weise das Profil des GPR Klinikums als 
Gesundheitsdienstleister der Schwerpunktversorgung. Die Informationen belegen, dass unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit hoher Intensität und großem Engagement daran arbeiten, den steigenden Qualitätsanforderungen an die 
medizinische Versorgung gerecht zu werden. Bereits bei Vorlage des ersten Qualitätsberichts vor vierzehn Jahren 
konnten wir auf eine umfassende klinikweite Einführung eines Qualitätsmanagements zurückblicken, was mit dem 
KTQ-Zertifikat (bestehend seit 2004) und erfolgreichen Re-Zertifizierungen in den Jahren 2007, 2010, 2013, 2016, 
2019 und auch 2022 belohnt wurde.

Doch nicht nur die Erfüllung von Gesetzesvorgaben und darüberhinausgehende, freiwillige Qualitätsanforderungen sind
für uns bedeutsam – besonders die Zufriedenheit unserer Patientinnen und Patienten liegt uns am Herzen. Mit einer 
qualitativ hochwertigen medizinischen Versorgung möchten wir sie erfolgreich und vertrauensvoll begleiten.

Das GPR Klinikum ist vom STERN und FOCUS-Gesundheit worden. Im Sonderheft des STERN „Gute Kliniken für 
mich“ rangiert das GPR Klinikum unter den Top-Kliniken in Hessen. Auch in der FOCUS-Gesundheit Klinikliste wurde
das GPR Klinikum als eines der besten regionalen Krankenhäuser in Hessen aufgelistet. Die Menschen der gesamten 
Region können sich also darauf verlassen, hier in Rüsselsheim eine Versorgung im medizinischen Spitzenbereich zu 
finden.

Wir stellen uns auch mit diesem Qualitätsbericht dem Vergleich mit anderen Krankenhäusern im Ballungsgebiet Rhein-
Main sowie in ganz Deutschland. Damit zeigen wir Transparenz und bieten einen Einblick in unsere Arbeit im Jahr 
2024. Im vorliegenden Qualitätsbericht finden Sie strukturierte Informationen zu den einzelnen Kliniken unseres 
Hauses. Um auch medizinischen Laien eine Orientierung zu erleichtern, haben wir versucht, die medizinischen 
Informationen in allgemein verständlicher Weise darzustellen.

Seit dem letzten Qualitätsbericht für das Jahr 2023 hat sich viel in unserem GPR Klinikum getan. Gemäß unserem 
Leitbild haben wir weitere Anstrengungen unternommen, um die medizinische Versorgung und vor allem die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger weiter zu verbessern:

Als Teil des CLINOTEL-Krankenhausverbundes mit bundesweit aktuell 80 Standorten bietet das GPR Klinikum eine 
gänzlich neue Informationsmöglichkeit über die Behandlungsqualität im Vergleich zu anderen Kliniken. Die 
interessierten Bürgerinnen und Bürger können sich auf der Internetseite des GPR über eine anschauliche Menüführung 
ganz detailliert informieren, wie hoch beispielsweise die Komplikationsraten im GPR Klinikum sind. Beispielsweise 
schneidet das GPR Klinikum im Bereich der Kardiologie sehr gut ab. Die Sterblichkeit im Falle eines akuten 
Herzinfarkts (Myokardinfarkt) während des Krankenhausaufenthalts mit Herzkatheterbehandlung in deutschen 
Krankenhäusern (angepasst an den Krankheitszustand des Patienten) liegt im Jahr bei rund 6,1 %. Im GPR Klinikum 
wurde für das Jahr 2023 erfreulicherweise ein Wert von lediglich 3,5 % erreicht. Auch bei der Behandlung eines 
Hirninfarktes (häufigste Form des Schlaganfalls) lag die Sterblichkeit im GPR Klinikum bei lediglich 3,2 % und 
unterschreitet den Zielwert von 6,7 % damit ebenfalls deutlich. Auch bei Entfernungen der Prostata gab es nur in 1,3 % 
der Fälle einen Hinweis auf Komplikationen und bei radikaler Entfernung der Prostata bei Krebs wurden 2023 keine 
Komplikationen dokumentiert. Bei Implantationen eines künstlichen Kniegelenks gab es auf 341 Fälle nur bei 0,6 % 
einen Hinweis auf chirurgische Komplikationen bei Implantation einer Hüft-Endoprothese waren auf 512 Fälle sogar 
nur 0,2 %. Bei Entfernungen der Gallenblase, für die das GPR Klinikum seit sieben Jahren von der AOK Hessen 
ausgezeichnet wird und bundesweit zu den besten 20 Prozent der Kliniken in diesem Indikationsbereich gehört, wurde 
2023 nur in 2,0 % der Fälle eine Komplikation dokumentiert.

Insgesamt 60 Kennzahlen für 38 Krankheitsbilder werden dabei abgebildet und bieten den Menschen eine umfassende 
und offene Berichterstattung an, die in dieser Form hier in Rüsselsheim, aber dann erst wieder in den großen Kliniken in
Mainz, Wiesbaden und Frankfurt zu finden ist.

Das GPR Klinikum hat 2024 auf Basis der Daten für die Verfahrensjahre 2021 – 2024 von der AOK Hessen in sechs 
Leistungsbereichen die Auszeichnung „überdurchschnittlich gute Behandlungsqualität“ erhalten. Dazu gehören die 
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Bereiche Therapeutischer Herzkatheter (PCI), Hüftgelenkersatz, Kniegelenkersatz, Knieprothesenwechsel, hüftnahe 
Oberschenkelfrakturen und zum achten Mal in Folge Gallenblasenentfernung bei Gallensteinen. Damit gehört das GPR 
Klinikum nach Bewertung der AOK bundesweit erneut zu den besten 20 Prozent der Kliniken in diesen 
Indikationsbereichen. Als Bestätigung dieser herausragenden Leistung wurden dem GPR Klinikum durch die AOK 
Hessen zum achten Mal in Folge die begehrten „Drei AOK-Bäumchen“ als Qualitätssiegel verliehen.

Mit jährlich über 1.000 Geburten kann das Team der Frauenklinik unter der Leitung von Professor Dr. Eric Steiner auf 
einen breiten Erfahrungsschatz rund um das Elternwerden und Elternsein zurückgreifen. Die Geburten im GPR 
Klinikum verfügen über den zusätzlichen Sicherheitsfaktor einer eigenen Kinderklinik mit mehreren neonatologischen 
Fachärzten und einer kinderkardiologischen Fachärztin. Die Kinderklinik verfügt zudem über eine Neugeborenen-
Intensivstation. Zudem wurde 2018 eine Babylotsin im GPR Klinikum etabliert. Diese steht den Eltern bereits bei der 
Anmeldung und während des Klinikaufenthaltes als Ansprechpartnerin zur Seite. Ihre Aufgabe ist es, Familien zu 
beraten und in die vorhandenen Netzwerke früher Hilfen zu „lotsen“. Durch eine rasche Kontaktaufnahme sollen 
Probleme, wie ungeklärte Formalitäten, eine nicht geregelte Nachsorge, psychische Probleme der Mutter oder familiäre 
Konfliktsituationen in Angriff genommen werden. Ein weiterer Vorteil des GPR Klinikums besteht darin, dass 
Kreißsaal, Neugeborenen- und Wöchnerinnenstation praktisch Wand an Wand benachbart untergebracht sind. Seit 2021 
hat das GPR Klinikum eine Wochenbettambulanz für eine wohnortnahe ambulante Wochenbett-Betreuung eingerichtet. 
In Kooperation mit der Stadt Rüsselsheim am Main soll so dem Notstand in der Wochenbettversorgung durch 
freiberufliche Hebammen entgegengewirkt werden. Gesetzlich versicherte Frauen haben zwar Anspruch auf eine 
Nachsorge im Wochenbett, konnten aber lange Zeit, aufgrund zu geringer Ressourcen, kein Angebot finden. Die Stadt 
Rüsselsheim am Main und das GPR Klinikum hatten diese Unterversorgung seit längerem beobachtet und entwickelten 
daher ein Konzept, um für junge Familien in Rüsselsheim die kostbare Zeit nach der Geburt leichter zu gestalten.

Die qualitative Fortentwicklung des GPR Klinikums lässt sich aber auch an dem stetigen Ausbau der medizinischen 
Zentren messen. Mit der dadurch erreichten ausgeprägten fachübergreifenden Zusammenarbeit einzelner Kliniken trägt 
das GPR Klinikum einer zeitgemäßen Entwicklung in der medizinischen Versorgung Rechnung. Diese optimierte 
Kooperation innerhalb des GPR Klinikums ermöglicht eine bessere Behandlung der jeweiligen Krankheitsbilder. Es 
sind 14 Zentren im Hause etabliert, von denen fünf erfolgreich zertifiziert wurden. Hierzu zählen ein 
Endoprothetikzentrum ein regionales Traumazentrum, ein Gynäkologisches Krebszentrum, ein Brustkrebszentrum 
sowie eine Schlaganfalleinheit. Bei weiteren Zentren wird die Zertifizierung angestrebt, zusätzliche Zentren befinden 
sich im Aufbau.

Dies sind nur Ausschnitte aus unseren steten Bemühungen, unser Haus für Sie noch besser zu gestalten. Für die Zukunft
gerüstet gehen wir gemeinsam mit Ihnen den Weg einer modernen und menschlichen Medizin im 21. Jahrhundert.

 

Achim Neyer

Geschäftsführer

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name Michael Nelles
Position Leiter Controlling
Telefon 06142 / 88 - 1433
Fax 06142 / 88 - 4133
E-Mail Michael.Nelles@gp-ruesselsheim.de

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name Achim Neyer
Position Geschäftsführer
Telefon 06142 / 88 - 4004
Fax 06142 / 88 - 4000
E-Mail a.neyer@gp-ruesselsheim.de

Weiterführende Links

URL zur Homepage http://www.gp-ruesselsheim.de/
URL für weitere Informationen https://www.gp-ruesselsheim.de/qualitaet
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name GPR Klinikum Rüsselsheim
Institutionskennzeichen 260640480
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis

771061000

Hausanschrift August-Bebel-Straße 59
65428 Rüsselsheim am Main

Postanschrift August-Bebel-Straße 59
65428 Rüsselsheim am Main

Telefon 06142 / 88 - 0
E-Mail info@GP-Ruesselsheim.de
Internet http://gp-ruesselsheim.de

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Priv.-Doz. Dr. med. 
Gerd Albuszies

Chefarzt der Klinik 
für Anästhesiologie, 
anästhesiologische 
Intensivmedizin und 
perioperative 
Schmerztherapie

06142 / 88 - 1404 fa-anaesthesie@gp-
ruesselsheim.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Benno Schanz Pflegedirektor 06142 / 88 - 1445 06142 / 88 - 1631 schanz@gp-

ruesselsheim.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Achim Neyer Geschäftsführer 06142 / 88 - 4004 06142 / 88 - 4000 a.neyer@gp-

ruesselsheim.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name GPR Gesundheits- und Pflegezentrum Rüsselsheim gemeinnützige GmbH
Art öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus Akademisches Lehrkrankenhaus
Universität

◦ Universitätsklinikum Mainz
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP02 Akupunktur
MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare
MP04 Atemgymnastik/-therapie
MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und 

Kleinkindern
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik
MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie
MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetikerinnen und Diabetiker
MP14 Diät- und Ernährungsberatung
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie
MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege
MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik
MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
MP24 Manuelle Lymphdrainage
MP25 Massage
MP27 Musiktherapie
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse
MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst
MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
MP36 Säuglingspflegekurse
MP37 Schmerztherapie/-management
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patientinnen

und Patienten sowie Angehörigen
MP41 Spezielles Leistungsangebot von 

Hebammen/Entbindungspflegern
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot
MP43 Stillberatung
MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie
MP45 Stomatherapie/-beratung
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen
MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik
MP51 Wundmanagement
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
MP55 Audiometrie/Hördiagnostik
MP63 Sozialdienst
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Informationsveranstaltungen, 

Besichtigungen, Führungen, 
Gesundheitsfrühstücke

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien
MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
MP69 Eigenblutspende
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / Erläuterung
NM02 Ein-Bett-Zimmer Komfortzimmer im 

Wahlleistungsbereich
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM05 Mutter-Kind-Zimmer
NM07 Rooming-in
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich)
NM10 Zwei-Bett-Zimmer
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung
NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patientinnen und Patienten
hausinterne GPR Akademie

NM50 Kinderbetreuung
NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen
NM68 Abschiedsraum
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des 
Krankenhauses (z. B. Fernseher, WLAN, 
Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum)

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name Anna Paraschou
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Schwerbehindertenvertretung
Telefon 06142 / 88 - 1239
Fax 06142 / 88 - 4117
E-Mail SBV@gp-ruesselsheim.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF02 Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener 

Profilschrift und/oder Blindenschrift/Brailleschrift
z. B. in der Operativen Tagesklinik

BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher 
Beschriftung

BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für sehbehinderte
oder blinde Menschen

Begleitservice durch Patientenlogistik

BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen) in Aufzugshalle B und C
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und Besucher
BF11 Besondere personelle Unterstützung Patientenbegleitservice
BF14 Arbeit mit Piktogrammen
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz 

oder geistiger Behinderung
Begleitservice durch Klinklogistik

BF17 Geeignete Betten für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

bei Bedarf werden diese Betten 
gemietet

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße

BF22 Hilfsmittel für Patientinnen und Patienten mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF24 Diätische Angebote Essen, Diabetesberatung, 
Adipositasschulung für Kinder

BF25 Dolmetscherdienste z. B. Türkisch; insgesamt für 20 
Sprachen

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung
BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen
BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs 

für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen
BF37 Aufzug mit visueller Anzeige
BF39 „Informationen zur Barrierefreiheit“ auf der Internetseite des 

Krankenhauses

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und 
Universitäten

Ärzte des GPR Klinikums sind in 
Wissenschaft und Lehre an den 
Universitäten zu Mainz, Bonn und 
Hamburg (-Eppendorf) tätig.

FL02 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Fachhochschulen Beteiligung an Vorlesungen an der 
Hochschule Rhein Main

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) Als akademisches Lehrkrankenhaus 
der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz erfolgt die Ausbildung von 
Studierenden im Praktischen Jahr (PJ) 
im GPR Klinikum Rüsselsheim. 
Darüber hinaus werden Studierende in
früheren Studienabschnitten im 
Rahmen von Famulaturen betreut.

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Universitäten

Als Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Universität Mainz erfolgt auf 
vielen Fachgebieten eine 
wissenschaftliche und /oder klinische 
Zusammenarbeit mit der 
Universitätsklinik. Außerdem arbeitet 
das GPR hinsichtlich der 
onkologischen Versorgung mit der 
UTC in Frankfurt zusammen.

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien
FL09 Doktorandenbetreuung diverse Chefärzte
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A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und 

Krankenpfleger
theoretische und praktische 
Ausbildung

HB03 Krankengymnastin und Krankengymnast/Physiotherapeutin und 
Physiotherapeut

praktische Ausbildung im Rahmen von
Kooperationsverträgen

HB07 Operationstechnische Assistentin und Operationstechnischer 
Assistent (OTA)

praktische Ausbildung

HB12 Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und 
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (MTLA)

praktische Ausbildung im Rahmen von
Kooperationsverträgen

HB15 Anästhesietechnische Assistentin und Anästhesietechnischer 
Assistent (ATA)

Ausbildung begonnen in 2021

HB17 Krankenpflegehelferin und Krankenpflegehelfer theoretische und praktische 
Ausbildung (ab 10/2019)

HB18 Notfallsanitäterinnen und –sanitäter (Ausbildungsdauer 3 Jahre) praktische Ausbildung im Rahmen von
Kooperationsverträgen

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner theoretische und praktische 
Ausbildung

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 433

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 25552
Teilstationäre Fallzahl 48
Ambulante Fallzahl 89515
Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB)

0

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 10



 GPR Klinikum Rüsselsheim

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 209,52
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

203,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

6,47

Ambulante Versorgung 18,79
Stationäre Versorgung 190,73

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 105,28
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

98,81

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

6,47

Ambulante Versorgung 13,83
Stationäre Versorgung 91,45
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 2

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 1,0 Arzt im Medizincontrolling
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 1
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 287,83
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

280,98

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

6,85
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Ambulante Versorgung 25,07
Stationäre Versorgung 262,76

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 9,27
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,27

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,75
Stationäre Versorgung 8,52

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 14,19
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,19

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,00
Stationäre Versorgung 13,19

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 8,22
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,08

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,14

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 8,22

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Pflegefachmänner und Pflegefachfrauen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 10,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,02
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 10,02

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0,99
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,99

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,99

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 55,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

55,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 3,86
Stationäre Versorgung 51,56

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 1,74
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,74

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,14
Stationäre Versorgung 1,60

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,09
Stationäre Versorgung 1,46

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 1,46
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,46

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,46

Entbindungspfleger und Hebammen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 14,65
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,65

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 14,65

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 12,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

12,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 12,50

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 14,73
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,73

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 2,40
Stationäre Versorgung 12,33

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 11,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,48
Stationäre Versorgung 9,58

Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 61,95
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davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 27,47
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

27,47

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 5,92
Stationäre Versorgung 21,55
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal

A-11.3.2 Genesungsbegleitung

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter

Anzahl Personen

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistentin und Diätassistent (SP04)
Anzahl Vollkräfte 1,80
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,80
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,80
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05)
Anzahl Vollkräfte 3,46
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3,46
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 3,46
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Logopädin und Logopäde/Klinische Linguistin und 
Klinischer Linguist/Sprechwissenschaftlerin und 
Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker 
(SP14)

Anzahl Vollkräfte 1,18
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,18

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 15



 GPR Klinikum Rüsselsheim

Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,18
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Masseurin/Medizinische Bademeisterin und 
Masseur/Medizinischer Bademeister (SP15)

Anzahl Vollkräfte 3,09
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3,09
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 1,09
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 2,00
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Musiktherapeutin und Musiktherapeut (SP16)
Anzahl Vollkräfte 0,08
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,08
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 0,08
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
Anzahl Vollkräfte 13,32
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 13,32
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 4,40
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 8,92
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe (SP23)

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 16



 GPR Klinikum Rüsselsheim

Anzahl Vollkräfte 1,42
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,42
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,42
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter (SP25)
Anzahl Vollkräfte 2,68
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,68
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 2,68
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 
(SP28)

Anzahl Vollkräfte 1,50
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,50
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,00
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,50
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 
(SP32)

Anzahl Vollkräfte 6,70
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 6,70
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 2,50
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 4,20
Kommentar / Erläuterung
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Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 
(SP42)

Anzahl Vollkräfte 3,78
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3,78
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 2,14
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,64
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und 
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent (MTLA) 
(SP55)

Anzahl Vollkräfte 15,48
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 15,48
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 5,48
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 10,00
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Radiologieassistentin und 
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA) 
(SP56)

Anzahl Vollkräfte 15,90
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 15,90
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,00
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 4,90
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 11,00
Kommentar / Erläuterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Rita Ratajczyk
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätsmanagementbeauftragte
Telefon 06142 / 88 - 1966
Fax
E-Mail Ratajczyk@gp-ruesselsheim.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

Geschäftsführung, klinisches Qualitäts- und Risikomanagement, 
Qualitätsmanagement

Tagungsfrequenz des Gremiums wöchentlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Name Sönke Seeler
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Klinischer Risikomanagementbeauftragter
Telefon 06142 / 88 - 4007
Fax
E-Mail Soenke.Seeler@gp-ruesselsheim.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 
Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die 
sich regelmäßig zum Thema Risikomanagement 
austauscht?

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 

Schulungsmaßnahmen
RM03 Mitarbeiterbefragungen
RM04 Klinisches Notfallmanagement VA Cardiopulmonale Reanimation und VA 

Notfallmanagement
2022-10-21

RM05 Schmerzmanagement VA zur perioperativen Schmerztherapie - 
Schmerzleitlinie Anästhesie
2021-03-12

RM06 Sturzprophylaxe VA Sturzprophylaxe
2019-10-08

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Handbuch Dekubitusprophylaxe und Behandlung
2019-10-25
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 

Fehlfunktionen von Geräten
VA Durchführung des Medizinproduktegesetzes; 
VA Meldung von (Beinahe-) Vorkommnissen im 
Umgang mit Arzneimitteln und Medizinprodukten
sowie VA Umgang mit unerwünschtes 
Ereignissen - CIRS (letzteres gültig seit: 2020-04-
23)
2020-04-23

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

 Tumorkonferenzen☑
 Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen☑
 Palliativbesprechungen☑
 Qualitätszirkel☑
 Andere Fallbesprechungen i. S. v. Fehler- und ☑

Ursachenanalyse
RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 

und Patientenverwechselungen
VA Patientenidentifikation
2023-09-22

RM18 Entlassungsmanagement FID Entlassungscheckliste
2023-06-12

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑

Tagungsfrequenz wöchentlich
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 
der Patientensicherheit

Jeder Mitarbeiter kann anonym Fehler melden. Die klinische 
Risikomanagerin anonymisiert die eingegangenen Meldungen und 
bespricht diese im Lenkungsgremium. Auf dieser Basis werden 
Erkenntnisse aus dem Fehlermeldesystem umgesetzt. 
Entsprechende Schulungen der Mitarbeiter werden angeboten und 
durchgeführt.

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
2025-08-04

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Umgang 

mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von 
Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

bei Bedarf

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Ja☑
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet?  Ja☑
Tagungsfrequenz monatlich

Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme

Nummer Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem
EF00 Sonstiges CIRCSmedical
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A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1 Ab 01.06.2021 eigener Krankenhaushygieniker im GPR angestellt.

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen

19 19 ausgebildete und bestellte hygienebeauftragte Ärzte. Für jede 
bettenführende Fachdisziplin steht mindestens ein 
Hygienebeauftragter Arzt zur Verfügung.

Hygienefachkräfte (HFK) 3 davon 3 anerkannte HFK
Hygienebeauftragte in der Pflege 28
Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. Jörn-Peter Oeltze
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Krankenhaushygieniker
Telefon 06142 / 88 - 3074
Fax
E-Mail Joern-Peter.Oeltze@GP-ruesselsheim.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt?  ja☑
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?  ja☑

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion  ja☑
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum

 ja☑

Beachtung der Einwirkzeit  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch  ja☑
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

Standard Liegedauer ZVK

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor?

 ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  ja☑
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?  ja☑
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor?  ja☑
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Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe  ja☑
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

 ja☑

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe?  ja☑
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder 
die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder 
operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder 
anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft?

 ja☑

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?  ja☑

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel)

 ja☑

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

 ja☑

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  ja☑
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  ja☑
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion

 ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 30 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Ja☑
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das Berichtsjahr 
erhoben?

 Ja☑

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 93 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?  ja☑

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) 
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)

 ja☑

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patientinnen 
und Patienten liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen?

 ja☑

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patientinnen und Patienten?

 ja☑

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement
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Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung
HM02 Teilnahme am Krankenhaus-

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für Surveillance
von nosokomialen Infektionen

 HAND-KISS☑
 OP-KISS☑

zusätzlich erfolgt GYN1-KISS

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, 
nationalen oder internationalen 
Netzwerken zur Prävention von 
nosokomialen Infektionen

An folgenden Netzwerken nehmen
wir teil:

- MRE-Netzwerk Südhessen, - 
Hessischer Klinikverbund, - 
Clinotel Verbund, diverse 
Qualiätszirkel

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) 
„Aktion Saubere Hände“ (ASH)

Teilnahme (ohne Zertifikat)

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation von
Medizinprodukten

jährlich ja, es erfolgt eine jährliche 
Revalidierung und zweimal pro 
Jahr eine Wartung.

HM09 Schulungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

jährlich Regelmäßige Schulungen finden 
statt. Pflichtveranstaltungen 
werden über E-Learning 
abgebildet. Monatliche Treffen der
hygienebeauftragten Ärzte und 
hygienebeauftragte Pflegekräfte. 
Bei Bedarf zeitnah.

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt.

 ja☑

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

 ja☑

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit mündlichen Beschwerden

 ja☑

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang 
mit schriftlichen Beschwerden

 ja☑

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert

 ja☑

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  ja☑ Es existiert die Möglichkeit den standardmäßig 
verteilten Fragebogen anonym auszufüllen. 
Unabhängig davon können schriftliche 
Rückmeldung in den an verschiedenen Stellen im 
Hause aufgestellten Briefkästen hinterlegt 
werden.
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Patientenbefragungen  ja☑ Strukturierte Patientenbefragungen werden über 
ausliegende Patientenfragebögen auf den 
Stationen sichergestellt. Diese sind im 
CLINOTEL-Krankenhausverbund strukturiert und
werden regelmäßig im Krankenhausverbund 
verglichen.

Einweiserbefragungen  ja☑ Einweiserbefragungen werden kontinuierlich 
persönlich und postalisch durchgeführt und die 
Ergebnisse der Befragung in Besuchsberichten 
oder auf Fragebögen festgehalten und 
ausgewertet.

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Heilke Zwirn Unternehmenskommu
nikation

06142 / 88 - 1881 Heilke.Zwirn@gp-
ruesselsheim.de

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Rita Vogel Patientenfürsprecherin 06142 / 88 - 1499 patientenfuersprecher
@gp-ruesselsheim.de

Detlev Werner Stellvertretender 
Patientenfürsprecher

06142 / 88 - 1499 patientenfuersprecher
@GP-
Ruesselsheim.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit dem Ziel, 
Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu 
verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler 
Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich regelmäßig 
zum Thema Arzneimitteltherapiesicherheit 
austauscht?

ja – Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Name Maika Bester
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leiterin der Krankenhausapotheke
Telefon 06142 / 88 - 1420
Fax
E-Mail Maika.Bester@gp-ruesselsheim.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 4
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 6
Kommentar / Erläuterung

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen
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Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf den typischen
Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine Besonderheit des 
Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die
im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, zum Beispiel besondere EDV-
Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete 
Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur 
Vermeidung von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit 
welchen Aspekten es sich bereits auseinandergesetzt bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte können, gegebenenfalls unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese

Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im Krankenhaus 
verfügbare Medikation (Hausliste) sowie zur Dokumentation sowohl der ursprünglichen Medikation der Patientin oder 
des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten Medikation.

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: Arzneimittelanamnese – 
Verordnung – Patienteninformation – Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung – Dokumentation – 
Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, zum Beispiel 
bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich 
Anwendungsgebiets, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnisses, Verträglichkeit (inklusive potenzieller 
Kontraindikationen, Wechselwirkungen und Ähnliches) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können Angaben zur 
Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -verabreichung gemacht 
werden.

◦ Entlassung

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine strukturierte 
und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde Ärztinnen und Ärzte sowie 
die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und 
Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu AMTS bezogenen 
Themen

AS04 Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-Prozesses 
(z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel oder 
Anamneseinformationen)

AS05 Prozessbeschreibung für einen 
optimalen Medikationsprozess (z. B. 
Arzneimittelanamnese – Verordnung –
Patienteninformation – 
Arzneimittelabgabe –
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – 
Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung)

VA Prämedikation ANÄ, VA 
Belieferung der Stationen mit 
Arzneimitteln, VA gesetzeskonformer 
Umgang mit Betäubungsmitteln, VA 
Meldung von Vorkommnissen und 
Beinahevorkommnissen beim Umgang
mit Arzneimitteln
2019-10-28
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS07 Möglichkeit einer elektronischen 

Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer 
Verordnungssoftware)

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme (z. 
B. Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®, 
Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln

 Zubereitung durch ☑
pharmazeutisches Personal

 Anwendung von gebrauchsfertigen ☑
Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern

 Fallbesprechungen☑
 Maßnahmen zur Vermeidung von ☑

Arzneimittelverwechslung
 Spezielle AMTS-Visiten (z. B. ☑

pharmazeutische Visiten, antibiotic 
stewardship, Ernährung)

 Teilnahme an einem ☑
einrichtungsüber-greifenden 
Fehlermeldesystem (siehe Kap. 
12.2.3.2)

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung einer 
lückenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung

 Aushändigung von ☑
arzneimittelbezogenen Informationen 
für die Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des Patienten im
Rahmen eines (ggf. vorläufigen) 
Entlassbriefs

 Aushändigung des ☑
Medikationsplans

 bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe ☑
oder Ausstellung von Entlassrezepten

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und 
Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements vorzusehen. Ziel ist es,
Missbrauch und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie beispielsweise Kindern und 
Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, adäquat darauf zu reagieren und auch 
innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und 
den Patientinnen und Patienten ausgerichtet, um so passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere 
geeignete vorbeugende und intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können unter anderem 
Informationsmaterialien, Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, 
Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder umfassende Schutzkonzepte sein.

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben sich 
Einrichtungen, die Kinder und Jugendliche versorgen, gezielt mit der Prävention von und Intervention bei (sexueller) 
Gewalt und Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen zu befassen (Risiko- und Gefährdungsanalyse) und – der Größe 
und Organisationsform der Einrichtung entsprechend – konkrete Schritte und Maßnahmen abzuleiten (Schutzkonzept). 
In diesem Abschnitt geben Krankenhäuser, die Kinder und Jugendliche versorgen, an, ob sie gemäß Teil A § 4 Absatz 2 
in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-Richtlinie ein Schutzkonzept gegen (sexuelle) 
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Gewalt bei Kindern und Jugendlichen aufweisen.

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und 
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen?

 ja☑ Institutionelles Schutzkonzept gem. 
Qualitätsmanagement Richtlinie (QM-RL).

Werden Kinder und/oder Jugendliche versorgt?  Ja☑
Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
SK01 Informationsgewinnung zur Thematik
SK02 Fortbildungen der Mitarbeiter/-innen
SK04 Verhaltenskodex mit Regeln zum 

achtsamen Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen

SK08 Interventionsplan Verbindliches 
Verfahren zum Vorgehen in 
Kinderschutzfällen und insbesondere 
beim Verdacht auf (sexuelle) Gewalt

2020-07-16

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Notf. Kommentar / Erläuterung

AA01 Angiographiegerät/
DSA (X)

Gerät zur Gefäßdarstellung Nein

AA08 Computertomograph 
(CT) (X)

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen

Ja 2 CTs am Standort

AA10 Elektroenzephalograp
hiegerätt (EEG) (X)

Hirnstrommessung Ja

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren 
(X)

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse)

Ja

AA18 Hochfrequenzthermot
herapiegerät

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik

keine 
Angabe 
erforderlic
h

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung keine 
Angabe 
erforderlic
h

AA22 Magnetresonanztomog
raph (MRT) (X)

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und elektro-
magnetischer Wechselfelder

Nein

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche 
Brustdrüse

keine 
Angabe 
erforderlic
h

AA32 Szintigraphiescanner/ 
Gammasonde

Nuklearmedizinisches Verfahren 
zur Entdeckung bestimmter, zuvor
markierter Gewebe, z.B. 
Lymphknoten

Nein

AA33 Uroflow/
Blasendruckmessung/
Urodynamischer 
Messplatz

Harnflussmessung Nein
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Notf. Kommentar / Erläuterung

AA38 Beatmungsgerät zur 
Beatmung von Früh- 
und Neugeborenen 
(X)

Maskenbeatmungsgerät mit 
dauerhaft positivem 
Beatmungsdruck

Ja

AA43 Elektrophysiologische
r Messplatz mit EMG, 
NLG, VEP, SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster 
elektrischer Potenziale im 
Nervensystem, die durch eine 
Anregung eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden

keine 
Angabe 
erforderlic
h

AA47 Inkubatoren 
Neonatologie (X)

Geräte für Früh- und Neugeborene
(Brutkasten)

Ja

AA57 Radiofrequenzablation
(RFA) und/oder 
andere 
Thermoablationsverfa
hren

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik

keine 
Angabe 
erforderlic
h

AA68 Offener Ganzkörper-
Magnetresonanztomog
raph (X)

Ja

AA69 Linksherzkatheterlabo
r (X)

Gerät zur Darstellung der linken 
Herzkammer und der 
Herzkranzgefäße

Ja

AA71 Roboterassistiertes 
Chirurgie-System

Operationsroboter Nein

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C Absatz 4 
SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. 
Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern 
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei 
Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen 
an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von
Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.

14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet

Notfallstufe des Krankenhauses Umstand der Zuordnung des 
Krankenhauses zur jeweiligen 
Notfallstufe

Modul der speziellen 
Notfallversorgung

Stufe 2 Erfüllung der Voraussetzungen der 
jeweiligen Notfallstufe

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der Regelungen zu den 
Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der Kassenärztlichen 
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

Ja

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 3 
Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

Nein
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 I. Medizinische Klinik (Schwerpunkt Gastroenterologie sowie Hämatologie/Onkologie)

Einleitungstext

Die I. Medizinische Klinik übernimmt in Rüsselsheim und Umgebung die internistische Allgemeinversorgung, 
insbesondere akut erkrankter Patienten und verfügt über 84 Betten. Neben der stationären Versorgung der Patienten 
besteht ein besonderer ambulanter Schwerpunkt am GPR Klinikum.

Die Internistische Notaufnahme, die Funktionseinheit Endoskopie/ Sonographie, der Bereich 
gastroenterologische/hepatologische Funktionsdiagnostik und die gastroenterologische/hepatologische sowie 
onkologische und rheumatologische Ambulanz sind in die Klinik integriert.

Behandlungsschwerpunkte
Chefarzt & Team
Ambulanzen & Termine

Behandlungsschwerpunkte

Die I. Medizinische Klinik setzt besondere klinische Schwerpunkte:

◦       Gastroenterologie

◦       Endoskopische Untersuchungen und Ultraschall

◦       Hepatologie

◦       Infektiologie

◦       Diabetologie

◦       Internistische Onkologie

◦       Hämatologie und Immunologie

◦       Internistische Rheumatologie

◦       Prävention des Dickdarmkrebses

Gastroenterologie

Im Bereich der Gastroenterologie erfolgt u.a. die Behandlung chronisch entzündlicher Darm- und 
Infektionserkrankungen unter Einsatz moderner diagnostischer Verfahren zur Funktionsüberprüfung des 
Gastrointestinaltraktes, z. B. Atemtest-Untersuchungen. Umfassende endoskopische Untersuchungen (u. a. Magen- und
Dickdarmspiegelungen) auch mit neuen Methoden (z. B. endoskopische Entfernung von Gallensteinen aus dem 
Gallengang, Anlage von Spezialröhrchen im Gallengang oder Gastrointestinaltrakt zur Überbrückung von 
Tumorengstellen) werden durchgeführt. Moderne Ultraschallgeräte sowie der Einsatz der Kontrastmittelsonographie 
ermöglichen die Aufdeckung auch kleiner krankhafter Veränderungen und machen oft schon während der Untersuchung
deutlich, ob es sich um gut- oder bösartige Veränderungen handelt.
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Hepatologie

Die Hepatologie **befasst sich mit der Abklärung von akuten und chronischen Lebererkrankungen. Die dafür zum 
Teil notwendige Leberpunktion kann ggf. ambulant durchgeführt werden. Unter Einsatz des Ultraschalls können auch 
kleinste Herde in der Leber, aber auch in anderen Organen punktiert werden.

Krebserkrankungen

Ein besonderer Schwerpunkt der I. Medizinischen Klinik ist die Behandlung von Patienten mit Krebserkrankungen 
mit Chemo-und/oder Immuntherapie (internistische Onkologie). Auch das Erkennen von Bluterkrankungen mittels 
mikroskopischer Untersuchungen und spezieller Methoden wird angeboten (Hämatologie). Seit einigen Jahren ist auch 
die lokale Behandlung von Lebertumoren mit Hitze (Radiofrequenzablation) möglich. In Kooperation mit dem Institut 
für Radiologie und Nuklearmedizin werden lokale Behandlungen mit Einbringen von krebshemmenden Medikamenten 
in die Leberarterie (Chemoembolisation) angeboten.

Des Weiteren setzt die I. Medizinische Klinik einen besonderen Schwerpunkt mit der Prävention des 
Dickdarmkrebses, der in den Industrieländern zweithäufigsten Krebsart. Voraussetzung für den mit dieser Maßnahme 
angestrebten Erfolg ist eine vermehrte Teilnahme der Bevölkerung an den Vorsorgeuntersuchungen.

weitere Schwerpunkte

Für Patienten mit Infektionskrankheiten (z. B. Tuberkulose) stehen spezielle Infektionszimmer bereit.

Um die Diagnostik und Therapie von Patienten mit Zuckerkrankheit (Diabetologie) kümmert sich die Diabetes- und 
Ernährungsberatung.

Durch die Etablierung der internistischen Rheumatologie werden die Diagnostik und Therapie von entzündlich 
rheumatischen Erkrankungen (meist sogenannten Autoimmunerkrankungen) ambulant und stationär angeboten.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

I. Medizinische Klinik (Schwerpunkt Gastroenterologie sowie 
Hämatologie/Onkologie)

Fachabteilungsschlüssel 0107
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Prof. Dr. med. Dimitri Flieger
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Telefon 06142 / 88 - 1367
Fax 06142 / 88 - 1280
E-Mail Dimitri.Flieger@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
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PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/i-medizinische-klinik

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 32

https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/kliniken-institute/i-medizinische-klinik
https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/kliniken-institute/i-medizinische-klinik


 GPR Klinikum Rüsselsheim

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge
Im Bereich von Tumoren der Lunge 
und/oder der Pleura interdisziplinäre 
onkologische Betreuung des Patienten 
mit der Klinik für Lungen- und 
Bronchialheilunde.

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Im Bereich von Tumoren der Lunge 
und/oder der Pleura interdisziplinäre 
onkologische Betreuung des Patienten 
mit der Klinik für Lungen- und 
Bronchialheilunde.

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)
VI27 Spezialsprechstunde
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
VI35 Endoskopie
VI37 Onkologische Tagesklinik
VI38 Palliativmedizin
VI39 Physikalische Therapie
VI40 Schmerztherapie Schmerztherapie wird im Rahmen der 

Palliativmedizin unter Beteiligung der 
Klinik für Anästhesiologie 
durchgeführt.

VI42 Transfusionsmedizin
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VR02 Native Sonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
VR06 Endosonographie

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 4104
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K29.6 207 Sonstige Gastritis
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

A09.9 173 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
bezeichneten Ursprungs

E86 116 Volumenmangel
K56.4 112 Sonstige Obturation des Darmes
J15.9 106 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
N39.0 97 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
K59.09 91 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
J22 84 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
A09.0 75 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

Ursprungs
C34.1 61 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
A49.9 56 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
R10.1 56 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
C83.3 51 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom
K92.2 49 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet
C25.0 48 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf
D50.8 46 Sonstige Eisenmangelanämien
J06.9 46 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
A04.70 42 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige 

Organkomplikationen
K21.0 41 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
E11.91 39 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
K57.31 38 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
D50.0 35 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)
K70.3 35 Alkoholische Leberzirrhose
D12.2 34 Gutartige Neubildung: Colon ascendens
I50.01 33 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
C34.9 32 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet
J10.1 31 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren 

nachgewiesen
K74.6 31 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber
A49.8 30 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
R10.3 30 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
C34.0 29 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus
K80.31 28 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K29.0 27 Akute hämorrhagische Gastritis
R11 27 Übelkeit und Erbrechen
C34.3 26 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)
K92.1 26 Meläna
J12.8 25 Pneumonie durch sonstige Viren
K25.4 25 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
K52.9 25 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
C90.00 24 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission
C16.0 23 Bösartige Neubildung: Kardia
C20 23 Bösartige Neubildung des Rektums
C50.9 23 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet
E87.1 23 Hypoosmolalität und Hyponatriämie
K92.0 23 Hämatemesis
A08.1 20 Akute Gastroenteritis durch Norovirus
C18.7 20 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum
C22.1 19 Intrahepatisches Gallengangskarzinom
C56 19 Bösartige Neubildung des Ovars
D64.8 19 Sonstige näher bezeichnete Anämien
K26.4 19 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K44.9 19 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K56.6 19 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
R10.4 19 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
C22.0 18 Leberzellkarzinom
C80.0 18 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet
D12.0 18 Gutartige Neubildung: Zäkum
T78.2 18 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet
C25.2 17 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz
K31.82 17 Angiodysplasie des Magens und des Duodenums mit Blutung
K57.32 17 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
E10.11 16 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet
B34.9 15 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet
C78.2 15 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura
J69.0 15 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes
K52.8 15 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis
K80.50 15 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K80.51 15 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
R18 15 Aszites
C16.9 14 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet
C18.2 13 Bösartige Neubildung: Colon ascendens
E10.91 13 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
K25.0 13 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung
K50.0 13 Crohn-Krankheit des Dünndarmes
R63.4 13 Abnorme Gewichtsabnahme
C25.9 12 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet
C61 12 Bösartige Neubildung der Prostata
C79.3 12 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute
J10.0 12 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
K29.1 12 Sonstige akute Gastritis
K51.5 12 Linksseitige Kolitis
R59.0 12 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben
K80.20 11 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
A02.0 10 Salmonellenenteritis
A41.9 10 Sepsis, nicht näher bezeichnet
B99 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
K22.6 10 Mallory-Weiss-Syndrom
K85.00 10 Idiopathische akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K85.10 10 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K85.80 10 Sonstige akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
R53 10 Unwohlsein und Ermüdung
A15.0 9 Lungentuberkulose, durch mikroskopische Untersuchung des Sputums gesichert, mit

oder ohne Nachweis durch Kultur oder molekularbiologische Verfahren
D12.3 9 Gutartige Neubildung: Colon transversum
K83.1 9 Verschluss des Gallenganges
R07.3 9 Sonstige Brustschmerzen
R91 9 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge
A41.51 8 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
C18.0 8 Bösartige Neubildung: Zäkum
K26.0 8 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung
K56.5 8 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion
K59.01 8 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung
K85.20 8 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
A04.5 7 Enteritis durch Campylobacter
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

A49.0 7 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
A49.1 7 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
C16.3 7 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum
C24.1 7 Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri]
C25.1 7 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper
C45.0 7 Mesotheliom der Pleura
E11.61 7 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: Als 

entgleist bezeichnet
F10.0 7 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
I50.13 7 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung
J44.01 7 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
J44.09 7 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet
J90 7 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
K22.2 7 Ösophagusverschluss
K51.8 7 Sonstige Colitis ulcerosa
K85.90 7 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K86.18 7 Sonstige chronische Pankreatitis
R13.9 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie
R14 7 Flatulenz und verwandte Zustände
C02.8 6 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend
C24.0 6 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang
C82.1 6 Follikuläres Lymphom Grad II
D12.5 6 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum
D12.8 6 Gutartige Neubildung: Rektum
D46.0 6 Refraktäre Anämie ohne Ringsideroblasten, so bezeichnet
E11.60 6 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: Nicht 

als entgleist bezeichnet
J20.9 6 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet
K52.1 6 Toxische Gastroenteritis und Kolitis
K55.22 6 Angiodysplasie des Kolons: Mit Blutung
K57.30 6 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K57.33 6 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
K80.00 6 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
R04.2 6 Hämoptoe
R74.0 6 Erhöhung der Transaminasenwerte und des Laktat-Dehydrogenase-Wertes [LDH]
T18.1 6 Fremdkörper im Ösophagus
T85.51 6 Mechanische Komplikation durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 

sonstigen oberen Gastrointestinaltrakt
T88.6 6 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines 

indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei 
ordnungsgemäßer Verabreichung

B02.9 5 Zoster ohne Komplikation
B27.0 5 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren
B37.81 5 Candida-Ösophagitis
C34.2 5 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus)
C50.4 5 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse
C54.1 5 Bösartige Neubildung: Endometrium
D76.3 5 Sonstige Histiozytose-Syndrome
J15.7 5 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae
K55.1 5 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K63.5 5 Polyp des Kolons
K80.10 5 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K80.30 5 Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
K83.08 5 Sonstige Cholangitis
L03.11 5 Phlegmone an der unteren Extremität
L27.0 5 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel
M10.06 5 Idiopathische Gicht: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
N10 5 Akute tubulointerstitielle Nephritis
R06.0 5 Dyspnoe
R26.8 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität
R51 5 Kopfschmerz
A05.9 4 Bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftung, nicht näher bezeichnet
C15.4 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, mittleres Drittel
C15.5 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, unteres Drittel
C16.2 4 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi
C18.5 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]
C25.8 4 Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche überlappend
C32.1 4 Bösartige Neubildung: Supraglottis
C77.1 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrathorakale 

Lymphknoten
D51.0 4 Vitamin-B12-Mangelanämie durch Mangel an Intrinsic-Faktor
D59.18 4 Sonstige autoimmunhämolytische Anämien
I10.01 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
J18.8 4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
J44.00 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes
K21.9 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis
K29.5 4 Chronische Gastritis, nicht näher bezeichnet
K31.18 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Magenausgangsstenose beim Erwachsenen
K31.81 4 Angiodysplasie des Magens und des Duodenums ohne Angabe einer Blutung
K31.88 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums
K51.0 4 Ulzeröse (chronische) Pankolitis
K71.0 4 Toxische Leberkrankheit mit Cholestase
K75.0 4 Leberabszess
R63.6 4 Ungenügende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit
R93.2 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Leber und der Gallenwege
R93.3 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger Teile des 

Verdauungstraktes
R93.5 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger Abdominalregionen, 

einschließlich des Retroperitoneums
B15.9 < 4 Virushepatitis A ohne Coma hepaticum
C15.1 < 4 Bösartige Neubildung: Thorakaler Ösophagus
C21.1 < 4 Bösartige Neubildung: Analkanal
C23 < 4 Bösartige Neubildung der Gallenblase
C34.8 < 4 Bösartige Neubildung: Bronchus und Lunge, mehrere Teilbereiche überlappend
C50.8 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend
C78.7 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge
C88.00 < 4 Makroglobulinämie Waldenström: Ohne Angabe einer kompletten Remission
C92.00 < 4 Akute myeloblastische Leukämie [AML]: Ohne Angabe einer kompletten 

Remission
C95.00 < 4 Akute Leukämie nicht näher bezeichneten Zelltyps: Ohne Angabe einer kompletten 

Remission
D12.4 < 4 Gutartige Neubildung: Colon descendens
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

D13.1 < 4 Gutartige Neubildung: Magen
D46.9 < 4 Myelodysplastisches Syndrom, nicht näher bezeichnet
D86.1 < 4 Sarkoidose der Lymphknoten
E05.8 < 4 Sonstige Hyperthyreose
E11.11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet
E13.91 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als entgleist 

bezeichnet
E83.58 < 4 Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels
E87.2 < 4 Azidose
E87.5 < 4 Hyperkaliämie
F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz
J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet
J44.19 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet
K30 < 4 Funktionelle Dyspepsie
K31.7 < 4 Polyp des Magens und des Duodenums
K50.1 < 4 Crohn-Krankheit des Dickdarmes
K59.00 < 4 Obstipation bei Kolontransitstörung
K59.02 < 4 Medikamentös induzierte Obstipation
K62.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
K70.1 < 4 Alkoholische Hepatitis
K75.9 < 4 Entzündliche Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet
K83.09 < 4 Cholangitis, nicht näher bezeichnet
N30.0 < 4 Akute Zystitis
R40.0 < 4 Somnolenz
R41.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Erkennungsvermögen und 

das Bewusstsein betreffen
R42 < 4 Schwindel und Taumel
A15.1 < 4 Lungentuberkulose, nur durch Kultur gesichert
A16.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Tuberkulose der Atmungsorgane ohne Angabe einer 

bakteriologischen, molekularbiologischen oder histologischen Sicherung
A18.2 < 4 Tuberkulose peripherer Lymphknoten
A46 < 4 Erysipel [Wundrose]
B17.2 < 4 Akute Virushepatitis E
B25.1 < 4 Hepatitis durch Zytomegalieviren
C01 < 4 Bösartige Neubildung des Zungengrundes
C09.8 < 4 Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche überlappend
C13.8 < 4 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend
C16.5 < 4 Bösartige Neubildung: Kleine Kurvatur des Magens, nicht näher bezeichnet
C18.4 < 4 Bösartige Neubildung: Colon transversum
C18.6 < 4 Bösartige Neubildung: Colon descendens
C19 < 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang
C50.5 < 4 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse
C53.9 < 4 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet
C78.8 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter 

Verdauungsorgane
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes
C79.7 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Nebenniere
C82.3 < 4 Follikuläres Lymphom Grad IIIa
C91.10 < 4 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer 

kompletten Remission
C91.40 < 4 Haarzellenleukämie: Ohne Angabe einer kompletten Remission
D12.6 < 4 Gutartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet
D12.7 < 4 Gutartige Neubildung: Rektosigmoid, Übergang
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

D13.2 < 4 Gutartige Neubildung: Duodenum
D37.70 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Pankreas
D52.8 < 4 Sonstige Folsäure-Mangelanämien
D64.9 < 4 Anämie, nicht näher bezeichnet
E05.0 < 4 Hyperthyreose mit diffuser Struma
E11.73 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit sonstigen multiplen 

Komplikationen, als entgleist bezeichnet
E11.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet
E11.90 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet
E14.91 < 4 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus: Ohne Komplikationen: Als entgleist 

bezeichnet
E22.2 < 4 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin
F06.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen aufgrund einer 

Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit
F10.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom
F10.6 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom
F41.0 < 4 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
H81.1 < 4 Benigner paroxysmaler Schwindel
I20.0 < 4 Instabile Angina pectoris
I26.9 < 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
I48.4 < 4 Vorhofflattern, atypisch
I50.14 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe
I77.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Arterien und Arteriolen
J03.9 < 4 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet
J14 < 4 Pneumonie durch Haemophilus influenzae
J20.8 < 4 Akute Bronchitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
J44.10 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes
J44.11 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
J44.12 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
J45.99 < 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
J96.09 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht näher 

bezeichnet
K22.1 < 4 Ösophagusulkus
K22.5 < 4 Divertikel des Ösophagus, erworben
K25.3 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K25.9 < 4 Ulcus ventriculi: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung oder 

Perforation
K26.3 < 4 Ulcus duodeni: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K26.9 < 4 Ulcus duodeni: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung oder 

Perforation
K28.4 < 4 Ulcus pepticum jejuni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
K29.4 < 4 Chronische atrophische Gastritis
K31.5 < 4 Duodenalverschluss
K50.82 < 4 Crohn-Krankheit der Speiseröhre und des Magen-Darm-Traktes, mehrere 

Teilbereiche betreffend
K50.9 < 4 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet
K55.32 < 4 Angiodysplasie des Dünndarmes mit Blutung
K56.0 < 4 Paralytischer Ileus
K60.2 < 4 Analfissur, nicht näher bezeichnet
K62.59 < 4 Anorektale Hämorrhagie, Lokalisation nicht näher bezeichnet
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K62.6 < 4 Ulkus des Anus und des Rektums
K63.3 < 4 Darmulkus
K63.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Darmes
K64.0 < 4 Hämorrhoiden 1. Grades
K64.1 < 4 Hämorrhoiden 2. Grades
K64.8 < 4 Sonstige Hämorrhoiden
K64.9 < 4 Hämorrhoiden, nicht näher bezeichnet
K65.00 < 4 Spontane bakterielle Peritonitis [SBP] (akut)
K65.9 < 4 Peritonitis, nicht näher bezeichnet
K71.6 < 4 Toxische Leberkrankheit mit Hepatitis, anderenorts nicht klassifiziert
K75.4 < 4 Autoimmune Hepatitis
K76.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber
K81.1 < 4 Chronische Cholezystitis
K85.01 < 4 Idiopathische akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
K86.0 < 4 Alkoholinduzierte chronische Pankreatitis
K86.3 < 4 Pseudozyste des Pankreas
K86.83 < 4 Exokrine Pankreasinsuffizienz
L52 < 4 Erythema nodosum
M10.00 < 4 Idiopathische Gicht: Mehrere Lokalisationen
M10.04 < 4 Idiopathische Gicht: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen]
M33.1 < 4 Sonstige Dermatomyositis
M35.3 < 4 Polymyalgia rheumatica
M54.4 < 4 Lumboischialgie
M54.84 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Thorakalbereich
M54.86 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Lumbalbereich
M62.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete 

Lokalisation
M79.66 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
N18.4 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4
N18.5 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5
N92.0 < 4 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem Menstruationszyklus
R04.0 < 4 Epistaxis
R06.6 < 4 Singultus
R09.1 < 4 Pleuritis
R29.6 < 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert
R59.1 < 4 Lymphknotenvergrößerung, generalisiert
R63.0 < 4 Anorexie
R93.8 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik an sonstigen näher bezeichneten

Körperstrukturen
S32.5 < 4 Fraktur des Os pubis
T18.2 < 4 Fremdkörper im Magen
T45.5 < 4 Vergiftung: Antikoagulanzien
A02.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Salmonelleninfektionen
A08.4 < 4 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet
A15.2 < 4 Lungentuberkulose, histologisch gesichert
A16.0 < 4 Lungentuberkulose, weder bakteriologisch, molekularbiologisch noch histologisch 

gesichert
A19.1 < 4 Akute Miliartuberkulose mehrerer Lokalisationen
A31.80 < 4 Disseminierte atypische Mykobakteriose
A40.0 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A
A40.2 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
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A48.1 < 4 Legionellose mit Pneumonie
A78 < 4 Q-Fieber
A97.1 < 4 Dengue mit Warnzeichen
B17.1 < 4 Akute Virushepatitis C
B34.3 < 4 Infektion durch Parvoviren nicht näher bezeichneter Lokalisation
B34.88 < 4 Sonstige Virusinfektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
B37.0 < 4 Candida-Stomatitis
B37.4 < 4 Kandidose an sonstigen Lokalisationen des Urogenitalsystems
B44.0 < 4 Invasive Aspergillose der Lunge
B86 < 4 Skabies
C10.9 < 4 Bösartige Neubildung: Oropharynx, nicht näher bezeichnet
C13.2 < 4 Bösartige Neubildung: Hinterwand des Hypopharynx
C13.9 < 4 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet
C15.3 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel
C15.9 < 4 Bösartige Neubildung: Ösophagus, nicht näher bezeichnet
C16.4 < 4 Bösartige Neubildung: Pylorus
C16.8 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend
C17.0 < 4 Bösartige Neubildung: Duodenum
C17.1 < 4 Bösartige Neubildung: Jejunum
C17.9 < 4 Bösartige Neubildung: Dünndarm, nicht näher bezeichnet
C18.1 < 4 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis
C18.3 < 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]
C18.9 < 4 Bösartige Neubildung: Kolon, nicht näher bezeichnet
C21.0 < 4 Bösartige Neubildung: Anus, nicht näher bezeichnet
C26.0 < 4 Bösartige Neubildung: Intestinaltrakt, Teil nicht näher bezeichnet
C26.9 < 4 Bösartige Neubildung: Ungenau bezeichnete Lokalisationen des Verdauungssystems
C38.4 < 4 Bösartige Neubildung: Pleura
C44.9 < 4 Bösartige Neubildung der Haut, nicht näher bezeichnet
C49.2 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der unteren 

Extremität, einschließlich Hüfte
C49.3 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des Thorax
C51.8 < 4 Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend
C51.9 < 4 Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet
C53.8 < 4 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche überlappend
C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
C67.9 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, nicht näher bezeichnet
C68.8 < 4 Bösartige Neubildung: Harnorgane, mehrere Teilbereiche überlappend
C68.9 < 4 Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet
C71.2 < 4 Bösartige Neubildung: Temporallappen
C73 < 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse
C77.2 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intraabdominale 

Lymphknoten
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge
C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums
C82.0 < 4 Follikuläres Lymphom Grad I
C84.9 < 4 Reifzelliges T/NK-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet
C91.11 < 4 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: In kompletter 

Remission
C92.10 < 4 Chronische myeloische Leukämie [CML], BCR/ABL-positiv: Ohne Angabe einer 

kompletten Remission
D11.0 < 4 Gutartige Neubildung: Parotis
D13.0 < 4 Gutartige Neubildung: Ösophagus
D13.5 < 4 Gutartige Neubildung: Extrahepatische Gallengänge und Gallenblase
D18.03 < 4 Hämangiom: Hepatobiliäres System und Pankreas
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D21.4 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe des 
Abdomens

D37.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Kolon
D41.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Niere
D46.2 < 4 Refraktäre Anämie mit Blastenüberschuss [RAEB]
D46.6 < 4 Myelodysplastisches Syndrom mit isolierter del(5q)-Chromosomenanomalie
D46.7 < 4 Sonstige myelodysplastische Syndrome
D47.1 < 4 Chronische myeloproliferative Krankheit
D47.4 < 4 Osteomyelofibrose
D50.9 < 4 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet
D51.3 < 4 Sonstige alimentäre Vitamin-B12-Mangelanämie
D51.8 < 4 Sonstige Vitamin-B12-Mangelanämien
D56.1 < 4 Beta-Thalassämie
D58.0 < 4 Hereditäre Sphärozytose
D59.4 < 4 Sonstige nicht autoimmunhämolytische Anämien
D62 < 4 Akute Blutungsanämie
D68.33 < 4 Hämorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)
D69.3 < 4 Idiopathische thrombozytopenische Purpura
D69.41 < 4 Sonstige primäre Thrombozytopenie, nicht als transfusionsrefraktär bezeichnet
D69.57 < 4 Sonstige sekundäre Thrombozytopenien, als transfusionsrefraktär bezeichnet
D69.58 < 4 Sonstige sekundäre Thrombozytopenien, nicht als transfusionsrefraktär bezeichnet
D69.59 < 4 Sekundäre Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet
D69.61 < 4 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet, nicht als transfusionsrefraktär 

bezeichnet
D73.3 < 4 Abszess der Milz
D86.8 < 4 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen
E03.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Hypothyreose
E04.9 < 4 Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet
E05.4 < 4 Hyperthyreosis factitia
E06.1 < 4 Subakute Thyreoiditis
E10.21 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Nierenkomplikationen: Als entgleist bezeichnet
E10.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet
E11.01 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Koma: Als entgleist bezeichnet
E11.20 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet
E11.40 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als entgleist 

bezeichnet
E11.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
E13.11 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus: Mit Ketoazidose: Als entgleist 

bezeichnet
E16.1 < 4 Sonstige Hypoglykämie
E16.2 < 4 Hypoglykämie, nicht näher bezeichnet
E27.1 < 4 Primäre Nebennierenrindeninsuffizienz
E27.2 < 4 Addison-Krise
E44.0 < 4 Mäßige Energie- und Eiweißmangelernährung
E46 < 4 Nicht näher bezeichnete Energie- und Eiweißmangelernährung
E51.2 < 4 Wernicke-Enzephalopathie
E85.0 < 4 Nichtneuropathische heredofamiliäre Amyloidose
E87.6 < 4 Hypokaliämie
F10.4 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom mit Delir
F12.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Entzugssyndrom
G04.8 < 4 Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis
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G20.21 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit 
Wirkungsfluktuation

G30.1 < 4 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn
G40.2 < 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen
G40.5 < 4 Spezielle epileptische Syndrome
G40.6 < 4 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal)
G45.12 < 4 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung innerhalb von 

1 bis 24 Stunden
H49.0 < 4 Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]
H60.3 < 4 Sonstige infektiöse Otitis externa
H81.3 < 4 Sonstiger peripherer Schwindel
I10.00 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise
I12.01 < 4 Hypertensive Nierenkrankheit mit Niereninsuffizienz: Mit Angabe einer 

hypertensiven Krise
I21.40 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt
I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale
I31.3 < 4 Perikarderguss (nichtentzündlich)
I35.2 < 4 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz
I44.2 < 4 Atrioventrikulärer Block 3. Grades
I46.0 < 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung
I50.12 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung
I60.1 < 4 Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend
I61.6 < 4 Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen
I62.02 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch
I63.5 < 4 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 

Arterien
I74.3 < 4 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten
I87.21 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration
I88.9 < 4 Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet
I95.8 < 4 Sonstige Hypotonie
J01.1 < 4 Akute Sinusitis frontalis
J01.9 < 4 Akute Sinusitis, nicht näher bezeichnet
J03.0 < 4 Streptokokken-Tonsillitis
J03.8 < 4 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
J06.8 < 4 Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege
J09 < 4 Grippe durch zoonotische oder pandemische nachgewiesene Influenzaviren
J10.8 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
J12.1 < 4 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
J12.9 < 4 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J20.5 < 4 Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
J21.9 < 4 Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet
J39.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der oberen Atemwege
J43.9 < 4 Emphysem, nicht näher bezeichnet
J44.02 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
J44.03 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=70 % des Sollwertes
J44.13 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes
J44.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 nicht 

näher bezeichnet
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J45.19 < 4 Nichtallergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 
Schweregrad

J47 < 4 Bronchiektasen
J70.0 < 4 Akute Lungenbeteiligung bei Strahleneinwirkung
J70.2 < 4 Akute arzneimittelinduzierte interstitielle Lungenkrankheiten
J84.11 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe einer akuten 

Exazerbation
J85.1 < 4 Abszess der Lunge mit Pneumonie
J86.9 < 4 Pyothorax ohne Fistel
K12.0 < 4 Rezidivierende orale Aphthen
K14.6 < 4 Glossodynie
K20.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Ösophagitis
K20.9 < 4 Ösophagitis, nicht näher bezeichnet
K22.0 < 4 Achalasie der Kardia
K22.4 < 4 Dyskinesie des Ösophagus
K22.7 < 4 Barrett-Ösophagus
K22.81 < 4 Ösophagusblutung
K27.0 < 4 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Akut, mit Blutung
K28.9 < 4 Ulcus pepticum jejuni: Weder als akut noch als chronisch bezeichnet, ohne Blutung 

oder Perforation
K29.2 < 4 Alkoholgastritis
K29.8 < 4 Duodenitis
K31.9 < 4 Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht näher bezeichnet
K40.90 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K50.88 < 4 Sonstige Crohn-Krankheit
K51.2 < 4 Ulzeröse (chronische) Proktitis
K55.21 < 4 Angiodysplasie des Kolons: Ohne Angabe einer Blutung
K59.3 < 4 Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert
K60.0 < 4 Akute Analfissur
K62.3 < 4 Rektumprolaps
K64.2 < 4 Hämorrhoiden 3. Grades
K64.3 < 4 Hämorrhoiden 4. Grades
K70.0 < 4 Alkoholische Fettleber
K71.1 < 4 Toxische Leberkrankheit mit Lebernekrose
K71.2 < 4 Toxische Leberkrankheit mit akuter Hepatitis
K71.9 < 4 Toxische Leberkrankheit, nicht näher bezeichnet
K75.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Leberkrankheiten
K76.0 < 4 Fettleber [fettige Degeneration], anderenorts nicht klassifiziert
K80.01 < 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K80.21 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K80.41 < 4 Gallengangsstein mit Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K81.0 < 4 Akute Cholezystitis
K81.8 < 4 Sonstige Formen der Cholezystitis
K81.9 < 4 Cholezystitis, nicht näher bezeichnet
K83.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Gallenwege
K85.11 < 4 Biliäre akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
K85.21 < 4 Alkoholinduzierte akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
K85.81 < 4 Sonstige akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
K86.10 < 4 Autoimmunpankreatitis [AIP]
K86.2 < 4 Pankreaszyste
K86.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Pankreas
K91.1 < 4 Syndrome des operierten Magens
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K91.83 < 4 Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am sonstigen 
Verdauungstrakt

K91.84 < 4 Strikturen nach endoskopischen Eingriffen und Operationen am Verdauungstrakt
L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf
L29.9 < 4 Pruritus, nicht näher bezeichnet
L53.9 < 4 Erythematöse Krankheit, nicht näher bezeichnet
M02.87 < 4 Sonstige reaktive Arthritiden: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M06.91 < 4 Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M08.27 < 4 Juvenile chronische Arthritis, systemisch beginnende Form: Knöchel und Fuß 

[Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M10.07 < 4 Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk,

sonstige Gelenke des Fußes]
M16.0 < 4 Primäre Koxarthrose, beidseitig
M16.1 < 4 Sonstige primäre Koxarthrose
M17.4 < 4 Sonstige sekundäre Gonarthrose, beidseitig
M17.9 < 4 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet
M25.46 < 4 Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.51 < 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 

Sternoklavikulargelenk]
M25.53 < 4 Gelenkschmerz: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M25.54 < 4 Gelenkschmerz: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen 

Knochen]
M31.3 < 4 Granulomatose mit Polyangiitis
M31.6 < 4 Sonstige Riesenzellarteriitis
M32.8 < 4 Sonstige Formen des systemischen Lupus erythematodes
M35.2 < 4 Behçet-Krankheit
M46.1 < 4 Sakroiliitis, anderenorts nicht klassifiziert
M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich
M46.96 < 4 Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich
M54.5 < 4 Kreuzschmerz
M79.61 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M79.62 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M79.65 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M79.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Nicht näher 

bezeichnete Lokalisation
N13.68 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Pyonephrose
N17.91 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
N17.99 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium nicht näher bezeichnet
N18.3 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 3
N19 < 4 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz
N20.2 < 4 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig
N70.0 < 4 Akute Salpingitis und Oophoritis
N76.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva
N83.2 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten
O99.6 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
R00.1 < 4 Bradykardie, nicht näher bezeichnet
R04.1 < 4 Blutung aus dem Rachen
R05 < 4 Husten
R10.0 < 4 Akutes Abdomen
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R17.0 < 4 Hyperbilirubinämie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert
R19.5 < 4 Sonstige Stuhlveränderungen
R22.0 < 4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der Unterhaut 

am Kopf
R33 < 4 Harnverhaltung
R40.1 < 4 Sopor
R40.2 < 4 Koma, nicht näher bezeichnet
R41.2 < 4 Retrograde Amnesie
R47.0 < 4 Dysphasie und Aphasie
R52.9 < 4 Schmerz, nicht näher bezeichnet
R60.0 < 4 Umschriebenes Ödem
R63.1 < 4 Polydipsie
R77.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Veränderungen der Plasmaproteine
S06.6 < 4 Traumatische subarachnoidale Blutung
S20.2 < 4 Prellung des Thorax
S22.32 < 4 Fraktur einer sonstigen Rippe
S52.30 < 4 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht näher bezeichnet
S72.10 < 4 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet
S72.11 < 4 Femurfraktur: Intertrochantär
S92.0 < 4 Fraktur des Kalkaneus
T17.5 < 4 Fremdkörper im Bronchus
T18.8 < 4 Fremdkörper an sonstigen und mehreren Lokalisationen des Verdauungstraktes
T18.9 < 4 Fremdkörper im Verdauungstrakt, Teil nicht näher bezeichnet
T55 < 4 Toxische Wirkung von Seifen und Detergenzien
T63.4 < 4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden
T67.0 < 4 Hitzschlag und Sonnenstich
T79.69 < 4 Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation
T80.8 < 4 Sonstige Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu 

therapeutischen Zwecken
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T85.6 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige näher bezeichnete interne Prothesen, 

Implantate oder Transplantate
T85.74 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch perkutan-endoskopische Gastrostomie-

Sonde [PEG-Sonde]
T85.78 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige interne Prothesen, Implantate 

oder Transplantate
Z03.0 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf Tuberkulose

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-632.0 979 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
8-522.91 551 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:

Mit bildgestützter Einstellung
9-984.8 500 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
9-984.7 453 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
8-527.8 390 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder Viellamellenkollimator (MLC)
8-800.c0 389 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
1-440.a 375 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
9-984.9 275 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
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8-527.2 236 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex

1-650.1 198 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
8-152.1 171 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
1-650.2 142 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
8-98g.11 138 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

8-98g.10 135 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

1-640 130 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
8-855.3 129 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
5-469.d3 124 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
8-547.0 124 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern
5-469.e3 122 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
1-620.01 120 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
8-148.0 119 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
5-513.1 115 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille 

(Papillotomie)
1-440.9 112 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt
9-984.a 104 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
9-984.b 102 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
1-844 95 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
9-984.6 95 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
1-444.7 91 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-710 84 Ganzkörperplethysmographie
8-542.12 83 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen
5-513.20 74 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit Körbchen
5-452.61 73 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

1-853.2 68 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion

1-444.6 62 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
5-513.f0 62 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese
8-153 59 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
5-452.63 58 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Mukosaresektion
8-529.3 56 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie
3-054 53 Endosonographie des Duodenums
1-650.0 52 Diagnostische Koloskopie: Partiell
5-399.5 51 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
3-030 46 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
5-513.21 46 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 

Ballonkatheter
8-854.2 46 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
5-449.d3 44 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch
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1-651 42 Diagnostische Sigmoideoskopie
3-05f 42 Transbronchiale Endosonographie
1-426.3 41 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mediastinal
8-542.11 40 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz
1-442.0 39 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Leber
8-527.1 39 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad
3-052 37 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
1-655 34 Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes
8-982.1 34 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
1-430.30 33 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Zangenbiospie
1-447 33 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas
5-452.62 32 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

8-982.0 32 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
5-452.60 31 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen
3-056 30 Endosonographie des Pankreas
3-055.0 29 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege
6-00b.79 29 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Durvalumab, parenteral: 1.500 mg bis 

unter 1.750 mg
8-543.32 29 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen
1-631.0 28 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
1-715 25 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt
5-449.e3 25 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch
8-98g.12 24 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-266.0 23 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher

8-800.g0 22 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat

1-642 21 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege
6-001.h5 21 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 650 mg bis unter 

750 mg
8-800.c1 21 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-831.00 21 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd
5-433.52 20 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Destruktion,

endoskopisch: Thermokoagulation
5-489.d 20 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen
8-543.13 20 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 3 Substanzen
5-511.11 17 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
6-009.p6 17 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Pembrolizumab, parenteral: 200 mg bis 

unter 300 mg
8-133.0 17 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
1-432.00 16 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration
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5-399.7 16 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

8-701 16 Einfache endotracheale Intubation
3-035 15 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
1-424 14 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark
5-429.d 14 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
1-630.0 13 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument
8-144.1 13 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
1-204.2 12 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme
5-429.a 12 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von 

Ösophagusvarizen
5-469.s3 12 Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch einen 

auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch
5-513.b 12 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von alloplastischem 

Material
6-001.h4 12 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 550 mg bis unter 

650 mg
8-987.10 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

1-275.0 11 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 
Maßnahmen

5-489.e 11 Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion
5-513.m0 11 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen oder Wechsel von 

selbstexpandierenden ungecoverten Stents: 1 Stent
8-144.0 11 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
1-430.10 10 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie
1-632.1 10 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, 

Magen und/oder Duodenum
1-654.1 10 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
5-526.1 10 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Inzision der Papille (Papillotomie)
8-137.10 10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
8-982.2 10 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 

Behandlungstage
1-441.0 9 Perkutane (Nadel-)Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas: Leber
3-053 9 Endosonographie des Magens
5-429.e 9 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion
8-132.3 9 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
1-430.20 8 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie
1-620.00 8 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen
1-653 8 Diagnostische Proktoskopie
1-654.0 8 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
5-429.7 8 Andere Operationen am Ösophagus: Ballondilatation
5-452.65 8 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Vollwandexzision 
[EFTR]

5-452.82 8 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation

5-513.d 8 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Bougierung
8-982.3 8 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage
1-440.6 7 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Gallengänge
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1-661 7 Diagnostische Urethrozystoskopie
1-843 7 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus
3-058 7 Endosonographie des Rektums
5-431.22 7 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 

Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde
6-001.h3 7 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 450 mg bis unter 

550 mg
6-008.m8 7 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 320 mg bis unter 

400 mg
8-137.00 7 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
1-445 6 Endosonographische Feinnadelpunktion am oberen Verdauungstrakt
3-051 6 Endosonographie des Ösophagus
3-137 6 Ösophagographie
5-210.0 6 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ätzung oder Kaustik
5-513.22 6 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 

mechanischer Lithotripsie
5-513.c 6 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Blutstillung
5-526.e1 6 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer Prothese: Nicht 

selbstexpandierend
6-002.72 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Pegfilgrastim, parenteral: 6 mg bis unter 12

mg
6-005.d0 6 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Paclitaxel, als an Albumin gebundene 

Nanopartikel, parenteral: 150 mg bis unter 300 mg
8-146.0 6 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber
8-547.30 6 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös
8-98g.13 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

5-429.j1 5 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei selbstexpandierender Prothese:
Einlegen oder Wechsel, endoskopisch, eine Prothese ohne Antirefluxventil

5-449.s3 5 Andere Operationen am Magen: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch 
einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch

5-451.92 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation

5-549.5 5 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
5-896.1g 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß
6-002.13 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 250 Mio. IE bis 

unter 350 Mio. IE
6-008.m6 5 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 240 mg bis unter 

280 mg
8-100.6 5 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit flexiblem 

Instrument
8-100.8 5 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagogastroduodenoskopie
8-527.6 5 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Behandlungshilfen
8-771 5 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
1-266.1 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]
1-635.1 4 Diagnostische Jejunoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, Magen und/oder 

Dünndarm
1-691.0 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie
1-845 4 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber
3-100.0 4 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen
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3-13d.5 4 Urographie: Retrograd
3-13x 4 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
5-210.1 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation
5-469.20 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-470.11 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-513.f1 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 2 oder mehr Prothesen
6-001.h6 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 750 mg bis unter 

850 mg
8-543.21 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 1 Substanz
8-987.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-98g.14 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

1-426.4 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, paraaortal

1-442.2 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Pankreas

1-448.0 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am hepatobiliären System: Leber
1-464.00 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 

Weniger als 20 Zylinder
1-581.4 < 4 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch Inzision: 

Pleura
1-941.0 < 4 Komplexe Diagnostik bei myeloischen und lymphatischen Neubildungen: 

Komplexe Diagnostik
3-05a < 4 Endosonographie des Retroperitonealraumes
5-340.b < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, thorakoskopisch
5-345.3 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Ohne Dekortikation, thorakoskopisch
5-422.23 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Exzision,

endoskopisch: Endoskopische Mukosaresektion
5-433.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge
5-451.73 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Mukosaresektion
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-482.01 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Schlingenresektion: Endoskopisch
5-513.h0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese
5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie
5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan
5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
6-002.14 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 350 Mio. IE bis 

unter 450 Mio. IE
6-002.91 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 250 mg bis unter

350 mg
8-123.01 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel: Mit jejunaler Sonde
8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Über ein Stoma
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8-144.2 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter
8-543.22 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 Substanzen
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate
8-831.04 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvenöses 
Gefäß

8-837.m0 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

8-83b.0c < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit sonstigem 
Polymer

8-83b.c6 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefäßverschlusssystems: 
Resorbierbare Plugs mit Anker

1-242 < 4 Audiometrie
1-279.a < 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 

Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse durch 
Druckdrahtmessung

1-426.5 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, iliakal

1-426.7 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Lymphknoten, inguinal

1-440.7 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 
Sphincter Oddi und Papilla duodeni major

1-466.00 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: Weniger als 20 Zylinder

1-480.5 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken
1-494.31 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der 
Biopsieregion

1-494.8 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Retroperitoneales Gewebe

1-635.0 < 4 Diagnostische Jejunoskopie: Bei normalem Situs
1-652.0 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Ileoskopie
1-652.2 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Sigmoideoskopie
3-055.1 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen chirurgisch
5-399.6 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-429.8 < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Bougierung
5-449.73 < 4 Andere Operationen am Magen: Dilatation: Endoskopisch
5-449.x0 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch
5-452.80 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Elektrokoagulation
5-469.10 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
5-513.a < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Dilatation
5-513.h1 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 2 oder mehr Prothesen
5-513.n0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen oder Wechsel von 

selbstexpandierenden gecoverten Stent-Prothesen: 1 Stent-Prothese
5-521.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pankreas: Exzision

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 52



 GPR Klinikum Rüsselsheim

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-529.n4 < 4 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Transgastrale Drainage 
einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit Einlegen eines selbstexpandierenden Stents

5-542.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision
5-820.41 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
6-001.91 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 2,5 mg bis unter 

3,5 mg
6-001.96 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 7,5 mg bis unter 

8,5 mg
6-009.r0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 1.800 mg bis 

unter 3.600 mg
6-009.r1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 3.600 mg bis 

unter 5.400 mg
6-00c.c3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral: 80 mg 

bis unter 90 mg
6-00c.c6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral: 120 mg 

bis unter 140 mg
8-018.2 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 

21 Behandlungstage
8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung
8-138.0 < 4 Wechsel, Entfernung und Einlegen eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 

operative Dilatation
8-146.1 < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Gallenblase
8-148.x < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Sonstige
8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
8-176.x < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Sonstige
8-547.1 < 4 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern
8-700.1 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus
8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
8-800.g2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 3 Thrombozytenkonzentrate
8-800.g4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 5 Thrombozytenkonzentrate
8-831.01 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd
8-837.00 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon-

Angioplastie: Eine Koronararterie
1-266.x < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Sonstige
1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 

Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel
1-407.5 < 4 Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Nebenniere
1-408.0 < 4 Endosonographische Biopsie an endokrinen Organen: Nebenniere
1-420.1 < 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge
1-425.0 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus: Lymphknoten, 

zervikal
1-426.0 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, zervikal
1-426.1 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, supraklavikulär (Virchow-Drüse)
1-426.a < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mesenterial
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1-426.x < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Sonstige

1-430.00 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Zangenbiopsie
1-430.2x < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Sonstige
1-432.1 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Pleura
1-432.2 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Zwerchfell
1-446 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am unteren Verdauungstrakt
1-448.1 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am hepatobiliären System: Gallengänge
1-460.1 < 4 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter
1-462.2 < 4 Perkutan-zystoskopische Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase
1-465.0 < 4 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 

durch bildgebende Verfahren: Niere
1-481.0 < 4 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 

Skapula, Klavikula, Rippen und Sternum
1-481.5 < 4 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren: 

Becken
1-491.5 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Oberschenkel
1-493.31 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma: Durch 

Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der Biopsieregion
1-494.2 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Mediastinum
1-494.4 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Brustwand
1-494.7 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Beckenperitoneum
1-494.x < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Sonstige
1-502.5 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel
1-503.5 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Becken
1-552.2 < 4 Biopsie an Gallenblase und Gallengängen durch Inzision: Sphincter Oddi und 

Papilla duodeni major
1-559.4 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

durch Inzision: Peritoneum
1-581.0 < 4 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch Inzision: 

Mediastinum
1-636.0 < 4 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums): 

Einfach (durch Push-Technik)
1-652.1 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Koloskopie
1-668.1 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische 

Urethrozystoskopie
1-691.1 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Mediastinoskopie
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
1-854.7 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
1-859.0 < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Schilddrüse
1-859.x < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: Sonstige
1-999.50 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Diagnostische Verwendung 

eines Einmal-Endoskops: Einmal-Duodenoskop
3-057 < 4 Endosonographie des Kolons
3-05c.0 < 4 Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transrektal
3-13b < 4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)
5-032.00 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:

1 Segment
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5-032.10 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie 
LWS: 1 Segment

5-032.30 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

5-299.2 < 4 Andere Operationen am Pharynx: Schwellendurchtrennung eines Zenker-
Divertikels, endoskopisch

5-312.2 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner Anastomose
5-344.40 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal
5-345.4 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Mit Dekortikation, thorakoskopisch
5-345.5 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, thorakoskopisch
5-372.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und 

Perikardektomie: Lokale Exzision, thorakoskopisch
5-377.8 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Ereignis-Rekorder
5-394.8 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Transplantates
5-402.0 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Zervikal
5-422.5x < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: 

Destruktion, endoskopisch: Sonstige
5-429.c < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endo-Loop
5-429.k1 < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Maßnahmen bei nicht selbstexpandierender 

Prothese: Einlegen oder Wechsel, endoskopisch
5-429.u < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische(r) Geweberaffung oder 

Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip
5-431.20 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
5-431.2x < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Sonstige
5-431.31 < 4 Gastrostomie: Freilegung und Entfernung einer eingewachsenen PEG-Halteplatte: 

Endoskopisch
5-433.60 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Anzahl der 

Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp
5-434.x < 4 Atypische partielle Magenresektion: Sonstige
5-445.30 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Revision: Offen 

chirurgisch
5-445.x0 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Sonstige: Offen 

chirurgisch
5-448.00 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch 

abdominal
5-449.51 < 4 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 

ventriculi: Laparoskopisch
5-449.v3 < 4 Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen von Peptid-Hydrogel 

bildenden Substanzen: Endoskopisch
5-451.71 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-451.9x < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Sonstige

5-452.73 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, Push-and-pull-back-Technik: Endoskopische 
Mukosaresektion

5-452.a0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: Anzahl 
der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp

5-454.10 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch
5-455.05 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
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5-455.72 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und Blindverschluss

5-459.2 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm
5-460.52 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Sigmoideostoma: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
5-463.21 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Laparoskopisch
5-464.33 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Abtragung des vorverlagerten 

Teiles: Kolon
5-467.01 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Jejunum
5-467.02 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum
5-469.00 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
5-469.22 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen 

chirurgisch
5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige
5-469.80 < 4 Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-469.j3 < 4 Andere Operationen am Darm: Dilatation des Dickdarmes: Endoskopisch
5-469.k3 < 4 Andere Operationen am Darm: Einlegen oder Wechsel einer selbstexpandierenden 

Prothese: Endoskopisch
5-469.m3 < 4 Andere Operationen am Darm: Entfernung einer selbstexpandierenden Prothese: 

Endoskopisch
5-471.11 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-482.51 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Thermokoagulation: Endoskopisch
5-484.56 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: 

Laparoskopisch mit Enterostoma und Blindverschluss
5-493.01 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 2 Hämorrhoiden
5-493.20 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1

Segment
5-501.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Keilexzision: Laparoskopisch
5-505.x < 4 Rekonstruktion der Leber: Sonstige
5-513.42 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Destruktion: 

Radiofrequenzablation
5-513.5 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage
5-514.53 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Einlegen einer Drainage: Perkutan-

transhepatisch
5-520.1 < 4 Inzision des Pankreas: Drainage
5-529.n3 < 4 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Transgastrale Drainage 

einer Pankreaszyste: Endoskopisch mit Einlegen eines nicht selbstexpandierenden 
Stents

5-534.0x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Sonstige

5-535.1 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss

5-536.0 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss

5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

Partiell
5-549.41 < 4 Andere Bauchoperationen: Entfernung eines Katheterverweilsystems aus dem 

Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Aszitesdrainage
5-553.00 < 4 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch lumbal
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5-790.51 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal

5-800.2s < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Humeroradialgelenk

5-800.30 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
5-800.a0 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Humeroglenoidalgelenk
5-830.2 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Facettendenervierung
5-831.0 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
5-831.2 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit 

Radikulodekompression
5-832.0 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Spondylophyt
5-832.4 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Arthrektomie, partiell
5-850.6a < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: Fuß
5-852.0a < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Sehne, partiell: Fuß
5-892.0g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß
5-892.x4 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Sonstige: Sonstige Teile Kopf
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-900.1g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Fuß
5-902.4g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß
5-916.7g < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: Fuß
5-934.2 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Ereignis-Rekorder
5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik
5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
6-001.92 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 3,5 mg bis unter 

4,5 mg
6-001.93 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 4,5 mg bis unter 

5,5 mg
6-001.94 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 5,5 mg bis unter 

6,5 mg
6-001.97 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 8,5 mg bis unter 

9,5 mg
6-001.9a < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Bortezomib, parenteral: 11,5 mg bis unter 

13,5 mg
6-001.a4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral: 650 mg bis unter 

750 mg
6-001.c2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 800 mg bis unter 

900 mg
6-001.c4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Pemetrexed, parenteral: 1.000 mg bis unter

1.100 mg
6-001.e4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Infliximab, parenteral: 300 mg bis unter 

400 mg
6-001.h2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 350 mg bis unter 

450 mg
6-001.h7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 850 mg bis unter 

950 mg
6-001.k7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Trastuzumab, intravenös: 450 mg bis unter 

500 mg
6-002.90 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 150 mg bis unter

250 mg
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6-002.93 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 450 mg bis unter
550 mg

6-002.95 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 650 mg bis unter
750 mg

6-002.97 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 850 mg bis unter
950 mg

6-002.j2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis unter 
12,50 mg

6-002.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis unter 
100 mg

6-002.p2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 
150 mg

6-002.p3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis unter 
200 mg

6-002.p4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis unter 
250 mg

6-002.p5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 
300 mg

6-002.p6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 300 mg bis unter 
350 mg

6-002.p7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis unter 
400 mg

6-002.p9 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis unter 
500 mg

6-002.pa < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis unter 
600 mg

6-002.pb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis unter 
700 mg

6-002.pc < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis unter 
800 mg

6-004.71 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Panitumumab, parenteral: 300 mg bis unter
420 mg

6-005.06 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Azacitidin, parenteral: 750 mg bis unter 
900 mg

6-006.j4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 60 mg bis unter 70
mg

6-006.j5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 70 mg bis unter 80
mg

6-006.j6 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 80 mg bis unter 90
mg

6-006.j8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 100 mg bis unter 
120 mg

6-007.a < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Pomalidomid, oral
6-007.j0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Obinutuzumab, parenteral: 1.000 mg bis 

unter 2.000 mg
6-007.m1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7: Ramucirumab, parenteral: 450 mg bis 

unter 600 mg
6-008.98 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Carfilzomib, parenteral: 360 mg bis unter 

420 mg
6-009.e1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Liposomales Irinotecan, parenteral: 75 mg 

bis unter 100 mg
6-009.qe < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, intravenös: 3.400 mg bis 

unter 4.200 mg
6-009.qg < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, intravenös: 5.000 mg bis 

unter 5.800 mg
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6-009.r2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 9: Daratumumab, subkutan: 5.400 mg bis 
unter 7.200 mg

6-00b.f < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Osimertinib, oral
6-00c.c7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral: 140 mg 

bis unter 160 mg
6-00c.c8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Polatuzumab vedotin, parenteral: 160 mg 

bis unter 180 mg
8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage
8-018.0 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 

bis höchstens 13 Behandlungstage
8-020.6 < 4 Therapeutische Injektion: Leber
8-100.9 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Kolo-/Rektoskopie mit flexiblem 

Instrument
8-125.2 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: Über eine 

liegende PEG-Sonde, endoskopisch
8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend
8-146.2 < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Pankreas
8-146.x < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige
8-148.1 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum
8-152.2 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Lunge
8-154.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Bauchraumes: Milz
8-158.h < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: Fuß
8-200.6 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal
8-543.42 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 4 Tage: 2 Substanzen
8-700.x < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Sonstige
8-713.0 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 

Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

8-810.j5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 2,0 g bis unter 3,0 g

8-810.w4 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 25 g bis unter 35 g

8-810.w5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g

8-810.wa < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE

8-831.02 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

8-831.21 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd

8-837.m4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere Koronararterien

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-933 < 4 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie
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8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 
Behandlungstage

9-500.0 < 4 Patientenschulung: Basisschulung

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallversorgung im 

Rahmen der Notaufnahme
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

GPR Medizinisches 
Versorgungszentrum 
Rüsselsheim - 
Rheumatologie, 
Gastroenterologie und 
Onkologie und 
Hämatologie

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
hämatologischen 
Erkrankungen (VI09)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
onkologischen 
Erkrankungen (VI18)

◦ Spezialsprechstunde 
(VI27)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Autoimmunerkrankung
en (VI30)

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

AM17 Richtlinie über die 
ambulante 
spezialfachärztliche 
Versorgung nach § 116b 
SGB V

Onkologisch/
hämatologische Ambulanz

◦ onkologische 
Erkrankungen – 
Tumorgruppe 1: 
gastrointestinale 
Tumoren und Tumoren 
der Bauchhöhle (LK29)

AM17 Richtlinie über die 
ambulante 
spezialfachärztliche 
Versorgung nach § 116b 
SGB V

◦ chronisch-entzündliche 
Darmerkrankungen 
(LK46)

AM17 Richtlinie über die 
ambulante 
spezialfachärztliche 
Versorgung nach § 116b 
SGB V

Onkologisch/
hämatologische Ambulanz

◦ onkologische 
Erkrankungen - 
Tumorgruppe 3: 
urologische Tumoren 
(LK36)
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B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-650.2 250 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
1-650.1 248 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
1-640 36 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
1-650.0 23 Diagnostische Koloskopie: Partiell
5-452.61 15 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-452.62 13 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

1-642 7 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege
5-452.60 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen
1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung
1-444.7 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
5-431.22 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 

Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde
5-513.b < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von alloplastischem 

Material
1-442.0 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Leber

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 23,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

23,35

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25 Rheumatologin aus dem GPR MVZ

Ambulante Versorgung 0,48
Stationäre Versorgung 23,12
Fälle je VK/Person 177,50865

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 9,53
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,28

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25 Rheumatologin aus dem GPR MVZ

Ambulante Versorgung 0,23
Stationäre Versorgung 9,30
Fälle je VK/Person 441,29032
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie
AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie
AQ31 Innere Medizin und Rheumatologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF02 Akupunktur
ZF09 Geriatrie
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 32,43
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

32,43

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,75 Personal in der Chefarztambulanz, MVZ
Stationäre Versorgung 30,68 Personal auf Station
Fälle je VK/Person 133,76792

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,10
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,10

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,10
Fälle je VK/Person 41040,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 1,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,05
Fälle je VK/Person 3908,57142

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,02

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,02
Fälle je VK/Person 205200,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 10,16
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,16

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 10,16
Fälle je VK/Person 403,93700

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 4,57
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,57

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,25 Personal in der Chefarztambulanz und im MVZ
Stationäre Versorgung 3,32 Personal auf Station.
Fälle je VK/Person 1236,14457
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ07 Pflege in der Onkologie
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP03 Diabetes
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP06 Ernährungsmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP20 Palliative Care

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 64



 GPR Klinikum Rüsselsheim

B-[2].1 II. Medizinische Klinik (Schwerpunkt Kardiologie/Nephrologie)

Einleitungstext

II. Medizinische Klinik

In der II. Medizinischen Klinik unter der Leitung von Chefarzt PD Dr. med. Oliver Koeth sowie den 
Abteilungsleitern für invasive Kardiologie (Rudolf Henrich Theis) und Rhythmologie (Dr. Christoph Jahn) werden 
neben den allgemein internistischen Krankheitsbildern schwerpunktmäßig Patienten mit Erkrankungen des Herz-
Kreislaufsystems behandelt.

Mit 70 Betten werden in der II. Medizinischen Klinik jährlich rund 5.500 Patienten stationär betreut, darüber hinaus 
werden ambulante Termine in den Spezialsprechstunden angeboten.

Behandlungsschwerpunkte

Die II. Medizinische Klinik umfasst folgende Schwerpunkte:

◦       Kardiologie (Herzerkrankungen)

◦       Angiologie (Gefäßerkrankungen)

◦       Nephrologie mit Dialyse (Nierenerkrankungen mit Blutreinigungsverfahren)

◦       Internistische Intensivmedizin

◦       Stroke Unit (Schlaganfalleinheit)

◦       Chest Pain Unit (Brustschmerzeinheit)

 

Invasive Kardiologie/Herzkatheterlabor

Unter der Leitung des Leitenden Oberarztes Rudolf-Henrich Theis bildet das Herzkatheterlabor einen zentralen Punkt 
in der täglichen Arbeit der II. Medizinischen Klinik. Jährlich werden etwa 1.600 Linksherz-Katheter-
Untersuchungen und rund 800 Ballondilatationen und Stentimplantationen durchgeführt. Zur genaueren 
Beurteilung von Einengungen (Stenosen) der Herzkranzgefäße können die intrakoronare Blutflussmessung (FFR) und 
die optische Kohärenz-Tomographie eingesetzt werden. Das Herzkatheterlabor steht täglich 24 Stunden zur 
Notfalldiagnostik und Therapie, insbesondere des akuten Herzinfarktes, zur Verfügung. Zum weiteren 
Leistungsspektrum des Herzkatheterlabors zählen neben den bereits erwähnten Verfahren die Rechtsherz-Katheter-
Untersuchung mit Hämodynamikmessung und Shuntdiagnostik, die Myokardbiopsie, der Verschluss des offenen 
Foramen ovale (PFO-Verschluss) und in Kooperationen auch die Aortenklappen-Implantation (TAVI). Des Weiteren 
wird der Verschluss des Vorhofohrs zur Schlaganfallprophylaxe (LAA-Occluder) angeboten. Das Herzkatheterlabor ist 
eine von der Deutschen Kardiologie (DKG) anerkannte Stätte der Zusatzqualifikation interventionelle Kardiologie.
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Rhythmologie

Unter der Leitung des Leitenden Oberarztes Dr. Christoph Jahn werden im Rahmen der Behandlung von 
Herzrhythmusstörungen und zum Schutz vor dem plötzlichen Herztod Herzschrittmacher und Defibrillatoren (ICD) 
implantiert. Bei der Behandlung der medikamentös therapierefraktären Herzschwäche spielt die Versorgung mit 
Resynchronisations-Schrittmachern (CRT)eine zunehmende Rolle, um die Lebensqualität zu verbessern. Geeignete 
Patienten mit speziellen Krankheitsbildern können für einige Wochen bis Monate mit einer Defibrillatorweste 
geschützt werden. Auch können sogenannte Loop-Recorderzur Aufzeichnung von EKG-Episoden bei unklaren 
Bewusstlosigkeiten (Synkopen) implantiert werden. Jedem Patienten kann für seine individuelle Herzrhythmusstörung 
ein optimales Schrittmachersystem (MRT-kompatibel) bereitgestellt werden. Seit Januar 2020 kann auch der Micra 
Herzschrittmacher implantiert werden. Hierbei handelt es sich um den weltweit kleinsten Herzschrittmacher, der 
zudem keinerlei Elektroden benötigt. Patienten mit Vorhofflimmern kann eine Pulmonalvenenisolation (PVI) mittels 
Kryoballonablation angeboten werden. Die Rhythmologie ist eine von der DGK anerkannte Stätte der 
Zusatzqualifikation Spezielle Rhythmologie (Teilbereich Aktive Herzrhythmusimplantate).

Nichtinvasive kardiologische Funktionsdiagnostik

Neben EKG, Langzeit-EKG, Belastungs-EKG und Langzeit-Blutdruckmessung stellt die Echokardiographie - 
einschließlich Stress-Echo und transösophagealer Echokardiographie - ein weiteres Hauptaufgabenfeld im klinischen 
Alltag der II. Medizinischen Klinik dar.

Chest Pain Unit (CPU)

In der Chest Pain Unit (Brustschmerzeinheit) werden Patienten mit akutem Brustschmerz schnellstmöglich 
diagnostisch abgeklärt, um eine rasche – oft lebensrettende – Therapie zu ermöglichen.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

II. Medizinische Klinik (Schwerpunkt Kardiologie/Nephrologie)

Fachabteilungsschlüssel 0103
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Priv.-Doz. Dr. med. Oliver Koeth
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Telefon 06142 / 88 - 1331
Fax 06142 / 88 - 1224
E-Mail fa-kardiologie@GP-Ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/ii-medizinische-klinik
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B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 

Herzkrankheit
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 

Arteriolen und Kapillaren
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach 

Transplantation
VI27 Spezialsprechstunde Rhythmologie-Sprechstunde, 

Schrittmacher und ICD
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 

Erkrankungen
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
VR02 Native Sonographie
VR04 Duplexsonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
VR15 Arteriographie
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
VU15 Dialyse

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 4821
Teilstationäre Fallzahl 48

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I50.01 465 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
I48.0 369 Vorhofflimmern, paroxysmal
R07.3 337 Sonstige Brustschmerzen
I20.0 238 Instabile Angina pectoris
R55 216 Synkope und Kollaps
I21.40 182 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt
I10.01 178 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
I25.13 125 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung
I50.13 97 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung
E86 83 Volumenmangel
I63.4 83 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

R42 75 Schwindel und Taumel
I25.12 71 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung
I63.5 71 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 

Arterien
J15.9 65 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
I48.9 62 Vorhofflimmern und Vorhofflattern, nicht näher bezeichnet
I21.1 57 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand
I21.0 55 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand
G45.12 54 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung innerhalb von 

1 bis 24 Stunden
I48.1 51 Vorhofflimmern, persistierend
I26.9 48 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
R06.0 48 Dyspnoe
Z49.1 48 Extrakorporale Dialyse
H81.1 41 Benigner paroxysmaler Schwindel
I95.1 39 Orthostatische Hypotonie
I25.11 38 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ein-Gefäß-Erkrankung
I48.2 38 Vorhofflimmern, permanent
R51 38 Kopfschmerz
M54.6 36 Schmerzen im Bereich der Brustwirbelsäule
N39.0 33 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
G45.13 29 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung innerhalb von 

weniger als 1 Stunde
I47.1 29 Supraventrikuläre Tachykardie
A49.9 28 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
I48.4 28 Vorhofflattern, atypisch
I20.8 27 Sonstige Formen der Angina pectoris
I63.3 27 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien
E87.1 26 Hypoosmolalität und Hyponatriämie
G40.3 26 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome
I44.2 24 Atrioventrikulärer Block 3. Grades
I50.14 24 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe
R20.1 24 Hypästhesie der Haut
N17.93 23 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
R00.0 22 Tachykardie, nicht näher bezeichnet
G43.1 21 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]
J22 21 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
I21.41 19 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-2-Infarkt
I26.0 19 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale
G40.2 18 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen
J44.19 18 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet
Q21.1 17 Vorhofseptumdefekt
R00.2 16 Palpitationen
I49.5 15 Sick-Sinus-Syndrom
R00.1 15 Bradykardie, nicht näher bezeichnet
I48.3 14 Vorhofflattern, typisch
Z45.00 14 Anpassung und Handhabung eines implantierten Herzschrittmachers
G40.6 13 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal)
G45.02 13 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Rückbildung 

innerhalb von 1 bis 24 Stunden
J18.9 13 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J69.0 13 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I42.0 12 Dilatative Kardiomyopathie
I50.12 12 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung
J06.9 12 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
N17.92 12 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 2
F10.3 11 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Entzugssyndrom
I40.9 11 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet
I47.2 11 Ventrikuläre Tachykardie
R20.2 11 Parästhesie der Haut
R56.8 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe
G35.11 10 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf: Mit Angabe einer 

akuten Exazerbation oder Progression
I25.5 10 Ischämische Kardiomyopathie
I63.0 10 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien
J44.09 10 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet
B99 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
G43.2 9 Status migraenosus
G51.0 9 Fazialisparese
I63.2 9 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler 

Arterien
I80.1 9 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis
G43.0 8 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]
I49.3 8 Ventrikuläre Extrasystolie
I95.2 8 Hypotonie durch Arzneimittel
R03.0 8 Erhöhter Blutdruckwert ohne Diagnose eines Bluthochdrucks
R26.8 8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität
Z45.01 8 Anpassung und Handhabung eines implantierten Kardiodefibrillators
F10.0 7 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
G44.2 7 Spannungskopfschmerz
I10.00 7 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise
I35.0 7 Aortenklappenstenose
I61.0 7 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal
K29.6 7 Sonstige Gastritis
N18.5 7 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5
A49.1 6 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
E87.5 6 Hyperkaliämie
G40.1 6 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen
I30.9 6 Akute Perikarditis, nicht näher bezeichnet
I80.0 6 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis oberflächlicher Gefäße der unteren 

Extremitäten
J44.10 6 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes
J44.11 6 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
K21.9 6 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis
R29.6 6 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert
A49.8 5 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
F41.0 5 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
H81.2 5 Neuropathia vestibularis
I44.1 5 Atrioventrikulärer Block 2. Grades
I61.6 5 Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen
I87.20 5 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J10.0 5 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
J15.7 5 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae
J44.12 5 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
J90 5 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
R09.1 5 Pleuritis
R22.4 5 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der Unterhaut an

den unteren Extremitäten
R60.0 5 Umschriebenes Ödem
A41.9 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet
A87.9 4 Virusmeningitis, nicht näher bezeichnet
C71.9 4 Bösartige Neubildung: Gehirn, nicht näher bezeichnet
D50.8 4 Sonstige Eisenmangelanämien
G04.9 4 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet
G41.2 4 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen
G45.03 4 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Rückbildung 

innerhalb von weniger als 1 Stunde
G45.42 4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Rückbildung 

innerhalb von 1 bis 24 Stunden
G45.82 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 

Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
G61.0 4 Guillain-Barré-Syndrom
H53.2 4 Diplopie
I21.2 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen
I21.3 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter Lokalisation
I42.88 4 Sonstige Kardiomyopathien
I49.8 4 Sonstige näher bezeichnete kardiale Arrhythmien
I80.28 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 

Extremitäten
J15.8 4 Sonstige bakterielle Pneumonie
J18.1 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.8 4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
J44.01 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
J44.82 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 >=50 % 

und <70 % des Sollwertes
J44.89 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 nicht 

näher bezeichnet
J45.99 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
K29.1 4 Sonstige akute Gastritis
L03.11 4 Phlegmone an der unteren Extremität
N17.91 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
N18.4 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4
R40.0 4 Somnolenz
A09.0 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

Ursprungs
A09.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
E11.91 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
E87.6 < 4 Hypokaliämie
G35.0 < 4 Erstmanifestation einer multiplen Sklerose
G40.5 < 4 Spezielle epileptische Syndrome
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

G40.9 < 4 Epilepsie, nicht näher bezeichnet
H49.2 < 4 Lähmung des N. abducens [VI. Hirnnerv]
H53.1 < 4 Subjektive Sehstörungen
I21.4 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt
I21.9 < 4 Akuter Myokardinfarkt, nicht näher bezeichnet
I25.10 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Ohne hämodynamisch wirksame Stenosen
I25.15 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Mit stenosierten Bypass-Gefäßen
I31.3 < 4 Perikarderguss (nichtentzündlich)
I49.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie
I62.02 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Chronisch
I63.1 < 4 Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien
I67.6 < 4 Nichteitrige Thrombose des intrakraniellen Venensystems
I80.3 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der unteren Extremitäten, nicht näher 

bezeichnet
I95.8 < 4 Sonstige Hypotonie
I95.9 < 4 Hypotonie, nicht näher bezeichnet
J10.1 < 4 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren 

nachgewiesen
J44.00 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes
J44.02 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
K21.0 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
K29.7 < 4 Gastritis, nicht näher bezeichnet
L03.9 < 4 Phlegmone, nicht näher bezeichnet
M10.07 < 4 Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk,

sonstige Gelenke des Fußes]
R41.0 < 4 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet
R47.0 < 4 Dysphasie und Aphasie
R53 < 4 Unwohlsein und Ermüdung
R90.0 < 4 Intrakranielle Raumforderung
T75.4 < 4 Schäden durch elektrischen Strom
T79.68 < 4 Traumatische Muskelischämie sonstiger Lokalisation
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus
A46 < 4 Erysipel [Wundrose]
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
A69.2 < 4 Lyme-Krankheit
A86 < 4 Virusenzephalitis, nicht näher bezeichnet
B02.2 < 4 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems
B34.9 < 4 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet
C79.3 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute
D50.0 < 4 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)
D68.33 < 4 Hämorrhagische Diathese durch Cumarine (Vitamin-K-Antagonisten)
E11.61 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen: Als 

entgleist bezeichnet
F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz
F29 < 4 Nicht näher bezeichnete nichtorganische Psychose
F43.0 < 4 Akute Belastungsreaktion
F44.4 < 4 Dissoziative Bewegungsstörungen
F45.0 < 4 Somatisierungsstörung
G20.11 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit 

Wirkungsfluktuation
G37.3 < 4 Myelitis transversa acuta bei demyelinisierender Krankheit des 

Zentralnervensystems
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

G41.8 < 4 Sonstiger Status epilepticus
G81.0 < 4 Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie
G83.1 < 4 Monoparese und Monoplegie einer unteren Extremität
H49.1 < 4 Lähmung des N. trochlearis [IV. Hirnnerv]
I20.1 < 4 Angina pectoris mit nachgewiesenem Koronarspasmus
I25.16 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Mit stenosierten Stents
I27.28 < 4 Sonstige näher bezeichnete sekundäre pulmonale Hypertonie
I31.9 < 4 Krankheit des Perikards, nicht näher bezeichnet
I35.2 < 4 Aortenklappenstenose mit Insuffizienz
I42.1 < 4 Hypertrophische obstruktive Kardiomyopathie
I61.3 < 4 Intrazerebrale Blutung in den Hirnstamm
I63.8 < 4 Sonstiger Hirninfarkt
I80.81 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis tiefer Gefäße der oberen Extremitäten
J12.9 < 4 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet
J44.13 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes
J45.09 < 4 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
J84.11 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe einer akuten 

Exazerbation
J98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Atemwege
K81.0 < 4 Akute Cholezystitis
M10.06 < 4 Idiopathische Gicht: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M54.84 < 4 Sonstige Rückenschmerzen: Thorakalbereich
M79.66 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M79.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Weichteilgewebes: Nicht näher 

bezeichnete Lokalisation
R25.2 < 4 Krämpfe und Spasmen der Muskulatur
R40.2 < 4 Koma, nicht näher bezeichnet
R47.1 < 4 Dysarthrie und Anarthrie
R52.2 < 4 Sonstiger chronischer Schmerz
R63.4 < 4 Abnorme Gewichtsabnahme
R93.0 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Schädels und des Kopfes, 

anderenorts nicht klassifiziert
R94.2 < 4 Abnorme Ergebnisse von Lungenfunktionsprüfungen
S06.0 < 4 Gehirnerschütterung
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung
S06.6 < 4 Traumatische subarachnoidale Blutung
S52.01 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon
T88.7 < 4 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels oder einer

Droge
A04.79 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile, nicht näher bezeichnet
A08.4 < 4 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet
A40.0 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A
A40.2 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken
A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis
B00.4 < 4 Enzephalitis durch Herpesviren
B02.0 < 4 Zoster-Enzephalitis
B02.9 < 4 Zoster ohne Komplikation
B25.9 < 4 Zytomegalie, nicht näher bezeichnet
B34.2 < 4 Infektion durch Coronaviren nicht näher bezeichneter Lokalisation
C17.2 < 4 Bösartige Neubildung: Ileum
C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
C71.1 < 4 Bösartige Neubildung: Frontallappen
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C79.83 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Perikards
C80.0 < 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet
C85.1 < 4 B-Zell-Lymphom, nicht näher bezeichnet
D18.02 < 4 Hämangiom: Intrakraniell
D43.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, supratentoriell
D50.9 < 4 Eisenmangelanämie, nicht näher bezeichnet
D62 < 4 Akute Blutungsanämie
D64.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Anämien
D73.5 < 4 Infarzierung der Milz
E03.5 < 4 Myxödemkoma
E04.1 < 4 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten
E04.2 < 4 Nichttoxische mehrknotige Struma
E05.0 < 4 Hyperthyreose mit diffuser Struma
E11.20 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet
E11.40 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen: Nicht als entgleist 

bezeichnet
E11.90 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet
E22.2 < 4 Syndrom der inadäquaten Sekretion von Adiuretin
E51.2 < 4 Wernicke-Enzephalopathie
E66.29 < 4 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Grad oder Ausmaß der 

Adipositas nicht näher bezeichnet
E83.58 < 4 Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels
E85.4 < 4 Organbegrenzte Amyloidose
E87.0 < 4 Hyperosmolalität und Hypernatriämie
E87.3 < 4 Alkalose
E87.8 < 4 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes, anderenorts nicht 

klassifiziert
F05.0 < 4 Delir ohne Demenz
F05.8 < 4 Sonstige Formen des Delirs
F05.9 < 4 Delir, nicht näher bezeichnet
F06.9 < 4 Nicht näher bezeichnete organische psychische Störung aufgrund einer Schädigung 

oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit
F11.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Opioide: Entzugssyndrom
F12.3 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Entzugssyndrom
F41.1 < 4 Generalisierte Angststörung
F41.2 < 4 Angst und depressive Störung, gemischt
F43.9 < 4 Reaktion auf schwere Belastung, nicht näher bezeichnet
F44.5 < 4 Dissoziative Krampfanfälle
F45.30 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Herz und Kreislaufsystem
F45.33 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Atmungssystem
F45.37 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Mehrere Organe und Systeme
F45.9 < 4 Somatoforme Störung, nicht näher bezeichnet
G00.1 < 4 Pneumokokkenmeningitis
G03.9 < 4 Meningitis, nicht näher bezeichnet
G20.21 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Mit 

Wirkungsfluktuation
G30.1 < 4 Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn
G31.9 < 4 Degenerative Krankheit des Nervensystems, nicht näher bezeichnet
G40.7 < 4 Petit-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet, ohne Grand-Mal-Anfälle
G41.0 < 4 Grand-Mal-Status
G43.8 < 4 Sonstige Migräne
G43.9 < 4 Migräne, nicht näher bezeichnet
G44.0 < 4 Cluster-Kopfschmerz
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G45.43 < 4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Rückbildung 
innerhalb von weniger als 1 Stunde

G62.1 < 4 Alkohol-Polyneuropathie
G62.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien
G83.2 < 4 Monoparese und Monoplegie einer oberen Extremität
G91.29 < 4 Normaldruckhydrozephalus, nicht näher bezeichnet
G93.4 < 4 Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet
G95.0 < 4 Syringomyelie und Syringobulbie
H02.4 < 4 Ptosis des Augenlides
H49.0 < 4 Lähmung des N. oculomotorius [III. Hirnnerv]
H81.3 < 4 Sonstiger peripherer Schwindel
H81.9 < 4 Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet
I07.8 < 4 Sonstige Trikuspidalklappenkrankheiten
I10.90 < 4 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer hypertensiven 

Krise
I10.91 < 4 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Mit Angabe einer hypertensiven 

Krise
I21.48 < 4 Sonstiger und nicht näher bezeichneter akuter subendokardialer Myokardinfarkt
I25.0 < 4 Atherosklerotische Herz-Kreislauf-Krankheit, so beschrieben
I25.4 < 4 Koronararterienaneurysma
I30.0 < 4 Akute unspezifische idiopathische Perikarditis
I38 < 4 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet
I40.8 < 4 Sonstige akute Myokarditis
I42.9 < 4 Kardiomyopathie, nicht näher bezeichnet
I45.3 < 4 Trifaszikulärer Block
I45.6 < 4 Präexzitations-Syndrom
I45.9 < 4 Kardiale Erregungsleitungsstörung, nicht näher bezeichnet
I46.0 < 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung
I47.9 < 4 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet
I49.0 < 4 Kammerflattern und Kammerflimmern
I49.9 < 4 Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet
I50.19 < 4 Linksherzinsuffizienz: Nicht näher bezeichnet
I51.4 < 4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet
I51.8 < 4 Sonstige ungenau bezeichnete Herzkrankheiten
I60.1 < 4 Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend
I60.8 < 4 Sonstige Subarachnoidalblutung
I61.1 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal
I62.00 < 4 Nichttraumatische subdurale Blutung: Akut
I65.2 < 4 Verschluss und Stenose der A. carotis
I70.23 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz
I70.24 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
I71.01 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur
I72.9 < 4 Aneurysma und Dissektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
I80.20 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der Beckenvenen
I80.88 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger Lokalisationen
I83.1 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung
I87.21 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration
I89.09 < 4 Lymphödem, nicht näher bezeichnet
J04.0 < 4 Akute Laryngitis
J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren
J13 < 4 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae
J20.9 < 4 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet
J32.3 < 4 Chronische Sinusitis sphenoidalis
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J38.4 < 4 Larynxödem
J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
J43.1 < 4 Panlobuläres Emphysem
J44.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 >=70 % 

des Sollwertes
J45.93 < 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als gut kontrolliert und schwer 

bezeichnet
J84.10 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer akuten 

Exazerbation
J96.00 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I 

[hypoxämisch]
J96.09 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht näher 

bezeichnet
J98.7 < 4 Infektion der Atemwege, anderenorts nicht klassifiziert
K04.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krankheiten der Pulpa und des periapikalen 

Gewebes
K22.81 < 4 Ösophagusblutung
K25.3 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, ohne Blutung oder Perforation
K26.0 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung
K29.0 < 4 Akute hämorrhagische Gastritis
K31.9 < 4 Krankheit des Magens und des Duodenums, nicht näher bezeichnet
K52.9 < 4 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
K56.4 < 4 Sonstige Obturation des Darmes
K59.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
K83.09 < 4 Cholangitis, nicht näher bezeichnet
L03.10 < 4 Phlegmone an der oberen Extremität
L23.3 < 4 Allergische Kontaktdermatitis durch Drogen oder Arzneimittel bei Hautkontakt
L23.9 < 4 Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache
L89.24 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Kreuzbein
M00.01 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M10.00 < 4 Idiopathische Gicht: Mehrere Lokalisationen
M10.04 < 4 Idiopathische Gicht: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen 

diesen Knochen]
M10.09 < 4 Idiopathische Gicht: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M10.97 < 4 Gicht, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M10.99 < 4 Gicht, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M19.91 < 4 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M24.41 < 4 Habituelle Luxation und Subluxation eines Gelenkes: Schulterregion [Klavikula, 

Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M31.6 < 4 Sonstige Riesenzellarteriitis
M33.1 < 4 Sonstige Dermatomyositis
M42.92 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule, nicht näher bezeichnet: Zervikalbereich
M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich
M46.92 < 4 Entzündliche Spondylopathie, nicht näher bezeichnet: Zervikalbereich
M47.22 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikalbereich
M48.01 < 4 Spinal(kanal)stenose: Okzipito-Atlanto-Axialbereich
M48.02 < 4 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich
M54.14 < 4 Radikulopathie: Thorakalbereich
M54.2 < 4 Zervikalneuralgie
M62.86 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
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M62.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Nicht näher bezeichnete 
Lokalisation

M75.4 < 4 Impingement-Syndrom der Schulter
M79.69 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
N04.0 < 4 Nephrotisches Syndrom: Minimale glomeruläre Läsion
N05.9 < 4 Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom: Art der morphologischen 

Veränderung nicht näher bezeichnet
N17.83 < 4 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 3
N18.9 < 4 Chronische Nierenkrankheit, nicht näher bezeichnet
N28.0 < 4 Ischämie und Infarkt der Niere
Q61.2 < 4 Polyzystische Niere, autosomal-dominant
R00.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Herzschlages
R05 < 4 Husten
R06.6 < 4 Singultus
R07.4 < 4 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet
R10.1 < 4 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
R20.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der Haut
R31 < 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie
R41.2 < 4 Retrograde Amnesie
R41.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Erkennungsvermögen und 

das Bewusstsein betreffen
R45.1 < 4 Ruhelosigkeit und Erregung
R47.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sprech- und Sprachstörungen
R50.9 < 4 Fieber, nicht näher bezeichnet
R79.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete abnorme Befunde der Blutchemie
R93.2 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Leber und der Gallenwege
R93.8 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik an sonstigen näher bezeichneten

Körperstrukturen
R94.3 < 4 Abnorme Ergebnisse von kardiovaskulären Funktionsprüfungen
S06.33 < 4 Umschriebenes zerebrales Hämatom
S24.0 < 4 Kontusion und Ödem des thorakalen Rückenmarkes
S32.00 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: Höhe nicht näher bezeichnet
S32.81 < 4 Fraktur: Os ischium
S42.20 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
S52.8 < 4 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes
S60.2 < 4 Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand
S72.01 < 4 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär
S80.0 < 4 Prellung des Knies
T43.2 < 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva
T45.5 < 4 Vergiftung: Antikoagulanzien
T67.0 < 4 Hitzschlag und Sonnenstich
T78.2 < 4 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet
T78.3 < 4 Angioneurotisches Ödem
T79.61 < 4 Traumatische Muskelischämie des Oberschenkels und der Hüfte
T79.69 < 4 Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T82.1 < 4 Mechanische Komplikation durch ein kardiales elektronisches Gerät
T82.5 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 

den Gefäßen
T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
T82.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
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T88.6 < 4 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines 
indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei 
ordnungsgemäßer Verabreichung

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-855.3 1439 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

1-275.0 774 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 
Maßnahmen

3-052 521 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
9-984.8 455 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
9-984.7 427 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
8-83b.0c 412 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 

OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit sonstigem 
Polymer

8-837.00 375 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon-
Angioplastie: Eine Koronararterie

8-640.0 343 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert
(Kardioversion)

8-837.m0 228 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

1-710 222 Ganzkörperplethysmographie
8-83b.c6 216 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefäßverschlusssystems: 

Resorbierbare Plugs mit Anker
9-984.9 159 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
8-854.2 147 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
9-984.6 126 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
1-274.30 118 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des Vorhofseptums: Mit 

Nadel
1-632.0 118 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
1-279.a 113 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 

Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse durch 
Druckdrahtmessung

8-837.m1 109 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine Koronararterie

8-933 99 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie
1-266.0 93 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

implantiertem Schrittmacher
8-800.c0 79 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-152.1 74 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
1-715 71 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt
1-204.2 70 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme
9-984.b 69 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
8-835.a5 67 Ablative Maßnahmen bei Herzrhythmusstörungen: Kryoablation: Pulmonalvenen
3-035 50 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
8-837.s0 50 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Maßnahmen zur Embolieprotektion am linken Herzohr: Implantation eines 
permanenten Embolieprotektionssystems
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8-837.m3 46 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine Koronararterie

1-275.5 43 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen

1-440.a 42 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

8-98g.10 42 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

1-266.1 41 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]

5-934.0 41 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher
1-844 37 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
8-716.00 33 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht 

invasive häusliche Beatmung
8-837.01 33 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon-

Angioplastie: Mehrere Koronararterien
5-377.30 31 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation

1-207.0 30 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)
5-377.8 30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Ereignis-Rekorder
3-300.1 28 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Koronargefäße
8-98g.11 25 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

9-984.a 22 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
1-650.1 20 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
5-934.2 19 Verwendung von MRT-fähigem Material: Ereignis-Rekorder
1-620.01 18 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
5-934.1 18 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator
3-031 17 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie
8-837.m2 17 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere Koronararterien
8-837.m5 17 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine Koronararterie
1-650.2 16 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
8-837.50 16 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Rotablation: Eine Koronararterie
8-837.d0 16 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Verschluss 

eines Septumdefektes: Vorhofseptum
8-83b.b6 15 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 

medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen
8-83b.01 14 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 

OPD-Systeme: Biolimus-A9-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit Polymer
5-469.d3 11 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
8-771 11 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
1-275.2 10 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 

Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel
5-377.50 10 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale Detektion
5-377.71 10 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Defibrillator mit biventrikulärer Stimulation: Mit Vorhofelektrode
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5-378.52 10 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Zweikammersystem

8-133.0 9 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
1-440.9 8 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt
8-144.0 8 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-839.90 8 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung spezieller 
Techniken: Mit kontralateraler Koronardarstellung

5-452.61 7 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-469.e3 7 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
5-995 7 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
8-83d.6 7 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Koronare Lithoplastie
1-661 6 Diagnostische Urethrozystoskopie
3-030 6 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
5-399.5 6 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
8-522.91 6 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:

Mit bildgestützter Einstellung
8-982.1 6 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
1-430.30 5 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Zangenbiospie
1-463.0 5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: Niere
1-650.0 5 Diagnostische Koloskopie: Partiell
5-378.5f 5 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 

Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-431.22 5 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 
Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde

5-449.d3 5 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch
8-831.00 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd
8-831.04 5 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvenöses 
Gefäß

1-444.7 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-655 4 Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes
5-377.1 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Schrittmacher, Einkammersystem
5-377.k 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Intrakardialer Impulsgenerator
8-153 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-839.92 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung spezieller 
Techniken: Mit retrograder Sondierung über die Kollateralgefäße, ohne 
Externalisation

8-982.0 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
1-206 < 4 Neurographie
1-430.20 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie
1-620.00 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen
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1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 
Aszitespunktion

5-377.41 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 
Schrittmacher, biventrikuläre Stimulation [Dreikammersystem]: Mit 
Vorhofelektrode

5-378.5c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

5-511.11 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 
Gallengänge

8-020.8 < 4 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse
8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
8-527.2 < 4 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex
8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation
8-837.m4 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere Koronararterien
8-837.m8 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere Koronararterien
8-839.91 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 

Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung spezieller 
Techniken: Mit kontralateraler Koronardarstellung und Doppeldrahttechnik

8-83b.b7 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 
medikamentefreisetzende Ballons an Koronargefäßen

8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

1-273.2 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des Shuntvolumens
1-274.3x < 4 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung: Sondierung des Vorhofseptums: 

Sonstige
1-430.10 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie
1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-691.0 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie
1-854.7 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
5-340.b < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, thorakoskopisch
5-377.6 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation
5-378.51 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 

Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Einkammersystem
5-452.62 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

5-452.63 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Mukosaresektion

5-452.82 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation

5-469.s3 < 4 Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch einen 
auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch

5-572.1 < 4 Zystostomie: Perkutan
8-152.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard
8-158.h < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk
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8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation)

8-713.0 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-837.m7 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine Koronararterie

8-837.m9 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in eine Koronararterie

8-837.p < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines nicht medikamentefreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft)

8-837.q < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Blade-
Angioplastie (Scoring- oder Cutting-balloon)

8-837.t < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Thrombektomie aus Koronargefäßen

8-83b.70 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 2 Mikrokathetersysteme

8-83b.71 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 3 Mikrokathetersysteme

8-83b.72 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung von mehr als einem 
Mikrokathetersystem: 4 Mikrokathetersysteme

8-83b.bc < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-204.0 < 4 Untersuchung des Liquorsystems: Messung des Hirndruckes
1-205 < 4 Elektromyographie [EMG]
1-275.4 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 

Druckmessung in der Aorta und Aortenbogendarstellung
1-276.1 < 4 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme: Aortographie
1-334.0 < 4 Urodynamische Untersuchung: Urodynamische Untersuchung mit gleichzeitiger 

Anwendung elektrophysiologischer Methoden
1-426.2 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, axillär
1-426.4 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, paraaortal
1-430.2x < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Sonstige
1-442.0 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Leber
1-465.0 < 4 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen mit Steuerung 

durch bildgebende Verfahren: Niere
1-466.00 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: Weniger als 20 Zylinder
1-581.4 < 4 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch Inzision: 

Pleura
1-631.1 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus und/oder 

Magen
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1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
1-665 < 4 Diagnostische Ureterorenoskopie
1-691.1 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Mediastinoskopie
1-711 < 4 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität
1-712 < 4 Spiroergometrie
1-845 < 4 Diagnostische perkutane Punktion und Aspiration der Leber
1-854.4 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Thorakales 

Gelenk
1-859.y < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: N.n.bez.
1-999.40 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Zystoskop
3-053 < 4 Endosonographie des Magens
5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation
5-312.0 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie
5-333.1 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen chirurgisch
5-340.a < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, offen chirurgisch
5-340.d < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur Hämatomausräumung
5-345.6 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation
5-347.40 < 4 Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, partiell: Ohne alloplastisches 

Material
5-349.6 < 4 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, Brustwand, 

Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell
5-377.d < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Verwendung von Herzschrittmachern, Defibrillatoren oder Ereignis-Rekordern mit 
automatischem Fernüberwachungssystem

5-378.07 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatentfernung: Ereignis-Rekorder

5-378.62 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregat- und Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem

5-378.6d < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregat- und Sondenwechsel: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation, mit 
atrialer Detektion

5-378.72 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Sondenwechsel: Schrittmacher, Zweikammersystem

5-378.c6 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Systemumstellung Defibrillator mit Zweikammer-Stimulation auf Defibrillator mit 
biventrikulärer Stimulation, mit Vorhofelektrode

5-381.02 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 
extrakraniell

5-382.02 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Kopf, extrakraniell, 
und Hals: A. carotis interna extrakraniell

5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

5-408.1 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele
5-429.d < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
5-433.52 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Destruktion,

endoskopisch: Thermokoagulation
5-449.s3 < 4 Andere Operationen am Magen: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch 

einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch
5-449.x0 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch
5-451.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation
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5-454.22 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-469.00 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
5-469.02 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Umsteigen laparoskopisch - offen 

chirurgisch
5-469.10 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-482.01 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Schlingenresektion: Endoskopisch
5-482.80 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Vollwandexzision, lokal: Peranal
5-489.d < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen
5-489.e < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion
5-501.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Keilexzision: Laparoskopisch
5-530.31 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-573.40 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt
5-800.33 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Sternoklavikulargelenk
5-800.a3 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Sternoklavikulargelenk
5-841.11 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum
5-896.19 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand
5-898.0 < 4 Operationen am Nagelorgan: Inzision
6-001.a4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral: 650 mg bis unter 

750 mg
6-002.j2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis unter 

12,50 mg
6-002.j3 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg bis unter 

18,75 mg
8-010.1 < 4 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 

Neugeborenen: Intraarteriell, kontinuierlich
8-020.d < 4 Therapeutische Injektion: Intraventrikuläre oder intrazerebrale Thrombolyse über 

Drainagekatheter
8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
8-137.20 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung:

Transurethral
8-159.x < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Sonstige
8-201.0 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Humeroglenoidalgelenk
8-542.11 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz
8-641 < 4 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus
8-642 < 4 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus
8-810.wf < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 185 g bis unter 205 g
8-810.x < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Sonstige
8-812.53 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE
8-837.21 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Atherektomie: Mehrere Koronararterien
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8-837.51 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Rotablation: Mehrere Koronararterien

8-837.m6 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in mehrere Koronararterien

8-837.ma < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in mehrere 
Koronararterien

8-839.93 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und 
Blutgefäße: Rekanalisation eines Koronargefäßes unter Verwendung spezieller 
Techniken: Mit retrograder Sondierung über die Kollateralgefäße, mit 
Externalisation

8-83b.2x < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Flüssigkeiten zur selektiven 
Embolisation: Sonstige Flüssigkeiten

8-83b.3x < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 
selektiven Embolisation: Sonstige Metall- oder Mikrospiralen

8-83d.5 < 4 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Implantation eines strömungsreduzierenden Drahtgeflechts in den Koronarsinus

8-840.0m < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis

8-855.81 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage

8-98b.33 < 4 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Mit 
Anwendung eines Telekonsildienstes: Mehr als 96 Stunden

8-98g.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis
zu 4 Behandlungstage

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

GPR Medizinisches 
Versorgungszentrum 
Rüsselsheim

◦ Spezialsprechstunde 
(VI27)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Herzrhythmusstörunge
n (VI31)

Herzschrittmacherkontroll
en

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-275.0 97 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 

Maßnahmen
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1-279.a 19 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 

Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse durch 
Druckdrahtmessung

8-837.m0 13 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie

5-378.52 9 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Zweikammersystem

8-640.0 8 Elektrische Konversion des Herzrhythmus: Externe elektrische Defibrillation 
(Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert (Kardioversion)

1-275.5 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 
Bypassgefäßen

5-378.5f < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit biventrikulärer 
Stimulation, mit Vorhofelektrode

8-837.00 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon-
Angioplastie: Eine Koronararterie

1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel

5-377.30 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 
Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation

5-378.02 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatentfernung: Schrittmacher, Zweikammersystem

5-378.51 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Schrittmacher, Einkammersystem

5-378.5c < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators: 
Aggregatwechsel (ohne Änderung der Sonde): Defibrillator mit Einkammer-
Stimulation, ohne atriale Detektion

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 22,09
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

21,84

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25 MVZ Kardiologie am GPR

Ambulante Versorgung 0,41
Stationäre Versorgung 21,68
Fälle je VK/Person 222,37084

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 10,84
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,59

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25

Ambulante Versorgung 0,41
Stationäre Versorgung 10,43
Fälle je VK/Person 462,22435
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie
AQ29 Innere Medizin und Nephrologie
AQ42 Neurologie
AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 45,32
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

45,32

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 45,32
Fälle je VK/Person 106,37687

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,77

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 87



 GPR Klinikum Rüsselsheim

Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,77

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,77
Fälle je VK/Person 6261,03896

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 1,40
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,40

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,40
Fälle je VK/Person 3443,57142

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,01
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,01

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,01
Fälle je VK/Person 482100,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 8,79
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,79

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 8,79
Fälle je VK/Person 548,46416

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 4,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,54

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,54
Fälle je VK/Person 1061,89427
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ11 Pflege in der Nephrologie
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP29 Stroke Unit Care
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B-[3].1 Klinik für Lungen- und Bronchialheilkunde

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Lungen- und Bronchialheilkunde

Fachabteilungsschlüssel 0114
Art der Abteilung Belegabteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Dr. med. Christian von Mallinckrodt
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Arzt der Klinik für Lungen und 

Bronchialheilkunde
Telefon 06142 / 62122
Fax 06142 / 965079
E-Mail info@lungenfachzentrum-rheinmain.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/lungen-und-bronchialheilkunde

Name Dr. med. Torsten Born
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Arzt der Klinik für Lungen- und 

Bronchialheilkunde
Telefon 06142 / 62122
Fax 06142 / 965079
E-Mail info@lungenfachzentrum-rheinmain.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/lungen-und-bronchialheilkunde

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen getroffen

Kommentar / Erläuterung
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach 

Transplantation
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
VI35 Endoskopie
VI36 Mukoviszidosezentrum

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 641
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J15.9 121 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J22 46 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
J44.10 38 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 <35 % des Sollwertes
J15.7 33 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae
J44.11 33 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
J44.00 22 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes
J45.99 20 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
J44.01 18 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=35 % und <50 % des Sollwertes
C34.3 17 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)
J20.9 17 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet
C34.1 16 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
J44.12 16 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
J44.13 16 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 >=70 % des Sollwertes
R91 16 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge
J44.02 12 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
J44.19 11 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet
J69.0 11 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes
R06.0 10 Dyspnoe
J45.19 9 Nichtallergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J18.8 8 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
R04.2 7 Hämoptoe
I50.01 6 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
J44.09 6 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet
J10.1 5 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren 

nachgewiesen
J45.09 5 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
J84.10 5 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer akuten 

Exazerbation
J90 5 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
C34.9 4 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet
J18.1 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet
J42 4 Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis
C34.0 < 4 Bösartige Neubildung: Hauptbronchus
I26.9 < 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
I50.13 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung
J16.0 < 4 Pneumonie durch Chlamydien
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J44.03 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=70 % des Sollwertes
J44.82 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 >=50 % 

und <70 % des Sollwertes
J84.01 < 4 Alveoläre und parietoalveoläre Krankheitszustände: Mit Angabe einer akuten 

Exazerbation
J84.11 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe einer akuten 

Exazerbation
J86.9 < 4 Pyothorax ohne Fistel
J98.11 < 4 Partielle Atelektase
R04.8 < 4 Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen
A48.1 < 4 Legionellose mit Pneumonie
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
C34.2 < 4 Bösartige Neubildung: Mittellappen (-Bronchus)
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge
J06.9 < 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
J15.0 < 4 Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae
J15.1 < 4 Pneumonie durch Pseudomonas
J15.5 < 4 Pneumonie durch Escherichia coli
J18.0 < 4 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet
J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet
B44.0 < 4 Invasive Aspergillose der Lunge
B44.1 < 4 Sonstige Aspergillose der Lunge
C68.9 < 4 Bösartige Neubildung: Harnorgan, nicht näher bezeichnet
C78.2 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura
D38.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und Lunge
D86.8 < 4 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen
E66.21 < 4 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Adipositas Grad II (WHO) 

bei Patienten von 18 Jahren und älter
E66.29 < 4 Übermäßige Adipositas mit alveolärer Hypoventilation: Grad oder Ausmaß der 

Adipositas nicht näher bezeichnet
E85.4 < 4 Organbegrenzte Amyloidose
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung
J02.8 < 4 Akute Pharyngitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
J10.0 < 4 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren
J14 < 4 Pneumonie durch Haemophilus influenzae
J15.2 < 4 Pneumonie durch Staphylokokken
J21.9 < 4 Akute Bronchiolitis, nicht näher bezeichnet
J39.80 < 4 Erworbene Stenose der Trachea
J43.8 < 4 Sonstiges Emphysem
J43.9 < 4 Emphysem, nicht näher bezeichnet
J44.83 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 >=70 % 

des Sollwertes
J45.90 < 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als gut kontrolliert und nicht schwer 

bezeichnet
J45.93 < 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Als gut kontrolliert und schwer 

bezeichnet
J46 < 4 Status asthmaticus
J47 < 4 Bronchiektasen
J85.0 < 4 Gangrän und Nekrose der Lunge
J85.2 < 4 Abszess der Lunge ohne Pneumonie
J96.00 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ I 

[hypoxämisch]
J98.4 < 4 Sonstige Veränderungen der Lunge
M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich
M79.09 < 4 Rheumatismus, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
R05 < 4 Husten
R06.88 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung
R07.3 < 4 Sonstige Brustschmerzen
R10.3 < 4 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
R84.7 < 4 Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus Atemwegen und Thorax: 

Abnorme histologische Befunde
S00.95 < 4 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung
S43.01 < 4 Luxation des Humerus nach vorne
S73.01 < 4 Luxation der Hüfte: Nach posterior
T17.9 < 4 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet
T78.2 < 4 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet
T86.81 < 4 Versagen und Abstoßung: Lungentransplantat

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-710 498 Ganzkörperplethysmographie
1-715 198 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt
1-620.01 109 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
9-984.8 100 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
9-984.7 96 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
1-430.30 58 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Zangenbiospie
9-984.9 51 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
1-844 32 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
8-152.1 30 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
9-984.6 29 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
1-432.00 25 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-430.20 22 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie
9-984.a 22 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
8-98g.11 17 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-632.0 16 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
8-855.3 15 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
8-144.0 14 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-98g.10 13 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

3-052 12 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
8-800.c0 11 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
9-984.b 11 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
1-440.a 10 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
1-843 8 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus
8-716.00 7 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht 

invasive häusliche Beatmung
1-430.10 5 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie
1-432.1 5 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Pleura
1-432.2 5 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Zwerchfell
1-620.00 5 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen
8-640.0 5 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
1-430.3x 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Sonstige
1-275.0 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 

Maßnahmen
1-691.0 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

1-266.0 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher

1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie
3-053 < 4 Endosonographie des Magens
5-340.b < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, thorakoskopisch
5-340.d < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur Hämatomausräumung
8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-713.0 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-982.0 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
1-242 < 4 Audiometrie
1-266.1 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]
1-266.3 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 

Medikamentöser Provokationstest (zur Erkennung von Arrhythmien)
1-273.2 < 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung: Druckmessung mit Messung des Shuntvolumens
1-275.2 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 

Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel
1-407.2 < 4 Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Schilddrüse
1-408.0 < 4 Endosonographische Biopsie an endokrinen Organen: Nebenniere
1-426.7 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Lymphknoten, inguinal
1-430.00 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea: Zangenbiopsie
1-430.2x < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Sonstige
1-430.31 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Kryobiopsie
1-442.0 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Leber
1-447 < 4 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas
1-494.2 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Mediastinum
1-494.31 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der 
Biopsieregion

1-620.x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
1-854.7 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
3-054 < 4 Endosonographie des Duodenums
3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas
3-100.0 < 4 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen
5-200.5 < 4 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation
5-300.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 

mikrolaryngoskopisch
5-320.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus: Durch 

Thorakoskopie
5-331 < 4 Inzision der Lunge
5-333.0 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch
5-333.1 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch
5-334.0 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung), offen 

chirurgisch
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen chirurgisch
5-340.a < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, offen chirurgisch
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-344.12 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, offen chirurgisch: Subtotal, parietal
5-344.42 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Subtotal, parietal
5-345.5 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, thorakoskopisch
5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
5-493.01 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur: 2 Hämorrhoiden
5-541.0 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie
5-573.41 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgestützt mit Hexaminolävulinsäure
6-002.54 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g bis unter 6,50 g
8-018.0 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 

bis höchstens 13 Behandlungstage
8-100.40 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit flexiblem 

Instrument: Mit Zange
8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung
8-700.1 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus
8-716.10 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung 

einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive häusliche Beatmung
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
8-933 < 4 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie
8-982.1 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
8-982.3 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM08 Notfallambulanz (24h)
AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 
SGB V

AM15 Belegarztpraxis am 
Krankenhaus

Lungenfachzentrum 
Rhein-Main

◦ Diagnostik und 
Therapie der 
pulmonalen 
Herzkrankheit und von 
Krankheiten des 
Lungenkreislaufes 
(VI02)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Atemwege und der 

Niedergelassene 
Facharztpraxis am GPR 
Klinikum
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Lunge (VI15)

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 2 Belegärzte aus der aus dem Lungenfachzentrum Rhein-
Main. Hinzu kommen 1,77 Vollkräfte Fach- und 
Assistenzärzte zur stationären Versorgung.

Fälle je VK/Person 320,50000

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ30 Innere Medizin und Pneumologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF28 Notfallmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 5,66
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,66

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 5,66
Fälle je VK/Person 113,25088

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,02

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,02
Fälle je VK/Person 32050,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,34
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,34

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,34
Fälle je VK/Person 1885,29411

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,58
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,58

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,58
Fälle je VK/Person 405,69620

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,85
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,85

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,85
Fälle je VK/Person 754,11764

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
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B-[4].1 Geriatrische Klinik

Einleitungstext

Geriatrische Klinik

Die Geriatrie befasst sich mit der Diagnostik und Therapie – welche ggf. auch die Rehabilitation beinhaltet – von 
Erkrankungen im fortgeschrittenen Lebensalter. Dabei gilt es, insbesondere drohende dauerhafte Behinderungen 
abzuwenden oder zumindest deren Auswirkungen zu lindern. Ziel ist es, den Patienten wieder zu einem möglichst 
hohen Maß an Selbstständigkeit zu verhelfen.

Typische in der Geriatrie behandelte Krankheitsbilder sind beispielsweise der Schlaganfall, Morbus Parkinson, die 
Weiterbehandlung nach Frakturen oder Amputationen, verzögerte Genesung (Rekonvaleszenz) nach einer schweren 
Erkrankung, Schmerzen bei fortgeschrittener Osteoporose oder auch degenerative Wirbelsäulenveränderungen. Die 
Geriatrische Klinik verfügt über 40 Betten.

Behandlungsschwerpunkte

◦      Schlaganfall

◦      Morbus Parkinson

◦       Weiterbehandlung nach Frakturen oder Amputationen

◦       verzögerte Rekonvaleszenz nach einer schweren Erkrankung

◦       Schmerzen bei fortgeschrittener Osteoporose

◦       degenerative Wirbelsäulenveränderungen

 

Diagnostik und Therapie

Neben der Diagnostik und Therapie obliegt dem ärztlichen Dienst die Koordination und Strukturierung der Therapien 
aus den verschiedenen Bereichen. Er führt auch die funktionsorientierten Untersuchungen der Patienten durch 
(Assessment), die die Grundlage für die Anordnung entsprechender Therapien sind.

Die Pflege erfolgt durch Fachkräfte aus der Krankenpflege sowie der Altenpflege. Es handelt sich hierbei um 
aktivierende Pflege, das heißt die vorhandenen Fähigkeiten der Patienten sollen einbezogen und gefördert werden. Zum 
Erreichen der größtmöglichen Selbstständigkeit der Patienten sind je nach Krankheitsbild weitere 
Berufsgruppen beteiligt:

Logopädie

Die Logopädie befasst sich mit der Therapie, Beratung und Diagnostik bei Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen, z. B. nach Schlaganfall oder bei Parkinson.
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Ernährungsberatung

Es werden Ernährungsberatungen angeboten, z. B. bei Osteoporose, Stoffwechselstörungen etc.

Physiotherapie und physikalische Therapie

Sich wieder allein und möglichst schmerzfrei fortbewegen zu können, ist ein Ziel unserer Patienten. Hier bieten 
Physiotherapie (Krankengymnastik) und physikalische Therapie Unterstützung und Hilfe mittels

◦       Einzeltherapie, u. a. auch auf neurophysiologischer Basis

◦       Gruppentherapie

◦       Massage, Wärme- und Kältebehandlung, Lymphdrainage,Elektrotherapie

◦       Bewegungsbad

◦       Beratung bei der Auswahl von Hilfsmitteln und Hilfsmittelschulung

◦       Anleitung von Angehörigen

Ergotherapie

Die Ergotherapeuten geben gezielte Anleitungen für den häuslichen Alltag und unterstützen die Schritte hin zur 
Selbstständigkeit.

Die Therapie beinhaltet

◦       Übungen zur Verbesserung des Selbsthilfestatus, von Mobilität und manueller Geschicklichkeit

◦       Training der Selbstversorgung im persönlichen Bereich, z. B. Einüben der Körperpflege, An- und Auskleiden etc.

◦       Behandlung von neuropsychologischen Störungen

◦       Beratung – auch für Angehörige – bei eventuellen Wohnraum oder Hilfsmittelanpassungen und 
Hilfsmittelschulungen

Psychologie

Ein Aufgabenfeld ist die Diagnostik und Therapie von neuropsychologischen Störungen (Wahrnehmungsstörungen, 
Apraxien etc.) nach Schlaganfall. Daneben bietet die Psychologie unter anderem Hilfe bei der Krankheitsbewältigung, 
bei der Diagnostik und Therapie von Depressionen oder auch von Hirnleistungsstörungen (Demenz) an.

Sozialdienst

Leider ist es nicht immer so, dass eine Erkrankung folgenlos vorübergeht. Unser Sozialdienst bietet daher Beratung und 
Unterstützung in vielen Bereichen, wie beispielsweise Hilfen für die häusliche Versorgung, z. B. „Essen auf Rädern“, 
ambulante Pflege, Hausnotruf, Antragstellung hinsichtlich der Pflegeversicherung, Anmeldung einer Kurzzeitpflege 
oder einer Heimaufnahme, aber auch Unterstützung bei der Beschaffung von Hilfsmitteln.
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Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Geriatrische Klinik

Fachabteilungsschlüssel 0200
Art der Abteilung Hauptabteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Anja Kleist
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitende Ärztin (ab 01.10.2020)
Telefon 06142 / 88 - 1856
Fax 06142 / 88 - 1440
E-Mail Anja.Kleist@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/geriatrische-klinik

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
VI39 Physikalische Therapie
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 

Erkrankungen
VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 

Bewegungsstörungen
VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 

Nervensystems
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems
VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen 

Lähmungssyndromen
VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und 

des Rückens
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit 

körperlichen Störungen und Faktoren
VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 657
Teilstationäre Fallzahl 0
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B-[4].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

R26.8 86 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität
S72.01 45 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär
I63.5 32 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 

Arterien
S72.11 31 Femurfraktur: Intertrochantär
S32.5 25 Fraktur des Os pubis
N39.0 24 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
S72.10 21 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet
M16.1 15 Sonstige primäre Koxarthrose
E86 14 Volumenmangel
I50.01 13 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
I63.4 10 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien
M17.1 10 Sonstige primäre Gonarthrose
M54.5 9 Kreuzschmerz
S32.01 9 Fraktur eines Lendenwirbels: L1
J15.9 8 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
M80.08 8 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, 

Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
S22.44 8 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen
S72.2 8 Subtrochantäre Fraktur
M48.06 7 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich
M54.4 7 Lumboischialgie
S00.95 7 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung
I63.2 6 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler 

Arterien
R55 6 Synkope und Kollaps
E87.1 5 Hypoosmolalität und Hyponatriämie
I63.3 5 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien
J18.9 5 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J22 5 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
S30.0 5 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
S32.1 5 Fraktur des Os sacrum
S32.81 5 Fraktur: Os ischium
S72.3 5 Fraktur des Femurschaftes
I50.9 4 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet
S70.0 4 Prellung der Hüfte
T84.04 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
A49.1 < 4 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
K26.0 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung
M25.56 < 4 Gelenkschmerz: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M54.16 < 4 Radikulopathie: Lumbalbereich
M80.05 < 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
S06.6 < 4 Traumatische subarachnoidale Blutung
S32.4 < 4 Fraktur des Acetabulums
S52.01 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes
G20.90 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Ohne Wirkungsfluktuation
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
I21.0 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I21.48 < 4 Sonstiger und nicht näher bezeichneter akuter subendokardialer Myokardinfarkt
I48.0 < 4 Vorhofflimmern, paroxysmal
J44.02 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 >=50 % und <70 % des Sollwertes
K26.4 < 4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet
M16.3 < 4 Sonstige dysplastische Koxarthrose
M48.07 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbosakralbereich
M51.1 < 4 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie
R29.6 < 4 Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert
R33 < 4 Harnverhaltung
R39.1 < 4 Sonstige Miktionsstörungen
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung
S12.0 < 4 Fraktur des 1. Halswirbels
S22.06 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12
S22.32 < 4 Fraktur einer sonstigen Rippe
S22.43 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen
S32.02 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L2
S32.03 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L3
S32.04 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L4
S32.05 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L5
S32.7 < 4 Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des Beckens
S72.40 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht näher bezeichnet
S82.0 < 4 Fraktur der Patella
T84.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
A04.71 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, mit sonstigen 

Organkomplikationen
A09.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis
A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet
A49.8 < 4 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
C02.8 < 4 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend
C18.2 < 4 Bösartige Neubildung: Colon ascendens
C18.5 < 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]
C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums
C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
C90.00 < 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission
E87.0 < 4 Hyperosmolalität und Hypernatriämie
F45.40 < 4 Anhaltende somatoforme Schmerzstörung
G20.11 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung: Mit 

Wirkungsfluktuation
G20.20 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom mit schwerster Beeinträchtigung: Ohne 

Wirkungsfluktuation
G20.91 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom, nicht näher bezeichnet: Mit Wirkungsfluktuation
G23.3 < 4 Multiple Systematrophie vom zerebellären Typ [MSA-C]
G45.82 < 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 

Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
G45.89 < 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Verlauf der 

Rückbildung nicht näher bezeichnet
H81.1 < 4 Benigner paroxysmaler Schwindel
I21.3 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an nicht näher bezeichneter Lokalisation
I21.40 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt
I24.9 < 4 Akute ischämische Herzkrankheit, nicht näher bezeichnet
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I25.13 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung
I35.8 < 4 Sonstige Aortenklappenkrankheiten
I42.88 < 4 Sonstige Kardiomyopathien
I50.12 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei stärkerer Belastung
I50.13 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden bei leichterer Belastung
I50.14 < 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe
I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal
I63.1 < 4 Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien
I63.8 < 4 Sonstiger Hirninfarkt
I87.20 < 4 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) ohne Ulzeration
I95.1 < 4 Orthostatische Hypotonie
J06.9 < 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
J10.0 < 4 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
J15.4 < 4 Pneumonie durch sonstige Streptokokken
J15.6 < 4 Pneumonie durch andere gramnegative Bakterien
J44.00 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes
J44.09 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet
J44.89 < 4 Sonstige näher bezeichnete chronische obstruktive Lungenkrankheit: FEV1 nicht 

näher bezeichnet
J86.9 < 4 Pyothorax ohne Fistel
K21.0 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
K27.5 < 4 Ulcus pepticum, Lokalisation nicht näher bezeichnet: Chronisch oder nicht näher 

bezeichnet, mit Perforation
K29.7 < 4 Gastritis, nicht näher bezeichnet
K41.30 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K43.3 < 4 Parastomale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K56.5 < 4 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion
K57.13 < 4 Divertikulitis des Dünndarmes ohne Perforation und Abszess, mit Blutung
K57.22 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
K62.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
K70.3 < 4 Alkoholische Leberzirrhose
K72.9 < 4 Leberversagen, nicht näher bezeichnet
M00.98 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, 

Schädel, Wirbelsäule]
M06.96 < 4 Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M06.99 < 4 Chronische Polyarthritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete 

Lokalisation
M16.7 < 4 Sonstige sekundäre Koxarthrose
M17.9 < 4 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet
M43.16 < 4 Spondylolisthesis: Lumbalbereich
M46.44 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Thorakalbereich
M46.46 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich
M46.49 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M47.22 < 4 Sonstige Spondylose mit Radikulopathie: Zervikalbereich
M47.84 < 4 Sonstige Spondylose: Thorakalbereich
M48.02 < 4 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich
M51.2 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung
M70.2 < 4 Bursitis olecrani
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M80.58 < 4 Idiopathische Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, 
Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M80.88 < 4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M80.95 < 4 Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M81.98 < 4 Osteoporose, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, 
Schädel, Wirbelsäule]

M84.45 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

N10 < 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis
N17.91 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 1
N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
N20.1 < 4 Ureterstein
N30.0 < 4 Akute Zystitis
R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen
R26.3 < 4 Immobilität
R40.0 < 4 Somnolenz
S00.05 < 4 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung
S06.0 < 4 Gehirnerschütterung
S20.2 < 4 Prellung des Thorax
S22.04 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8
S22.05 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10
S22.42 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen
S36.41 < 4 Verletzung: Duodenum
S42.03 < 4 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel
S42.20 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
S42.3 < 4 Fraktur des Humerusschaftes
S52.20 < 4 Fraktur des Ulnaschaftes, Teil nicht näher bezeichnet
S62.61 < 4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Proximale Phalanx
S72.08 < 4 Schenkelhalsfraktur: Sonstige Teile
S72.41 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Condylus (lateralis) (medialis)
S72.8 < 4 Frakturen sonstiger Teile des Femurs
S72.9 < 4 Fraktur des Femurs, Teil nicht näher bezeichnet
S73.00 < 4 Luxation der Hüfte: Nicht näher bezeichnet
S76.1 < 4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris
S80.0 < 4 Prellung des Knies
S82.18 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige
S82.6 < 4 Fraktur des Außenknöchels
S83.0 < 4 Luxation der Patella
S92.3 < 4 Fraktur der Mittelfußknochen
T08.0 < 4 Fraktur der Wirbelsäule, Höhe nicht näher bezeichnet: geschlossen oder o.n.A.
T21.34 < 4 Verbrennung 3. Grades des Rumpfes: Rücken [jeder Teil]
T79.69 < 4 Traumatische Muskelischämie nicht näher bezeichneter Lokalisation
T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
T84.05 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
T84.14 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Beckenregion und Oberschenkel

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-550.1 591 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 
Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten
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9-984.7 50 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-984.8 48 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
8-800.c0 41 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-550.0 36 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 Behandlungstage

und 10 Therapieeinheiten
8-550.2 35 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 

Behandlungstage und 30 Therapieeinheiten
1-632.0 31 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
8-522.91 30 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:

Mit bildgestützter Einstellung
8-855.3 27 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
9-984.b 23 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
8-854.2 15 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
3-052 11 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
8-527.2 10 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex
1-440.a 9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
9-984.6 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
8-133.0 8 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
9-984.9 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
5-572.1 7 Zystostomie: Perkutan
8-152.1 7 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
1-844 6 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
1-650.2 5 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
5-431.22 5 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 

Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde
1-266.0 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

implantiertem Schrittmacher
1-444.7 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-650.1 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
8-98g.11 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage

1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie
1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Aszitespunktion
8-138.0 < 4 Wechsel, Entfernung und Einlegen eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 

operative Dilatation
8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 

Behandlungstage
8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

1-430.30 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Zangenbiospie
1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie
1-715 < 4 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt
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3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
5-787.1h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal
5-790.5f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Über ein Stoma
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-982.1 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-430.10 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie
1-430.20 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie
1-432.00 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration
1-432.1 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Pleura
1-432.2 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren: Zwerchfell
1-464.00 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 

Weniger als 20 Zylinder
1-630.0 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
1-854.1 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Schultergelenk
1-854.6 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Hüftgelenk
1-854.7 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
5-340.b < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, thorakoskopisch
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-429.d < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
5-429.e < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion
5-451.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes: 

Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation
5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-469.e3 < 4 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
5-469.s3 < 4 Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch einen 

auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch
5-470.11 < 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie
5-787.2f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
5-787.2g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
5-787.7f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 

proximal
5-787.96 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal
5-78a.1g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
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5-78a.7f < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
Verriegelungsnagel: Femur proximal

5-78a.7g < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch 
Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-790.4r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Fibula distal

5-791.4g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch dynamische Kompressionsschraube: Femurschaft

5-793.21 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal

5-793.k1 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-793.k3 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal

5-793.kh < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

5-794.1f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-795.k0 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile
Platte: Klavikula

5-800.00 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Humeroglenoidalgelenk
5-800.2g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Hüftgelenk
5-800.3g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk
5-805.6 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum 
coracoacromiale

5-820.22 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 
Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)

5-821.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Revision 
(ohne Wechsel)

5-856.a6 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit allogenem Material: 
Bauchregion

5-859.12 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen

5-892.0b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Bauchregion
5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß
5-895.34 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

5-921.xd < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Sonstige: 
Gesäß

5-926.2d < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: 
Transpositionsplastik: Gesäß

8-137.10 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Transurethral

8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-148.1 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum
8-178.0 < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Humeroglenoidalgelenk
8-190.22 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage
8-201.g < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hüftgelenk
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8-914.02 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An der Lendenwirbelsäule

8-982.0 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 4,67
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,67

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,67
Fälle je VK/Person 140,68522

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 2,75
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,75

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,75
Fälle je VK/Person 238,90909
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF09 Geriatrie
ZF28 Notfallmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 9,44
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,44

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 9,44
Fälle je VK/Person 69,59745

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,04
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,04

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,04
Fälle je VK/Person 16425,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 2,77
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,77

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,77
Fälle je VK/Person 237,18411

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,13
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,13

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,13
Fälle je VK/Person 5053,84615

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 4,31
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,31

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,31
Fälle je VK/Person 152,43619

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 2,32
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,32

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,32
Fälle je VK/Person 283,18965
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

ZP07 Geriatrie
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP19 Sturzmanagement
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B-[5].1 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie

Einleitungstext

Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie

Die Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie verfügt über 30 Betten und ist für die operative 
Behandlung von Erkrankungen der inneren Organe und der Weichteile zuständig.

Dazu gehören

◦ die Eingeweide des Bauchraumes (Viszeralchirurgie)

◦ die Organe des Brustraumes (Thoraxchirurgie)

◦ die Schilddrüse und Nebenschilddrüse (endokrine Chirurgie)

◦ die Bauchwand mit Bauchwandbrüchen (Hernienchirurgie)

◦ die Haut und Unterhaut (Weichteilchirurgie)

◦ der Enddarm (Coloproktologie)

Den Großteil der Eingriffe können wir in der Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie mit minimalinvasiven 
Techniken („Schlüssellochchirurgie“) durchführen. Hiermit geht ein möglichst geringes Operationstrauma, Reduzierung
der Schmerzen sowie ein kürzerer Krankenhausaufenthalt einher. Mit der Einführung der Roboterchirurgie wurde das 
Angebot der modernsten Operationstechniken in unserer Abteilung komplettiert. Die Operationen könne hierdurch noch
präziser und für den Patienten schonender durchgeführt werden.

 Behandlungsschwerpunkte

◦ Darmkrebs (colorektales Karzinom)

◦ Hernienchirurgie

◦ Coloproktologie (Erkrankungen des Dick- und Enddarms [Rektum])

◦ Endokrine Chirurgie (Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsenchirurgie)

◦ Thoraxchirurgie

◦ Obere Gastrointestinaltrakt-Chirurgie

◦ Reflux-Chirurgie

◦ Bauchzentrum

 Darmkrebs

Darmkrebs kann in den meisten Fällen nur durch eine Operation geheilt werden. Wir legen großen Wert auf eine totale 
mesorektale Exzision (TME) und komplette mesocolische Exzision (CME). Bei diesen Operationstechniken wird der 
Tumor mit den dazugehörigen Lymphknoten komplett in den von der Natur vorgegebenen Hüllschichten entfernt. Diese
stellen eine natürliche Barriere für die Tumorzellen dar, so dass so das Risiko eines erneuten Tumorwachstums 
(Rezidiv) deutlich gesenkt wird. Patienten mit Tumorerkrankungen werden vor und/oder nach der Operation in unserem
interdisziplinären Tumorboard besprochen, um über eine ganzheitliche und individuell angepasste Behandlung, wie 
beispielsweise eine präoperative Strahlen- und/ oder Chemotherapie, zu entscheiden.

Im Darmkrebszentrum wird die Versorgung des Patienten zusammen mit den entsprechenden medizinischen 
Fachkliniken im GPR Klinikum durchgeführt. Bei Bedarf werden Stomatherapie, Psychoonkologie. Onkologische 
Fachpflege etc. hinzugezogen. Die Tumornachsorge wird gemeinsam mit den Hausärzten und den Angehörigen 
koordiniert.

Hernienchirurgie

Bei der Chirurgie des Leistenbruches und von Bauchwandbrüchen wird aus einer Vielzahl von möglichen Operationen 
das Verfahren ausgewählt, das am besten zu dem Patienten, seinen Möglichkeiten und Wünschen passt. Wir sind durch 
die Teilnahme an einer bundesweiten Hernien-Studie (Verlaufsbeobachtung nach Hernienoperation) als Hernien-
Zentrum registriert.
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Coloproktologie (Chirurgie des Dickdarms und des Rektums)

In der Coloproktologie werden Erkrankungen des Dick- und Enddarms (Rektum) sowie des Beckenbodens behandelt. 
Dazu gehören Analvenenthrombosen, Marisken, Hämorrhoiden, Fissuren, Abszesse und Fisteln. Besonders zu 
erwähnen ist die Möglichkeit der rektalen Endosonografie („Ultraschall von Innen“) zur erweiterten Diagnostik bei 
gutartigen und bösartigen Erkrankungen des Rektums.

Endokrine Chirurgie (Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsenchirurgie)

Die Operation (auch über kleine Schnitte) von gut- und bösartigen Schilddrüsen- sowie 
Nebenschilddrüsenerkrankungen wird durch das intraoperative Neuromonitoring unterstützt. Hierdurch wird das Risiko 
einer Verletzung der Stimmbandnerven erheblich reduziert. Durch die besondere laparoskopische Expertise können 
auch Nebennierentumore aus dem hinteren Bauchraum entfernt werden.

Thoraxchirurgie

In der Thoraxchirurgie werden alle entzündlichen und bösartigen Erkrankungen der Lunge diagnostiziert und operativ 
behandelt, sowohl über einen Brustkorbschnitt als auch minimal-invasiv. Dazu gehört u. a. die Behandlung des 
Lungenkrebses, des Pneumothorax sowie der Rippenfellerkrankungen.

Chirurgie des oberen Gastrointestinaltrakts

Bei der Behandlung von Tumorerkrankungen des Darmes und Magens sowie der Leber, Gallenblase und 
Gallenwegen werden verschiedene operative Möglichkeiten angeboten, sehr häufig wird laparoskopisch operiert. Alle 
Erkrankungen der Gallenblase werden laparoskopisch versorgt ebenso wie gutartige Magentumore und die 
Darmresektion bei Divertikelerkrankung. 

Das Therapiekonzept wird vor Beginn der Therapie in unserem wöchentlich stattfindenden interdisziplinären 
Tumorboard festgelegt. Hierbei orientieren wir uns streng an den entsprechenden Leitlinien der Fachgesellschaften, 
aber auch an den individuellen Eigenheiten des einzelnen Patienten. Die Operationen erfolgen zum Großteil in 
„Schlüssellochtechnik“, aber auch die „offene Chirurgie“ hat nach wie vor einen hohen Stellenwert.

Reflux (Sodbrennen)

Seit vielen Jahren behandeln wir Patienten mit Reflux, Bewegungsstörungen der Speiseröhre (Achalasie) und 
Magenentleerungsstörungen. Zusammen mit der Medizinischen Klinik I (Gastroenterologie) führen wir die Patienten 
der hochspezifischen Diagnostik und ggfs. einer endoskopischen oder operativen Behandlung zu.

Unser operatives Leistungsspektrum beinhaltet u.a.:

◦ Fundoplicatio

◦ Hiatoplastik (mit und ohne Netzverstärkung)

◦ Fundophrenicopexie

◦ Magenresektion / Gastrektomie

◦ Merendino-Operation

Komplexe Fälle besprechen wir in unserem interdisziplinären Viszeralmedizinischen Board um ein optimales Ergebnis 
für unsere Patienten zu erzielen.

Interdisziplinäres Bauchzentrum

Patienten, die mit unklaren Bauchschmerzen als Notfall in unser Klinikum kommen, werden bevorzugt auf eine 
spezialisierte Station (Bauchzentrum)  aufgenommen. Hier finden zweimal täglich gemeinsame Visiten von Oberärzten 
und Assistenzärzten der Viszeralchirurgie und der Gastroenterologie (I. Medizinische Klinik) statt. 

Angaben zur Fachabteilung
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Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1500
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. Lars Leupolt
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Telefon 06142 / 88 - 1402
Fax 06142 / 88 - 1647
E-Mail Lars.Leupolt@GP-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/klinik-fuer-allgemein-viszeral-und-
thoraxchirurgie

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC10 Eingriffe am Perikard
VC11 Lungenchirurgie
VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma
VC14 Speiseröhrenchirurgie Nur distale Ösophagus im Rahmen 

Gastektomie
VC15 Thorakoskopische Eingriffe
VC21 Endokrine Chirurgie Nebennierenchirurgie, Schilddrüse, 

Nebenschilddrüse
VC22 Magen-Darm-Chirurgie
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie keine Pankreaschirugie
VC24 Tumorchirurgie
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen z. B. TEM, THD
VC58 Spezialsprechstunde
VC59 Mediastinoskopie
VC62 Portimplantation
VC68 Mammachirurgie Gynäkomastie
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs koloproktologische Untersuchungen
VK31 Kinderchirurgie
VR02 Native Sonographie z.B. intraoperativ
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR06 Endosonographie Rektum

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1735
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[5].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K80.10 160 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Ohne Angabe einer 
Gallenwegsobstruktion

K57.32 110 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K80.00 101 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K59.09 79 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
K35.8 61 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet
K35.30 59 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis ohne Perforation oder Ruptur
R10.3 50 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
K61.0 47 Analabszess
K43.2 46 Narbenhernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K57.22 44 Divertikulitis des Dickdarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
L02.4 37 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
L03.11 37 Phlegmone an der unteren Extremität
K56.5 34 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion
C20 30 Bösartige Neubildung des Rektums
K35.31 30 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur
A09.9 24 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
K56.4 21 Sonstige Obturation des Darmes
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

L02.2 21 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
E04.2 18 Nichttoxische mehrknotige Struma
K40.90 18 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
C18.7 16 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum
K36 16 Sonstige Appendizitis
L02.3 16 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß
E04.1 14 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten
K42.0 14 Hernia umbilicalis mit Einklemmung, ohne Gangrän
K66.0 14 Peritoneale Adhäsionen
K35.32 13 Akute Appendizitis mit Peritonealabszess
K40.30 13 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
C18.2 12 Bösartige Neubildung: Colon ascendens
K43.0 12 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K56.6 12 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
K44.9 11 Hernia diaphragmatica ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K81.0 11 Akute Cholezystitis
J93.1 10 Sonstiger Spontanpneumothorax
J86.9 9 Pyothorax ohne Fistel
K42.9 9 Hernia umbilicalis ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K80.01 9 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
L03.10 9 Phlegmone an der oberen Extremität
C18.6 8 Bösartige Neubildung: Colon descendens
C78.2 8 Sekundäre bösartige Neubildung der Pleura
K43.90 8 Epigastrische Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
L05.0 8 Pilonidalzyste mit Abszess
J84.10 7 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Ohne Angabe einer akuten 

Exazerbation
K56.2 7 Volvulus
K75.0 7 Leberabszess
K80.11 7 Gallenblasenstein mit sonstiger Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K80.20 7 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
L03.3 7 Phlegmone am Rumpf
N83.2 7 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten
C18.3 6 Bösartige Neubildung: Flexura coli dextra [hepatica]
K35.2 6 Akute Appendizitis mit generalisierter Peritonitis
K60.3 6 Analfistel
K64.2 6 Hämorrhoiden 3. Grades
M75.1 6 Läsionen der Rotatorenmanschette
C18.0 5 Bösartige Neubildung: Zäkum
C18.1 5 Bösartige Neubildung: Appendix vermiformis
K43.60 5 Epigastrische Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K52.9 5 Nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis, nicht näher bezeichnet
K57.02 5 Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation und Abszess, ohne Angabe einer 

Blutung
K65.8 5 Sonstige Peritonitis
K80.50 5 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
T81.4 5 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
C18.4 4 Bösartige Neubildung: Colon transversum
C18.5 4 Bösartige Neubildung: Flexura coli sinistra [lienalis]
C34.1 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
C78.7 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

D34 4 Gutartige Neubildung der Schilddrüse
D35.1 4 Gutartige Neubildung: Nebenschilddrüse
K25.5 4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation
K37 4 Nicht näher bezeichnete Appendizitis
K43.3 4 Parastomale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K50.0 4 Crohn-Krankheit des Dünndarmes
K55.0 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes
K65.09 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis
L05.9 4 Pilonidalzyste ohne Abszess
T81.0 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
C19 < 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang
C73 < 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge
E05.0 < 4 Hyperthyreose mit diffuser Struma
I88.0 < 4 Unspezifische mesenteriale Lymphadenitis
J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
K25.1 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation
K40.40 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän: Nicht als 

Rezidivhernie bezeichnet
K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet
K57.30 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K57.33 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
K59.3 < 4 Megakolon, anderenorts nicht klassifiziert
K61.2 < 4 Anorektalabszess
K80.51 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Mit Gallenwegsobstruktion
K81.1 < 4 Chronische Cholezystitis
K85.10 < 4 Biliäre akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
N70.0 < 4 Akute Salpingitis und Oophoritis
N83.0 < 4 Follikelzyste des Ovars
S36.54 < 4 Verletzung: Colon sigmoideum
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
A41.51 < 4 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis
A46 < 4 Erysipel [Wundrose]
C16.3 < 4 Bösartige Neubildung: Antrum pyloricum
C16.5 < 4 Bösartige Neubildung: Kleine Kurvatur des Magens, nicht näher bezeichnet
C21.1 < 4 Bösartige Neubildung: Analkanal
C22.1 < 4 Intrahepatisches Gallengangskarzinom
C23 < 4 Bösartige Neubildung der Gallenblase
C45.0 < 4 Mesotheliom der Pleura
C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars
D12.0 < 4 Gutartige Neubildung: Zäkum
D14.3 < 4 Gutartige Neubildung: Bronchus und Lunge
D27 < 4 Gutartige Neubildung des Ovars
D36.1 < 4 Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem
E04.9 < 4 Nichttoxische Struma, nicht näher bezeichnet
E21.0 < 4 Primärer Hyperparathyreoidismus
E86 < 4 Volumenmangel
J15.9 < 4 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J93.8 < 4 Sonstiger Pneumothorax
J94.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheitszustände der Pleura
K31.5 < 4 Duodenalverschluss
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K40.20 < 4 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: Nicht als 
Rezidivhernie bezeichnet

K40.91 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, ohne Einklemmung und ohne 
Gangrän: Rezidivhernie

K43.5 < 4 Parastomale Hernie ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K51.9 < 4 Colitis ulcerosa, nicht näher bezeichnet
K57.31 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
K60.0 < 4 Akute Analfissur
K61.1 < 4 Rektalabszess
K62.50 < 4 Hämorrhagie des Anus
K63.0 < 4 Darmabszess
K63.1 < 4 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)
K80.31 < 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Mit Gallenwegsobstruktion
L72.1 < 4 Trichilemmalzyste
M72.65 < 4 Nekrotisierende Fasziitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
N25.8 < 4 Sonstige Krankheiten infolge Schädigung der tubulären Nierenfunktion
N49.2 < 4 Entzündliche Krankheiten des Skrotums
N82.3 < 4 Fistel zwischen Vagina und Dickdarm
R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
R58 < 4 Blutung, anderenorts nicht klassifiziert
R59.0 < 4 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben
S22.43 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen
S27.0 < 4 Traumatischer Pneumothorax
S27.1 < 4 Traumatischer Hämatothorax
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert
A05.9 < 4 Bakteriell bedingte Lebensmittelvergiftung, nicht näher bezeichnet
A08.1 < 4 Akute Gastroenteritis durch Norovirus
A09.0 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

Ursprungs
A41.1 < 4 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken
A41.4 < 4 Sepsis durch Anaerobier
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
A49.8 < 4 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
B67.0 < 4 Echinococcus-granulosus-Infektion [zystische Echinokokkose] der Leber
C16.2 < 4 Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi
C16.9 < 4 Bösartige Neubildung: Magen, nicht näher bezeichnet
C25.1 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskörper
C25.2 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz
C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)
C38.4 < 4 Bösartige Neubildung: Pleura
C45.1 < 4 Mesotheliom des Peritoneums
C50.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse
C50.9 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet
C64 < 4 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
C77.2 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intraabdominale 

Lymphknoten
C77.3 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre 

Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität
C78.6 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums
C79.2 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Haut
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C79.88 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen
C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom
D12.2 < 4 Gutartige Neubildung: Colon ascendens
D12.4 < 4 Gutartige Neubildung: Colon descendens
D12.5 < 4 Gutartige Neubildung: Colon sigmoideum
D12.8 < 4 Gutartige Neubildung: Rektum
D12.9 < 4 Gutartige Neubildung: Analkanal und Anus
D13.4 < 4 Gutartige Neubildung: Leber
D16.2 < 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Lange Knochen der 

unteren Extremität
D17.6 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes des Samenstrangs
D21.9 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, nicht 

näher bezeichnet
D36.7 < 4 Gutartige Neubildung: Sonstige näher bezeichnete Lokalisationen
D48.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Peritoneum
E05.3 < 4 Hyperthyreose durch ektopisches Schilddrüsengewebe
E07.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Schilddrüse
E28.2 < 4 Syndrom polyzystischer Ovarien
I50.01 < 4 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
I88.9 < 4 Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet
J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J42 < 4 Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis
J44.19 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 

bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet
J85.1 < 4 Abszess der Lunge mit Pneumonie
J86.00 < 4 Pyothorax mit Fistel des Lungenparenchyms
J93.0 < 4 Spontaner Spannungspneumothorax
J95.80 < 4 Iatrogener Pneumothorax
J98.58 < 4 Sonstige Krankheiten des Mediastinums, anderenorts nicht klassifiziert
K21.9 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis
K26.5 < 4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation
K29.0 < 4 Akute hämorrhagische Gastritis
K29.1 < 4 Sonstige akute Gastritis
K29.6 < 4 Sonstige Gastritis
K31.18 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Magenausgangsstenose beim Erwachsenen
K40.00 < 4 Doppelseitige Hernia inguinalis mit Einklemmung, ohne Gangrän: Nicht als 

Rezidivhernie bezeichnet
K40.21 < 4 Doppelseitige Hernia inguinalis, ohne Einklemmung und ohne Gangrän: 

Rezidivhernie
K40.31 < 4 Hernia inguinalis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Rezidivhernie
K41.30 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Einklemmung, ohne 

Gangrän: Nicht als Rezidivhernie bezeichnet
K41.40 < 4 Hernia femoralis, einseitig oder ohne Seitenangabe, mit Gangrän: Nicht als 

Rezidivhernie bezeichnet
K42.1 < 4 Hernia umbilicalis mit Gangrän
K43.1 < 4 Narbenhernie mit Gangrän
K43.69 < 4 Nicht näher bezeichnete Hernia ventralis mit Einklemmung, ohne Gangrän
K43.70 < 4 Epigastrische Hernie mit Gangrän
K43.98 < 4 Sonstige Hernia ventralis ohne Einklemmung und ohne Gangrän
K44.0 < 4 Hernia diaphragmatica mit Einklemmung, ohne Gangrän
K46.0 < 4 Nicht näher bezeichnete abdominale Hernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K50.1 < 4 Crohn-Krankheit des Dickdarmes
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K51.0 < 4 Ulzeröse (chronische) Pankolitis
K57.03 < 4 Divertikulitis des Dünndarmes mit Perforation, Abszess und Blutung
K57.12 < 4 Divertikulitis des Dünndarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer 

Blutung
K60.1 < 4 Chronische Analfissur
K60.2 < 4 Analfissur, nicht näher bezeichnet
K62.2 < 4 Analprolaps
K62.4 < 4 Stenose des Anus und des Rektums
K62.51 < 4 Hämorrhagie des Rektums
K62.6 < 4 Ulkus des Anus und des Rektums
K62.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Anus und des Rektums
K63.2 < 4 Darmfistel
K63.9 < 4 Darmkrankheit, nicht näher bezeichnet
K66.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Peritoneums
K76.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Leber
K80.30 < 4 Gallengangsstein mit Cholangitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
K83.09 < 4 Cholangitis, nicht näher bezeichnet
K83.3 < 4 Fistel des Gallenganges
K83.9 < 4 Krankheit der Gallenwege, nicht näher bezeichnet
K85.11 < 4 Biliäre akute Pankreatitis: Mit Organkomplikation
K85.91 < 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation
K91.4 < 4 Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie
K91.83 < 4 Insuffizienzen von Anastomosen und Nähten nach Operationen am sonstigen 

Verdauungstrakt
K91.88 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
K92.2 < 4 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet
L02.1 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals
L04.1 < 4 Akute Lymphadenitis am Rumpf
L82 < 4 Seborrhoische Keratose
L98.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Haut und der Unterhaut
M25.51 < 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 

Sternoklavikulargelenk]
M72.98 < 4 Fibromatose, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, 

Schädel, Wirbelsäule]
N17.83 < 4 Sonstiges akutes Nierenversagen: Stadium 3
N32.1 < 4 Vesikointestinalfistel
N70.9 < 4 Salpingitis und Oophoritis, nicht näher bezeichnet
N73.5 < 4 Pelveoperitonitis bei der Frau, nicht näher bezeichnet
N80.6 < 4 Endometriose in Hautnarbe
N80.8 < 4 Sonstige Endometriose
N81.6 < 4 Rektozele
N94.6 < 4 Dysmenorrhoe, nicht näher bezeichnet
O99.6 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
Q85.9 < 4 Phakomatose, nicht näher bezeichnet
R00.2 < 4 Palpitationen
R10.1 < 4 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
R19.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen

betreffen
R22.4 < 4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der Unterhaut an

den unteren Extremitäten
R33 < 4 Harnverhaltung
S13.4 < 4 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule
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S27.2 < 4 Traumatischer Hämatopneumothorax
S27.31 < 4 Prellung und Hämatom der Lunge
S36.03 < 4 Rissverletzung der Milz mit Beteiligung des Parenchyms
S36.08 < 4 Sonstige Verletzungen der Milz
S36.13 < 4 Leichte Rissverletzung der Leber
S36.14 < 4 Mittelschwere Rissverletzung der Leber
S36.52 < 4 Verletzung: Colon transversum
S36.53 < 4 Verletzung: Colon descendens
S36.82 < 4 Verletzung: Mesenterium
T18.5 < 4 Fremdkörper in Anus und Rektum
T62.9 < 4 Toxische Wirkung: Schädliche Substanz, die mit der Nahrung aufgenommen wurde, 

nicht näher bezeichnet
Z09.0 < 4 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen anderer Krankheitszustände

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-511.11 287 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 
Gallengänge

5-470.11 155 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
1-654.1 85 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
9-984.7 85 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-984.8 73 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-549.5 60 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
5-469.21 58 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-469.20 54 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
8-855.3 54 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
5-490.1 45 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision
5-916.a5 41 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-987.0 41 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter
5-916.a3 36 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen
9-984.9 33 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
5-916.a0 30 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
5-983 26 Reoperation
9-984.6 26 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-896.1b 25 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion
5-069.41 24 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 

recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Kontinuierlich [CIONM]
5-069.40 23 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 

recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM]
8-854.2 23 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
5-061.0 22 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-455.75 22 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
5-543.20 22 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

Partiell
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8-522.91 22 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:
Mit bildgestützter Einstellung

5-850.d6 21 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Bauchregion
5-536.4g 20 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay-Technik, bei 
einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-541.2 20 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
5-063.0 19 Thyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-470.1x 19 Appendektomie: Laparoskopisch: Sonstige
5-534.33 19 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM]
1-654.0 18 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
5-469.11 18 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch
5-894.0d 18 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Gesäß
5-916.a4 18 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Endorektal
8-800.c0 18 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
9-984.b 18 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
1-694 17 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-895.0d 17 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß
1-632.0 16 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
1-650.1 16 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
1-651 16 Diagnostische Sigmoideoskopie
5-541.1 16 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-545.0 16 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

(bei postoperativer Wunddehiszenz)
5-932.23 16 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-399.5 15 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-455.45 15 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Laparoskopisch mit Anastomose
5-530.31 15 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-536.47 15 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay-Technik, bei 
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-469.10 14 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
1-640 13 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
1-650.2 13 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
5-466.2 13 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen Enterostomata: 

Kolostoma
5-469.22 13 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen 

chirurgisch
5-471.11 13 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-484.35 13 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Laparoskopisch 

mit Anastomose
8-144.0 13 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
5-322.g1 12 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Lymphadenektomie
5-465.1 12 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Ileostoma
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5-894.06 12 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Schulter und Axilla

5-894.0e 12 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

8-152.1 12 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
5-469.00 11 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
5-469.e3 11 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
5-531.31 11 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-534.03 11 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-932.21 11 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 10 cm² bis unter 50 cm²
5-454.20 10 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch
5-455.72 10 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Enterostoma und Blindverschluss
5-462.1 10 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 

Eingriffs: Ileostoma
5-513.f0 10 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese
1-444.7 9 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-650.0 9 Diagnostische Koloskopie: Partiell
5-513.1 9 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille 

(Papillotomie)
5-530.33 9 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)
5-536.0 9 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss
8-190.20 9 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-527.2 9 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex
1-444.6 8 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
1-691.0 8 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie
3-137 8 Ösophagographie
5-067.0 8 Parathyreoidektomie: Ohne Replantation
5-340.b 8 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, thorakoskopisch
5-448.22 8 Andere Rekonstruktion am Magen: Gastropexie: Laparoskopisch
5-542.0 8 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision
5-856.06 8 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Bauchregion
5-896.1d 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Gesäß
5-897.0 8 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision
8-137.00 8 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
8-176.2 8 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
8-190.21 8 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
1-844 7 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
3-030 7 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
3-13f 7 Zystographie
5-344.40 7 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal
5-345.5 7 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, thorakoskopisch
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5-467.03 7 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon
5-469.d3 7 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-490.0 7 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-535.33 7 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM]
5-805.7 7 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht
1-620.01 6 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
5-401.b 6 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Mehrere abdominale 

Lymphknotenstationen mit Leberbiopsie, laparoskopisch [Staging-Laparoskopie]
5-452.61 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-501.01 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 
Leberresektion): Exzision, lokal: Laparoskopisch

5-536.45 6 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-541.0 6 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-814.3 6 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes
5-894.0b 6 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Bauchregion
5-896.1c 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und Genitalregion
5-896.1e 6 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
5-932.24 6 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 200 cm² bis unter 300 cm²
5-984 6 Mikrochirurgische Technik
1-440.a 5 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
1-559.4 5 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

durch Inzision: Peritoneum
5-323.51 5 Segmentresektion der Lunge: 1 Segment, thorakoskopisch: Ohne 

Lymphadenektomie
5-333.1 5 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch
5-344.42 5 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Subtotal, parietal
5-345.3 5 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Ohne Dekortikation, thorakoskopisch
5-449.x1 5 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Laparoskopisch
5-454.10 5 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch
5-455.35 5 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch
5-464.53 5 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen 

Hernie: Kolon
5-467.02 5 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Ileum
5-467.53 5 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon
5-471.0 5 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen
5-491.2 5 Operative Behandlung von Analfisteln: Fadendrainage
5-534.1 5 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-538.1 5 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-538.a 5 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Laparoskopisch, ohne alloplastisches, 

allogenes oder xenogenes Material
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5-900.1b 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Bauchregion

8-190.22 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage

9-984.a 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
1-581.4 4 Biopsie am Mediastinum und anderen intrathorakalen Organen durch Inzision: 

Pleura
3-052 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
3-058 4 Endosonographie des Rektums
3-13b 4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)
5-032.31 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente
5-033.0 4 Inzision des Spinalkanals: Dekompression
5-345.4 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Mit Dekortikation, thorakoskopisch
5-434.0 4 Atypische partielle Magenresektion: Segmentresektion
5-455.41 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomose
5-455.47 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen laparoskopisch - offen 
chirurgisch

5-465.2 4 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas: Kolostoma
5-469.70 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-469.71 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Laparoskopisch
5-470.10 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch (Schlingen)ligatur
5-484.56 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: 

Laparoskopisch mit Enterostoma und Blindverschluss
5-492.01 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief
5-511.51 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Ohne operative Revision der Gallengänge
5-536.49 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay-Mesh 
[IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-538.41 4 Verschluss einer Hernia diaphragmatica: Mit alloplastischem Material: 
Laparoskopisch

5-543.0 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Exzision einer Appendix 
epiploica

5-832.4 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Arthrektomie, partiell

5-839.61 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 2 Segmente

5-892.1b 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
5-894.0c 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
5-916.a2 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum
5-932.22 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 50 cm² bis unter 100 cm²
5-932.25 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 300 cm² bis unter 400 cm²
5-932.26 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 400 cm² bis unter 500 cm²
8-144.1 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage
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1-652.2 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Sigmoideoskopie
1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
3-055.1 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Leber
3-13c.3 < 4 Cholangiographie: Durch Zugang im Rahmen einer Laparotomie oder Laparoskopie
5-032.11 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie 

LWS: 2 Segmente
5-322.h4 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, thorakoskopisch: 2 bis 5 

Keile, ohne Lymphadenektomie
5-340.1 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie
5-340.a < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, offen chirurgisch
5-345.6 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Instillation
5-448.42 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Fundoplikatio: Laparoskopisch
5-452.62 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

5-452.63 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Mukosaresektion

5-455.02 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 
Enterostoma und Blindverschluss

5-455.25 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit 
Anastomose

5-464.23 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Kolon
5-467.01 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Jejunum
5-471.10 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Absetzung durch (Schlingen)ligatur
5-484.55 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: 

Laparoskopisch mit Anastomose
5-489.e < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopische Injektion
5-493.21 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 2

Segmente
5-493.71 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Ligatur einer A. haemorrhoidalis: Mit 

rektoanaler Rekonstruktion [Recto-anal-repair]
5-501.00 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Exzision, lokal: Offen chirurgisch
5-501.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Keilexzision: Laparoskopisch
5-510.2 < 4 Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystotomie, laparoskopisch
5-511.41 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen Gründen: 

Ohne operative Revision der Gallengänge
5-513.b < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von alloplastischem 

Material
5-513.n0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen oder Wechsel von 

selbstexpandierenden gecoverten Stent-Prothesen: 1 Stent-Prothese
5-530.71 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Bei Rezidiv, mit alloplastischem, allogenem oder

xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
5-534.35 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik
5-536.4j < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit intraperitonealem Onlay-Mesh 
[IPOM] bei einer horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material in Onlay-Technik
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5-546.22 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material in Sublay-Technik

5-578.00 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 
chirurgisch

5-651.92 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-830.2 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Facettendenervierung

5-894.1b < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Bauchregion

5-895.0b < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Bauchregion

5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten

5-98c.1 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 
Klammernahtgerät, laparoskopisch oder thorakoskopisch, für die intrathorakale oder
intraabdominale Anwendung

5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
8-146.0 < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Leber
8-176.1 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Bei temporärem Bauchdeckenverschluss (programmierte 
Lavage)

8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-982.0 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-266.0 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher

1-557.0 < 4 Biopsie an Rektum und perirektalem Gewebe durch Inzision: Rektum
1-652.0 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Ileoskopie
1-652.1 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma: Koloskopie
1-655 < 4 Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes
1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Aszitespunktion
5-060.3 < 4 Inzision im Gebiet der Schilddrüse: Revision der Operationswunde
5-067.1 < 4 Parathyreoidektomie: Mit Replantation (Autotransplantation)
5-069.30 < 4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Replantation einer 

Nebenschilddrüse: Orthotop
5-322.d1 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, offen chirurgisch: Ohne 

Lymphadenektomie
5-322.e5 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 

Keile, mit Entfernung einzelner Lymphknoten
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen chirurgisch
5-342.03 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: Exzision: 

Durch Thorakoskopie
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-413.10 < 4 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch
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5-449.50 < 4 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 
ventriculi: Offen chirurgisch

5-452.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, laparoskopisch

5-452.60 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen

5-455.01 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose

5-455.21 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose

5-455.37 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Umsteigen laparoskopisch - 
offen chirurgisch

5-455.61 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-455.62 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und 
Blindverschluss

5-455.67 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur [Hemikolektomie links]: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch

5-455.71 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 
Anastomose

5-455.76 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 
Enterostoma

5-460.50 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Sigmoideostoma: Offen chirurgisch

5-460.51 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 
Sigmoideostoma: Laparoskopisch

5-461.30 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: Deszendostoma:
Offen chirurgisch

5-464.52 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen 
Hernie: Ileum

5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige
5-471.1x < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Sonstige
5-479.0 < 4 Andere Operationen an der Appendix: Inzision und Drainage eines perityphlitischen 

Abszesses
5-484.31 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

mit Anastomose
5-484.59 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Umsteigen 

laparoskopisch - offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss
5-489.d < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen
5-491.11 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Intersphinktär
5-492.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Destruktion, 

lokal
5-493.20 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1

Segment
5-499.0 < 4 Andere Operationen am Anus: Dilatation
5-500.1 < 4 Inzision der Leber: Drainage
5-511.01 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Gallengänge
5-511.12 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Mit laparoskopischer Revision der 

Gallengänge
5-511.22 < 4 Cholezystektomie: Einfach, Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch: Mit 

operativer Revision der Gallengänge
5-513.20 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit Körbchen
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5-513.21 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 
Ballonkatheter

5-531.33 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

5-535.0 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss

5-535.35 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik

5-536.10 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Offen chirurgisch, mit plastischem 
Bruchpfortenverschluss: Ohne alloplastisches, allogenes oder xenogenes Material

5-536.44 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer horizontalen 
Defektbreite von weniger als 10 cm

5-536.46 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Onlay-Technik, bei 
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-536.4a < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit Sublay-Technik, bei einer 
horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-541.3 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-Laparotomie 
(programmierte Relaparotomie)

5-543.21 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 
(Sub-)total

5-546.3 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Omentumplastik
5-575.01 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: 

Laparoskopisch
5-590.33 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, pelvin: 

Laparoskopisch
5-590.53 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 

retroperitonealem Gewebe: Laparoskopisch
5-590.81 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe ohne 

sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch abdominal
5-706.0 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach Verletzung)
5-832.7 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: Mehrere 

Wirbelsegmente (und angrenzende Strukturen)
5-839.60 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 1 Segment
5-83b.71 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 2 Segmente
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- und 

Genitalregion
5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 

und Knie
5-892.0f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel
5-894.07 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
5-894.0a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-894.0f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Unterschenkel
5-895.06 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Schulter und Axilla
5-895.0c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
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5-896.17 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-932.20 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 
Composite-Material: Weniger als 10 cm²

8-133.0 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
8-146.x < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige
8-148.1 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum
8-176.x < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Sonstige
8-831.00 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd
8-831.04 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvenöses 
Gefäß

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-430.20 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie
1-551.0 < 4 Biopsie an der Leber durch Inzision: Durch Exzision
1-552.0 < 4 Biopsie an Gallenblase und Gallengängen durch Inzision: Gallenblase
1-571.0 < 4 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Corpus uteri
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
1-642 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege
1-654.y < 4 Diagnostische Rektoskopie: N.n.bez.
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie
1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie
1-999.1 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte 

diagnostische Verfahren
3-054 < 4 Endosonographie des Duodenums
3-055.0 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege
3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd
5-032.00 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:

1 Segment
5-032.01 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:

2 Segmente
5-032.10 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie 

LWS: 1 Segment
5-032.12 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie 

LWS: Mehr als 2 Segmente
5-032.30 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 1 Segment
5-056.y < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: N.n.bez.
5-061.y < 4 Hemithyreoidektomie: N.n.bez.
5-064.3 < 4 Operationen an der Schilddrüse durch Sternotomie: Thyreoidektomie
5-322.e4 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, mehrfach, offen chirurgisch: 2 bis 5 

Keile, ohne Lymphadenektomie
5-323.63 < 4 Segmentresektion der Lunge: 2 Segmente, offen chirurgisch: Mit radikaler 

Lymphadenektomie
5-323.72 < 4 Segmentresektion der Lunge: 2 Segmente, thorakoskopisch: Mit Entfernung 

einzelner Lymphknoten
5-333.0 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, offen chirurgisch
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5-334.0 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung), offen 
chirurgisch

5-334.8 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Verschluss einer Lungenparenchymfistel, 
thorakoskopisch

5-340.c < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakotomie zur Hämatomausräumung
5-340.d < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur Hämatomausräumung
5-342.01 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Mediastinums: Exzision: 

Offen chirurgisch
5-343.0 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision von 

Weichteilen
5-343.2 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 

Resektion am knöchernen Thorax, Rippe
5-343.3 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Partielle 

Resektion am knöchernen Thorax, Sternum
5-345.1 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Mit Dekortikation, offen chirurgisch
5-346.82 < 4 Plastische Rekonstruktion der Brustwand: Brustwandteilresektion mit plastischer 

Deckung: Durch allogenes Material
5-347.40 < 4 Operationen am Zwerchfell: Zwerchfellplastik, partiell: Ohne alloplastisches 

Material
5-349.7 < 4 Andere Operationen am Thorax: Operative Entfernung eines Verweilsystems zur 

Drainage der Pleurahöhle
5-381.02 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 

extrakraniell
5-389.x < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Sonstige
5-401.40 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen chirurgisch: Ohne

Markierung
5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 

Ohne Markierung
5-401.j < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, laparoskopisch
5-402.h < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Abdominal, laparoskopisch
5-431.0 < 4 Gastrostomie: Offen chirurgisch
5-431.22 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 

Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde
5-433.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Exzision, 

laparoskopisch
5-434.50 < 4 Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines Schlauchmagens [Sleeve 

Resection]: Offen chirurgisch
5-435.2 < 4 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch Roux-Y-

Anastomose
5-437.03 < 4 (Totale) Gastrektomie: Mit Ösophagojejunostomie analog Billroth II, ohne 

Reservoirbildung: Systematische Lymphadenektomie Kompartiment II
5-439 < 4 Andere Inzision, Exzision und Resektion am Magen
5-445.10 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Gastroenterostomie, 

vordere: Offen chirurgisch
5-445.20 < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: Gastroenterostomie, 

hintere: Offen chirurgisch
5-445.y < 4 Gastroenterostomie ohne Magenresektion [Bypassverfahren]: N.n.bez.
5-448.02 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Laparoskopisch
5-450.1 < 4 Inzision des Darmes: Jejunum oder Ileum
5-452.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, offen chirurgisch
5-454.11 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Laparoskopisch
5-454.12 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Umsteigen 

laparoskopisch - offen chirurgisch
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5-454.22 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Umsteigen 
laparoskopisch - offen chirurgisch

5-454.30 < 4 Resektion des Dünndarmes: Multiple Segmentresektionen: Offen chirurgisch
5-454.50 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Offen chirurgisch
5-454.62 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Umsteigen laparoskopisch 

- offen chirurgisch
5-454.x < 4 Resektion des Dünndarmes: Sonstige
5-455.05 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
5-455.23 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit zwei 

Enterostomata
5-455.27 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Umsteigen laparoskopisch -

offen chirurgisch
5-455.55 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: 

Laparoskopisch mit Anastomose
5-455.57 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Umsteigen 

laparoskopisch - offen chirurgisch
5-455.65 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 

Flexur [Hemikolektomie links]: Laparoskopisch mit Anastomose
5-455.77 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Umsteigen laparoskopisch - 

offen chirurgisch
5-455.93 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts mit 
Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit zwei Enterostomata

5-455.95 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts mit 
Transversumresektion]: Laparoskopisch mit Anastomose

5-455.b5 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens und Colon 
sigmoideum: Laparoskopisch mit Anastomose

5-455.c1 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens, transversum 
und descendens mit Coecum und rechter und linker Flexur [Hemikolektomie rechts 
und links mit Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Anastomose

5-456.15 < 4 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Proktokolektomie: Laparoskopisch mit 
Anastomose mit Reservoir (Pouch)

5-459.2 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm
5-460.10 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Offen chirurgisch
5-460.41 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Deszendostoma: Laparoskopisch
5-463.20 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch
5-463.21 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Laparoskopisch
5-463.22 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Umsteigen laparoskopisch - 

offen chirurgisch
5-464.22 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Neueinpflanzung: Ileum
5-466.1 < 4 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen Enterostomata: 

Ileostoma
5-467.00 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Duodenum
5-467.32 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Erweiterungsplastik: Ileum
5-468.12 < 4 Intraabdominale Manipulation am Darm: Detorsion eines Volvulus: Ileum
5-469.02 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Umsteigen laparoskopisch - offen 

chirurgisch
5-469.81 < 4 Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Laparoskopisch
5-469.82 < 4 Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Umsteigen laparoskopisch

- offen chirurgisch
5-469.b3 < 4 Andere Operationen am Darm: Bougierung: Endoskopisch
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5-469.m3 < 4 Andere Operationen am Darm: Entfernung einer selbstexpandierenden Prothese: 
Endoskopisch

5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch
5-482.01 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Schlingenresektion: Endoskopisch
5-482.30 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Elektrokoagulation: Peranal
5-482.51 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Thermokoagulation: Endoskopisch
5-482.82 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Vollwandexzision, lokal: Endoskopisch-mikrochirurgisch
5-484.05 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Manschettenresektion: 

Laparoskopisch mit Anastomose
5-484.36 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Laparoskopisch 

mit Enterostoma und Blindverschluss
5-484.58 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Umsteigen 

laparoskopisch - offen chirurgisch mit Anastomose
5-484.61 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion mit peranaler 

Anastomose: Offen chirurgisch mit Anastomose
5-485.01 < 4 Rektumresektion ohne Sphinktererhaltung: Abdominoperineal: Offen chirurgisch
5-486.0 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Naht (nach Verletzung)
5-486.4 < 4 Rekonstruktion des Rektums: Abdominale Rektopexie, laparoskopisch
5-489.j < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopische(r) Geweberaffung oder 

Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip
5-491.0 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)
5-491.12 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär
5-491.14 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Extrasphinktär
5-491.1x < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Sonstige
5-492.00 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal
5-493.22 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 3

oder mehr Segmente
5-499.x < 4 Andere Operationen am Anus: Sonstige
5-500.y < 4 Inzision der Leber: N.n.bez.
5-502.4 < 4 Anatomische (typische) Leberresektion: Bisegmentektomie [Lobektomie links] 

[Resektion der Segmente 2 und 3]
5-505.x < 4 Rekonstruktion der Leber: Sonstige
5-510.3 < 4 Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystotomie, Umsteigen 

laparoskopisch - offen chirurgisch
5-510.41 < 4 Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystostomie: Laparoskopisch
5-513.h0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese
5-514.c1 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Blutstillung: Laparoskopisch
5-514.d0 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als selbständiger Eingriff): 

Offen chirurgisch
5-514.d1 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als selbständiger Eingriff): 

Laparoskopisch
5-516.0 < 4 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung)
5-516.1 < 4 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Plastische Rekonstruktion
5-516.x < 4 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Sonstige
5-526.e1 < 4 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer Prothese: Nicht 

selbstexpandierend
5-530.34 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch, präperitoneal/retromuskulär (posterior)
5-530.4 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, mit Darmresektion, ohne 

zusätzliche Laparotomie
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5-530.91 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Laparoskopisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen

5-530.x < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Sonstige
5-531.1 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, mit plastischem 

Bruchpfortenverschluss
5-534.3x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Sonstige
5-534.x < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Sonstige
5-534.y < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: N.n.bez.
5-535.3x < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Sonstige
5-536.4d < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandersatz, bei einer horizontalen 
Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-536.4k < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 
Material: Laparoskopisch transperitoneal, mit Sublay-Technik, bei einer 
horizontalen Defektbreite von 10 cm oder mehr

5-539.31 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Mit alloplastischem, allogenem oder 
xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]

5-541.4 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines temporären 
Bauchdeckenverschlusses

5-542.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Omphalektomie
5-542.x < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Sonstige
5-543.3 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Destruktion
5-546.0 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht der Bauchwand 

(nach Verletzung)
5-546.1 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Naht von Mesenterium,

Omentum majus oder minus (nach Verletzung)
5-546.20 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 

Rekonstruktion der Bauchwand: Ohne Implantation von alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material

5-546.2x < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Sonstige

5-549.7 < 4 Andere Bauchoperationen: Drainage, präsakral nach Rektumexstirpation
5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie
5-553.01 < 4 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch abdominal
5-563.x1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 

Ureterektomie: Sonstige: Offen chirurgisch abdominal
5-571.1 < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Steines
5-572.0 < 4 Zystostomie: Offen chirurgisch
5-575.20 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion mit einseitiger Ureterneoimplantation: 

Offen chirurgisch
5-578.01 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): 

Laparoskopisch
5-578.31 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer Harnblasen-

Darm-Fistel: Laparoskopisch
5-590.23 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Laparoskopisch
5-622.5 < 4 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und 

Resektion des Samenstranges)
5-652.60 < 4 Ovariektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)
5-653.30 < 4 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): Offen 

chirurgisch (abdominal)
5-661.60 < 4 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)
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5-665.x2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Sonstige: 
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-681.82 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 
oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: Endoskopisch 
(laparoskopisch)

5-683.10 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, einseitig: Offen 
chirurgisch (abdominal)

5-683.20 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: Offen 
chirurgisch (abdominal)

5-685.00 < 4 Radikale Uterusexstirpation: Ohne Lymphadenektomie: Offen chirurgisch 
(abdominal)

5-702.2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 
Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-702.4 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 
Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des Douglasraumes

5-706.21 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer 
rekto(kolo-)vaginalen Fistel: Vaginal

5-782.ah < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 
chirurgisch: Femur distal

5-800.7g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 
Verkalkungen: Hüftgelenk

5-820.94 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-Femurkopfprothese: 
Mit Pfannenprothese, nicht zementiert

5-831.4 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe, 
perkutan ohne Endoskopie

5-836.30 < 4 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment
5-839.62 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 3 Segmente
5-850.03 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Unterarm
5-850.d2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberarm und 

Ellenbogen
5-850.d7 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und 

Genitalregion und Gesäß
5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und

Knie
5-852.97 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Leisten- und Genitalregion und Gesäß
5-857.96 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen, gefäßgestielt: Bauchregion
5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation
5-866.3 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion
5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter und 

Axilla
5-892.07 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberarm und 

Ellenbogen
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand und 

Rücken
5-894.05 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Hals
5-894.08 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Unterarm
5-894.0g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Fuß
5-894.17 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
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5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-894.1f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 
Wundverschluss: Unterschenkel

5-895.0a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Brustwand und Rücken

5-895.0e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie

5-895.0f < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Unterschenkel

5-895.28 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm

5-895.2c < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 
Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-896.06 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla

5-896.0b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Bauchregion

5-896.0f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel

5-896.0g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-896.16 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla

5-899 < 4 Andere Exzision an Haut und Unterhaut
5-900.16 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Schulter und Axilla
5-900.1d < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Gesäß
5-900.xb < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sonstige: Bauchregion
5-904.2b < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Entnahmestelle: Gestielter Fernlappen: 

Bauchregion
5-916.ax < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Sonstige
5-932.10 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: Weniger als 10 cm²
5-932.13 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-932.43 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 

resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-932.91 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Biologisches Material, xenogen: 10 cm² bis unter 50 cm²
5-985.2 < 4 Lasertechnik: Dioden-Laser
5-987.1 < 4 Anwendung eines OP-Roboters: Roboterarm
5-989 < 4 Fluoreszenzgestützte Therapieverfahren
5-98c.0 < 4 Anwendung eines Klammernahtgerätes und sonstiger Nahtsysteme: Lineares 

Klammernahtgerät, offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale 
Anwendung

6-001.a2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Cetuximab, parenteral: 450 mg bis unter 
550 mg

6-002.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis unter 
100 mg

6-002.p8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis unter 
450 mg
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6-002.pf < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg bis 
unter 1.200 mg

8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 
13 Behandlungstage

8-018.0 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 
bis höchstens 13 Behandlungstage

8-121 < 4 Darmspülung
8-123.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung
8-137.10 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
8-137.23 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung:

Intraoperativ
8-138.0 < 4 Wechsel, Entfernung und Einlegen eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 

operative Dilatation
8-148.3 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Pelvin
8-154.x < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Bauchraumes: Sonstige
8-173.10 < 4 Therapeutische Spülung (Lavage) der Lunge und der Pleurahöhle: Pleurahöhle: 1 bis

7 Spülungen
8-177.2 < 4 Therapeutische Spülung des Retroperitonealraumes bei liegender Drainage und 

temporärem Bauchdeckenverschluss: Am offenen Retroperitoneum
8-190.31 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
8-190.32 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage
8-190.43 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss (zur Prophylaxe von 
Komplikationen): Mehr als 21 Tage

8-192.16 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Schulter 
und Axilla

8-192.1b < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Bauchregion

8-192.1c < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Leisten- 
und Genitalregion

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung
8-547.0 < 4 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
8-836.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 

Unterschenkel
8-83b.bb < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen
8-83b.bx < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Sonstige Ballons
8-83c.fc < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 

Unterschenkel
8-855.81 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden
8-982.1 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
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8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

GPR Medizinisches 
Versorgungszetrum 
Rüsselsheim

◦ Magen-Darm-Chirurgie
(VC22)

◦ Leber-, Gallen-, 
Pankreaschirurgie 
(VC23)

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-399.5 27 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-534.33 13 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit intraperitonealem Onlay-Mesh [IPOM]
5-490.1 12 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision
5-401.50 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 

Ohne Markierung
5-491.10 5 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan
5-492.00 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Lokal
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-493.21 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 2

Segmente
1-502.0 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Hals
1-502.4 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf
5-399.6 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
5-401.10 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung
5-491.12 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Transsphinktär
5-491.15 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Submukös
5-850.05 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Brustwand 

und Rücken
5-850.65 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: 

Brustwand und Rücken
5-897.0 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision
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5-903.ac < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: W-Plastik, kleinflächig: Leisten- und 

Genitalregion
5-408.1 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-492.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Destruktion, 

lokal
5-493.20 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden: Exzision (z.B. nach Milligan-Morgan): 1

Segment
5-534.35 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit alloplastischem, allogenem oder 

xenogenem Material: Offen chirurgisch, mit Sublay-Technik
5-790.2b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Metakarpale
5-850.66 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: 

Bauchregion
5-850.a1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 

Schulter und Axilla
5-850.a6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 

Bauchregion
5-850.a7 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 

Leisten- und Genitalregion und Gesäß
5-852.90 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Kopf und Hals
5-852.a5 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Brustwand und 

Rücken
5-852.a6 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Bauchregion
5-870.90 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-903.65 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: Hals

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 12,85
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

12,73

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,12 MVZ Allgemeinchirurgie am GPR

Ambulante Versorgung 0,22 u. a. MVZ Allgemeinchirurgie
Stationäre Versorgung 12,63
Fälle je VK/Person 137,37133

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,79
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,67

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,12

Ambulante Versorgung 0,18
Stationäre Versorgung 5,61
Fälle je VK/Person 309,26916
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ12 Thoraxchirurgie
AQ13 Viszeralchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF34 Proktologie
ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 12,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

12,54

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 12,54
Fälle je VK/Person 138,35725

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,15
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,15
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,15
Fälle je VK/Person 11566,66666

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,12
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,12

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,12
Fälle je VK/Person 14458,33333

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,04
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,04

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,04
Fälle je VK/Person 43375,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 3,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,92

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,92
Fälle je VK/Person 442,60204

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 3,24
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,24

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,65 Personal in der Chefarztambulanz und im MVZ.
Stationäre Versorgung 2,59
Fälle je VK/Person 669,88416
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP15 Stomamanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP19 Sturzmanagement
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B-[6].1 Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie

Einleitungstext

Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie

Die Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie übernimmt die Versorgung von durch Unfall verletzten 
Kindern und Erwachsenen nach den Prinzipien der modernen Traumatologie, der Lehre der Behandlung von 
Unfallverletzungen. Die Klinik verfügt über insgesamt 37 Betten.

Dem erfahrenen Ärzteteam gehören Fachärzte für Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie an. Diese umfassende 
Kompetenz ermöglicht es, sowohl sämtliche frischen Verletzungen von Extremitäten, Wirbelsäule und Becken als auch 
deren Spätfolgen sachgerecht und unter Berücksichtigung des aktuellen traumatologischen Kenntnisstandes zu 
versorgen.

Die Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie ist von den Berufsgenossenschaften zur Behandlung von
Arbeitsunfällen aller Art (auch bei schweren und komplexen Fällen) zugelassen.

Behandlungsschwerpunkte

◦ Behandlung von Unfallverletzungen

◦ Hand-, Fuß- und Wirbelsäulenchirurgie

◦ Rekonstruktive Orthopädie

◦ Gelenk ersetzende prothetische Eingriffe

◦ Behandlung von Arbeitsunfällen

Unfallverletzungen und rekonstruktive Orthopädie

Über die anspruchsvolle Behandlung von Unfallverletzungen hinaus werden zahlreiche geplante Eingriffe der 
rekonstruktiven Orthopädie sowie der Hand-, Fuß- und Wirbelsäulenchirurgie durchgeführt. Hierzu zählen die 
Korrektur von Fehlstellungen, die gelenkersetzenden prothetischen Eingriffe – insbesondere auch der Wechsel von 
abgenutzten künstlichen Gelenken – bei Arthrosen des Hüft-, Knie- und Schultergelenkes sowie die minimal-invasiven 
arthroskopischen Verfahren an Schulter-, Ellenbogen-, Hand-, Knie- und Sprunggelenk. 

Handchirurgie

Die unter Berücksichtigung funktioneller und ästhetischer Gesichtspunkte angewandte Handchirurgie erlaubt den 
Wiedergewinn von Form und Funktion bei zahlreichen Krankheitsbildern, wie beispielsweise Karpaltunnelsyndrom, 
Scaphoidpseudarthrose, Morbus Dupuytren - eine Krankheit, die eine fortschreitende Bewegungseinschränkung der 
Fingergelenke bewirkt - sowie Arthrosen der Handwurzel und Finger.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1516
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Prof. Dr. med. Lothar Rudig
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt (bis 31.01.2024)
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Telefon 06142 / 88 - 1924
Fax 06142 / 88 - 1914
E-Mail Rudig@GP-Ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/unfall-hand-und-
wiederherstellungschirurgie

Name Dr. Robert Gerstung
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Oberarzt (ab 01.02.2024)
Telefon 06142 / 88 - 1924
Fax 06142 / 88 - 1914
E-Mail Robert.Gerstung@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str, 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/unfall-hand-und-
wiederherstellungschirurgie

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und 

des Unterarmes
VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 

und der Hand
VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels
VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 

und des Fußes
VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der 

Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
VC58 Spezialsprechstunde Handchirurgie
VC63 Amputationschirurgie
VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie
VC65 Wirbelsäulenchirurgie
VC66 Arthroskopische Operationen
VO15 Fußchirurgie
VO16 Handchirurgie
VO19 Schulterchirurgie
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1498
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[6].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S06.0 150 Gehirnerschütterung
S52.51 94 Distale Fraktur des Radius: Extensionsfraktur
S82.6 50 Fraktur des Außenknöchels
S42.20 49 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S82.82 31 Trimalleolarfraktur
S00.95 30 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung
S52.4 30 Fraktur des Ulna- und Radiusschaftes, kombiniert
S82.18 27 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige
S52.52 24 Distale Fraktur des Radius: Flexionsfraktur
S52.50 22 Distale Fraktur des Radius: Nicht näher bezeichnet
S06.6 20 Traumatische subarachnoidale Blutung
S30.0 20 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
S42.21 19 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf
S72.01 19 Schenkelhalsfraktur: Intrakapsulär
S82.28 19 Fraktur des Tibiaschaftes: Sonstige
L03.11 18 Phlegmone an der unteren Extremität
S42.3 18 Fraktur des Humerusschaftes
S72.3 18 Fraktur des Femurschaftes
S92.3 18 Fraktur der Mittelfußknochen
S42.02 17 Fraktur der Klavikula: Mittleres Drittel
L02.4 16 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
M54.4 16 Lumboischialgie
S06.5 15 Traumatische subdurale Blutung
S22.43 14 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von drei Rippen
S52.6 14 Distale Fraktur der Ulna und des Radius, kombiniert
S82.31 14 Distale Fraktur der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
S22.44 13 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von vier und mehr Rippen
S42.22 13 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Collum chirurgicum
S42.29 13 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
S52.59 12 Distale Fraktur des Radius: Sonstige und multiple Teile
S72.11 12 Femurfraktur: Intertrochantär
S76.1 12 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris
S82.81 12 Bimalleolarfraktur
L03.10 11 Phlegmone an der oberen Extremität
M16.1 11 Sonstige primäre Koxarthrose
S20.2 11 Prellung des Thorax
S30.1 11 Prellung der Bauchdecke
S32.5 11 Fraktur des Os pubis
S52.8 11 Fraktur sonstiger Teile des Unterarmes
S70.0 11 Prellung der Hüfte
S12.1 10 Fraktur des 2. Halswirbels
S52.01 10 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Olekranon
S80.1 10 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels
T84.04 10 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
M70.2 9 Bursitis olecrani
S13.4 9 Verstauchung und Zerrung der Halswirbelsäule
S22.06 9 Fraktur eines Brustwirbels: T11 und T12
S32.01 9 Fraktur eines Lendenwirbels: L1
S32.02 9 Fraktur eines Lendenwirbels: L2
S52.30 9 Fraktur des Radiusschaftes, Teil nicht näher bezeichnet
S92.0 9 Fraktur des Kalkaneus
M17.1 8 Sonstige primäre Gonarthrose
S52.11 8 Fraktur des proximalen Endes des Radius: Kopf
S80.0 8 Prellung des Knies
S81.9 8 Offene Wunde des Unterschenkels, Teil nicht näher bezeichnet
L03.01 7 Phlegmone an Fingern
M54.5 7 Kreuzschmerz
S32.4 7 Fraktur des Acetabulums
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S42.03 7 Fraktur der Klavikula: Laterales Drittel
S42.49 7 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Sonstige und multiple Teile
S72.40 7 Distale Fraktur des Femurs: Teil nicht näher bezeichnet
S42.41 6 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Suprakondylär
S82.21 6 Fraktur des Tibiaschaftes: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
S82.38 6 Distale Fraktur der Tibia: Sonstige
M70.4 5 Bursitis praepatellaris
S01.9 5 Offene Wunde des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet
S32.04 5 Fraktur eines Lendenwirbels: L4
S32.1 5 Fraktur des Os sacrum
S42.24 5 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Tuberculum majus
S70.1 5 Prellung des Oberschenkels
S72.10 5 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet
T81.4 5 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
M51.2 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung
M54.17 4 Radikulopathie: Lumbosakralbereich
M72.0 4 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur]
S06.33 4 Umschriebenes zerebrales Hämatom
S27.0 4 Traumatischer Pneumothorax
S32.03 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L3
S40.0 4 Prellung der Schulter und des Oberarmes
S43.1 4 Luxation des Akromioklavikulargelenkes
S46.2 4 Verletzung des Muskels und der Sehne an sonstigen Teilen des M. biceps brachii
S72.2 4 Subtrochantäre Fraktur
S82.0 4 Fraktur der Patella
S82.5 4 Fraktur des Innenknöchels
S83.6 4 Verstauchung und Zerrung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Knies
T84.6 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine interne Osteosynthesevorrichtung 

[jede Lokalisation]
M00.96 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M46.46 < 4 Diszitis, nicht näher bezeichnet: Lumbalbereich
M80.08 < 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, 

Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M80.88 < 4 Sonstige Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 

Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
S01.0 < 4 Offene Wunde der behaarten Kopfhaut
S22.32 < 4 Fraktur einer sonstigen Rippe
S22.42 < 4 Rippenserienfraktur: Mit Beteiligung von zwei Rippen
S42.01 < 4 Fraktur der Klavikula: Mediales Drittel
S42.40 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Teil nicht näher bezeichnet
S52.00 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Ulna: Teil nicht näher bezeichnet
S52.20 < 4 Fraktur des Ulnaschaftes, Teil nicht näher bezeichnet
S52.21 < 4 Fraktur des proximalen Ulnaschaftes mit Luxation des Radiuskopfes
S61.9 < 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand, Teil nicht näher bezeichnet
S62.30 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Teil nicht näher bezeichnet
S68.1 < 4 Traumatische Amputation eines sonstigen einzelnen Fingers (komplett) (partiell)
S72.00 < 4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet
S82.11 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Mit Fraktur der Fibula (jeder Teil)
S86.0 < 4 Verletzung der Achillessehne
S91.3 < 4 Offene Wunde sonstiger Teile des Fußes
T84.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

F10.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 
Rausch]

J06.9 < 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
M10.06 < 4 Idiopathische Gicht: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M16.0 < 4 Primäre Koxarthrose, beidseitig
M25.46 < 4 Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M70.5 < 4 Sonstige Bursitis im Bereich des Knies
M71.02 < 4 Schleimbeutelabszess: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M71.12 < 4 Sonstige infektiöse Bursitis: Oberarm [Humerus, Ellenbogengelenk]
M80.05 < 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M80.98 < 4 Nicht näher bezeichnete Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Sonstige [Hals, 

Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M84.42 < 4 Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk]
M87.95 < 4 Knochennekrose, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
S12.0 < 4 Fraktur des 1. Halswirbels
S12.22 < 4 Fraktur des 4. Halswirbels
S12.24 < 4 Fraktur des 6. Halswirbels
S22.04 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T7 und T8
S22.05 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T9 und T10
S22.20 < 4 Fraktur des Sternums: Nicht näher bezeichnet
S27.31 < 4 Prellung und Hämatom der Lunge
S32.05 < 4 Fraktur eines Lendenwirbels: L5
S42.10 < 4 Fraktur der Skapula: Teil nicht näher bezeichnet
S43.00 < 4 Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk], nicht näher bezeichnet
S43.01 < 4 Luxation des Humerus nach vorne
S51.0 < 4 Offene Wunde des Ellenbogens
S60.2 < 4 Prellung sonstiger Teile des Handgelenkes und der Hand
S61.0 < 4 Offene Wunde eines oder mehrerer Finger ohne Schädigung des Nagels
S61.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Handgelenkes und der 

Hand
S62.32 < 4 Fraktur eines sonstigen Mittelhandknochens: Schaft
S62.51 < 4 Fraktur des Daumens: Proximale Phalanx
S62.62 < 4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Mittlere Phalanx
S72.43 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Suprakondylär
S76.4 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter Muskeln und Sehnen in Höhe des 

Oberschenkels
S81.0 < 4 Offene Wunde des Knies
S82.88 < 4 Frakturen sonstiger Teile des Unterschenkels
S92.1 < 4 Fraktur des Talus
S93.40 < 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Teil nicht näher bezeichnet
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T84.05 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
C90.00 < 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission
E86 < 4 Volumenmangel
G56.0 < 4 Karpaltunnel-Syndrom
G56.2 < 4 Läsion des N. ulnaris
G96.0 < 4 Austritt von Liquor cerebrospinalis
H83.3 < 4 Lärmschädigungen des Innenohres
I26.9 < 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
I61.0 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal
I63.4 < 4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J12.8 < 4 Pneumonie durch sonstige Viren
J18.9 < 4 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen
L51.9 < 4 Erythema exsudativum multiforme, nicht näher bezeichnet
L98.4 < 4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert
M00.07 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, 

Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M00.26 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Unterschenkel [Fibula, 

Tibia, Kniegelenk]
M00.85 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle Erreger: 

Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk]

M00.91 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M10.01 < 4 Idiopathische Gicht: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, 
Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M10.03 < 4 Idiopathische Gicht: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M10.93 < 4 Gicht, nicht näher bezeichnet: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M10.96 < 4 Gicht, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M12.85 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien, anderenorts nicht klassifiziert: 

Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk]

M13.11 < 4 Monarthritis, anderenorts nicht klassifiziert: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 
Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

M17.3 < 4 Sonstige posttraumatische Gonarthrose
M17.9 < 4 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet
M18.1 < 4 Sonstige primäre Rhizarthrose
M18.9 < 4 Rhizarthrose, nicht näher bezeichnet
M19.01 < 4 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M19.93 < 4 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M20.1 < 4 Hallux valgus (erworben)
M23.36 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Sonstiger und nicht näher bezeichneter Teil des 

Außenmeniskus
M23.4 < 4 Freier Gelenkkörper im Kniegelenk
M25.06 < 4 Hämarthros: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.41 < 4 Gelenkerguss: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 

Sternoklavikulargelenk]
M48.04 < 4 Spinal(kanal)stenose: Thorakalbereich
M48.06 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich
M53.1 < 4 Zervikobrachial-Syndrom
M54.14 < 4 Radikulopathie: Thorakalbereich
M54.2 < 4 Zervikalneuralgie
M60.05 < 4 Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M65.94 < 4 Synovitis und Tenosynovitis, nicht näher bezeichnet: Hand [Finger, Handwurzel, 

Mittelhand, Gelenke zwischen diesen Knochen]
M71.06 < 4 Schleimbeutelabszess: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M71.52 < 4 Sonstige Bursitis, anderenorts nicht klassifiziert: Oberarm [Humerus, 

Ellenbogengelenk]
M75.5 < 4 Bursitis im Schulterbereich
M79.65 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M80.06 < 4 Postmenopausale Osteoporose mit pathologischer Fraktur: Unterschenkel [Fibula, 

Tibia, Kniegelenk]
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ICD-10-GM-
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Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M84.12 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Oberarm [Humerus, 
Ellenbogengelenk]

M84.15 < 4 Nichtvereinigung der Frakturenden [Pseudarthrose]: Beckenregion und 
Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]

M84.33 < 4 Stressfraktur, anderenorts nicht klassifiziert: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M86.14 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke 

zwischen diesen Knochen]
M86.91 < 4 Osteomyelitis, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M87.85 < 4 Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M89.54 < 4 Osteolyse: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen 

Knochen]
M89.58 < 4 Osteolyse: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
N12 < 4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
N28.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters
N45.9 < 4 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess
R02.03 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Hand und Finger
R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen
S00.05 < 4 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung
S00.85 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
S02.49 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers: Mehrere Teile
S06.8 < 4 Sonstige intrakranielle Verletzungen
S12.21 < 4 Fraktur des 3. Halswirbels
S12.23 < 4 Fraktur des 5. Halswirbels
S12.25 < 4 Fraktur des 7. Halswirbels
S22.03 < 4 Fraktur eines Brustwirbels: T5 und T6
S22.22 < 4 Fraktur des Sternums: Corpus sterni
S27.1 < 4 Traumatischer Hämatothorax
S32.81 < 4 Fraktur: Os ischium
S33.4 < 4 Traumatische Symphysensprengung
S39.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des

Beckens
S41.1 < 4 Offene Wunde des Oberarmes
S42.00 < 4 Fraktur der Klavikula: Teil nicht näher bezeichnet
S42.11 < 4 Fraktur der Skapula: Korpus
S42.13 < 4 Fraktur der Skapula: Processus coracoideus
S42.14 < 4 Fraktur der Skapula: Cavitas glenoidalis und Collum scapulae
S42.43 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Epicondylus medialis
S42.45 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Transkondylär (T- oder Y-Form)
S44.0 < 4 Verletzung des N. ulnaris in Höhe des Oberarmes
S51.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Unterarmes
S51.9 < 4 Offene Wunde des Unterarmes, Teil nicht näher bezeichnet
S52.31 < 4 Fraktur des distalen Radiusschaftes mit Luxation des Ulnakopfes
S53.10 < 4 Luxation des Ellenbogens: Nicht näher bezeichnet
S55.1 < 4 Verletzung der A. radialis in Höhe des Unterarmes
S60.84 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Handgelenkes und der Hand: 

Oberflächlicher Fremdkörper (Splitter)
S62.0 < 4 Fraktur des Os scaphoideum der Hand
S62.14 < 4 Fraktur: Os trapezium
S62.21 < 4 Fraktur des 1. Mittelhandknochens: Basis
S62.4 < 4 Multiple Frakturen der Mittelhandknochen
S62.60 < 4 Fraktur eines sonstigen Fingers: Teil nicht näher bezeichnet
S63.04 < 4 Luxation des Handgelenkes: Karpometakarpal (-Gelenk)
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S63.10 < 4 Luxation eines Fingers: Teil nicht näher bezeichnet
S66.0 < 4 Verletzung der langen Beugemuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand
S66.1 < 4 Verletzung der Beugemuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand
S66.2 < 4 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen des Daumens in Höhe des Handgelenkes 

und der Hand
S66.3 < 4 Verletzung der Streckmuskeln und -sehnen sonstiger Finger in Höhe des 

Handgelenkes und der Hand
S70.84 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels: 

Oberflächlicher Fremdkörper (Splitter)
S72.44 < 4 Distale Fraktur des Femurs: Interkondylär
S81.80 < 4 Nicht näher bezeichnete offene Wunde sonstiger Teile des Unterschenkels
S82.41 < 4 Fraktur der Fibula, isoliert: Proximales Ende
S83.2 < 4 Meniskusriss, akut
S86.1 < 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen der posterioren Muskelgruppe in Höhe 

des Unterschenkels
S86.8 < 4 Verletzung sonstiger Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels
S90.3 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes
S92.22 < 4 Fraktur: Os cuboideum
S92.5 < 4 Fraktur einer sonstigen Zehe
S93.2 < 4 Traumatische Ruptur von Bändern in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des 

Fußes
S93.32 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: Mediotarsal (-

Gelenk)
S93.33 < 4 Luxation sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Fußes: Tarsometatarsal (-

Gelenk)
T24.20 < 4 Verbrennung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und 

Fuß
T24.21 < 4 Verbrennung Grad 2b der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und 

Fuß
T25.21 < 4 Verbrennung Grad 2b der Knöchelregion und des Fußes
T33.8 < 4 Oberflächliche Erfrierung der Knöchelregion und des Fußes
T34.8 < 4 Erfrierung mit Gewebsnekrose der Knöchelregion und des Fußes
T79.62 < 4 Traumatische Muskelischämie des Unterschenkels
T79.63 < 4 Traumatische Muskelischämie des Fußes
T84.13 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Hand
T84.15 < 4 Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an 

Extremitätenknochen: Unterschenkel

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984.7 178 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-984.8 178 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-793.k6 86 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
9-984.9 71 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
5-793.3r 57 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal
5-794.k1 50 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal
9-984.b 50 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
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5-790.5f 48 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

9-984.6 44 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-794.k6 43 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
5-820.41 37 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
5-805.6 35 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Akromioplastik mit Durchtrennung des Ligamentum 
coracoacromiale

8-800.c0 34 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-855.3 34 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

5-793.1n 32 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal

5-790.16 31 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-793.1r 30 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal

5-793.k1 29 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-916.a0 29 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

5-931.1 29 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials: 
(Teil-)resorbierbares Material

5-787.9n 27 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal
5-793.21 27 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal
5-790.25 24 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Radiusschaft
5-790.28 24 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft
5-805.7 23 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch Naht
5-79a.6k 21 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Oberes Sprunggelenk
5-896.1f 21 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel
5-794.0n 20 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia distal
5-794.2r 16 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal
5-794.11 15 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus proximal
5-794.kn 15 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal
5-859.12 15 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen
5-794.kk 14 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal
5-820.94 14 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-Femurkopfprothese: 

Mit Pfannenprothese, nicht zementiert
5-824.21 14 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Totalendoprothese Schultergelenk: Invers
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5-855.18 14 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 
primär: Oberschenkel und Knie

5-790.4f 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Femur proximal

5-790.66 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Fixateur externe: Radius distal

5-793.36 12 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-796.k0 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Klavikula

8-854.2 12 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

5-787.96 11 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radius distal
5-790.0n 11 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Tibia distal
5-793.kk 11 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia proximal
5-794.kr 11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal
5-859.18 11 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie
5-896.17 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen
5-896.1e 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
9-984.a 11 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
5-790.6n 10 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Tibia distal
5-892.1f 10 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel
5-896.18 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm
8-201.g 10 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Hüftgelenk
1-854.7 9 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Kniegelenk
5-784.7k 9 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Tibia proximal
5-800.0h 9 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk
5-820.02 9 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid 

(teilzementiert)
5-892.09 9 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand
8-158.h 9 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk
1-632.0 8 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
3-052 8 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
5-787.9m 8 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibiaschaft
5-791.k5 8 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft
5-794.0r 8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula distal
5-794.k3 8 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal
5-806.d 8 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht des medialen Bandapparates
5-892.1e 8 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie
5-896.1g 8 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß
8-144.0 8 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
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5-056.3 7 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm
5-793.27 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
5-793.k7 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal
5-793.kn 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal
5-79b.0k 7 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Oberes Sprunggelenk
5-800.3g 7 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk
5-820.00 7 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 

zementiert
5-869.2 7 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von Fixationsmaterial 

am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe
5-892.0f 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel
5-896.09 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hand
5-896.19 7 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Hand
8-98g.11 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

5-790.1c 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand

5-790.29 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch intramedullären Draht: Ulna distal

5-790.4m 6 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-791.1g 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-792.k2 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft

5-793.k3 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus distal

5-793.kh 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal

5-794.16 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-794.k7 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-796.00 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Klavikula

5-796.kv 6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Metatarsale

5-800.2h 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Kniegelenk

5-800.3h 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk
5-800.ag 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Hüftgelenk
5-810.1h 6 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Kniegelenk
5-811.2h 6 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Kniegelenk
8-201.0 6 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Humeroglenoidalgelenk
5-786.1 5 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage
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5-790.0e 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Schenkelhals

5-790.13 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

5-790.5m 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Tibiaschaft

5-790.6m 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Fixateur externe: Tibiaschaft

5-791.kg 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-792.02 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft

5-793.26 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal

5-793.2f 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-796.20 5 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Klavikula

5-800.ah 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 
Kniegelenk

5-807.71 5 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht oder 
Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des lateralen 
Kapselbandapparates

5-902.4f 5 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterschenkel
1-854.6 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Hüftgelenk
5-056.40 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-787.k1 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus proximal
5-787.k6 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius distal
5-790.0v 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Metatarsale
5-790.52 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerusschaft
5-791.25 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Radiusschaft
5-792.1g 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft
5-794.03 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal
5-795.k0 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile

Platte: Klavikula
5-800.0g 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Hüftgelenk
5-800.2k 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Oberes Sprunggelenk
5-804.7 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Naht des 

medialen Retinakulums
5-821.18 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Femurkopfprothese: Wechsel des Aufsteckkopfes
5-822.g1 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 

Oberflächenersatzprothese: Zementiert
5-855.08 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehne: Oberschenkel und Knie
5-892.0e 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 

und Knie
5-892.18 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterarm
8-133.0 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
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8-190.21 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-800.c1 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

5-032.02 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:
Mehr als 2 Segmente

5-041.4 < 4 Exzision von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand
5-781.a7 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Ulna 

proximal
5-787.6m < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Tibiaschaft
5-787.7f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur 

proximal
5-790.2b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Metakarpale
5-790.2m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Tibiaschaft
5-790.4r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Verriegelungsnagel: Fibula distal
5-790.5h < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur distal
5-791.k8 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft
5-793.13 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus distal
5-793.14 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal
5-793.3n < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia distal
5-793.k4 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal
5-793.k9 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal
5-793.kr < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal
5-794.kh < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur distal
5-796.0v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

Schraube: Metatarsale
5-79b.21 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Akromioklavikulargelenk
5-79b.2k < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Platte: Oberes Sprunggelenk
5-800.0k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Oberes Sprunggelenk
5-800.30 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
5-802.6 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Naht des lateralen Kapselbandapparates
5-806.3 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht der Syndesmose
5-807.70 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht oder 

Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Naht des medialen 
Kapselbandapparates

5-812.fh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 
Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 
Kniegelenk
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5-821.2b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, 
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

5-840.s1 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Beugesehnen Langfinger
5-850.ca < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Fuß
5-850.d3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterarm
5-850.d9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterschenkel
5-855.12 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Oberarm und Ellenbogen
5-892.08 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterarm
5-896.29 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Hand

5-896.2f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterschenkel

5-916.78 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: Unterarm
5-916.a1 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten

8-178.g < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk
8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
5-377.8 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Ereignis-Rekorder
5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-511.11 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
5-534.03 < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-766.3 < 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von außen
5-780.67 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulna proximal
5-780.6c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Hand
5-783.0a < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Karpale
5-783.0d < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: Becken
5-784.0a < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Karpale
5-784.77 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Ulna proximal
5-784.7u < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Tarsale
5-786.k < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte
5-787.1n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal
5-787.1r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal
5-787.27 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
5-787.9h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Femur distal
5-787.k0 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula
5-787.kh < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Femur distal
5-787.kk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal
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5-790.0r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Fibula distal

5-790.1a < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Karpale

5-790.1b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-790.1n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-790.3m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Tibiaschaft

5-790.42 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Verriegelungsnagel: Humerusschaft

5-790.51 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Humerus proximal

5-790.rd < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Gewindestange: Becken

5-791.g8 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Ulnaschaft

5-791.k2 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerusschaft

5-792.7g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Femurschaft

5-792.kg < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femurschaft

5-792.km < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-793.11 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal

5-793.16 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius distal

5-793.23 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal

5-793.2j < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-793.2n < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-793.37 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal

5-793.af < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-793.kf < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Femur proximal

5-794.04 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal

5-794.07 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

5-794.0k < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-794.17 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal

5-794.1f < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-794.1n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal
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5-794.1r < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Fibula distal

5-794.21 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal

5-794.26 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Radius distal

5-794.kj < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Patella

5-795.1z < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 
Skapula

5-795.3b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Metakarpale

5-795.kv < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile
Platte: Metatarsale

5-796.1v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale

5-797.kt < 4 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch winkelstabile 
Platte: Kalkaneus

5-79a.0k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Schraube: 
Oberes Sprunggelenk

5-79a.1b < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk

5-79a.1k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Oberes Sprunggelenk

5-79a.1n < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder
Zuggurtung/Cerclage: Tarsalgelenk

5-79a.6h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 
externe: Kniegelenk

5-79b.11 < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 
Akromioklavikulargelenk

5-800.20 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 
septisch: Humeroglenoidalgelenk

5-800.5h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Kniegelenk
5-800.ak < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Oberes Sprunggelenk
5-802.3 < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des hinteren Kreuzbandes
5-802.b < 4 Offen chirurgische Refixation (Reinsertion) und Naht am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes: Knöcherne Refixation (Reinsertion) des lateralen 
Kapselbandapparates

5-807.5 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht des 
Bandapparates der Klavikula mit Plattenstabilisierung

5-807.73 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht oder 
Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Plastik des lateralen 
Kapselbandapparates

5-808.a6 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Drei Gelenkfächer
5-809.07 < 4 Andere Gelenkoperationen: Durchtrennung eines Bandes, offen chirurgisch: 

Handgelenk n.n.bez.
5-812.5 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell
5-824.3 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Radiuskopfprothese
5-839.0 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Entfernung von Osteosynthesematerial
5-840.30 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen Handgelenk
5-840.41 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Beugesehnen Langfinger
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5-840.62 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen
5-840.65 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen
5-841.11 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum flexorum
5-842.71 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Mehrere Finger
5-842.a0 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Einlegen eines 

Medikamententrägers: Ein Finger
5-845.4 < 4 Synovialektomie an der Hand: Daumensattelgelenk
5-847.22 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk
5-850.68 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: 

Oberschenkel und Knie
5-850.b5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Brustwand und 

Rücken
5-850.d5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Brustwand und 

Rücken
5-850.e5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration eines Muskels: Brustwand und 

Rücken
5-850.g5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Brustwand und 

Rücken
5-850.h1 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

subfaszial: Schulter und Axilla
5-850.h5 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

subfaszial: Brustwand und Rücken
5-853.18 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberschenkel und Knie
5-855.02 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehne: Oberarm und Ellenbogen
5-855.19 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Unterschenkel
5-856.05 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Brustwand und Rücken
5-856.08 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie
5-863.3 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation
5-863.5 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation
5-892.17 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberarm und Ellenbogen
5-892.1d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Gesäß
5-892.3f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Unterschenkel
5-892.3g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Fuß
5-894.1g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Fuß
5-895.28 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Unterarm
5-896.14 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Sonstige Teile Kopf
5-896.28 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Unterarm

5-896.2e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

5-896.2g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Fuß
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5-896.xf < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Unterschenkel

5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie
5-902.48 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterarm
5-903.99 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hand
5-931.0 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials: 

Hypoallergenes Material
5-983 < 4 Reoperation
8-192.1f < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Unterschenkel

8-200.6 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Radius distal
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-831.00 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd
1-440.9 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 

Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt
1-480.5 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken
1-562.2 < 4 Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Harnblase
1-650.1 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie
1-697.1 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk
1-697.7 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
1-854.1 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Schultergelenk
3-13f < 4 Zystographie
5-031.02 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule: BWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente
5-044.3 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Arm
5-045.4 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
5-057.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm
5-324.61 < 4 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge: Lobektomie, einseitig ohne 

radikale Lymphadenektomie, thorakoskopisch: Ohne bronchoplastische oder 
angioplastische Erweiterung

5-340.d < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur Hämatomausräumung
5-344.42 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Subtotal, parietal
5-380.12 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Schulter 

und Oberarm: A. brachialis
5-381.70 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-386.a5 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Oberschenkel
5-386.a6 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß
5-388.12 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Schulter und Oberarm: A. brachialis
5-388.70 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-388.72 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea
5-389.20 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. 

ulnaris
5-389.a1 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter und 

Oberarm
5-393.54 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes
5-394.4 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates
5-429.a < 4 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von 

Ösophagusvarizen
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5-470.11 < 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

Partiell
5-780.11 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Humerus proximal
5-780.1j < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Patella
5-780.27 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Drainage: Ulna proximal
5-780.41 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Humerus proximal
5-780.4a < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Karpale
5-780.68 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Ulnaschaft
5-780.6t < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus
5-780.6v < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Metatarsale
5-780.9k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Kombination einer anderen Inzision 

mit Einlegen eines Medikamententrägers: Tibia proximal
5-781.99 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie 

mit Achsenkorrektur: Ulna distal
5-782.as < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 

chirurgisch: Talus
5-782.x7 < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Sonstige: Ulna proximal
5-783.0e < 4 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine Entnahmestelle: 

Schenkelhals
5-784.0d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Becken
5-784.0r < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Fibula distal
5-784.1a < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation eines kortikospongiösen

Spanes, autogen, offen chirurgisch: Karpale
5-784.66 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-Transplantation, 

allogen: Radius distal
5-784.6t < 4 Knochentransplantation und -transposition: Knorpel-Knochen-Transplantation, 

allogen: Kalkaneus
5-784.71 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Humerus proximal
5-784.74 < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Radius proximal
5-784.7h < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Femur distal
5-784.7n < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Tibia distal
5-784.7r < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Fibula distal
5-785.3k < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Keramischer Knochenersatz, 

resorbierbar: Tibia proximal
5-785.67 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Sonstiger alloplastischer 

Knochenersatz, ohne Medikamentenzusatz: Ulna proximal
5-786.2 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Platte
5-787.0n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Tibia distal
5-787.1d < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Becken
5-787.1f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal
5-787.1h < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur distal
5-787.1k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal
5-787.3r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal
5-787.6r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Marknagel: Fibula distal
5-787.8f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Verriegelungsnagel: Femur proximal
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5-787.95 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Radiusschaft
5-787.9b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Metakarpale
5-787.9v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Metatarsale
5-787.g6 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius distal
5-787.g7 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna proximal
5-787.gm < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Tibiaschaft
5-787.k3 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus distal
5-787.k7 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna proximal
5-787.k8 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulnaschaft
5-787.k9 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulna distal
5-787.kb < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Metakarpale
5-787.kr < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Fibula distal
5-787.kt < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Kalkaneus
5-787.xn < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia distal
5-78a.06 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: Radius 

distal
5-78a.0h < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Schraube: Femur 

distal
5-78a.26 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: Radius 

distal
5-78a.2r < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Platte: Fibula 

distal
5-78a.6h < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Marknagel: Femur

distal
5-78a.k5 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile 

Platte: Radiusschaft
5-78a.k7 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile 

Platte: Ulna proximal
5-78a.k9 < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch winkelstabile 

Platte: Ulna distal
5-790.23 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Humerus distal
5-790.26 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Radius distal
5-790.2r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Fibula distal
5-790.2v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Metatarsale
5-790.3f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Femur proximal
5-790.3g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Femurschaft
5-790.3r < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Aufbohren der Markhöhle: Fibula distal
5-790.4h < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Verriegelungsnagel: Femur distal
5-790.54 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Radius proximal
5-790.5e < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Schenkelhals
5-790.5n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Tibia distal
5-790.6g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Femurschaft
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5-790.6h < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Fixateur externe: Femur distal

5-790.6k < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Fixateur externe: Tibia proximal

5-790.k1 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-791.02 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerusschaft

5-791.05 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radiusschaft

5-791.28 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulnaschaft

5-791.2g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femurschaft

5-791.2q < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft

5-791.5g < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-791.g5 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Radiusschaft

5-791.gm < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Tibiaschaft

5-791.km < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibiaschaft

5-791.kq < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibulaschaft

5-792.05 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Radiusschaft

5-792.18 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Ulnaschaft

5-792.2q < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibulaschaft

5-792.5g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft

5-792.6g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femurschaft

5-792.7m < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Verriegelungsnagel: Tibiaschaft

5-792.gg < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Femurschaft

5-792.k5 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft

5-792.k8 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-793.17 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

5-793.1h < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Femur distal

5-793.1j < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-793.1k < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-793.1p < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Fibula proximal
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5-793.31 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Humerus proximal

5-793.br < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Fibula distal

5-793.g9 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Ulna distal

5-793.kp < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula proximal

5-794.01 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Humerus proximal

5-794.1j < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-794.27 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Ulna proximal

5-794.2h < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Femur distal

5-794.2k < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Tibia proximal

5-794.31 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Winkelplatte/Kondylenplatte: Humerus proximal

5-794.5n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Fixateur externe: Tibia distal

5-794.af < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal

5-794.g9 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch intramedullären Draht: Ulna distal

5-794.k4 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius proximal

5-794.k9 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna distal

5-795.1c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 
Phalangen Hand

5-795.30 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 
Klavikula

5-795.kb < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile
Platte: Metakarpale

5-796.0u < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
Schraube: Tarsale

5-796.1b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 
oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

5-796.3v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Fixateur
externe: Metatarsale

5-796.gb < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
intramedullären Draht: Metakarpale

5-796.ku < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 
winkelstabile Platte: Tarsale

5-797.1s < 4 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus: Durch Schraube: Talus
5-79a.0p < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Schraube: 

Tarsometatarsalgelenk
5-79a.1m < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder

Zuggurtung/Cerclage: Unteres Sprunggelenk
5-79a.67 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 

externe: Handgelenk n.n.bez.
5-79a.ck < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch 

Transfixationsnagel: Oberes Sprunggelenk

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 168



 GPR Klinikum Rüsselsheim

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-79b.0n < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Tarsalgelenk
5-79b.0t < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Schraube: Ellenbogengelenk 

n.n.bez.
5-79b.1n < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 

Tarsalgelenk
5-79b.1p < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: 

Tarsometatarsalgelenk
5-79b.6k < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Fixateur externe: Oberes 

Sprunggelenk
5-79b.ck < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch Transfixationsnagel: Oberes 

Sprunggelenk
5-79b.hg < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Hüftgelenk
5-79b.hr < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Zehengelenk
5-800.00 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Humeroglenoidalgelenk
5-800.01 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: 

Akromioklavikulargelenk
5-800.0t < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Ellenbogengelenk 

n.n.bez.
5-800.1g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

aseptisch: Hüftgelenk
5-800.47 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: 

Handgelenk n.n.bez.
5-800.4h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
5-800.5g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Hüftgelenk
5-800.71 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Akromioklavikulargelenk
5-800.80 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Humeroglenoidalgelenk
5-800.8k < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Oberes Sprunggelenk
5-800.8t < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Ellenbogengelenk n.n.bez.
5-800.9h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Zystenexstirpation: Kniegelenk
5-800.a0 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Humeroglenoidalgelenk
5-801.7 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusrefixation
5-805.1 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Refixation eines knöchernen Limbusabrisses
5-805.8 < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Rekonstruktion der Rotatorenmanschette durch 
Sehnenverlagerung

5-807.0 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht eines 
Kapsel- oder Kollateralbandes

5-807.1 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht 
mehrerer Kapsel- oder Kollateralbänder

5-807.4 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht des 
Bandapparates der Klavikula

5-807.72 < 4 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke: Naht oder 
Plastik des Kapselbandapparates des Ellenbogengelenkes: Plastik des medialen 
Kapselbandapparates

5-808.6 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Handgelenk
5-808.72 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem Sprunggelenk 

und Chopartgelenk, kombiniert
5-808.80 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Unteres Sprunggelenk: Eine Sprunggelenkskammer
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5-808.a4 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Ein Gelenkfach
5-809.01 < 4 Andere Gelenkoperationen: Durchtrennung eines Bandes, offen chirurgisch: 

Akromioklavikulargelenk
5-809.2p < 4 Andere Gelenkoperationen: Temporäre Fixation eines Gelenkes, offen chirurgisch: 

Tarsometatarsalgelenk
5-809.x5 < 4 Andere Gelenkoperationen: Sonstige: Proximales Radioulnargelenk
5-810.10 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Humeroglenoidalgelenk
5-810.11 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Gelenkspülung mit Drainage, septisch: 

Akromioklavikulargelenk
5-810.4h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Entfernung freier Gelenkkörper: Kniegelenk
5-810.7h < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Kniegelenk
5-814.3 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes
5-820.01 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert
5-820.22 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 

Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)
5-821.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Revision 

(ohne Wechsel)
5-821.13 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Femurkopfprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez.
5-821.22 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez.
5-821.41 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder 
n.n.bez.

5-821.43 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, Sonderprothese

5-821.7 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Entfernung 
einer Totalendoprothese

5-821.f3 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer Duokopfprothese: In Totalendoprothese, zementiert oder n.n.bez.

5-821.j1 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 
einer schenkelhalserhaltenden Femurkopfprothese [Kurzschaft-Femurkopfprothese]:
In Totalendoprothese, zementiert, hybrid oder n.n.bez.

5-823.1f < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial schaftverankerte 
Prothese, hybrid (teilzementiert)

5-823.27 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

5-824.40 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 
Totalendoprothese Ellenbogengelenk, gekoppelt: Humeroulnargelenk, ohne Ersatz 
des Radiuskopfes

5-829.1 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannendachplastik am Hüftgelenk
5-829.jx < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten Endoprothesen 

oder beschichteten Abstandhaltern: Mit sonstiger Beschichtung
5-836.34 < 4 Spondylodese: Dorsal: 3 Segmente
5-839.a0 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation von Material in einen 

Wirbelkörper mit Verwendung eines Systems zur intravertebralen, instrumentellen 
Wirbelkörperaufrichtung: 1 Wirbelkörper

5-840.31 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Beugesehnen Langfinger
5-840.38 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Sehnenscheiden Daumen
5-840.49 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Debridement: Sehnenscheiden Hohlhand
5-840.61 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger
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5-840.64 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger
5-840.n5 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen Daumen
5-840.s9 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Exploration: Sehnenscheiden Hohlhand
5-841.01 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Inzision: Retinaculum flexorum
5-841.44 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Naht, primär: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger
5-842.51 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen: Mehrere Finger
5-842.70 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger
5-842.90 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Exploration: Ein Finger
5-843.6 < 4 Operationen an Muskeln der Hand: Naht
5-844.25 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkspülung mit Drainage: 

Interphalangealgelenk, einzeln
5-844.30 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Debridement: Handwurzelgelenk, einzeln
5-844.55 < 4 Operation an Gelenken der Hand: Gelenkmobilisation [Arthrolyse]: 

Interphalangealgelenk, einzeln
5-845.01 < 4 Synovialektomie an der Hand: Sehnen und Sehnenscheiden, partiell: Beugesehnen 

Langfinger
5-846.4 < 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln
5-849.1 < 4 Andere Operationen an der Hand: Temporäre Fixation eines Gelenkes
5-850.07 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Leisten- und 

Genitalregion und Gesäß
5-850.08 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Oberschenkel 

und Knie
5-850.6a < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: Fuß
5-850.a3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einer Faszie: 

Unterarm
5-850.b8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Oberschenkel 

und Knie
5-850.b9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Unterschenkel
5-850.ba < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Fuß
5-850.c2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Oberarm und 

Ellenbogen
5-850.c9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel
5-850.d2 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberarm und 

Ellenbogen
5-850.g8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exploration einer Faszie: Oberschenkel und 

Knie
5-850.h3 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

subfaszial: Unterarm
5-851.1a < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, offen chirurgisch: Fuß
5-851.89 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch,

partiell, ein Segment oder n.n.bez.: Unterschenkel
5-851.c9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch,

total, mehrere Segmente: Unterschenkel
5-852.ha < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Kompartmentübergreifende Resektion ohne 

spezielle Gefäß- und Nervenpräparation: Fuß
5-853.12 < 4 Rekonstruktion von Muskeln: Naht: Oberarm und Ellenbogen
5-854.0c < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Verlängerung: Mittelfuß und Zehen
5-855.03 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehne: Unterarm
5-855.1a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Fuß
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5-855.23 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 
sekundär: Unterarm

5-855.28 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 
sekundär: Oberschenkel und Knie

5-855.39 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der 
Sehnenscheide, primär: Unterschenkel

5-855.3a < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht der 
Sehnenscheide, primär: Fuß

5-855.71 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Tenodese eine Sehne, 
primär: Schulter und Axilla

5-855.ba < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer 
Sehnenscheide: Fuß

5-855.bx < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Spülung einer 
Sehnenscheide: Sonstige

5-857.12 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 
Fasziokutaner Lappen, gefäßgestielt: Oberarm und Ellenbogen

5-859.11 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 
Resektion eines Schleimbeutels: Schulter und Axilla

5-859.28 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 
eines Ganglions: Oberschenkel und Knie

5-863.4 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation mit Haut- oder 
Muskelplastik

5-863.8 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch Strahlresektion 2
5-863.9 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Handverschmälerung durch Strahlresektion 3 

oder 4
5-892.0d < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Gesäß
5-892.16 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Schulter und Axilla
5-892.1a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
5-892.1g < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Fuß
5-892.2e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Entfernung eines Fremdkörpers: 

Oberschenkel und Knie
5-892.38 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Unterarm
5-892.39 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Hand
5-894.07 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
5-894.09 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Hand
5-894.0f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Unterschenkel
5-894.19 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Hand
5-894.1f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Unterschenkel
5-895.0g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß
5-895.27 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
5-895.37 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Oberarm und Ellenbogen

5-896.06 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Schulter und Axilla
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5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen

5-896.08 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterarm

5-896.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie

5-896.0f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Unterschenkel

5-896.0g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß

5-896.16 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla

5-896.26 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Schulter und Axilla

5-896.27 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberarm und Ellenbogen

5-898.5 < 4 Operationen am Nagelorgan: Exzision des Nagels, total
5-900.07 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Oberarm und Ellenbogen
5-900.09 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Hand
5-900.0g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Fuß
5-900.18 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Unterarm
5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Unterschenkel
5-900.1g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Fuß
5-900.x9 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sonstige: Hand
5-902.44 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige Teile 

Kopf
5-902.4e < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Oberschenkel 

und Knie
5-902.4g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Fuß
5-902.5f < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal, 

großflächig: Unterschenkel
5-902.69 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Hand
5-909.08 < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut: 

Implantation eines Hautexpanders: Unterarm
5-913.87 < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten: Exkochleation (Entfernung mit scharfem 

Löffel), großflächig: Oberarm und Ellenbogen
5-916.59 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogene Hauttransplantation, großflächig: 

Hand
5-916.6g < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch xenogenes Hautersatzmaterial, großflächig: 

Fuß
5-916.79 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: Hand
5-916.7f < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: 

Unterschenkel
5-916.7g < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: Fuß
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5-916.a5 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-930.00 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-
Aufbereitung

5-930.4 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch
5-934.2 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Ereignis-Rekorder
5-984 < 4 Mikrochirurgische Technik
5-988.3 < 4 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch
5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
6-003.7 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Enzymersatztherapie bei lysosomalen 

Speicherkrankheiten
8-018.0 < 4 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 

bis höchstens 13 Behandlungstage
8-020.5 < 4 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Über ein Stoma
8-148.1 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Retroperitonealraum
8-158.0 < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Humeroglenoidalgelenk
8-158.s < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kiefergelenk
8-178.h < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kniegelenk
8-190.30 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-190.31 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
8-191.21 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 

Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Mit Debridement-Bad
8-192.1g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Fuß
8-200.1 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus proximal
8-200.c < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Phalangen Hand
8-200.g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Femurschaft
8-201.4 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Humeroulnargelenk
8-201.5 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Proximales 

Radioulnargelenk
8-201.d < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Interphalangealgelenk
8-201.h < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Kniegelenk
8-201.u < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: 

Ellenbogengelenk n.n.bez.
8-210 < 4 Brisement force
8-522.91 < 4 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:

Mit bildgestützter Einstellung
8-527.2 < 4 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex
8-542.12 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen
8-547.x < 4 Andere Immuntherapie: Sonstige
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
8-641 < 4 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus
8-800.c3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE
8-812.80 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Pathogeninaktiviertes Plasma: 1 TE bis unter 6 TE
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8-914.12 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der Lendenwirbelsäule

8-914.1x < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven zur 
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: Sonstige

8-917.0x < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur Schmerztherapie: 
Ohne bildgebende Verfahren: Sonstige

8-982.0 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
8-982.1 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 
Behandlungstage

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM09 D-Arzt-/

Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

GPR Medizinisches 
Versorgungszentrum 
Rüsselsheim

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten der 
Wirbelsäule und des 
Rückens (VO05)

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten des 
Muskel-Skelett-
Systems und des 
Bindegewebes (VO10)

◦ Traumatologie (VO21)

Notfallbasisversorgung in 
der Notaufnahme

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V
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5-790.2b 26 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Metakarpale
5-790.1b 12 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale
5-796.kb 12 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metakarpale
5-795.kb 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile

Platte: Metakarpale
5-847.22 10 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk
5-790.16 9 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Radius distal
5-793.14 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal
5-795.2c 5 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-056.40 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-787.1r 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal
5-790.1c 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-795.1c 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 

Phalangen Hand
5-846.4 4 Arthrodese an Gelenken der Hand: Interphalangealgelenk, einzeln
5-787.2j < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Patella
5-787.g5 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radiusschaft
5-787.k0 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Klavikula
5-790.0a < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Karpale
5-794.04 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Schraube: Radius proximal
5-796.kc < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Phalangen Hand
5-796.kv < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Metatarsale
5-812.5 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell
5-841.15 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen
5-849.0 < 4 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions
5-859.24 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 

eines Ganglions: Hand
5-041.4 < 4 Exzision von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Hand
5-787.0b < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metakarpale
5-787.1c < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Hand
5-787.1f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal
5-787.k1 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus proximal
5-796.1b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale
5-796.2b < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metakarpale
5-796.2v < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metatarsale
5-840.62 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Daumen
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-841.14 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger
5-850.63 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: 

Unterarm
5-041.3 < 4 Exzision von (erkranktem) Gewebe von Nerven: Nerven Arm
5-045.4 < 4 Interfaszikuläre Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
5-046.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, sekundär: Nerven Hand
5-057.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition: Nerven Arm
5-216.0 < 4 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen
5-780.6c < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Phalangen Hand
5-781.8c < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie: 

Phalangen Hand
5-787.03 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal
5-787.06 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal
5-787.07 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Ulna proximal
5-787.0v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Metatarsale
5-787.0w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Phalangen Fuß
5-787.1g < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femurschaft
5-787.1k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal
5-787.1v < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Metatarsale
5-787.1w < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Phalangen Fuß
5-787.27 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Ulna proximal
5-787.34 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius proximal
5-787.36 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal
5-787.3n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia distal
5-787.3r < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal
5-787.g3 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Humerus distal
5-787.g6 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Radius distal
5-787.g8 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulnaschaft
5-787.g9 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Ulna distal
5-787.gm < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedullärer Draht: Tibiaschaft
5-787.k3 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Humerus distal
5-787.k8 < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Ulnaschaft
5-787.kk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal
5-787.km < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibiaschaft
5-790.0b < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Schraube: Metakarpale
5-790.13 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus distal
5-790.1v < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metatarsale
5-795.1b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Schraube: 

Metakarpale
5-795.2b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht oder 

Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale
5-795.30 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Klavikula
5-795.3b < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metakarpale
5-795.3c < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Phalangen Hand
5-795.3v < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch Platte: 

Metatarsale
5-795.g0 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

intramedullären Draht: Klavikula

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 177



 GPR Klinikum Rüsselsheim
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5-795.k0 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile

Platte: Klavikula
5-795.ka < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: Durch winkelstabile

Platte: Karpale
5-796.10 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Klavikula
5-796.1c < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch Draht 

oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen Hand
5-796.ka < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: Durch 

winkelstabile Platte: Karpale
5-79a.1b < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder

Zuggurtung/Cerclage: Karpometakarpalgelenk
5-79a.1d < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Draht oder

Zuggurtung/Cerclage: Interphalangealgelenk
5-800.87 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung freier Gelenkkörper: 

Handgelenk n.n.bez.
5-806.d < 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes: Naht des medialen Bandapparates
5-811.27 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell: Handgelenk 

n.n.bez.
5-812.eh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Knorpelglättung (Chondroplastik): Kniegelenk
5-812.fh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Subchondrale 

Knocheneröffnung (z.B. nach Pridie, Mikrofrakturierung, Abrasionsarthroplastik): 
Kniegelenk

5-840.61 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger
5-840.64 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Langfinger
5-840.65 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Strecksehnen Daumen
5-840.e5 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Transplantation: Strecksehnen Daumen
5-840.n4 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Knöcherne Refixation: Strecksehnen Langfinger
5-841.13 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der Mittelhand
5-841.62 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Plastische Rekonstruktion mit autogenem 

Material: Andere Bänder der Handwurzelgelenke
5-841.a5 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Knöcherne Refixation: Bänder des 

Metakarpophalangealgelenkes am Daumen
5-842.2 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie partiell, 

Hohlhand isoliert
5-842.51 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen: Mehrere Finger
5-842.60 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit 1 Neurolyse

und 1 Arteriolyse: Ein Finger
5-849.5 < 4 Andere Operationen an der Hand: Radikale Exzision von erkranktem Gewebe mit 

erweiterter Präparation
5-850.89 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Fremdkörperentfernung aus einem Muskel: 

Unterschenkel
5-852.92 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Oberarm und Ellenbogen
5-855.02 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehne: Oberarm und Ellenbogen
5-855.13 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht einer Sehne, 

primär: Unterarm
5-859.12 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm und Ellenbogen
5-859.2a < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Resektion 

eines Ganglions: Fuß
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B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Ja☑
stationäre BG-Zulassung  Ja☑
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B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 13,98
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,18 MVZ Bereich

Ambulante Versorgung 0,58 Ambulantes Operieren et al.
Stationäre Versorgung 13,40
Fälle je VK/Person 111,79104

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,78
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,18 MVZ Tätigkeit

Ambulante Versorgung 0,42
Stationäre Versorgung 5,36
Fälle je VK/Person 279,47761
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF28 Notfallmedizin
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
ZF44 Sportmedizin
ZF71 Manuelle Medizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 10,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,92

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 10,92
Fälle je VK/Person 137,17948

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,21
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,21
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,21
Fälle je VK/Person 7133,33333

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,80
Fälle je VK/Person 1872,50000

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,08
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,08

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,08
Fälle je VK/Person 18725,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 3,91
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,91

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,91
Fälle je VK/Person 383,12020

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 2,38
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,38

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,38
Fälle je VK/Person 629,41176
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP15 Stomamanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP19 Sturzmanagement
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B-[7].1 Klinik für Gefäß- und Endovascularchirurgie

Einleitungstext

Sektion für Gefäß- und Endovascularchirurgie

Zu dem operativen Behandlungsspektrum der Sektion für Gefäß- und Endovascularchirurgie gehören Erkrankungen 
des Blutgefäßsystems, u. a. der

◦       Bauchschlagader

◦       Halsschlagader

◦       Arterien und Venen der Extremitäten

Die Gefäßchirurgen des GPR Klinikums bieten in ihrem Spezialgebiet die gesamte Palette sowohl der „offenen“ 
Gefäßoperationen als auch der minimalinvasiven endovasculären (innerhalb des Gefäßes) Techniken an. Besonders die 
Katheter-Techniken - als schonende Verfahren zum Wiedereröffnen verengter oder verschlossener Blutgefäße - wurden 
in diesem Fachbereich zu einem Schwerpunkt entwickelt.

Unsere Gefäßchirurgie verfügt über Mediziner mit der Zertifizierung der Deutschen Gesellschaft für Gefäßchirurgie 
und Gefäßmedizin sowohl als „Endovasculärer Spezialist“ als auch „Endovasculärer Chirurg“.

Behandlungsschwerpunkte

◦       „offene“ Bypassoperationen

◦       operative Eingriffe oder Interventionen mit Stents an der Halsschlagader

◦       endovasculäre Techniken in allen Gefäßabschnitten incl. Visceralgefäße

◦       Atherektomien (endovaskuläres „Auffräsen“ der Gefäße)

◦       Offene und endoluminale Versorgung der Varikosis

◦       Dialyse-Shunts sowie Implantation von Verweilkathetern

 

Funktionsdiagnostik

Zur Funktionsdiagnostik werden alle modernen Untersuchungsverfahren angeboten. Innerhalb der Gefäßchirurgie 
werden die farbcodierte Duplexsonographie und die Verschlussdruckmessung mittels Dopplersonde vorgehalten. 
Ergänzt wird das Spektrum durch die apparative Ausstattung der Radiologie mit MRT, zwei CT und einer DSA-Anlage.

Therapie bei Verengung der Halsschlagader (Carotisstenose) zur Vorbeugung eines Schlaganfalls ist die Carotis-
Chirurgie in örtlicher Betäubung (locoregionäre Anästhesie) oder Beseitigung der Einengung der Halsschlagader mittels
eines Stents. Im Rahmen unserer interdisziplinären Carotis-Konferenz werden die Patientenfälle besprochen und 
gemeinsam eine Entscheidung für die entsprechenden Therapiemaßnahmen getroffen.

Bypass-Operationen

Die Ausführung aller Bypass-Operationen erfolgt mit körpereigenen Venen, speziellen Gefäßprothesen oder 
Ausschälplastiken. In mehr als der Hälfte der Fälle können wir eine Operation vermeiden, indem die Gefäßverschlüsse 
mittels Katheter-Technik wiedereröffnet werden, dabei kommen Ballonkatheter, Stents und spezielle „Gefäßfräsen“ 
zum Einsatz. Häufig können aber auch die Operation und die Katheter-Technik als sogenannte Hybridoperation 
kombiniert werden. Damit können wir das Operationstrauma für den Patienten deutlich reduzieren und eine schnellere 
Heilungsphase erreichen.
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Diabetisches Fußsyndrom

Wiederherstellung einer verbesserten Durchblutung beim diabetischen Fußsyndrom. Dadurch werden Amputationen 
vermieden und Schmerzfreiheit für den Patienten erreicht.

Shuntchirurgie bei Dialyse

Einen weiteren Schwerpunkt stellt die gesamte Shuntchirurgie bei Hämodialyse-Patienten dar. Diese sogenannte 
Cimino-Fistel wird in örtlicher Betäubung ambulant oder kurzstationär angelegt. Darüber hinaus werden auch spezielle 
Dialyseshunts mit körpereigenen Venen oder Prothesen ausgeführt. Sollte es notwendig werden, kann die Implantation 
von Dialysekathetern erfolgen.

Krampfaderbehandlung – Lasertherapie

Die operative Behandlung von Krampfadern (Varizen) erfolgt i. d. R. ambulant in der Operativen Tagesklinik. Wir legen
besonderen Wert auf die vollständige Entfernung der Krampfadern verbunden mit einem ansprechenden kosmetischen 
Ergebnis. Die Gefäßchirurgen führen als sehr schonendes und effizientes Verfahren die endovenöse Laserverödung von 
Krampfadern aus. Durch die Laserbehandlung werden postoperative Beschwerden minimiert und die Heilungsphase 
extrem verkürzt. Des Weiteren können sogenannte Besenreiservarizen mit einem speziellen Laser entfernt werden. 
Zusätzlich werden Krampfadern auch medikamentös verödet. Endoskopische Verfahren kommen bei einem offenen 
Bein (Ulcus cruris) zur Anwendung. Hautverpflanzungen dienen zur Defektdeckung beim Ulcus cruris.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Gefäß- und Endovascularchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1518
Art der Abteilung Hauptabteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Dr. med. Athanasios Liougkos
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Arzt (seit 02.01.2023)
Telefon 06142 / 88 - 1046
Fax
E-Mail Athanasios.Liougkos@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/gefaess-und-endovascularchirurgie

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen getroffen
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Kommentar / Erläuterung
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B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC00 („Sonstiges“) Versorgung chronischer Wunden
VC16 Aortenaneurysmachirurgie Endovaskuläre (EVAR) und offen-

chirurgische Versorgung der 
Bauchaorten-
AneurysmenEndovaskuläre (TEVAR) 
Versorgung der Thorakalen 
Aneurysmen/Diessektionen

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 
Gefäßerkrankungen

Offen chirurgische Verfahren wie: 
Carotischirurgie, Bypassoperationen, 
HybridoperationenInterventionelle 
Verfahren wie: 
Fräsatherektomie/Rotationsthrombekt
omie,angioplastiegestütztes Stenting, 
Carotisstenting, PTA/Stenting der 
Nieren- und Visceralarterien

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen In Zusammenarbeit mit der Angiologie
Kreisklinik Groß-Gerau im Rahmen 
des gemeinsamen 
Gefäßzentrums,Gefäß-Sportgruppe

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen

Behandlung Postthrombotisches 
Syndrom

VC61 Dialyseshuntchirurgie Anlage von Dialyseshunts mit 
körpereigenen Venen und 
Kunststoffprothesen, Katheteranlage

VR04 Duplexsonographie Duplexsonographie aller Arterien und 
Venen, Bypasskontrollen, Kontrollen 
nach EVAR

VR15 Arteriographie Digitale Subtraktionsangiographie
VR16 Phlebographie In Zusammenarbeit mit der Radiologie

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 609
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[7].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I70.22 113 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit 
belastungsinduziertem Ischämieschmerz, Gehstrecke weniger als 200 m

L03.11 93 Phlegmone an der unteren Extremität
I70.25 62 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
E11.74 58 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
I70.24 43 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration
I70.23 33 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz
I65.2 28 Verschluss und Stenose der A. carotis
E11.50 18 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Nicht als 

entgleist bezeichnet
I74.3 13 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten
I87.21 12 Venöse Insuffizienz (chronisch) (peripher) mit Ulzeration
E11.75 8 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

T82.3 8 Mechanische Komplikation durch sonstige Gefäßtransplantate
L02.4 7 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
I63.2 6 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler 

Arterien
T82.4 6 Mechanische Komplikation durch Gefäßkatheter bei Dialyse
L97 5 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert
I72.4 4 Aneurysma und Dissektion einer Arterie der unteren Extremität
I74.0 4 Embolie und Thrombose der Aorta abdominalis
L98.4 4 Chronisches Ulkus der Haut, anderenorts nicht klassifiziert
R02.8 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert
T81.4 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
T82.8 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
E10.75 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet
I70.26 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Schulter-Arm-Typ, alle Stadien
I83.9 < 4 Varizen der unteren Extremitäten ohne Ulzeration oder Entzündung
L89.34 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Kreuzbein
I74.2 < 4 Embolie und Thrombose der Arterien der oberen Extremitäten
I77.2 < 4 Arterienruptur
I83.1 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Entzündung
I83.2 < 4 Varizen der unteren Extremitäten mit Ulzeration und Entzündung
M72.66 < 4 Nekrotisierende Fasziitis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
R02.07 < 4 Nekrose der Haut und Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert: Knöchelregion, Fuß

und Zehen
R55 < 4 Synkope und Kollaps
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T82.5 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte und Implantate im Herzen und in 

den Gefäßen
T82.7 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder 

Transplantate im Herzen und in den Gefäßen
T87.4 < 4 Infektion des Amputationsstumpfes
T87.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Komplikationen am Amputationsstumpf
A40.0 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
A41.9 < 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
A49.8 < 4 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
E10.50 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Nicht als 

entgleist bezeichnet
E10.74 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit multiplen Komplikationen: Mit diabetischem 

Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet
E11.20 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit Nierenkomplikationen: Nicht als entgleist bezeichnet
E11.51 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2: Mit peripheren vaskulären Komplikationen: Als entgleist 

bezeichnet
G45.33 < 4 Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde
I21.0 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand
I25.13 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung
I50.01 < 4 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
I63.0 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien
I70.0 < 4 Atherosklerose der Aorta
I71.05 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, rupturiert
I71.9 < 4 Aortenaneurysma nicht näher bezeichneter Lokalisation, ohne Angabe einer Ruptur
L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
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Fallzahl Offizielle Bezeichnung

L03.10 < 4 Phlegmone an der oberen Extremität
L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf
L89.24 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Kreuzbein
L89.27 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Ferse
L89.36 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Trochanter
L89.37 < 4 Dekubitus, Stadium 4: Ferse
M10.07 < 4 Idiopathische Gicht: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, Sprunggelenk,

sonstige Gelenke des Fußes]
M10.97 < 4 Gicht, nicht näher bezeichnet: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
M60.06 < 4 Infektiöse Myositis: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M72.89 < 4 Sonstige Fibromatosen: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
N18.4 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 4
N18.5 < 4 Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen
S32.5 < 4 Fraktur des Os pubis
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert
T85.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Komplikation durch interne Prothese, Implantat oder 

Transplantat
T87.5 < 4 Nekrose des Amputationsstumpfes

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-836.0s 122 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 
Oberschenkel

9-984.7 106 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-984.8 104 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
8-836.0c 75 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 

Unterschenkel
8-855.3 75 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
8-83c.fb 64 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 

Oberschenkel
8-854.2 53 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
5-869.1 50 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement, 

schichtenübergreifend
8-83b.bb 50 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Zwei 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen
5-865.8 49 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenstrahlresektion
8-83b.ba 48 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 

medikamentefreisetzender Ballon an anderen Gefäßen
5-916.a0 39 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
8-836.0q 39 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Andere Arterien 

abdominal und pelvin
8-840.0s 38 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Ein Stent: Arterien Oberschenkel
5-916.a1 34 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten
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5-386.a5 32 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Oberschenkel

5-865.7 31 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation
5-98a.0 29 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie
9-984.9 29 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
5-930.00 27 Art des Transplantates oder Implantates: Autogen: Ohne externe In-vitro-

Aufbereitung
5-381.02 26 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 

extrakraniell
5-386.a6 25 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß
5-995 24 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
8-83c.fc 24 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 

Unterschenkel
5-381.70 22 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-930.3 22 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen
5-395.70 21 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
8-800.c0 21 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
5-866.5 20 Revision eines Amputationsgebietes: Fußregion
8-840.0q 20 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin
8-190.20 19 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
9-984.6 18 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-394.2 17 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates
5-896.1f 17 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel
5-393.55 15 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorocrural
8-83b.bc 15 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Drei 

medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen
5-380.70 14 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. femoralis
5-930.4 14 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch
8-83b.bx 14 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Sonstige Ballons
5-394.5 13 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines arteriovenösen Shuntes
8-83b.f1 13 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 100 mm bis unter 150

mm
8-840.1s 13 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Zwei Stents: Arterien Oberschenkel
5-896.1c 12 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und Genitalregion
8-840.1q 12 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
9-984.b 12 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
3-052 11 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
8-83b.e1 11 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents: Bioaktive 

Oberfläche bei gecoverten Stents
5-380.72 10 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. poplitea
8-190.21 10 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
8-836.0e 10 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Künstliche 

Gefäße
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5-382.02 9 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Kopf, extrakraniell, 
und Hals: A. carotis interna extrakraniell

1-632.0 8 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
5-393.54 8 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes
5-866.3 8 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion
5-864.5 7 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder distaler

Oberschenkel
5-902.4f 7 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Unterschenkel
8-840.2s 7 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Drei Stents: Arterien Oberschenkel
5-393.56 6 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropedal
5-395.71 6 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
5-892.0f 6 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel
5-892.0g 6 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Fuß
8-190.23 6 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
9-984.a 6 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
5-380.80 5 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior
5-380.84 5 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. fibularis
5-381.71 5 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
5-395.02 5 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis 

interna extrakraniell
5-864.9 5 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Unterschenkel
5-865.6 5 Amputation und Exartikulation Fuß: Vorfußamputation (transmetatarsal)
5-896.1e 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
8-020.c 5 Therapeutische Injektion: Thrombininjektion nach Anwendung eines Katheters in 

einer Arterie
8-190.22 5 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage
8-192.1f 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Unterschenkel

8-83b.c6 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefäßverschlusssystems: 
Resorbierbare Plugs mit Anker

1-440.a 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

5-380.8x 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Unterschenkel und Fuß: Sonstige

5-386.a1 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm

5-388.70 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-392.10 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Ohne 

Vorverlagerung der Vena basilica
5-393.51 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorofemoral
5-393.53 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femoropopliteal, oberhalb des Kniegelenkes
5-394.10 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Implantat
5-394.4 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates
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5-850.d7 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Leisten- und 
Genitalregion und Gesäß

5-850.d9 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Unterschenkel
5-896.1g 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß
5-896.2c 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion

5-900.1c 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

8-192.1g 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Fuß

8-640.0 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert
(Kardioversion)

8-831.00 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-836.8e 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Künstliche Gefäße
8-83b.f2 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 150 mm bis unter 200

mm
8-840.0k 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell
8-840.0m 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Ein Stent: A. carotis interna extrakraniell mit A. carotis communis
8-842.0q 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin
8-987.10 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

5-380.53 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 
und pelvin: A. iliaca communis

5-380.54 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 
und pelvin: A. iliaca externa

5-380.71 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. profunda femoris

5-385.g0 < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Endovenöse Lasertherapie [EVLT]: V. 
saphena magna

5-386.a2 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 
Oberflächliche Venen: Unterarm und Hand

5-393.52 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 
Femoropopliteal n.n.bez.

5-866.4 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Unterschenkelregion
5-900.1f < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Unterschenkel
8-190.30 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-836.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße Schulter 

und Oberarm
8-836.03 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße Unterarm
8-836.8k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Arterien 

Oberschenkel
8-83b.87 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Instruments zur 

Thrombektomie oder Fremdkörperentfernung: 1 Thrombektomie-
Aspirationskatheter
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8-83b.bd < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Vier oder mehr 
medikamentefreisetzende Ballons an anderen Gefäßen

8-83c.fe < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: 
Künstliche Gefäße

1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
5-380.02 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Kopf, 

extrakraniell, und Hals: A. carotis interna extrakraniell
5-384.55 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, n.n.bez.: Mit 

Bifurkationsprothese bifemoral
5-384.75 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, infrarenal: Mit

Bifurkationsprothese bifemoral
5-392.70 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Vorverlagerung einer Vene als selbständiger 

Eingriff: Vena basilica
5-393.36 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: Aorta: Aortofemoral
5-393.57 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorofemoral, extraanatomisch
5-393.61 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 

Popliteocrural
5-393.62 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 

Popliteopedal
5-394.11 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Transplantat
5-394.8 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Transplantates
5-395.x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Sonstige
5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-850.c9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Sehne: Unterschenkel
5-852.a9 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision einer Faszie: Unterschenkel
5-864.4 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Oberschenkel
5-865.5 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Mittelfußamputation (tarsometatarsal)
5-86a.10 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 

Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Zwei Mittelfuß- und/oder 
Zehenstrahlen

5-86a.12 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen: Einzeitige 
Mehrfacheingriffe an Mittelfuß- und/oder Zehenstrahlen: Vier Mittelfuß- und/oder 
Zehenstrahlen

5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 
und Knie

5-894.0c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-894.0g < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Fuß

5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie

5-900.1g < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Fuß

5-938.0 < 4 Art der Beschichtung von Gefäßprothesen: Bioaktive Oberfläche
5-983 < 4 Reoperation
8-192.0g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Kleinflächig: Fuß
8-192.3g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Anwendung biochirurgischer Verfahren: Fuß
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8-836.04 < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Aorta
8-836.0m < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis interna 

extrakraniell mit A. carotis communis
8-83b.9 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Einsatz eines Embolieprotektionssystems
8-83b.f4 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Länge peripherer Stents: 250 mm oder mehr
8-83c.f9 < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Andere 

Gefäße abdominal und pelvin
8-840.02 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Ein Stent: Gefäße Schulter und Oberarm
8-840.2q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Drei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
8-840.4s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 

Fünf Stents: Arterien Oberschenkel
8-841.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von medikamentefreisetzenden Stents: Ein 

Stent: Gefäße Unterschenkel
8-842.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

gecoverten Stents (Stent-Graft): Ein Stent: Arterien Oberschenkel
8-842.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 

gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
8-846.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von gecoverten Cheatham-Platinum-Stents 

[CP-Stent]: Zwei oder mehr Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
8-84a.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen Stents: 

Ein Stent: Arterien Oberschenkel
1-275.0 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 

Maßnahmen
1-589.x < 4 Biopsie an anderen Organen und Geweben durch Inzision: Sonstige
1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
1-650.1 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
1-854.6 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Hüftgelenk
1-859.y < 4 Andere diagnostische Punktion und Aspiration: N.n.bez.
5-061.0 < 4 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-069.40 < 4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring des N. 

recurrens im Rahmen einer anderen Operation: Nicht kontinuierlich [IONM]
5-380.20 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 

und Hand: A. ulnaris
5-380.24 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien Unterarm 

und Hand: A. radialis
5-380.35 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: 

Gefäßprothese
5-380.56 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 

und pelvin: Gefäßprothese
5-380.83 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior
5-380.87 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: Gefäßprothese
5-381.00 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis n.n.bez.
5-381.01 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit 

Sinus caroticus
5-381.03 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis externa
5-381.05 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis, Stent
5-381.54 < 4 Endarteriektomie: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
5-382.70 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Oberschenkel: A. 

femoralis
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5-382.83 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung: Arterien Unterschenkel und 
Fuß: A. tibialis posterior

5-383.70 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis

5-384.56 < 4 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta: Aorta abdominalis, n.n.bez.: Mit 
Bifurkationsprothese bifemoral bei Aneurysma

5-385.98 < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Exhairese (als selbständiger Eingriff): Vv. 
saphenae magna et accessoria(e)

5-385.9c < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Exhairese (als selbständiger Eingriff): Vv. 
perforantes

5-385.9d < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Exhairese (als selbständiger Eingriff): 
Seitenastvene

5-388.24 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Unterarm und Hand: A. radialis
5-388.x < 4 Naht von Blutgefäßen: Sonstige
5-38a.c0 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-

Prothese, ohne Öffnung
5-38a.u1 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der untersten Stent-

Prothese: Aortomonoiliakale Stent-Prothese
5-392.5 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel mit autogenem Material 

(autogene Vene)
5-393.46 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und 

viszerale Arterien: Iliocrural
5-393.63 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 

Popliteopopliteal
5-394.0 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Operative Behandlung einer Blutung nach 

Gefäßoperation
5-394.13 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision einer Anastomose: Gefäßanastomose 

ohne Interponat
5-395.54 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien abdominal und pelvin: A. iliaca externa
5-395.72 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. poplitea
5-395.73 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Gefäßprothese
5-395.7x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: Sonstige
5-395.84 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: A. fibularis
5-395.8x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Unterschenkel und Fuß: Sonstige
5-395.9x < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Tiefe Venen: Sonstige
5-395.a1 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Oberflächliche Venen: Schulter und Oberarm
5-39a.3 < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an Blutgefäßen: Zusammenfügen eines 

Venenbypass-Grafts aus mindestens zwei Teilstücken
5-429.e < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion
5-429.u < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische(r) Geweberaffung oder 

Gewebeverschluss durch einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip
5-447.7 < 4 Revision nach Magenresektion: Revision eines Dünndarm-Interponates oder einer 

Roux-Y-Anastomose
5-452.82 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Destruktion, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Thermokoagulation
5-454.20 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch
5-455.72 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Enterostoma und Blindverschluss
5-455.77 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Umsteigen laparoskopisch - 

offen chirurgisch
5-459.0 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm
5-469.00 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
5-469.20 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-511.11 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
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5-780.4f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 
Femur proximal

5-780.6g < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femurschaft
5-780.6t < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Kalkaneus
5-787.xf < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Femur proximal
5-788.00 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Os 

metatarsale I
5-788.06 < 4 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes: Resektion (Exostose): Os 

metatarsale II bis V, 1 Os metatarsale
5-793.k6 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
5-800.0h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk
5-800.3h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk
5-850.da < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Fuß
5-850.h9 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Einlegen eines Medikamententrägers, 

subfaszial: Unterschenkel
5-851.2a < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Tenotomie, perkutan: Fuß
5-851.y < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez.
5-863.3 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingeramputation
5-863.5 < 4 Amputation und Exartikulation Hand: Fingerexartikulation
5-864.3 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Oberschenkelamputation, n.n.bez.
5-864.8 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Unterschenkelamputation, 

n.n.bez.
5-865.4 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Fußamputation (mediotarsal)
5-865.90 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Innere Amputation im Bereich der Mittelfuß- 

und Fußwurzelknochen: Metatarsale (und Phalangen), bis zu zwei Strahlen
5-865.91 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Innere Amputation im Bereich der Mittelfuß- 

und Fußwurzelknochen: Metatarsale (und Phalangen), mehr als zwei Strahlen
5-892.09 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hand
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- und 

Genitalregion
5-892.1f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Unterschenkel
5-894.17 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
5-895.0d < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Gesäß
5-895.0g < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Fuß
5-896.0g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Fuß
5-896.xb < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Bauchregion
5-900.xc < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sonstige: Leisten- und Genitalregion
5-902.5g < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut auf granulierendes Hautareal, 

großflächig: Fuß
5-905.1f < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 

Lappen: Unterschenkel
5-905.1g < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 

Lappen: Fuß
5-930.2w < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Allogen: Ohne weitere Spezifikation
8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
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8-176.2 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)

8-192.1c < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: Leisten- 
und Genitalregion

8-192.2g < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 
Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig, mit 
Einlegen eines Medikamententrägers: Fuß

8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-831.04 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvenöses 
Gefäß

8-836.0k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: A. carotis interna 
extrakraniell

8-836.3k < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Atherektomie: Arterien Oberschenkel
8-836.7c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Thrombolyse: Gefäße 

Unterschenkel
8-836.8c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Thrombektomie: Gefäße Unterschenkel
8-836.mh < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Selektive Embolisation mit 

Metallspiralen: Andere Arterien abdominal und pelvin
8-836.xe < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Sonstige: Künstliche Gefäße
8-83b.0c < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 

OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit sonstigem 
Polymer

8-83b.50 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Modellier- oder 
Doppellumenballons: 1 Modellierballon

8-83b.e3 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Beschichtung von Stents: 
Thrombogenitätsreduzierende Beschichtung

8-83c.70 < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle Spasmolyse an 
sonstigen Gefäßen: 1 Gefäß

8-83c.71 < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Intraarterielle Spasmolyse an 
sonstigen Gefäßen: 2 Gefäße

8-83c.f3 < 4 Andere (perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Rotationsatherektomie: Gefäße 
Unterarm

8-83d.9 < 4 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Einführung eines Führungsdrahtes vor Abbruch einer Ballon-Angioplastie

8-840.04 < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: Aorta

8-840.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: Gefäße Unterschenkel

8-840.0e < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Ein Stent: Künstliche Gefäße

8-840.1e < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Zwei Stents: Künstliche Gefäße

8-840.2e < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Drei Stents: Künstliche Gefäße

8-842.1s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden 
gecoverten Stents (Stent-Graft): Zwei Stents: Arterien Oberschenkel

8-843.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von bioresorbierbaren Stents: Ein Stent: 
Arterien Oberschenkel

8-84a.0q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von anderen gecoverten großlumigen Stents: 
Ein Stent: Andere Arterien abdominal und pelvin

8-84b.2s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von Stents zur Strömungslaminierung bei 
Aneurysmen: Zwei Stents: Arterien Oberschenkel
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8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-987.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Gefäßchirurgie, 
Wundsprechstunde

AM07 Privatambulanz Gefäßchirurgie 
Wundsprechstunde

AM08 Notfallambulanz (24h)
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

◦ Diagnostik und 
Therapie von venösen 
Erkrankungen und 
Folgeerkrankungen 
(VC19)

Gefäßchirurgische 
Sprechstunde und 
Operationen im GPR 
MVZ Rüsselsheim und 
Groß-Gerau

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-392.10 18 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Ohne 

Vorverlagerung der Vena basilica
5-385.9d 11 Entfernung und Verschluss von Varizen: Exhairese (als selbständiger Eingriff): 

Seitenastvene
5-399.5 11 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-385.70 10 Entfernung und Verschluss von Varizen: Crossektomie und Exhairese: V. saphena 

magna
5-385.90 7 Entfernung und Verschluss von Varizen: Exhairese (als selbständiger Eingriff): V. 

saphena magna
5-399.7 7 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
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5-385.7a < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Crossektomie und Exhairese: V. saphena 

parva
5-385.4 < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Transkutaner Verschluss der Vv. perforantes

(als selbständiger Eingriff)
5-385.80 < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: (Isolierte) Crossektomie: V. saphena magna
5-385.9b < 4 Entfernung und Verschluss von Varizen: Exhairese (als selbständiger Eingriff): V(v).

saphena(e) accessoria(e)
5-399.6 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Revision von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[7].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 5,03
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,83

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,20 MVZ Gefäßchirurgie seit 01.10.2020

Ambulante Versorgung 0,31
Stationäre Versorgung 4,72
Fälle je VK/Person 129,02542

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,03
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,83

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,20

Ambulante Versorgung 0,31
Stationäre Versorgung 4,72
Fälle je VK/Person 129,02542
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ07 Gefäßchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF28 Notfallmedizin
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie Endovaskulärer Spezialist nach DGG

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 6,65
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,65

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,65
Fälle je VK/Person 91,57894

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,02
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,02
Fälle je VK/Person 30450,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,06
Fälle je VK/Person 10150,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 2,15
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,15

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,15
Fälle je VK/Person 283,25581

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 2,15
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,15

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,15
Fälle je VK/Person 283,25581
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP32 Gefäßassistentin und Gefäßassistent DGG®
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B-[8].1 Orthopädische Klinik

Einleitungstext

Orthopädische Klinik

Unsere Orthopädische Klinik verfügt über 20 Betten. In der Orthopädie trifft ausgezeichnete Kompetenz auf moderne
Operationstechnik, um beispielsweise Patienten mit schmerzhafter Arthrose an nahezu allen Gelenken perfekt zu 
versorgen.

Die Klinik arbeitet eng mit den Ärzten der GPR Arztpraxen (MVZ) zusammen und führt auch ambulante 
Operationen durch.

Behandlungsschwerpunkte

◦       Operationen an Hüft- , Knie- und Sprunggelenken, Schulter, Händen und Füßen

◦       Spiegelungen

◦       Umstellungsoperationen (Achsenkorrektur)

◦       Rapid Recovery (Schnelle Genesung)

Operationen

Neben offenen und arthroskopischen orthopädischen Operationen an Hüft- und Kniegelenken, Sprunggelenk, 
Schulter und Händen und Füßen gehören komplexe Umstellungsoperationen und Gelenkspiegelungen – wie die 
fortschrittliche Hüftgelenk-Spiegelung – zum Tagesgeschäft der routinierten Experten.

Rapid Recovery - Schneller wieder fit

Der Patient steht im Mittelpunkt des „Rapid Recovery“ Programms und ist aktiver Partner des 
Behandlungsprozesses. Unsere Patienten durchlaufen im Rapid Recovery Programm unsere Patientenschule. Dies 
umfasst einen Informationstag (Dauer ca. 4 Stunden) ca. 1-2 Wochen vor Ihrem OP-Termin,  an dem Patienten über 
den gesamten Behandlungsweg informiert werden sowie andere Patienten treffen, die ebenfalls einen Gelenkersatz 
erhalten. Die Gemeinschaft in der Gruppe trägt zu einer motivierenden Unterstützung bei.

Die Patienten werden im Rahmen unseres Programms zur Förderung einer schnellen Genesung eingehend über alle 
Themen rund um Ihren Gelenkersatz informiert und zu einer aktiven Teilnahme am Genesungsprozess motiviert. Durch 
diese intensive Schulung und Aufklärung sollen Ängste reduziert und somit bestmögliche Behandlungsresultate 
ermöglicht werden. Sie lernen von Beginn an, wie sie durch aktives Mitwirken den Behandlungsverlauf positiv 
mitgestalten und so Verantwortung für die eigene Genesung übernehmen können.
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Behandlungsziele

Das Ziel für unsere Patientinnen und Patienten:

◦       Sehr gute Operationsergebnisse

◦       Schnelle Rehabilitation (Die Vernetzung mit weiterbehandelnden Rehabilitationseinrichtungen ist 
selbstverständlich.)

◦       Mehr Bewegungsfreiheit

◦       Höhere Lebensqualität

Aus diesem Grund können viele Patienten schon sehr früh nach der Operation direkt in die kooperierenden Reha-
Kliniken verlegt werden. Dort werden sie mit intensiven krankengymnastischen Übungen behandelt, damit sie so 
schnell wie möglich in den Alltag zurückfinden. Denn aktiv zu sein, heißt vor allem in Bewegung zu bleiben.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Orthopädische Klinik

Fachabteilungsschlüssel 1523
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Manfred Krieger
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Orthopädischen Klinik
Telefon 06142 / 88 - 1051
Fax 06142 / 88 - 1699
E-Mail krieger@gpr-mvz.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/orthopaedische-klinik-1

Name Dr. med. Christoph Meister
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Kooperationsarzt der Orthopädischen Klinik
Telefon 06142 / 88 - 1051
Fax 06142 / 88 - 1699
E-Mail meister@gelenkzentrum-rheinmain.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/orthopaedische-klinik-1

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen getroffen

Kommentar / Erläuterung
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC65 Wirbelsäulenchirurgie
VC66 Arthroskopische Operationen
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und 

des Rückens
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes
VO14 Endoprothetik
VO15 Fußchirurgie
VO19 Schulterchirurgie
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1092
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[8].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M16.1 508 Sonstige primäre Koxarthrose
M17.1 396 Sonstige primäre Gonarthrose
M16.3 22 Sonstige dysplastische Koxarthrose
M87.95 18 Knochennekrose, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M21.16 15 Varusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
T84.05 15 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Kniegelenk
T84.04 13 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Hüftgelenk
M16.0 11 Primäre Koxarthrose, beidseitig
M19.01 10 Primäre Arthrose sonstiger Gelenke: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M16.7 7 Sonstige sekundäre Koxarthrose
M17.5 7 Sonstige sekundäre Gonarthrose
M17.9 7 Gonarthrose, nicht näher bezeichnet
M87.85 6 Sonstige Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß,

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M00.05 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M16.9 4 Koxarthrose, nicht näher bezeichnet
M17.3 4 Sonstige posttraumatische Gonarthrose
M00.25 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige Streptokokken: Beckenregion und 

Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M21.06 < 4 Valgusdeformität, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 
Kniegelenk]

T84.5 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Gelenkendoprothese
M00.85 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch sonstige näher bezeichnete bakterielle Erreger: 

Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk]

M00.96 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M16.5 < 4 Sonstige posttraumatische Koxarthrose
M19.91 < 4 Arthrose, nicht näher bezeichnet: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]
M87.05 < 4 Idiopathische aseptische Knochennekrose: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M87.25 < 4 Knochennekrose durch vorangegangenes Trauma: Beckenregion und Oberschenkel 

[Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
I80.1 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis der V. femoralis
M00.06 < 4 Arthritis und Polyarthritis durch Staphylokokken: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M00.95 < 4 Eitrige Arthritis, nicht näher bezeichnet: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M16.2 < 4 Koxarthrose als Folge einer Dysplasie, beidseitig
M22.2 < 4 Krankheiten im Patellofemoralbereich
M23.32 < 4 Sonstige Meniskusschädigungen: Hinterhorn des Innenmeniskus
M24.56 < 4 Gelenkkontraktur: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M24.66 < 4 Ankylose eines Gelenkes: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.66 < 4 Gelenksteife, anderenorts nicht klassifiziert: Unterschenkel [Fibula, Tibia, 

Kniegelenk]
M47.12 < 4 Sonstige Spondylose mit Myelopathie: Zervikalbereich
M66.25 < 4 Spontanruptur von Strecksehnen: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, 

Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M85.46 < 4 Solitäre Knochenzyste: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M86.35 < 4 Chronische multifokale Osteomyelitis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, 

Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
Q68.2 < 4 Angeborene Deformität des Knies
Q74.1 < 4 Angeborene Fehlbildung des Knies
S76.1 < 4 Verletzung des Muskels und der Sehne des M. quadriceps femoris
S80.0 < 4 Prellung des Knies
S82.0 < 4 Fraktur der Patella
S82.18 < 4 Fraktur des proximalen Endes der Tibia: Sonstige
S83.0 < 4 Luxation der Patella
T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
T84.00 < 4 Mechanische Komplikation durch eine Gelenkendoprothese: Schultergelenk

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-820.94 418 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-Femurkopfprothese: 
Mit Pfannenprothese, nicht zementiert

5-822.g1 223 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre 
Oberflächenersatzprothese: Zementiert

5-800.7g 116 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 
Verkalkungen: Hüftgelenk
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-820.00 116 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Nicht 
zementiert

5-800.4g 115 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Hüftgelenk
5-800.7h 103 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Entfernung periartikulärer 

Verkalkungen: Kniegelenk
5-800.4h 98 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, partiell: Kniegelenk
5-829.jx 82 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von beschichteten Endoprothesen 

oder beschichteten Abstandhaltern: Mit sonstiger Beschichtung
5-822.j1 78 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Endoprothese mit erweiterter 

Beugefähigkeit: Zementiert
5-822.01 77 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre Schlittenprothese: 

Zementiert
5-820.02 49 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Hybrid 

(teilzementiert)
5-822.00 40 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre Schlittenprothese: 

Nicht zementiert
9-984.7 38 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-984.8 21 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-786.k 19 Osteosyntheseverfahren: Durch winkelstabile Platte
5-800.3g 19 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Hüftgelenk
9-984.6 19 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-781.0k 12 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Tibia proximal
5-824.21 12 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität: 

Totalendoprothese Schultergelenk: Invers
5-822.81 10 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellarückfläche, 

zementiert
5-800.ag 8 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Hüftgelenk
5-821.18 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Femurkopfprothese: Wechsel des Aufsteckkopfes
5-821.2b 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Gelenkpfannenprothese: Isolierter Wechsel eines Inlays ohne Pfannenwechsel, 
mit Wechsel des Aufsteckkopfes

5-823.1b 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer unikondylären Schlittenprothese: In bikondyläre Oberflächenprothese, 
zementiert

5-820.01 7 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese: Zementiert
9-984.b 7 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
5-800.5g 6 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Hüftgelenk
5-823.19 6 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 

einer unikondylären Schlittenprothese: Inlaywechsel
5-829.m 6 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in ein 

patientenindividuell hergestelltes Implantat bei knöcherner Defektsituation oder 
angeborener oder erworbener Deformität

5-781.9h 5 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie 
mit Achsenkorrektur: Femur distal

5-800.5h 5 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Synovialektomie, total: Kniegelenk
5-820.20 5 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 

Sonderprothese: Nicht zementiert
5-821.24 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, nicht zementiert, mit 
Wechsel des Aufsteckkopfes

5-823.27 5 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: Inlaywechsel

5-781.0h 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Valgisierende Osteotomie: Femur distal
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-784.7k 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 
offen chirurgisch: Tibia proximal

5-800.3h 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk
5-821.40 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer nicht zementierten Totalendoprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
5-822.h1 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Femoral und tibial 

schaftverankerte Prothese: Zementiert
5-829.e 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Verwendung von hypoallergenem 

Knochenersatz- und/oder Osteosynthesematerial
5-829.h 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Pfannenbodenplastik am Hüftgelenk
5-896.1e 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
5-784.7d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, allogen, 

offen chirurgisch: Becken
5-787.1e < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Schenkelhals
5-800.2g < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Gelenkspülung mit Drainage, 

septisch: Hüftgelenk
5-812.5 < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: 

Meniskusresektion, partiell
5-822.84 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Patellofemoraler 

Ersatz, zementiert
5-829.k2 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 

Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente mit einer dem Knochendefekt entsprechenden Länge und Dicke

8-210 < 4 Brisement force
1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
1-632.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
1-697.7 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Kniegelenk
5-780.6f < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Femur proximal
5-784.0d < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Becken
5-784.0k < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Tibia proximal
5-786.0 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Schraube
5-787.kk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia proximal
5-793.2f < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
5-820.51 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: 

Zementiert
5-821.7 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Entfernung 

einer Totalendoprothese
5-822.02 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Unikondyläre Schlittenprothese: 

Hybrid (teilzementiert)
5-823.0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Revision 

(ohne Wechsel)
5-823.1e < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 

einer unikondylären Schlittenprothese: In femoral und tibial schaftverankerte 
Prothese, zementiert

5-829.9 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Einbringen von Abstandshaltern (z.B. nach 
Entfernung einer Endoprothese)

5-829.k0 < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen Endoprothese oder
(Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und 
ggf. Knochen(teil)ersatz: Pfannenkomponente
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5-829.n < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer Endoprothese nach vorheriger
Explantation

5-854.38 < 4 Rekonstruktion von Sehnen: Augmentation: Oberschenkel und Knie
5-855.08 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Reinsertion einer 

Sehne: Oberschenkel und Knie
5-931.0 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials: 

Hypoallergenes Material
5-983 < 4 Reoperation
5-986.x < 4 Minimalinvasive Technik: Sonstige
5-988.3 < 4 Anwendung eines Navigationssystems: Optisch
8-178.g < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Hüftgelenk
8-800.c0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
9-984.9 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
1-650.2 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
5-452.60 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen
5-482.51 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Thermokoagulation: Endoskopisch
5-489.d < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen
5-780.0j < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Exploration von Knochengewebe: 

Patella
5-780.1e < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Knochenbohrung: Schenkelhals
5-780.4e < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Schenkelhals
5-780.6k < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch: Debridement: Tibia proximal
5-781.8h < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie: 

Femur distal
5-781.9k < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Komplexe (mehrdimensionale) Osteotomie 

mit Achsenkorrektur: Tibia proximal
5-781.af < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Femur 

proximal
5-781.ak < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie: Osteotomie ohne Achsenkorrektur: Tibia 

proximal
5-782.1k < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion mit 

Weichteilresektion: Tibia proximal
5-782.ak < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 

chirurgisch: Tibia proximal
5-782.an < 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe: Partielle Resektion, offen 

chirurgisch: Tibia distal
5-784.0f < 4 Knochentransplantation und -transposition: Transplantation von Spongiosa, autogen,

offen chirurgisch: Femur proximal
5-785.0f < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz: Knochenzement ohne 

Antibiotikumzusatz: Femur proximal
5-786.1 < 4 Osteosyntheseverfahren: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage
5-787.0f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Femur proximal
5-787.1f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Femur proximal
5-787.1k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia proximal
5-787.2f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal
5-787.3k < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Tibia proximal
5-787.5f < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Dynamische Kompressionsschraube: Femur

proximal
5-787.xk < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Sonstige: Tibia proximal
5-789.1h < 4 Andere Operationen am Knochen: Epiphyseodese, temporär: Femur distal
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5-78a.1f < 4 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese: Durch Draht oder 
Zuggurtung/Cerclage: Femur proximal

5-790.0f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Femur proximal

5-793.1j < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Patella

5-793.1k < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Tibia proximal

5-793.2j < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Patella

5-793.k1 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

5-79b.hh < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Ohne Osteosynthese: Kniegelenk
5-800.0h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk
5-804.3 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Verlagerung 

des Patellarsehnenansatzes mit Knochenspan
5-804.7 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: Naht des 

medialen Retinakulums
5-804.8 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat: 

Rekonstruktion des medialen patellofemoralen Ligamentes [MPFL]
5-812.kg < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion 

eines oder mehrerer Osteophyten: Hüftgelenk
5-812.kh < 4 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken: Resektion 

eines oder mehrerer Osteophyten: Kniegelenk
5-813.9 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes: 

Durchtrennung der Kniegelenkskapsel (Lateral release)
5-820.22 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese, 

Sonderprothese: Hybrid (teilzementiert)
5-820.50 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Gelenkpfannenstützschale: Nicht 

zementiert
5-820.96 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-Femurkopfprothese: 

Mit Pfannenprothese, hybrid (teilzementiert)
5-821.11 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Femurkopfprothese: In Femurkopfprothese, zementiert oder n.n.bez.
5-821.12 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Femurkopfprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
5-821.14 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Femurkopfprothese: In Totalendoprothese, hybrid (teilzementiert)
5-821.22 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Gelenkpfannenprothese: In Gelenkpfannenprothese, zementiert oder n.n.bez.
5-821.60 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer Totalendoprothese, Sonderprothese: In Totalendoprothese, nicht zementiert
5-821.b < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Entfernung 

einer Gelenkpfannenprothese
5-821.c < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Entfernung 

einer Gelenkpfannenstützschale
5-821.j0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk: Wechsel 

einer schenkelhalserhaltenden Femurkopfprothese [Kurzschaft-Femurkopfprothese]:
In Totalendoprothese, nicht zementiert

5-822.86 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Patellaersatz: Isolierter Ersatz der 
femoralen Gleitfläche, nicht zementiert

5-822.x0 < 4 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Sonstige: Nicht zementiert
5-823.11 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 

einer unikondylären Schlittenprothese: In unikondyläre Oberflächenprothese 
zementiert
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5-823.26 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer bikondylären Oberflächenersatzprothese: In eine Sonderprothese, 
(teil-)zementiert

5-823.6 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung 
einer unikondylären Schlittenprothese

5-823.a < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Entfernung 
einer Sonderprothese

5-823.b0 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk: Wechsel 
einer Endoprothese mit erweiterter Beugefähigkeit: Nur Inlaywechsel

5-825.21 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der oberen 
Extremität: Wechsel einer Totalendoprothese Schultergelenk: In eine 
Totalendoprothese, invers

5-829.a < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Komplexe Erstimplantation einer 
Gelenkendoprothese in Verbindung mit Knochenersatz und/oder dem Ersatz 
benachbarter Gelenke

5-829.k1 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Schaftkomponente ohne eine dem Knochendefekt entsprechende Länge und Dicke

5-829.k4 < 4 Implantation einer modularen Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare 
Endoprothese bei knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz: 
Pfannen- und Schaftkomponente, Schaft mit einer dem Knochendefekt 
entsprechenden Länge und Dicke

5-829.p < 4 Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation von oder (Teil-)Wechsel in ein 
patientenindividuell hergestelltes Implantat ohne knöcherne Defektsituation oder 
angeborene oder erworbene Deformität

5-856.38 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Doppelung einer Faszie: Oberschenkel und Knie
5-859.18 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln: Totale 

Resektion eines Schleimbeutels: Oberschenkel und Knie
5-892.1e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Oberschenkel und Knie
5-896.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie
5-896.2d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Gesäß

5-896.2e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Oberschenkel und Knie

8-158.g < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk
8-178.h < 4 Therapeutische Spülung eines Gelenkes: Kniegelenk
8-200.1 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese: Humerus proximal
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-83d.9 < 4 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Einführung eines Führungsdrahtes vor Abbruch einer Ballon-Angioplastie
8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz Chefarztambulanz der 
Orthopädischen Klinik

AM10 Medizinisches GPR Medizinisches 
◦ Gelenkersatzverfahren/
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

Versorgungszentrum 
Orthopädie und 
Rehabilitationsmedizin 
am GPR Klinikum

Endoprothetik (VC28)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Knochenentzündungen 
(VC31)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Lumbosakralgegend, 
der Lendenwirbelsäule 
und des Beckens 
(VC35)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Schulter und des 
Oberarmes (VC36)

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42)

◦ Sportmedizin/
Sporttraumatologie 
(VO20)

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[8].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 4,51
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,51

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Ambulante Versorgung 1,00
Stationäre Versorgung 3,51
Fälle je VK/Person 311,11111

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 4,43
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,43

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Ambulante Versorgung 1,00
Stationäre Versorgung 3,43
Fälle je VK/Person 318,36734
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF28 Notfallmedizin
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
ZF44 Sportmedizin
ZF71 Manuelle Medizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 6,38
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,38

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 6,38
Fälle je VK/Person 171,15987

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,01
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,01

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,01
Fälle je VK/Person 109200,00000

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,06
Fälle je VK/Person 18200,00000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 2,48
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,48

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,48
Fälle je VK/Person 440,32258

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,98
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,98

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,98
Fälle je VK/Person 1114,28571
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP13 Qualitätsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP19 Sturzmanagement
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B-[9].1 Abteilung für Wirbelsäulenchirurgie

Einleitungstext

Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie im GPR Klinikum

Das Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie und mikroinvasive Neurochirurgie ist eine hochspezialisierte medizinische 
Einrichtung, welche die modernste Medizintechnologie, exzellente, interdisziplinäre ärztliche Expertise und 
patientenorientierte Versorgung vereint.

Unser Fokus liegt sowohl auf konservativen, als auch auf schonenden, mikroinvasiven Verfahren zur Behandlung 
komplexer angeborener und erworbener Erkrankungen der gesamten Wirbelsäule.

Unser Anspruch lautet: Sicherheit, Präzision und Lebensqualität – für jede Patientin, jeden Patienten. Deshalb versteht 
sich unser Zentrum als eine Schnittstelle zwischen gezielter, Patientenversorgung, klinischer Forschung und 
technologischer Entwicklung. Dies eröffnet uns die Möglichkeiten, höchste Standards in Diagnostik, Therapie und 
Nachsorge zu gewährleisten.

Sprechen Sie uns an. Wir beraten, informieren und unterstützen Sie gerne bei einem persönlichen Gespräch ausführlich 
und individuell als Zweitmeinungsgutachter der Deutschen Wirbelsäulengesellschaft (DWG) unter Berücksichtigung 
der nationalen und internationalen Leitlinien, damit Sie Ihre Entscheidung bzgl. einer etwaigen Therapieoption leichter 
fällen können.

Unser Leistungsspektrum

 Degenerative Wirbelsäulenerkrankungen: 

◦ Bandscheibenvorfälle und Spinalkanlstenosen der gesamten Wirbelsäule

◦ Spondylolisthesen (Gleitwirbel)

◦ Osteochondrosen

◦ Deformitäten

◦ Revisionschirurgie

◦ Chirurgie der alternden Wirbelsäule, zervikale Myelopathie etc.

 Frakturen der Wirbelsäule und frakturbedingte Instabilitäten 

◦ der gesamten Wirbelsäule, inkl. die des kraniozervikalen und kraniovertebralen Übergangs

Primäre und sekundäre Tumore der Wirbelsäule und des Rückenmarks 

 

Entzündungsbedingte Wirbelsäulenerkrankungen: 

◦ Spondylodiszitis,

◦ Abszesse etc.

 

Angeborene Wirbelsäulen- und Rückenmarkserkrankungen: 

◦ Arnold-Chiari-Syndrom
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◦ Dysraphische 

◦ Tethered-Cord-Syndrom

◦ Diastematomyelie,

◦ Mukopolysaccharidosen mit Wirbelsäulen- und Rückenmarksbeteiligungen, z.B. Morquio-Syndrom oder Marateaux-
Lamy-Syndrom)

◦ Achondroplasie

◦ etc.

 

Metabolischbedingte Wirbelsäulenerkrankungen: 

◦ Osteoporotische Wirbelsäulenfrakturen 

◦ Insuffizienzfrakturen des Beckens
 

Schmerztherapeutische Eingriffe: 

◦ Periradikuläre Therapien

◦ Facettengelenknahe Infiltrationen

◦ Thermokoagulation der Facettengelenke

◦ Pperiduraler Block

◦ Pudendus-Block

◦ Behandlung von Costotransversalsyndrome

◦ Ganglion-Impar-Block,

◦ mplantation von Spinal Cord Stimulation (SCS)

◦ etc.

 

Periphere neurochirurgische Eingriffe: 

◦ Karpaltunnelsyndrom (CTS)

◦ Sulcus-Ulnaris-Syndrom (SUS)

◦ Tarsaltunnelsyndrom (TTS)

◦ Meralgia paraesthetica

◦ Tumore und Metastasen der peripheren Nerven 

◦ usw.
 

Beratung und Zweitmeinungsbildung: 

◦ Beratung bei allen Fragen rund um die Neurochirurgie 

◦ Zweitmeinung und Beratung bei Problemen rund um die Wirbelsäule 

◦ Interdisziplinäre Betreuung bei jeglichen Gangstörungen

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Abteilung für Wirbelsäulenchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1700
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Art der Abteilung Hauptabteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Dr. Mazen Kazabr (bis 31.03.2025)
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Kooperationsarzt der Abteilung für Wirbelsäulenchirurgie
Telefon 06142 / 8863622
Fax 06142 / 8863624
E-Mail info@wirbelsaeulenpraxis-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL

Name Dr. med. Abdi Afsah
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Kooperationsarzt der Abteilung für Wirbelsäulenchirurgie
Telefon 06142 / 7972888
Fax
E-Mail info@neurochirurgie-rheinmain.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59a
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL

Name Prof. Dr. med. Tamim Rahim (ab 01.04.2025)
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Leiter
Telefon 06142 / 88 - 1834
Fax 06142 / 88 - 3429
E-Mail WCH@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/wirbelsaeulenchirurgie-am-gpr

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen getroffen

Kommentar / Erläuterung
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der 

Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und 

Bewegungsstörungen (sog. „Funktionelle Neurochirurgie“)
VC65 Wirbelsäulenchirurgie

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 254
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[9].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M48.06 131 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich
M51.1 97 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie
M48.02 19 Spinal(kanal)stenose: Zervikalbereich
M50.1 5 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie
M51.2 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung
M54.4 < 4 Lumboischialgie

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-984 248 Mikrochirurgische Technik
5-832.4 176 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Arthrektomie, partiell
5-831.2 156 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe mit 

Radikulodekompression
5-032.30 155 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 1 Segment
5-830.2 136 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Facettendenervierung
5-032.10 134 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie 

LWS: 1 Segment
5-033.0 106 Inzision des Spinalkanals: Dekompression
5-831.0 101 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe
5-032.00 95 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:

1 Segment
5-839.60 89 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 1 Segment
5-832.0 82 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Spondylophyt
5-839.61 63 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 

Spinalkanals: 2 Segmente
5-032.31 62 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente
5-032.11 46 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie 

LWS: 2 Segmente
5-032.01 29 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:

2 Segmente
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-830.1 23 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 
Sequesterotomie

5-83b.70 22 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 
intervertebrale Cages: 1 Segment

5-030.70 21 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, ventral: 1 
Segment

5-836.50 21 Spondylodese: Ventral: 1 Segment
5-832.6 20 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Unkoforaminektomie
5-032.40 10 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminektomie LWS: 1 Segment
9-984.7 10 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
9-984.8 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-839.5 6 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer Wirbelsäulenoperation
5-832.7 5 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: Mehrere 

Wirbelsegmente (und angrenzende Strukturen)
5-839.k0 5 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Spinöse Fixierung mit Implantat: 1 

Segment
5-892.10 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Lippe
5-032.32 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Hemilaminektomie LWS: Mehr als 2 Segmente
5-831.9 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Entfernung eines freien Sequesters 

ohne Endoskopie
5-892.15 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals
9-984.6 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-036.8 < 4 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten: Spinale Duraplastik
5-892.1a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken
9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
5-030.71 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS, ventral: 2 

Segmente
5-836.30 < 4 Spondylodese: Dorsal: 1 Segment
5-836.51 < 4 Spondylodese: Ventral: 2 Segmente
5-83b.31 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch ventrales 

Schrauben-Platten-System: 2 Segmente
5-83b.71 < 4 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch 

intervertebrale Cages: 2 Segmente
5-032.02 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: LWS, dorsal:

Mehr als 2 Segmente
5-032.12 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: Flavektomie 

LWS: Mehr als 2 Segmente
5-032.41 < 4 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis: 

Laminektomie LWS: 2 Segmente
5-035.7 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und der 

Rückenmarkhäute: Intraspinale Nervenwurzeln und/oder Ganglien, sonstiges 
erkranktes Gewebe

5-831.3 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision von extraforaminal 
gelegenem Bandscheibengewebe

5-831.4 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer Bandscheibe, 
perkutan ohne Endoskopie

5-831.6 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation bei Rezidiv
5-831.7 < 4 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Reoperation mit Radikulolyse bei 

Rezidiv
5-832.2 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: 

Wirbelkörper, total
5-832.x < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule: Sonstige
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-839.10 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Implantation einer 
Bandscheibenendoprothese: 1 Segment

5-839.62 < 4 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des 
Spinalkanals: 3 Segmente

5-931.0 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und Osteosynthesematerials: 
Hypoallergenes Material

8-855.3 < 4 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

9-984.9 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

◦ Chirurgie der 
degenerativen und 
traumatischen Schäden 
der Hals-, Brust- und 
Lendenwirbelsäule 
(VC45)

◦ Chirurgie der 
intraspinalen Tumoren 
(VC48)

◦ Chirurgie chronischer 
Schmerzerkrankungen 
(VC51)

MVZ am GPR Klinikum 
ab 01.04.2025

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-056.40 56 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-056.3 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 508,00000

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 508,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ41 Neurochirurgie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 1,47
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,47

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,47
Fälle je VK/Person 172,78911

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,01
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,01

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,01
Fälle je VK/Person 25400,00000
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,55
Fälle je VK/Person 461,81818

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,21
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,21

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,21
Fälle je VK/Person 1209,52380
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
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B-[10].1 Internistische und Operative Intensivstation

Einleitungstext

Interdisziplinäre Intensivmedizin

Auf der interdisziplinären Intensivstation werden Patientinnen und Patienten rund um die 
Uhr gemeinsam von Ärztinnen und Ärzten der Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin 
und perioperativen Schmerztherapie und der internistischen Kliniken versorgt. Die ärztliche 
Leitung obliegt gemeinsam den Chefärzten der Anästhesie PD Dr. med. Gerd Albuszies, MBA 
und der II. Medizinischen Klinik PD Dr. med. Oliver Koeth.

Die pflegerische Betreuung übernimmt ein engagiertes Team aus Fachpflege/Gesundheits- und Krankenpflege. 
Weitere Unterstützung erhalten die Patientinnen und Patienten durch Physiotherapeuten, Logopäden und bei Bedarf 
auch seelsorgerischen Beistand.

Behandlungsschwerpunkte

==== Behandlungsspektrum

Auf unserer Station können zwölf Intensiv- (ITS) und acht Überwachungspatienten (IMC) gleichzeitig versorgt 
werden. Mit modernsten Geräten und Organersatzverfahren (Beatmung, Kreislauf, Nierenersatztherapie) können 
kritisch kranke Patienten stabilisiert und behandelt werden.

Hierbei kommen sämtliche diagnostischen und therapeutischen Verfahren der modernen Intensivmedizin zum 
Einsatz:

◦       Invasive und nicht-invasive Beatmungsstrategien

◦       Erweitertes hämodynamisches Monitoring

◦       Akutdialyse und Hämodiafiltration

◦       Kardioversion und passagere Schrittmachertherapie

◦       Infusions- und Transfusionstherapie, Verfahren der künstlichen Ernährung

◦       Medikamentöse Thrombolysetherapie

◦       Primäre und sekundäre Giftelimination bei Intoxikationen

Anästhesiologische Operative Intensivmedizin 

Anästhesiologisch werden überwiegend Patienten nach Operationen (in manchen Fällen bereits davor) versorgt. Ein 
weiterer Schwerpunkt liegt in der Behandlung von schwerverletzten Patienten nach einem Unfall. Im Fokus steht die
Überwachung und Aufrechterhaltung der regelhaften Funktion der Organe Herz, Lunge und Niere.
 

==== Internistische Intensivmedizin

Internistisch werden neben dem Schwerpunkt der Erkrankungen des Herz- und Kreislaufsystems alle komplizierten 
internistischen Krankheitsverläufe behandelt wie z. B. Lungen- und Magen-Darm-Erkrankungen. Auch hier steht die 
Überwachung und Aufrechterhaltung der Organfunktionen im Mittelpunt.

Durch die fach- und berufsgruppenübergreifende Zusammenarbeit, sowie tägliche Visiten durch die betreuenden 
Fachabteilungen erhalten unsere Patientinnen und Patienten immer eine optimale, auf ihre Person bezogene 
Behandlung.
 

==== Ausstattung unserer Intensivstation

◦       12 Intensivbetten mit modernen Intensivbeatmungsgeräten

◦       8 Intermediate Care-Überwachungsbetten
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◦       Zentrales Überwachungssystem für Vitalwerte und Medikamente (Vigilant Sentinel)

◦       Erweitertes Hämodynamisches Monitoring (PICCO, PA-Katheter, LIMON)

◦       Transvenöse / Transcutane Schrittmachertherapie

◦       Hämodiafiltration und Hämodialyse, inklusive Adsorbtionstherapie

◦       Ultraschall inklusive TEE

◦       Möglichkeit zur Bronchoskopie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Internistische und Operative Intensivstation

Fachabteilungsschlüssel 3600
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name PD Gerd Albuszies
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Klinik für Anästhesie, anästhesiologische 

Intensivmedizin und perioperative Schmerztherapie
Telefon 06142 / 88 - 1396
Fax 06142 / 88 - 1274
E-Mail fa-anaesthesie@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

zentren/interdisziplinaere-intensivmedizin

Name PD Oliver Koeth
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der II. Medizinischen Klinik und internistischen 

Intensivstation
Telefon 06142 / 88 - 1331
Fax 06142 / 88 - 1224
E-Mail Oliver.Koeth@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

zentren/interdisziplinaere-intensivmedizin

=== B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 

Herzkrankheit
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 

Arteriolen und Kapillaren
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und 

der Lunge
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI21 Betreuung von Patientinnen und Patienten vor und nach 

Transplantation
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien
VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 

Verhaltensstörungen
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
VI34 Elektrophysiologie
VI35 Endoskopie
VI40 Schmerztherapie
VI41 Shuntzentrum
VI42 Transfusionsmedizin
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären 

Erkrankungen
VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems
VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VR06 Endosonographie
VU15 Dialyse

=== B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 665
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[10].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I63.5 39 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler 
Arterien

I63.4 36 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien
G45.12 33 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung innerhalb von 

1 bis 24 Stunden
I50.01 22 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
G45.13 19 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig): Komplette Rückbildung innerhalb von 

weniger als 1 Stunde
I63.3 17 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien
J15.9 15 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
A41.9 14 Sepsis, nicht näher bezeichnet
I21.40 13 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-1-Infarkt
F10.0 11 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
G45.02 11 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Rückbildung 

innerhalb von 1 bis 24 Stunden
I21.0 10 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand
J44.09 9 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 nicht näher bezeichnet
P28.5 9 Respiratorisches Versagen beim Neugeborenen
R40.0 9 Somnolenz
R42 8 Schwindel und Taumel
A41.51 7 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
G45.42 7 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Rückbildung 

innerhalb von 1 bis 24 Stunden
P28.4 7 Sonstige Apnoe beim Neugeborenen
S06.5 7 Traumatische subdurale Blutung
G43.1 6 Migräne mit Aura [Klassische Migräne]
H81.1 5 Benigner paroxysmaler Schwindel
I61.0 5 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal
P22.0 5 Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des Neugeborenen
P39.9 5 Infektion, die für die Perinatalperiode spezifisch ist, nicht näher bezeichnet
R20.1 5 Hypästhesie der Haut
A40.3 4 Sepsis durch Streptococcus pneumoniae
C34.9 4 Bösartige Neubildung: Bronchus oder Lunge, nicht näher bezeichnet
E10.11 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet
G45.92 4 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet: Komplette Rückbildung 

innerhalb von 1 bis 24 Stunden
G51.0 4 Fazialisparese
I48.0 4 Vorhofflimmern, paroxysmal
I50.14 4 Linksherzinsuffizienz: Mit Beschwerden in Ruhe
I61.6 4 Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen
I63.2 4 Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler 

Arterien
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J12.8 4 Pneumonie durch sonstige Viren
J69.0 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes
R40.1 4 Sopor
A41.1 < 4 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken
E86 < 4 Volumenmangel
G40.3 < 4 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome
G45.82 < 4 Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome: Komplette 

Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
I21.1 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Hinterwand
I26.9 < 4 Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale
I47.2 < 4 Ventrikuläre Tachykardie
I63.0 < 4 Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien
I70.25 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Gangrän
J86.9 < 4 Pyothorax ohne Fistel
K55.0 < 4 Akute Gefäßkrankheiten des Darmes
K56.5 < 4 Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion
K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet
K70.3 < 4 Alkoholische Leberzirrhose
K74.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Zirrhose der Leber
K80.00 < 4 Gallenblasenstein mit akuter Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
P07.12 < 4 Neugeborenes: Geburtsgewicht 1500 bis unter 2500 Gramm
P21.1 < 4 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt
R20.2 < 4 Parästhesie der Haut
S06.6 < 4 Traumatische subarachnoidale Blutung
A15.0 < 4 Lungentuberkulose, durch mikroskopische Untersuchung des Sputums gesichert, mit

oder ohne Nachweis durch Kultur oder molekularbiologische Verfahren
A40.0 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe A
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis
C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)
C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars
C79.3 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Gehirns und der Hirnhäute
C90.00 < 4 Multiples Myelom: Ohne Angabe einer kompletten Remission
E83.58 < 4 Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels
E87.2 < 4 Azidose
G40.1 < 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen
G40.2 < 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen
G45.49 < 4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Verlauf der Rückbildung nicht 

näher bezeichnet
I25.12 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Zwei-Gefäß-Erkrankung
I26.0 < 4 Lungenembolie mit Angabe eines akuten Cor pulmonale
I44.2 < 4 Atrioventrikulärer Block 3. Grades
I70.23 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ruheschmerz
I71.3 < 4 Aneurysma der Aorta abdominalis, rupturiert
I95.1 < 4 Orthostatische Hypotonie
J10.0 < 4 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
J15.0 < 4 Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae
J18.8 < 4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
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J44.19 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Exazerbation, nicht näher 
bezeichnet: FEV1 nicht näher bezeichnet

J84.11 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten mit Fibrose: Mit Angabe einer akuten 
Exazerbation

K21.0 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
K25.1 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Perforation
K25.5 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation
K55.9 < 4 Gefäßkrankheit des Darmes, nicht näher bezeichnet
K56.6 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion
P04.1 < 4 Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch sonstige Medikation bei der Mutter
P23.9 < 4 Angeborene Pneumonie, nicht näher bezeichnet
P28.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Atmung beim Neugeborenen
P37.9 < 4 Angeborene infektiöse oder parasitäre Krankheit, nicht näher bezeichnet
P92.5 < 4 Schwierigkeit beim Neugeborenen bei Brusternährung
R41.0 < 4 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet
S32.4 < 4 Fraktur des Acetabulums
S42.3 < 4 Fraktur des Humerusschaftes
S72.3 < 4 Fraktur des Femurschaftes
T43.2 < 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antidepressiva
T43.5 < 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Antipsychotika und Neuroleptika
A09.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
A19.1 < 4 Akute Miliartuberkulose mehrerer Lokalisationen
A41.4 < 4 Sepsis durch Anaerobier
A49.1 < 4 Streptokokken- und Enterokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
A49.9 < 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
C02.1 < 4 Bösartige Neubildung: Zungenrand
C24.0 < 4 Bösartige Neubildung: Extrahepatischer Gallengang
C25.0 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf
C25.2 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreasschwanz
C25.9 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreas, nicht näher bezeichnet
C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
C50.9 < 4 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet
C53.8 < 4 Bösartige Neubildung: Cervix uteri, mehrere Teilbereiche überlappend
C67.8 < 4 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend
D38.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Trachea, Bronchus und Lunge
D50.0 < 4 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)
D52.8 < 4 Sonstige Folsäure-Mangelanämien
D86.8 < 4 Sarkoidose an sonstigen und kombinierten Lokalisationen
E83.50 < 4 Kalziphylaxie
E87.1 < 4 Hypoosmolalität und Hyponatriämie
F41.0 < 4 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
F44.2 < 4 Dissoziativer Stupor
G00.8 < 4 Sonstige bakterielle Meningitis
G00.9 < 4 Bakterielle Meningitis, nicht näher bezeichnet
G24.9 < 4 Dystonie, nicht näher bezeichnet
G40.6 < 4 Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal)
G41.0 < 4 Grand-Mal-Status
G41.2 < 4 Status epilepticus mit komplexfokalen Anfällen
G45.03 < 4 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik: Komplette Rückbildung 

innerhalb von weniger als 1 Stunde
G45.32 < 4 Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von 1 bis 24 Stunden
G45.33 < 4 Amaurosis fugax: Komplette Rückbildung innerhalb von weniger als 1 Stunde
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G45.43 < 4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode]: Komplette Rückbildung 
innerhalb von weniger als 1 Stunde

G50.0 < 4 Trigeminusneuralgie
G56.3 < 4 Läsion des N. radialis
G71.0 < 4 Muskeldystrophie
G81.0 < 4 Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie
G90.00 < 4 Karotissinus-Syndrom (Synkope)
H81.2 < 4 Neuropathia vestibularis
H81.9 < 4 Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
I20.0 < 4 Instabile Angina pectoris
I21.2 < 4 Akuter transmuraler Myokardinfarkt an sonstigen Lokalisationen
I21.41 < 4 Akuter subendokardialer Myokardinfarkt, Typ-2-Infarkt
I25.13 < 4 Atherosklerotische Herzkrankheit: Drei-Gefäß-Erkrankung
I25.5 < 4 Ischämische Kardiomyopathie
I33.0 < 4 Akute und subakute infektiöse Endokarditis
I45.3 < 4 Trifaszikulärer Block
I46.0 < 4 Herzstillstand mit erfolgreicher Wiederbelebung
I47.1 < 4 Supraventrikuläre Tachykardie
I48.1 < 4 Vorhofflimmern, persistierend
I49.0 < 4 Kammerflattern und Kammerflimmern
I61.1 < 4 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal
I61.4 < 4 Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn
I70.24 < 4 Atherosklerose der Extremitätenarterien: Becken-Bein-Typ, mit Ulzeration
I71.01 < 4 Dissektion der Aorta thoracica, ohne Angabe einer Ruptur
I72.3 < 4 Aneurysma und Dissektion der A. iliaca
I74.3 < 4 Embolie und Thrombose der Arterien der unteren Extremitäten
I86.4 < 4 Magenvarizen
I95.2 < 4 Hypotonie durch Arzneimittel
J06.0 < 4 Akute Laryngopharyngitis
J06.9 < 4 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
J12.1 < 4 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
J15.1 < 4 Pneumonie durch Pseudomonas
J15.7 < 4 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae
J15.8 < 4 Sonstige bakterielle Pneumonie
J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet
J22 < 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
J93.9 < 4 Pneumothorax, nicht näher bezeichnet
J96.09 < 4 Akute respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert: Typ nicht näher 

bezeichnet
J98.0 < 4 Krankheiten der Bronchien, anderenorts nicht klassifiziert
K22.3 < 4 Perforation des Ösophagus
K25.4 < 4 Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
K26.0 < 4 Ulcus duodeni: Akut, mit Blutung
K26.4 < 4 Ulcus duodeni: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Blutung
K29.1 < 4 Sonstige akute Gastritis
K31.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Magens und des Duodenums
K35.31 < 4 Akute Appendizitis mit lokalisierter Peritonitis mit Perforation oder Ruptur
K43.0 < 4 Narbenhernie mit Einklemmung, ohne Gangrän
K55.1 < 4 Chronische Gefäßkrankheiten des Darmes
K57.31 < 4 Divertikulose des Dickdarmes ohne Perforation oder Abszess, mit Blutung
K63.1 < 4 Perforation des Darmes (nichttraumatisch)
K65.9 < 4 Peritonitis, nicht näher bezeichnet
K66.0 < 4 Peritoneale Adhäsionen
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K70.48 < 4 Sonstiges und nicht näher bezeichnetes alkoholisches Leberversagen
K80.50 < 4 Gallengangsstein ohne Cholangitis oder Cholezystitis: Ohne Angabe einer 

Gallenwegsobstruktion
K85.80 < 4 Sonstige akute Pankreatitis: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K85.91 < 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Mit Organkomplikation
K91.4 < 4 Funktionsstörung nach Kolostomie oder Enterostomie
K92.2 < 4 Gastrointestinale Blutung, nicht näher bezeichnet
L03.10 < 4 Phlegmone an der oberen Extremität
M48.00 < 4 Spinal(kanal)stenose: Mehrere Lokalisationen der Wirbelsäule
M48.06 < 4 Spinal(kanal)stenose: Lumbalbereich
M60.05 < 4 Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
N13.63 < 4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein mit Infektion der Niere
N15.11 < 4 Perinephritischer Abszess
N28.1 < 4 Zyste der Niere
N32.2 < 4 Harnblasenfistel, anderenorts nicht klassifiziert
P07.10 < 4 Neugeborenes: Geburtsgewicht 1000 bis unter 1250 Gramm
P28.9 < 4 Störung der Atmung beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet
P29.3 < 4 Persistierender Fetalkreislauf
P59.0 < 4 Neugeborenenikterus in Verbindung mit vorzeitiger Geburt
P61.1 < 4 Polyglobulie beim Neugeborenen
P61.4 < 4 Sonstige angeborene Anämien, anderenorts nicht klassifiziert
P70.4 < 4 Sonstige Hypoglykämie beim Neugeborenen
P74.2 < 4 Störungen des Natriumgleichgewichtes beim Neugeborenen
P80.8 < 4 Sonstige Hypothermie beim Neugeborenen
P81.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Temperaturregulation beim 

Neugeborenen
P92.1 < 4 Regurgitation und Rumination beim Neugeborenen
P92.2 < 4 Trinkunlust beim Neugeborenen
Q30.0 < 4 Choanalatresie
Q76.0 < 4 Spina bifida occulta
R04.2 < 4 Hämoptoe
R04.8 < 4 Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen
R06.0 < 4 Dyspnoe
R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen
R26.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität
R40.2 < 4 Koma, nicht näher bezeichnet
R45.1 < 4 Ruhelosigkeit und Erregung
R55 < 4 Synkope und Kollaps
R56.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe
R90.0 < 4 Intrakranielle Raumforderung
R93.0 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Schädels und des Kopfes, 

anderenorts nicht klassifiziert
S21.9 < 4 Offene Wunde des Thorax, Teil nicht näher bezeichnet
S30.0 < 4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
S42.21 < 4 Fraktur des proximalen Endes des Humerus: Kopf
S42.45 < 4 Fraktur des distalen Endes des Humerus: Transkondylär (T- oder Y-Form)
S70.0 < 4 Prellung der Hüfte
S72.00 < 4 Schenkelhalsfraktur: Teil nicht näher bezeichnet
S72.10 < 4 Femurfraktur: Trochantär, nicht näher bezeichnet
S72.11 < 4 Femurfraktur: Intertrochantär
S72.2 < 4 Subtrochantäre Fraktur
S80.1 < 4 Prellung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Unterschenkels
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T13.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen der unteren Extremität, Höhe nicht näher 
bezeichnet

T39.8 < 4 Vergiftung: Sonstige nichtopioidhaltige Analgetika und Antipyretika, anderenorts 
nicht klassifiziert

T40.5 < 4 Vergiftung: Kokain
T40.7 < 4 Vergiftung: Cannabis (-Derivate)
T46.5 < 4 Vergiftung: Sonstige Antihypertensiva, anderenorts nicht klassifiziert
Z38.0 < 4 Einling, Geburt im Krankenhaus

=== B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-930 1516 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8-980.0 514 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184 
Aufwandspunkte

1-620.01 391 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 
bronchoalveolärer Lavage

8-831.00 364 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-98b.30 336 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Mit 
Anwendung eines Telekonsildienstes: Mindestens 24 bis höchstens 48 Stunden

8-713.0 237 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

1-275.0 218 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 
Maßnahmen

8-800.c0 184 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-010.3 183 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 
Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

8-831.04 183 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Großlumiger Katheter zur extrakorporalen Blutzirkulation in ein zentralvenöses 
Gefäß

8-83b.0c 156 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
OPD-Systeme: Everolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit sonstigem 
Polymer

9-984.8 155 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
1-632.0 150 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
9-984.7 150 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
8-837.00 147 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon-

Angioplastie: Eine Koronararterie
8-706 119 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-701 114 Einfache endotracheale Intubation
1-620.00 109 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen
8-83b.c6 95 Zusatzinformationen zu Materialien: Verwendung eines Gefäßverschlusssystems: 

Resorbierbare Plugs mit Anker
8-821.30 90 Adsorption und verwandte Verfahren: Hämoperfusion [Vollblut-Adsorption]: 

Selektiv, zur Entfernung hydrophober Substanzen (niedrig- und/oder 
mittelmolekular)

8-98b.31 89 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Mit 
Anwendung eines Telekonsildienstes: Mehr als 48 bis höchstens 72 Stunden
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8-980.10 77 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 
Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte

3-052 76 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
8-771 71 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-144.0 70 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-837.m0 70 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: Ein Stent in eine Koronararterie
8-855.81 68 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden
8-020.8 66 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse
9-984.9 65 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
6-004.d 64 Applikation von Medikamenten, Liste 4: Levosimendan, parenteral
8-98b.33 58 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Mit 

Anwendung eines Telekonsildienstes: Mehr als 96 Stunden
8-640.0 56 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
8-987.10 54 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

8-855.82 53 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

8-932 53 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 
Pulmonalarteriendruckes

8-980.11 53 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552 
Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte

8-152.1 52 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
8-98b.32 50 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Mit 

Anwendung eines Telekonsildienstes: Mehr als 72 bis höchstens 96 Stunden
1-208.1 49 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]
8-837.m1 49 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in eine Koronararterie
8-855.3 47 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
8-854.2 42 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
8-980.20 42 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte
9-984.6 40 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
8-855.80 36 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden
8-855.83 35 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden
9-984.b 35 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
5-541.2 33 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
8-987.11 31 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

9-984.a 31 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
8-98g.10 29 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98g.11 29 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-204.2 28 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme
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8-800.c1 28 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE

8-821.31 26 Adsorption und verwandte Verfahren: Hämoperfusion [Vollblut-Adsorption]: 
Selektiv, zur Entfernung sonstiger Substanzen

8-560.2 25 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie)
9-262.0 25 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung
8-711.00 24 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 

Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck [CPAP]: Bei 
Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)

8-711.40 23 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]: Bei Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)

1-208.8 22 Registrierung evozierter Potenziale: Otoakustische Emissionen [OAE]
8-390.x 21 Lagerungsbehandlung: Sonstige
8-837.01 21 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Ballon-

Angioplastie: Mehrere Koronararterien
8-837.m3 21 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in eine Koronararterie
1-717.1 20 Feststellung des Beatmungsstatus und des Beatmungsentwöhnungspotenzials: Mit 

Indikationsstellung zur weiteren Beatmungsentwöhnungsbehandlung
8-607.4 20 Hypothermiebehandlung: Nicht invasive Kühlung durch Anwendung eines sonstigen

Kühlpad- oder Kühlelementesystems
5-377.30 19 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei Schrittmachersonden: Ohne 
antitachykarde Stimulation

1-440.a 18 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

5-469.20 18 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-541.1 18 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
3-035 16 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
5-449.d3 16 Andere Operationen am Magen: Clippen: Endoskopisch
8-980.21 16 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1.104 

Aufwandspunkte: 829 bis 1.104 Aufwandspunkte
9-262.1 16 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung (Risiko-

Neugeborenes)
5-511.11 15 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
8-527.8 15 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder Viellamellenkollimator (MLC)
8-718.72 15 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 6 bis
höchstens 10 Behandlungstage

1-207.0 14 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)
5-469.e3 14 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
6-002.j2 14 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 6,25 mg bis unter 

12,50 mg
8-718.71 14 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 3 bis
höchstens 5 Behandlungstage

1-266.0 13 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher

8-812.60 13 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis unter 6 TE

1-650.2 12 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
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5-469.d3 12 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-541.3 12 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Second-look-Laparotomie 

(programmierte Relaparotomie)
5-934.0 12 Verwendung von MRT-fähigem Material: Herzschrittmacher
8-642 12 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus
8-831.01 12 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd
1-266.1 11 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 

implantiertem Kardioverter/Defibrillator [ICD]
1-275.5 11 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie von 

Bypassgefäßen
1-650.1 11 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
5-311.1 11 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie
5-449.e3 11 Andere Operationen am Magen: Injektion: Endoskopisch
5-469.s3 11 Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch einen 

auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch
5-896.1e 11 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel und Knie
5-916.a0 11 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut
8-137.00 11 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
8-153 11 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-855.84 11 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 

Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden
5-429.a 10 Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding) von 

Ösophagusvarizen
5-469.70 10 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-541.0 10 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
8-132.2 10 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend
8-800.g0 10 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat
5-340.b 9 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, thorakoskopisch
5-469.00 9 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
6-002.p5 9 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 250 mg bis unter 

300 mg
8-390.0 9 Lagerungsbehandlung: Lagerung im Spezialbett
8-641 9 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus
8-718.70 9 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 1 bis
höchstens 2 Behandlungstage

8-800.c2 9 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE

8-811.0 9 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen: Einzelinfusion (1-5 
Einheiten)

5-380.70 8 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 
Oberschenkel: A. femoralis

5-394.2 8 Revision einer Blutgefäßoperation: Revision eines vaskulären Implantates
5-399.5 8 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-916.a2 8 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, an Thorax, Mediastinum und/oder Sternum
5-916.a3 8 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Am offenen Abdomen
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6-002.j3 8 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 12,50 mg bis unter 
18,75 mg

8-640.1 8 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 
Desynchronisiert (Defibrillation)

8-800.g1 8 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate

8-837.m2 8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 2 Stents in mehrere Koronararterien

8-980.31 8 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 
Aufwandspunkte: 1.381 bis 1.656 Aufwandspunkte

1-275.2 7 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie, 
Druckmessung und Ventrikulographie im linken Ventrikel

1-430.30 7 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie: Zangenbiospie
1-640 7 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
5-312.0 7 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie
5-549.5 7 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
6-002.p2 7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 100 mg bis unter 

150 mg
6-002.p8 7 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis unter 

450 mg
8-010.x 7 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 

Neugeborenen: Sonstige
8-152.0 7 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Perikard
8-812.53 7 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 3.500 IE bis unter 4.500 IE
8-980.30 7 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.105 bis 1.656 

Aufwandspunkte: 1.105 bis 1.380 Aufwandspunkte
8-987.12 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis 
höchstens 20 Behandlungstage

1-650.0 6 Diagnostische Koloskopie: Partiell
5-311.0 6 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie
5-431.22 6 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 

Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde
6-002.pc 6 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 700 mg bis unter 

800 mg
8-837.t 6 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 

Thrombektomie aus Koronargefäßen
8-903 6 (Analgo-)Sedierung
8-98g.12 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-430.20 5 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Zangenbiopsie
1-631.0 5 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
3-300.1 5 Optische Kohärenztomographie [OCT]: Koronargefäße
5-340.d 5 Inzision von Brustwand und Pleura: Thorakoskopie zur Hämatomausräumung
5-454.20 5 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Offen chirurgisch
5-469.22 5 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Umsteigen laparoskopisch - offen 

chirurgisch
5-513.1 5 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille 

(Papillotomie)
5-541.4 5 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines temporären 

Bauchdeckenverschlusses
5-572.1 5 Zystostomie: Perkutan
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5-916.a5 5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im Bereich von 
Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

5-983 5 Reoperation
6-002.j1 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 3,00 mg bis unter 

6,25 mg
6-002.j4 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 18,75 mg bis unter 

25,00 mg
6-002.p4 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 200 mg bis unter 

250 mg
6-002.p7 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 350 mg bis unter 

400 mg
6-002.p9 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 450 mg bis unter 

500 mg
6-002.pa 5 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 500 mg bis unter 

600 mg
8-176.2 5 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Am offenen Abdomen (dorsoventrale Lavage)
8-522.91 5 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:

Mit bildgestützter Einstellung
8-716.00 5 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Nicht 

invasive häusliche Beatmung
8-718.73 5 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 

Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 11 
bis höchstens 20 Behandlungstage

8-812.61 5 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-837.m4 5 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 3 Stents in mehrere Koronararterien

8-83b.01 5 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 
OPD-Systeme: Biolimus-A9-freisetzende Stents oder OPD-Systeme mit Polymer

1-207.1 4 Elektroenzephalographie [EEG]: Schlaf-EEG (10-20-System)
1-444.7 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-661 4 Diagnostische Urethrozystoskopie
5-340.1 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Explorative Thorakotomie
5-388.70 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-395.70 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-454.60 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch
5-455.72 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Enterostoma und Blindverschluss
5-459.0 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dünndarm
5-545.0 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 

(bei postoperativer Wunddehiszenz)
5-851.y 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: N.n.bez.
5-896.1c 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und Genitalregion
5-916.a1 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und/oder Gelenken der 
Extremitäten

5-930.3 4 Art des Transplantates oder Implantates: Xenogen
5-995 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
6-002.p1 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 65 mg bis unter 

100 mg
6-002.p3 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 150 mg bis unter 

200 mg
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6-002.pf 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 1.000 mg bis 
unter 1.200 mg

6-003.9 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3: Surfactantgabe bei Neugeborenen
8-133.0 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
8-800.c3 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 16 TE bis unter 24 TE
8-810.j9 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 6,0 g bis unter 7,0 g
8-812.62 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 11 TE bis unter 21 TE
8-83b.b6 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der verwendeten Ballons: Ein 

medikamentefreisetzender Ballon an Koronargefäßen
8-987.13 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 
Behandlungstage

8-98b.21 4 Andere neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Ohne 
Anwendung eines Telekonsildienstes: Mehr als 48 bis höchstens 72 Stunden

1-430.10 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus: Zangenbiopsie
1-691.0 < 4 Diagnostische Thorakoskopie und Mediastinoskopie: Thorakoskopie
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
5-312.2 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner Anastomose
5-333.1 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand: Pleurolyse, thorakoskopisch
5-349.6 < 4 Andere Operationen am Thorax: Reoperation an Lunge, Bronchus, Brustwand, 

Pleura, Mediastinum oder Zwerchfell
5-377.k < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Intrakardialer Impulsgenerator
5-380.72 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. poplitea
5-380.73 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: Gefäßprothese
5-380.80 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis anterior
5-380.84 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. fibularis
5-429.d < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopisches Clippen
5-450.0 < 4 Inzision des Darmes: Duodenum
5-513.20 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit Körbchen
5-820.41 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese: Zementiert
5-864.9 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Unterschenkel
5-892.0c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- und 

Genitalregion
5-98a.0 < 4 Hybridtherapie: Anwendung der Hybridchirurgie
8-128 < 4 Anwendung eines Stuhldrainagesystems
8-190.21 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
8-190.23 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage
8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung
8-527.2 < 4 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex
8-542.11 < 4 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Substanz
8-800.g2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 3 Thrombozytenkonzentrate

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 235



 GPR Klinikum Rüsselsheim

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-800.g3 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 4 Thrombozytenkonzentrate

8-800.g5 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Thrombozytenkonzentrat: 6 bis unter 8 Thrombozytenkonzentrate

8-810.jb < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 8,0 g bis unter 9,0 g

8-812.52 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 2.500 IE bis unter 3.500 IE

8-831.02 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß

8-837.50 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: 
Rotablation: Eine Koronararterie

8-837.m8 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in mehrere Koronararterien

1-266.3 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: 
Medikamentöser Provokationstest (zur Erkennung von Arrhythmien)

1-279.a < 4 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen: 
Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren Druckverhältnisse durch 
Druckdrahtmessung

1-610.2 < 4 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie
1-635.1 < 4 Diagnostische Jejunoskopie: Bei Anastomosen an Ösophagus, Magen und/oder 

Dünndarm
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
1-853.2 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: 

Aszitespunktion
1-999.1 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Fluoreszenzgestützte 

diagnostische Verfahren
3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
3-604 < 4 Arteriographie der Gefäße des Abdomens
5-334.0 < 4 Rekonstruktion an Lunge und Bronchien: Naht der Lunge (nach Verletzung), offen 

chirurgisch
5-341.1 < 4 Inzision des Mediastinums: Transpleural
5-377.50 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale Detektion
5-380.83 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: A. tibialis posterior
5-381.02 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna 

extrakraniell
5-386.a6 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Unterschenkel und Fuß
5-393.42 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. iliaca und 

viszerale Arterien: Iliofemoral
5-393.55 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 

Femorocrural
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-429.e < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Endoskopische Injektion
5-449.s3 < 4 Andere Operationen am Magen: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch 

einen auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch
5-449.x0 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Offen chirurgisch
5-454.50 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Jejunums: Offen chirurgisch
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5-455.62 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 
Flexur [Hemikolektomie links]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und 
Blindverschluss

5-462.1 < 4 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen 
Eingriffs: Ileostoma

5-463.20 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Kolostomie, n.n.bez.: Offen chirurgisch
5-463.x0 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Sonstige: Offen chirurgisch
5-467.52 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Ileum
5-469.10 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Offen chirurgisch
5-469.80 < 4 Andere Operationen am Darm: Umstechung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-484.52 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Tiefe anteriore Resektion: Offen 

chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss
5-511.51 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Ohne operative Revision der Gallengänge
5-513.f0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese
5-516.1 < 4 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Plastische Rekonstruktion
5-529.c0 < 4 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang: Blutstillung: Offen 

chirurgisch
5-531.0 < 4 Verschluss einer Hernia femoralis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss
5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

Partiell
5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 

Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material in Onlay-Technik

5-546.22 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material in Sublay-Technik

5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

5-790.0n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 
Durch Schraube: Tibia distal

5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 
und Knie

5-894.0c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 
Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion

5-896.05 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Hals

5-896.18 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterarm

5-896.1b < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Bauchregion

5-896.1g < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Fuß

5-900.09 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Primärnaht: Hand

5-916.a4 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: Endorektal

5-930.4 < 4 Art des Transplantates oder Implantates: Alloplastisch
6-002.j0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 1,50 mg bis unter 

3,00 mg
6-002.pb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 600 mg bis unter 

700 mg
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6-002.pe < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 900 mg bis unter 
1.000 mg

6-005.m2 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Tocilizumab, intravenös: 320 mg bis unter 
480 mg

8-125.1 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 
Transnasal, endoskopisch

8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-711.20 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 

Assistierte Beatmung: Bei Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)
8-711.41 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 

Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]: Bei Säuglingen (29. bis 365. Lebenstag)

8-712.1 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Kindern und Jugendlichen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

8-716.10 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder Optimierung 
einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung: Nicht invasive häusliche Beatmung

8-718.74 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung: 
Beatmungsentwöhnung nicht auf Beatmungsentwöhnungs-Einheit: Mindestens 21 
bis höchstens 40 Behandlungstage

8-810.jd < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 10,0 g bis unter 12,5 g

8-812.56 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 6.500 IE bis unter 7.500 IE

8-836.0c < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Gefäße 
Unterschenkel

8-837.60 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Selektive 
Thrombolyse: Eine Koronararterie

8-837.m5 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 
eines medikamentefreisetzenden Stents: 4 Stents in eine Koronararterie

8-855.87 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 600 bis 960 Stunden

8-933 < 4 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie
8-98g.14 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 20 Behandlungstage

1-275.1 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie und 
Druckmessung im linken Ventrikel

1-430.2x < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge: Sonstige
1-471.2 < 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage
1-559.4 < 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

durch Inzision: Peritoneum
1-620.x < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Sonstige
1-630.0 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-630.1 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument
1-636.0 < 4 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums): 

Einfach (durch Push-Technik)
1-642 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-672 < 4 Diagnostische Hysteroskopie
1-697.1 < 4 Diagnostische Arthroskopie: Schultergelenk
1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie
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1-843 < 4 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus
1-853.y < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle: N.n.bez.
1-854.1 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: 

Schultergelenk
1-854.4 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Thorakales 

Gelenk
1-999.40 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Zystoskop
3-031 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie
3-054 < 4 Endosonographie des Duodenums
3-13b < 4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)
3-13d.5 < 4 Urographie: Retrograd
3-601 < 4 Arteriographie der Gefäße des Halses
5-210.0 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ätzung oder Kaustik
5-303.01 < 4 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut
5-314.x < 4 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea: 

Sonstige
5-316.x < 4 Rekonstruktion der Trachea: Sonstige
5-320.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus: Durch 

Thorakotomie
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen chirurgisch
5-340.a < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Entfernung von erkranktem Gewebe aus der 

Pleurahöhle, offen chirurgisch
5-343.0 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand: Exzision von 

Weichteilen
5-344.40 < 4 Pleurektomie: Pleurektomie, partiell, thorakoskopisch: Lokal
5-345.3 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Ohne Dekortikation, thorakoskopisch
5-345.4 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Mit Dekortikation, thorakoskopisch
5-345.5 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, thorakoskopisch
5-347.x < 4 Operationen am Zwerchfell: Sonstige
5-349.x < 4 Andere Operationen am Thorax: Sonstige
5-377.1 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Schrittmacher, Einkammersystem
5-377.8 < 4 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders: 

Ereignis-Rekorder
5-380.35 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Aorta: 

Gefäßprothese
5-380.56 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien abdominal 

und pelvin: Gefäßprothese
5-380.65 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien viszeral: A. 

mesenterica superior
5-380.71 < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Oberschenkel: A. profunda femoris
5-380.8x < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Arterien 

Unterschenkel und Fuß: Sonstige
5-380.9g < 4 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. 

mesenterica superior
5-381.01 < 4 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis communis mit 

Sinus caroticus
5-381.70 < 4 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis
5-386.a5 < 4 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme: 

Oberflächliche Venen: Oberschenkel
5-388.71 < 4 Naht von Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
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5-38a.44 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Arterien Becken: 2 Stent-
Prothesen, iliakal ohne Seitenarm

5-38a.c0 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Aorta abdominalis: Stent-
Prothese, ohne Öffnung

5-38a.u1 < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen: Art des Endes der untersten Stent-
Prothese: Aortomonoiliakale Stent-Prothese

5-392.10 < 4 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes: Innere AV-Fistel (Cimino-Fistel): Ohne 
Vorverlagerung der Vena basilica

5-393.54 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. femoralis: 
Femoropopliteal, unterhalb des Kniegelenkes

5-393.62 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen: A. poplitea: 
Popliteopedal

5-394.30 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Wechsel eines vaskulären Implantates: In ein 
vaskuläres Implantat

5-394.4 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation: Entfernung eines vaskulären Implantates
5-395.03 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis 

externa
5-395.71 < 4 Patchplastik an Blutgefäßen: Arterien Oberschenkel: A. profunda femoris
5-401.h < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen chirurgisch
5-403.02 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 3 

Regionen
5-413.10 < 4 Splenektomie: Total: Offen chirurgisch
5-419.5 < 4 Andere Operationen an der Milz: Vicrylnetzimplantation
5-429.0 < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Anlegen einer ösophagotrachealen Fistel
5-430.x < 4 Gastrotomie: Sonstige
5-431.20 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
5-432.1 < 4 Operationen am Pylorus: Pyloroplastik
5-433.52 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens: Destruktion,

endoskopisch: Thermokoagulation
5-434.50 < 4 Atypische partielle Magenresektion: Herstellung eines Schlauchmagens [Sleeve 

Resection]: Offen chirurgisch
5-435.2 < 4 Partielle Magenresektion (2/3-Resektion): Mit Gastrojejunostomie durch Roux-Y-

Anastomose
5-448.00 < 4 Andere Rekonstruktion am Magen: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch 

abdominal
5-449.50 < 4 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 

ventriculi: Offen chirurgisch
5-449.52 < 4 Andere Operationen am Magen: Umstechung oder Übernähung eines Ulcus 

ventriculi: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
5-449.83 < 4 Andere Operationen am Magen: Ligatur (Banding) von Fundusvarizen: 

Endoskopisch
5-449.v3 < 4 Andere Operationen am Magen: Blutstillung durch Auftragen von Peptid-Hydrogel 

bildenden Substanzen: Endoskopisch
5-449.x1 < 4 Andere Operationen am Magen: Sonstige: Laparoskopisch
5-450.2 < 4 Inzision des Darmes: Kolon
5-452.61 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-454.10 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Jejunums: Offen chirurgisch
5-454.22 < 4 Resektion des Dünndarmes: Segmentresektion des Ileums: Umsteigen 

laparoskopisch - offen chirurgisch
5-454.40 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Duodenums: Offen chirurgisch
5-454.x < 4 Resektion des Dünndarmes: Sonstige
5-455.01 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 

Anastomose
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5-455.07 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Umsteigen laparoskopisch - 
offen chirurgisch

5-455.1x < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Multiple Segmentresektionen: Sonstige
5-455.22 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Offen chirurgisch mit 

Enterostoma und Blindverschluss
5-455.25 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
5-455.27 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Ileozäkalresektion: Umsteigen laparoskopisch -

offen chirurgisch
5-455.35 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Zäkumresektion: Laparoskopisch
5-455.44 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Offen chirurgisch mit Anastomosen-
Anus praeter

5-455.47 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 
und rechter Flexur [Hemikolektomie rechts]: Umsteigen laparoskopisch - offen 
chirurgisch

5-455.5x < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon transversum: Sonstige
5-455.67 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon descendens mit linker 

Flexur [Hemikolektomie links]: Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
5-455.75 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 

Anastomose
5-455.76 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Laparoskopisch mit 

Enterostoma
5-455.92 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Resektion des Colon ascendens mit Coecum 

und rechter Flexur und Colon transversum [Hemikolektomie rechts mit 
Transversumresektion]: Offen chirurgisch mit Enterostoma und Blindverschluss

5-456.00 < 4 (Totale) Kolektomie und Proktokolektomie: Kolektomie: Offen chirurgisch mit 
Ileostoma

5-459.2 < 4 Bypass-Anastomose des Darmes: Dünndarm zu Dickdarm
5-460.10 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Offen chirurgisch
5-461.50 < 4 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger Eingriff: Ileostoma: 

Offen chirurgisch
5-463.10 < 4 Anlegen anderer Enterostomata: Jejunostomie (Anlegen einer Ernährungsfistel): 

Offen chirurgisch
5-467.01 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Jejunum
5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon
5-467.53 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Revision einer Anastomose: Kolon
5-469.11 < 4 Andere Operationen am Darm: Bridenlösung: Laparoskopisch
5-469.21 < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige
5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch
5-484.32 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

mit Enterostoma und Blindverschluss
5-484.35 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Laparoskopisch 

mit Anastomose
5-501.20 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Keilexzision: Offen chirurgisch
5-505.x < 4 Rekonstruktion der Leber: Sonstige
5-510.2 < 4 Cholezystotomie und Cholezystostomie: Cholezystotomie, laparoskopisch
5-511.01 < 4 Cholezystektomie: Einfach, offen chirurgisch: Ohne operative Revision der 

Gallengänge
5-511.41 < 4 Cholezystektomie: Simultan, während einer Laparotomie aus anderen Gründen: 

Ohne operative Revision der Gallengänge
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5-513.21 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 
Ballonkatheter

5-513.a < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Dilatation
5-513.b < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von alloplastischem 

Material
5-513.h0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Wechsel von nicht 

selbstexpandierenden Prothesen: 1 Prothese
5-513.m0 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen oder Wechsel von 

selbstexpandierenden ungecoverten Stents: 1 Stent
5-514.02 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Inzision des Ductus choledochus: 

Umsteigen laparoskopisch - offen chirurgisch
5-514.d0 < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: Revision (als selbständiger Eingriff): 

Offen chirurgisch
5-514.y < 4 Andere Operationen an den Gallengängen: N.n.bez.
5-516.0 < 4 Andere Rekonstruktion der Gallengänge: Naht (nach Verletzung)
5-530.03 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-534.y < 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis: N.n.bez.
5-536.45 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit intraperitonealem 
Onlay-Mesh [IPOM], bei einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-539.0 < 4 Verschluss anderer abdominaler Hernien: Offen chirurgisch, ohne plastischen 
Bruchpfortenverschluss

5-546.2x < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 
Rekonstruktion der Bauchwand: Sonstige

5-549.21 < 4 Andere Bauchoperationen: Implantation eines Katheterverweilsystems in den 
Bauchraum, subkutan getunnelt: Zur Aszitesdrainage

5-554.a0 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch lumbal
5-559.30 < 4 Andere Operationen an der Niere: Revisionsoperation: Offen chirurgisch lumbal
5-578.00 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 

chirurgisch
5-590.21 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Offen chirurgisch abdominal
5-590.51 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 

retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal
5-590.81 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe ohne 

sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch abdominal
5-610.0 < 4 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen
5-661.60 < 4 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)
5-675.x < 4 Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Sonstige
5-683.00 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Offen chirurgisch 

(abdominal)
5-787.9n < 4 Entfernung von Osteosynthesematerial: Fixateur externe: Tibia distal
5-790.5f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
5-790.5g < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femurschaft
5-790.66 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Radius distal
5-790.6m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Tibiaschaft
5-790.6n < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Fixateur externe: Tibia distal
5-791.k5 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radiusschaft
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5-792.1g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Femurschaft

5-792.6g < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Marknagel: Femurschaft

5-792.k8 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulnaschaft

5-793.17 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Schraube: Ulna proximal

5-793.3r < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Platte: Fibula distal

5-793.k7 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal

5-794.1n < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Tibia distal

5-794.kn < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Tibia distal

5-794.kr < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Fibula distal

5-79a.6k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese: Durch Fixateur 
externe: Oberes Sprunggelenk

5-79b.gq < 4 Offene Reposition einer Gelenkluxation: Durch intramedullären Draht: 
Metatarsophalangealgelenk

5-800.00 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Humeroglenoidalgelenk
5-800.01 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: 

Akromioklavikulargelenk
5-800.0h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Arthrotomie: Kniegelenk
5-800.30 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Humeroglenoidalgelenk
5-800.3h < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes: Debridement: Kniegelenk
5-808.72 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Oberes Sprunggelenk: Mit unterem Sprunggelenk 

und Chopartgelenk, kombiniert
5-808.a8 < 4 Offen chirurgische Arthrodese: Fußwurzel und/oder Mittelfuß: Fünf oder mehr 

Gelenkfächer
5-810.70 < 4 Arthroskopische Gelenkoperation: Einlegen eines Medikamententrägers: 

Humeroglenoidalgelenk
5-840.60 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Handgelenk
5-840.61 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Naht, primär: Beugesehnen Langfinger
5-850.07 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Leisten- und 

Genitalregion und Gesäß
5-850.b6 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement eines Muskels: Bauchregion
5-850.d8 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Debridement einer Faszie: Oberschenkel und

Knie
5-851.b9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch,

partiell, mehrere Segmente: Unterschenkel
5-851.c9 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie: Fasziotomie längs, offen chirurgisch,

total, mehrere Segmente: Unterschenkel
5-856.08 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Naht: Oberschenkel und Knie
5-857.85 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien: 

Muskellappen: Brustwand und Rücken
5-864.3 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Oberschenkelamputation, n.n.bez.
5-864.4 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation proximaler 

Oberschenkel
5-864.5 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität: Amputation mittlerer oder distaler

Oberschenkel
5-866.3 < 4 Revision eines Amputationsgebietes: Oberschenkelregion
5-892.05 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals
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5-892.06 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Schulter und 
Axilla

5-892.0f < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Unterschenkel
5-894.07 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Oberarm und Ellenbogen
5-894.08 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Unterarm
5-894.0f < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Unterschenkel
5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
5-895.0e < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
5-896.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberarm und Ellenbogen
5-896.0a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Brustwand und Rücken
5-896.0d < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Gesäß
5-896.16 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Schulter und Axilla
5-896.17 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberarm und Ellenbogen
5-896.1f < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel
5-900.0e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Primärnaht: Oberschenkel und Knie
5-900.16 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Schulter und Axilla
5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Bauchregion
5-900.1e < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Oberschenkel und Knie
5-916.78 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch alloplastisches Material, großflächig: Unterarm
5-916.a6 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Endoösophageal
5-916.ax < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 

Vakuumtherapie: Sonstige
5-916.ef < 4 Temporäre Weichteildeckung: Durch allogenes Hautersatzmaterial, großflächig: 

Unterschenkel
5-916.y < 4 Temporäre Weichteildeckung: N.n.bez.
5-920.15 < 4 Inzision an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Fasziotomie: 

Hals
5-921.25 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale 
Nekrosektomie: Hals

5-921.26 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale 
Nekrosektomie: Schulter und Axilla

5-921.2c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Epifasziale 
Nekrosektomie: Leisten- und Genitalregion (ohne Skrotum)

5-934.1 < 4 Verwendung von MRT-fähigem Material: Defibrillator
5-98k.0 < 4 Art des Zystoskops: Starres Zystoskop
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6-001.hb < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1: Rituximab, intravenös: 1.450 mg bis unter 
1.650 mg

6-002.10 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 70 Mio. IE bis unter
130 Mio. IE

6-002.13 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Filgrastim, parenteral: 250 Mio. IE bis 
unter 350 Mio. IE

6-002.54 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Voriconazol, oral: 4,50 g bis unter 6,50 g
6-002.91 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Bevacizumab, parenteral: 250 mg bis unter

350 mg
6-002.j5 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Tirofiban, parenteral: 25,00 mg bis unter 

31,25 mg
6-002.pd < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 800 mg bis unter 

900 mg
6-00c.0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 12: Andexanet alfa, parenteral
6-00f.p1 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 15: Remdesivir, parenteral: Mehr als 100 mg 

bis 200 mg
6-00k.0 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 19: Nirmatrelvir-Ritonavir, oral
8-017.0 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 

13 Behandlungstage
8-017.2 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung: Mindestens 21 

Behandlungstage
8-100.6 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit flexiblem 

Instrument
8-121 < 4 Darmspülung
8-123.00 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel: Ohne jejunale 

Sonde
8-125.0 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, n.n.bez.
8-132.1 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
8-137.10 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
8-138.0 < 4 Wechsel, Entfernung und Einlegen eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 

operative Dilatation
8-146.x < 4 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes: Sonstige
8-147.0 < 4 Therapeutische Drainage von Harnorganen: Niere
8-148.0 < 4 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben: Peritonealraum
8-176.0 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Bei liegender Drainage (geschlossene Lavage)
8-176.1 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 

Bauchdeckenverschluss: Bei temporärem Bauchdeckenverschluss (programmierte 
Lavage)

8-176.x < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem 
Bauchdeckenverschluss: Sonstige

8-190.31 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage

8-190.33 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 
Systemen bei einer Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage

8-190.41 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 
bei einer Vakuumtherapie nach chirurgischem Wundverschluss (zur Prophylaxe von 
Komplikationen): 8 bis 14 Tage

8-201.k < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Oberes 
Sprunggelenk

8-201.n < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese: Tarsalgelenk
8-529.3 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie
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8-547.0 < 4 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern
8-560.0 < 4 Lichttherapie: Selektive Ultraviolettphototherapie (SUP)
8-700.0 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch oropharyngealen Tubus
8-700.1 < 4 Offenhalten der oberen Atemwege: Durch nasopharyngealen Tubus
8-711.10 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 

Kontrollierte Beatmung: Bei Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)
8-716.02 < 4 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Ersteinstellung: Invasive 

häusliche Beatmung als elektive Maßnahme oder ohne 
Beatmungsentwöhnungsversuch

8-810.je < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 12,5 g bis unter 15,0 g

8-810.jf < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 15,0 g bis unter 17,5 g

8-810.jk < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Fibrinogenkonzentrat: 30,0 g bis unter 35,0 g

8-810.w5 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 35 g bis unter 45 g

8-810.w9 < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 75 g bis unter 85 g

8-810.we < 4 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen: Human-Immunglobulin, polyvalent: 165 g bis unter 185 g

8-812.51 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 1.500 IE bis unter 2.500 IE

8-812.54 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 4.500 IE bis unter 5.500 IE

8-812.55 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 5.500 IE bis unter 6.500 IE

8-812.59 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Prothrombinkomplex: 9.500 IE bis unter 10.500 IE

8-812.81 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Pathogeninaktiviertes Plasma: 6 TE bis unter 11 TE

8-812.82 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 
hergestellten Plasmaproteinen: Pathogeninaktiviertes Plasma: 11 TE bis unter 21 TE

8-831.03 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Über eine periphere Vene in ein peripheres Gefäß

8-831.20 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-831.21 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: 
Wechsel: Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd

8-831.y < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: N.n.bez.
8-836.0e < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Künstliche 

Gefäße
8-836.0s < 4 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention: Ballon-Angioplastie: Arterien 

Oberschenkel
8-837.m7 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: 5 Stents in eine Koronararterie
8-837.m9 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen: Einlegen 

eines medikamentefreisetzenden Stents: Mindestens 6 Stents in eine Koronararterie
8-83b.09 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der medikamentefreisetzenden Stents oder 

OPD-Systeme: Tacrolimus-freisetzende Stents oder OPD-Systeme
8-83b.34 < 4 Zusatzinformationen zu Materialien: Art der Metall- oder Mikrospiralen zur 

selektiven Embolisation: Nicht gecoverter großlumiger Gefäßverschlusskörper 
[Vascular Plug]

8-840.1q < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Zwei Stents: Andere Arterien abdominal und pelvin
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8-840.1s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Zwei Stents: Arterien Oberschenkel

8-840.2s < 4 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht medikamentefreisetzenden Stents: 
Drei Stents: Arterien Oberschenkel

8-854.73 < 4 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

8-855.72 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit Heparin oder ohne Antikoagulation: Mehr als 72 bis 144 
Stunden

8-855.88 < 4 Hämodiafiltration: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHDF), 
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 960 bis 1.320 Stunden

8-915 < 4 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 
Schmerztherapie

8-980.41 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1.657 bis 2.208 
Aufwandspunkte: 1.933 bis 2.208 Aufwandspunkte

8-980.a < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 7.361 bis 9.200 
Aufwandspunkte

8-982.1 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 
Behandlungstage

8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 
Behandlungstage

8-987.00 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage

8-98g.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 15 bis höchstens 19 Behandlungstage

=== B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[10].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 17,30
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

17,30

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 17,30
Fälle je VK/Person 38,43930

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 7,59
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,59
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 7,59
Fälle je VK/Person 87,61528
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
AQ23 Innere Medizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 41,09
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

34,24

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

6,85

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 41,09
Fälle je VK/Person 16,18398

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,03
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,03

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,03
Fälle je VK/Person 22166,66666

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 1,24
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,10

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,14

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,24
Fälle je VK/Person 536,29032

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 2,27
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,27

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
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Stationäre Versorgung 2,27
Fälle je VK/Person 292,95154

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,03
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,03

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,03
Fälle je VK/Person 645,63106

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 1330,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ12 Notfallpflege
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP29 Stroke Unit Care

=== B-[11].1 Frauenklinik

Einleitungstext

=== Frauenklinik

Die Frauenklinik des GPR Klinikums deckt das gesamte Spektrum der konservativen und operativen Gynäkologie ab. 
Insgesamt stehen der Klinik 37 Betten zur Verfügung. Die Klinik beteiligt sich in der Geburtshilfe sowie der 
Behandlung von Brustkrebs und der operativen Gynäkologie an umfangreichen Qualitätssicherungsprogrammen.

=== Behandlungsschwerpunkte
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◦       Geburtshilfe – MutterKindZentrum

◦       Pränataldiagnostik

◦       Zertifiziertes Brustkrebszentrum

◦       Gynäkologischs Krebszentrum

◦       Urogynäkologie

◦       Operative Gynäkologie

◦       Myomzentrum

◦       Endometriose

◦       Medizinische Soforthilfe bei Vergewaltigung

 

==== Geburtshilfe – MutterKindZentrum

Die Geburtshilfe bietet eine umfassende Betreuung in der Zeit vor, während und nach der Geburt an, einschließlich 
eines umfangreichen Beratungs- und Kursangebotes im Rahmen unserer Elternschule des MutterKindZentrums. Die 
Frauenklinik bildet außerdem gemeinsam mit der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin des GPR einen perinatalen 
Schwerpunkt mit angeschlossener Intensivstation und ist hiermit auf Risikoschwangerschaften und -geburten 
spezialisiert. Der Schwerpunkt verbindet die individuellen Wünsche werdender Mütter mit dem Vorteil der maximalen 
Sicherheit eines Krankenhauses der Schwerpunktversorgung.

==== Urogynäkologie

Die Urogynäkologie behandelt Inkontinenz und Senkungszustände. Zur Verfügung stehen alle Möglichkeiten der nicht 
operativen Therapie sowie der medikamentösen Behandlung. Bei Operationen kommt das gesamte Spektrum moderner 
Operationstechniken zum Einsatz. Als Spezialisten des Kontinenz- und Beckenbodenzentrums können wir bestens 
auf spezifische Fragen von Inkontinenz und Beckenbodenschwäche eingehen. Einen kurzen Überblick geben Ihnen in 
dem hier gezeigten Video die beiden Oberärztinnen Frau Dr. Domes und Frau Dr. Matthes. 

==== Brustkrebszentrum

Jedes Jahr erkranken in Deutschland ca. 70.000 Frauen an einem bösartigen Tumor der Brust, d. h. etwa jede achte bis 
neunte Frau ist im Laufe ihres Lebens davon betroffen. Brustkrebs kann auch bei Männern auftreten! In Deutschland 
kommt dies mit etwa 500 Neuerkrankungen pro Jahr bei Männern deutlich seltener vor als weiblicher Brustkrebs. 
Wird ein Brustkrebs diagnostiziert, so stehen Ihnen im Brustkrebszentrum Spezialisten aus allen Fachrichtungen zur 
Verfügung.

==== Zentrum für gynäkologische Onkologie

Die Genitaltumoren gehören zu den häufigsten Krebserkrankungen der Frau. Die gynäkologische Onkologie umfasst 
das gesamte Spektrum der konservativen und operativen Behandlung auf internationalem Niveau mit regelmäßigen 
interdisziplinären Tumor-Konsilen mit der Möglichkeit, eine Zweitmeinung bei uns einzuholen. Die Frauenklinik am 
GPR Klinikum bürgt für eine umfassende Versorgung nach den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen durch 
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erfahrene Spezialisten für gynäkologische Onkologie. Bösartige Erkrankungen der weiblichen Geschlechtsorgane im 
Becken können heute immer häufiger durch minimalinvasive Techniken versorgt werden.

Mit der operativen Erfahrung von zwei Gynäko-Onkologen können alle modernen operativen Versorgungsverfahren 
erfolgreich durchgeführt werden. Bei den fortgeschrittenen Tumoren im kleinen Becken bleibt der Stellenwert der 
ausgedehnten Operationsverfahren, diese werden in Kooperation mit den Klinken für Viszeralchirurgie und Urologie 
geplant und durchgeführt. Neben den modernen medikamentösen Behandlungsverfahren hat die operative Therapie den 
entscheidenden Stellenwert an der erfolgreichen Behandlung solch aggressiver Erkrankungen. Die hierfür 
erforderlichen Kenntnisse und Erfahrungen können wir gewährleisten.

==== Operative Gynäkologie

Die operative Gynäkologie und die gynäkologische Onkologie bieten das gesamte Spektrum etablierter gynäkologischer
Eingriffe bei gut- und bösartigen Erkrankungen an, u. a. zahlreiche minimal-invasive Verfahren, d. h. über eine 
Bauchspiegelung können heute nahezu alle Operationen bei gutartigen Erkrankungen durchgeführt werden. Auch bei 
frühen Stadien von bösartigen Erkrankungen können die erforderlichen ausgedehnten Eingriffe mit Entfernung von 
Lymphknoten über eine Bauchspiegelung durchgeführt werden. Der Vorteil ist neben besseren kosmetischen 
Ergebnissen eine deutliche Verkürzung des Aufenthaltes und der Genesungsdauer.

==== Modernste Myom-Behandlung mit Ultraschall und Radiofrequenz

Das Myomzentrum der Frauenklinik des GPR Klinikums bietet ab sofort - als bisher erste und einzige Klinik im Rhein-
Main-Gebiet - mit dem Sonata®-Verfahren eine minimalinvasive Methode zur Behandlung von Myomen an, die für die 
Patientin besonders schonend ist. Hierbei wird eine Ultraschallsonde in die Gebärmutterhöhle eingeführt. Mittels dieser 
Ultraschallsonde wird eine sehr genaue Darstellung des Myoms möglich. Nachdem das Myom genau lokalisiert wurde, 
wird die Elektrode in Form einer Nadel in den Knoten eingebracht. Es wird dann Strom abgegeben, der das Gewebe in 
der vordefinierten Zone erhitzt und dadurch verödet. Das umliegende Gewebe wird dabei nicht geschädigt, da eine 
Sicherheitsdistanz eingehalten wird. Der Körper baut das Myom anschließend selbstständig ab. Für die Sonata®-
Behandlung sind keine Einschnitte im Bauchbereich nötig, und es ist auch kein Durchtrennen oder operatives Entfernen
von Gewebe erforderlich.

==== Endometriose

Die Frauenklinik des GPR Klinikums bietet ein umfassendes Spektrum an Behandlungsmöglichkeiten, die auf das 
individuelle Beschwerdebild und die Bedürfnisse der Patientinnen abgestimmt sind. Zu den Behandlungsmethoden 
zählen unter anderem medikamentöse Therapien, bei denen Schmerzmittel zur Linderung der Beschwerden eingesetzt 
werden. Zusätzlich können verschiedene Hormontherapien das Fortschreiten der Erkrankung bremsen. Auch die 
Einnahme der Antibabypille im Langzeitzyklus kann helfen, die Schmerzen zu lindern.

Darüber hinaus bietet die Frauenklinik auch chirurgische Behandlungsmöglichkeiten an. Dazu gehört die 
minimalinvasive Laparoskopie, bei der Endometrioseherde und Zysten entfernt werden können. In schwereren Fällen 
kann auch eine größere Operation notwendig sein. Für Patientinnen mit besonders ausgeprägter Endometriose und 
abgeschlossenem Kinderwunsch kann in Ausnahmefällen auch eine Entfernung der Gebärmutter (Hysterektomie) in 
Erwägung gezogen werden. Die Wahl der passenden Therapie erfolgt stets in enger Absprache mit den Patientinnen und
wird individuell abgestimmt. So gewährleistet die Frauenklinik des GPR Klinikums eine umfassende und ganzheitliche 
Betreuung von Frauen mit Endometriose.

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 251



 GPR Klinikum Rüsselsheim

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Frauenklinik

Fachabteilungsschlüssel 2400
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Prof. Dr. med. Eric Steiner
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Frauenklinik
Telefon 06142 / 88 - 1316
Fax 06142 / 88 - 1223
E-Mail frauenklinik@GP-Ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/frauenklinik

=== B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC68 Mammachirurgie Ab dem Jahr 2019 zertifiziertes 

Brustkrebszentrum
VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse eigens qualifiziertes Personal für 

Brustkrebspatientinnen"Breast Care 
Nurse"

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der 

Brustdrüse
VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie
VG05 Endoskopische Operationen 1 Oberärztin verfügt über das 

Zertifikat MIC II
VG06 Gynäkologische Chirurgie
VG07 Inkontinenzchirurgie
VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren
VG09 Pränataldiagnostik und -therapie
VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften
VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der 

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes
VG12 Geburtshilfliche Operationen
VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der 

weiblichen Beckenorgane
VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des

weiblichen Genitaltraktes
VG15 Spezialsprechstunde
VG16 Urogynäkologie
VG18 Gynäkologische Endokrinologie
VG19 Ambulante Entbindung
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen 

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 
erworbenen Erkrankungen

1 Oberarzt ist nach DEGUM II für 
Pränataldignostik zertifiziert

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder 
Frühgeborener und reifer Neugeborener

=== B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2853
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[11].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

Z38.0 643 Einling, Geburt im Krankenhaus
O68.0 182 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale Herzfrequenz
D25.1 153 Intramurales Leiomyom des Uterus
O34.2 122 Betreuung der Mutter bei Uterusnarbe durch vorangegangenen chirurgischen 

Eingriff
O70.0 120 Dammriss 1. Grades unter der Geburt
O80 77 Spontangeburt eines Einlings
C50.4 65 Bösartige Neubildung: Oberer äußerer Quadrant der Brustdrüse
O26.88 64 Sonstige näher bezeichnete Zustände, die mit der Schwangerschaft verbunden sind
O71.8 64 Sonstige näher bezeichnete Verletzungen unter der Geburt
O70.1 51 Dammriss 2. Grades unter der Geburt
N83.2 40 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten
C54.1 36 Bösartige Neubildung: Endometrium
O68.2 35 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch abnorme fetale Herzfrequenz mit 

Mekonium im Fruchtwasser
O48 34 Übertragene Schwangerschaft
O42.0 30 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn innerhalb von 24 Stunden
O68.1 30 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Mekonium im Fruchtwasser
D25.9 28 Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet
O21.0 28 Leichte Hyperemesis gravidarum
O99.6 28 Krankheiten des Verdauungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
N81.2 24 Partialprolaps des Uterus und der Vagina
O64.1 23 Geburtshindernis durch Beckenendlage
O62.1 22 Sekundäre Wehenschwäche
D27 20 Gutartige Neubildung des Ovars
N39.3 20 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]
N92.0 19 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem Menstruationszyklus
O06.9 19 Nicht näher bezeichneter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne 

Komplikation
O64.9 18 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien, nicht näher 

bezeichnet
C50.8 17 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, mehrere Teilbereiche überlappend
D05.1 17 Carcinoma in situ der Milchgänge
C50.2 16 Bösartige Neubildung: Oberer innerer Quadrant der Brustdrüse
N61 16 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse]
N76.4 15 Abszess der Vulva
O23.4 15 Nicht näher bezeichnete Infektion der Harnwege in der Schwangerschaft
C56 14 Bösartige Neubildung des Ovars
N70.0 14 Akute Salpingitis und Oophoritis
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

O21.1 14 Hyperemesis gravidarum mit Stoffwechselstörung
O66.2 14 Geburtshindernis durch ungewöhnlich großen Fetus
O99.3 14 Psychische Krankheiten sowie Krankheiten des Nervensystems, die 

Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren
N81.5 13 Vaginale Enterozele
N99.3 13 Prolaps des Scheidenstumpfes nach Hysterektomie
O26.81 13 Nierenkrankheit, mit der Schwangerschaft verbunden
O99.0 13 Anämie, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert
R10.3 13 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
N81.1 12 Zystozele
N85.0 12 Glanduläre Hyperplasie des Endometriums
O75.7 12 Vaginale Entbindung nach vorangegangener Schnittentbindung
O99.8 12 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten und Zustände, die Schwangerschaft, Geburt

und Wochenbett komplizieren
C50.3 11 Bösartige Neubildung: Unterer innerer Quadrant der Brustdrüse
O42.11 11 Vorzeitiger Blasensprung, Wehenbeginn nach Ablauf von 1 bis 7 Tagen
O85 10 Puerperalfieber
C50.5 9 Bösartige Neubildung: Unterer äußerer Quadrant der Brustdrüse
N75.1 9 Bartholin-Abszess
O03.1 9 Spontanabort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder verstärkte Blutung
O28.8 9 Sonstige abnorme Befunde bei der pränatalen Screeninguntersuchung der Mutter
O60.1 9 Vorzeitige spontane Wehen mit vorzeitiger Entbindung
O99.5 9 Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
C50.9 8 Bösartige Neubildung: Brustdrüse, nicht näher bezeichnet
N95.0 8 Postmenopausenblutung
O02.1 8 Missed abortion [Verhaltene Fehlgeburt]
O06.4 8 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation
O69.8 8 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch sonstige 

Nabelschnurkomplikationen
D25.2 7 Subseröses Leiomyom des Uterus
N81.3 7 Totalprolaps des Uterus und der Vagina
N81.6 7 Rektozele
N92.4 7 Zu starke Blutung in der Prämenopause
O00.1 7 Tubargravidität
O08.0 7 Infektion des Genitaltraktes und des Beckens nach Abort, Extrauteringravidität und 

Molenschwangerschaft
O13 7 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie]
O20.0 7 Drohender Abort
O33.5 7 Betreuung der Mutter bei Missverhältnis durch ungewöhnlich großen Fetus
O36.4 7 Betreuung der Mutter wegen intrauterinen Fruchttodes
O99.7 7 Krankheiten der Haut und des Unterhautgewebes, die Schwangerschaft, Geburt und 

Wochenbett komplizieren
C51.8 6 Bösartige Neubildung: Vulva, mehrere Teilbereiche überlappend
D24 6 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma]
D25.0 6 Submuköses Leiomyom des Uterus
N83.5 6 Torsion des Ovars, des Ovarstieles und der Tuba uterina
N84.0 6 Polyp des Corpus uteri
O60.0 6 Vorzeitige Wehen ohne Entbindung
O65.4 6 Geburtshindernis durch Missverhältnis zwischen Fetus und Becken, nicht näher 

bezeichnet
O82 6 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea]
N71.0 5 Akute entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der Zervix
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

O34.30 5 Betreuung der Mutter bei vaginalsonographisch dokumentierter Zervixlänge unter 
10 mm oder Trichterbildung

O66.0 5 Geburtshindernis durch Schulterdystokie
O70.2 5 Dammriss 3. Grades unter der Geburt
O75.9 5 Komplikation bei Wehentätigkeit und Entbindung, nicht näher bezeichnet
O86.0 5 Infektion der Wunde nach operativem geburtshilflichem Eingriff
P07.3 5 Sonstige vor dem Termin Geborene
D06.1 4 Carcinoma in situ: Ektozervix
N71.9 4 Entzündliche Krankheit des Uterus, ausgenommen der Zervix, nicht näher 

bezeichnet
N80.1 4 Endometriose des Ovars
O03.6 4 Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, kompliziert durch Spätblutung 

oder verstärkte Blutung
O36.5 4 Betreuung der Mutter wegen fetaler Wachstumsretardierung
O41.1 4 Infektion der Fruchtblase und der Eihäute
O45.9 4 Vorzeitige Plazentalösung, nicht näher bezeichnet
O46.9 4 Präpartale Blutung, nicht näher bezeichnet
O60.3 4 Vorzeitige Entbindung ohne spontane Wehen
O61.0 4 Misslungene medikamentöse Geburtseinleitung
O64.4 4 Geburtshindernis durch Querlage
P22.8 4 Sonstige Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen
R87.6 4 Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus den weiblichen Genitalorganen: 

Abnorme zytologische Befunde
R93.5 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger Abdominalregionen, 

einschließlich des Retroperitoneums
S30.1 4 Prellung der Bauchdecke
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge
N39.0 < 4 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
O00.9 < 4 Extrauteringravidität, nicht näher bezeichnet
O03.4 < 4 Spontanabort: Inkomplett, ohne Komplikation
O14.1 < 4 Schwere Präeklampsie
O14.2 < 4 HELLP-Syndrom
O14.9 < 4 Präeklampsie, nicht näher bezeichnet
O26.5 < 4 Hypotonie-Syndrom der Mutter
O34.38 < 4 Betreuung der Mutter bei sonstiger Zervixinsuffizienz
O36.8 < 4 Betreuung der Mutter wegen sonstiger näher bezeichneter Komplikationen beim 

Fetus
O45.8 < 4 Sonstige vorzeitige Plazentalösung
O91.20 < 4 Nichteitrige Mastitis im Zusammenhang mit der Gestation: Ohne Angabe von 

Schwierigkeiten beim Anlegen
Z03.8 < 4 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen
A09.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
A46 < 4 Erysipel [Wundrose]
C50.1 < 4 Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse
C51.0 < 4 Bösartige Neubildung der Vulva: Labium majus
C54.8 < 4 Bösartige Neubildung: Corpus uteri, mehrere Teilbereiche überlappend
C57.0 < 4 Bösartige Neubildung: Tuba uterina [Falloppio]
C77.3 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Axilläre 

Lymphknoten und Lymphknoten der oberen Extremität
C77.5 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intrapelvine 

Lymphknoten
D06.0 < 4 Carcinoma in situ: Endozervix
N76.0 < 4 Akute Kolpitis
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N83.1 < 4 Zyste des Corpus luteum
N84.1 < 4 Polyp der Cervix uteri
N93.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete abnorme Uterus- oder Vaginalblutung
N98.1 < 4 Hyperstimulation der Ovarien
O04.4 < 4 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, ohne Komplikation
O06.6 < 4 Nicht näher bezeichneter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, kompliziert 

durch Spätblutung oder verstärkte Blutung
O08.1 < 4 Spätblutung oder verstärkte Blutung nach Abort, Extrauteringravidität und 

Molenschwangerschaft
O08.9 < 4 Komplikation nach Abort, Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft, nicht 

näher bezeichnet
O21.2 < 4 Späterbrechen während der Schwangerschaft
O23.0 < 4 Infektionen der Niere in der Schwangerschaft
O26.60 < 4 Schwangerschaftscholestase
O26.9 < 4 Mit der Schwangerschaft verbundener Zustand, nicht näher bezeichnet
O66.4 < 4 Misslungener Versuch der Geburtsbeendigung, nicht näher bezeichnet
O71.1 < 4 Uterusruptur während der Geburt
O73.1 < 4 Retention von Plazenta- oder Eihautresten ohne Blutung
O86.2 < 4 Infektion des Harntraktes nach Entbindung
O86.4 < 4 Fieber unbekannten Ursprungs nach Entbindung
O90.2 < 4 Hämatom einer geburtshilflichen Wunde
O90.8 < 4 Sonstige Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert
O91.10 < 4 Abszess der Mamma im Zusammenhang mit der Gestation: Ohne Angabe von 

Schwierigkeiten beim Anlegen
O98.3 < 4 Sonstige Infektionen, hauptsächlich durch Geschlechtsverkehr übertragen, die 

Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren
O99.4 < 4 Krankheiten des Kreislaufsystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
P28.9 < 4 Störung der Atmung beim Neugeborenen, nicht näher bezeichnet
S30.0 < 4 Prellung der Lumbosakralgegend und des Beckens
T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
A49.9 < 4 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
B82.0 < 4 Intestinale Helminthose, nicht näher bezeichnet
C25.0 < 4 Bösartige Neubildung: Pankreaskopf
C50.0 < 4 Bösartige Neubildung: Brustwarze und Warzenhof
C51.2 < 4 Bösartige Neubildung der Vulva: Klitoris
C51.9 < 4 Bösartige Neubildung: Vulva, nicht näher bezeichnet
C53.1 < 4 Bösartige Neubildung: Ektozervix
C57.4 < 4 Bösartige Neubildung: Uterine Adnexe, nicht näher bezeichnet
C76.2 < 4 Bösartige Neubildung ungenau bezeichneter Lokalisationen: Abdomen
D01.2 < 4 Carcinoma in situ: Rektum
D05.0 < 4 Lobuläres Carcinoma in situ der Brustdrüse
D06.9 < 4 Carcinoma in situ: Cervix uteri, nicht näher bezeichnet
D07.1 < 4 Carcinoma in situ: Vulva
D12.4 < 4 Gutartige Neubildung: Colon descendens
D28.0 < 4 Gutartige Neubildung: Vulva
D39.0 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Uterus
D39.1 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Ovar
D50.0 < 4 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)
D50.8 < 4 Sonstige Eisenmangelanämien
J15.9 < 4 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J22 < 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
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K29.6 < 4 Sonstige Gastritis
K36 < 4 Sonstige Appendizitis
K59.01 < 4 Obstipation bei Stuhlentleerungsstörung
K59.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
K65.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis
K65.9 < 4 Peritonitis, nicht näher bezeichnet
K66.0 < 4 Peritoneale Adhäsionen
L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
L72.0 < 4 Epidermalzyste
L72.1 < 4 Trichilemmalzyste
N20.0 < 4 Nierenstein
N60.1 < 4 Diffuse zystische Mastopathie
N70.9 < 4 Salpingitis und Oophoritis, nicht näher bezeichnet
N73.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken
N76.6 < 4 Ulzeration der Vulva
N80.0 < 4 Endometriose des Uterus
N80.6 < 4 Endometriose in Hautnarbe
N81.4 < 4 Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet
N83.0 < 4 Follikelzyste des Ovars
N83.8 < 4 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. 

latum uteri
N85.1 < 4 Adenomatöse Hyperplasie des Endometriums
N85.7 < 4 Hämatometra
N85.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten des Uterus
N87.2 < 4 Hochgradige Dysplasie der Cervix uteri, anderenorts nicht klassifiziert
N88.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der Cervix uteri
N90.4 < 4 Leukoplakie der Vulva
N90.7 < 4 Zyste der Vulva
N90.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des 

Perineums
N92.1 < 4 Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem Menstruationszyklus
N93.9 < 4 Abnorme Uterus- oder Vaginalblutung, nicht näher bezeichnet
N94.4 < 4 Primäre Dysmenorrhoe
N94.6 < 4 Dysmenorrhoe, nicht näher bezeichnet
N95.1 < 4 Zustände im Zusammenhang mit der Menopause und dem Klimakterium
O00.2 < 4 Ovarialgravidität
O03.9 < 4 Spontanabort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, ohne Komplikation
O04.1 < 4 Ärztlich eingeleiteter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder 

verstärkte Blutung
O04.6 < 4 Ärztlich eingeleiteter Abort: Komplett oder nicht näher bezeichnet, kompliziert 

durch Spätblutung oder verstärkte Blutung
O06.1 < 4 Nicht näher bezeichneter Abort: Inkomplett, kompliziert durch Spätblutung oder 

verstärkte Blutung
O08.8 < 4 Sonstige Komplikationen nach Abort, Extrauteringravidität und 

Molenschwangerschaft
O10.0 < 4 Vorher bestehende essentielle Hypertonie, die Schwangerschaft, Geburt und 

Wochenbett kompliziert
O12.0 < 4 Schwangerschaftsödeme
O14.0 < 4 Leichte bis mäßige Präeklampsie
O16 < 4 Nicht näher bezeichnete Hypertonie der Mutter
O20.9 < 4 Blutung in der Frühschwangerschaft, nicht näher bezeichnet
O22.3 < 4 Tiefe Venenthrombose in der Schwangerschaft
O23.3 < 4 Infektionen von sonstigen Teilen der Harnwege in der Schwangerschaft
O23.5 < 4 Infektionen des Genitaltraktes in der Schwangerschaft
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O24.4 < 4 Diabetes mellitus, während der Schwangerschaft auftretend
O26.7 < 4 Subluxation der Symphysis (pubica) während der Schwangerschaft, der Geburt und 

des Wochenbettes
O36.3 < 4 Betreuung der Mutter wegen Anzeichen für fetale Hypoxie
O41.0 < 4 Oligohydramnion
O43.21 < 4 Placenta increta oder percreta
O47.1 < 4 Frustrane Kontraktionen ab 37 oder mehr vollendeten Schwangerschaftswochen
O61.9 < 4 Misslungene Geburtseinleitung, nicht näher bezeichnet
O62.3 < 4 Überstürzte Geburt
O65.9 < 4 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens, nicht näher bezeichnet
O66.1 < 4 Geburtshindernis durch verhakte Zwillinge
O69.1 < 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurumschlingung des 

Halses mit Kompression der Nabelschnur
O70.3 < 4 Dammriss 4. Grades unter der Geburt
O72.1 < 4 Sonstige unmittelbar postpartal auftretende Blutung
O72.2 < 4 Spätblutung und späte Nachgeburtsblutung
O75.6 < 4 Protrahierte Geburt nach spontanem oder nicht näher bezeichnetem Blasensprung
O86.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Wochenbettinfektionen
O89.5 < 4 Sonstige Komplikationen nach Spinal- oder Periduralanästhesie im Wochenbett
O90.0 < 4 Dehiszenz einer Schnittentbindungswunde
O90.9 < 4 Wochenbettkomplikation, nicht näher bezeichnet
O92.50 < 4 Hemmung der Laktation: Ohne Angabe von Schwierigkeiten beim Anlegen
O99.1 < 4 Sonstige Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe sowie bestimmte 

Störungen mit Beteiligung des Immunsystems, die Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett komplizieren

P04.0 < 4 Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch Anästhesie und Analgesie bei der 
Mutter während Schwangerschaft, Wehen und Entbindung

P05.1 < 4 Für das Gestationsalter zu kleine Neugeborene
P20.1 < 4 Intrauterine Hypoxie, erstmals während Wehen und Entbindung festgestellt
P21.1 < 4 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt
P21.9 < 4 Asphyxie unter der Geburt, nicht näher bezeichnet
P28.5 < 4 Respiratorisches Versagen beim Neugeborenen
P70.0 < 4 Syndrom des Kindes einer Mutter mit gestationsbedingtem Diabetes mellitus
P81.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Temperaturregulation beim 

Neugeborenen
R00.0 < 4 Tachykardie, nicht näher bezeichnet
R10.0 < 4 Akutes Abdomen
R10.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
R18 < 4 Aszites
R33 < 4 Harnverhaltung
R51 < 4 Kopfschmerz
R55 < 4 Synkope und Kollaps
R91 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Lunge
R92 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Mamma [Brustdrüse]
S00.35 < 4 Oberflächliche Verletzung der Nase: Prellung
S21.0 < 4 Offene Wunde der Mamma [Brustdrüse]
S31.4 < 4 Offene Wunde der Vagina und der Vulva
S71.0 < 4 Offene Wunde der Hüfte
S82.6 < 4 Fraktur des Außenknöchels
S93.40 < 4 Verstauchung und Zerrung des oberen Sprunggelenkes: Teil nicht näher bezeichnet
T19.2 < 4 Fremdkörper in der Vulva und in der Vagina
T81.3 < 4 Aufreißen einer Operationswunde, anderenorts nicht klassifiziert
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
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T83.4 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate oder Transplantate
im Genitaltrakt

T85.73 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch Mammaprothese oder -implantat
T85.83 < 4 Sonstige Komplikationen durch Mammaprothese oder -implantat
Z22.8 < 4 Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten
Z38.1 < 4 Einling, Geburt außerhalb des Krankenhauses
Z38.3 < 4 Zwilling, Geburt im Krankenhaus
Z76.9 < 4 Person, die das Gesundheitswesen aus nicht näher bezeichneten Gründen in 

Anspruch nimmt

=== B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-262.0 844 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung
1-208.8 657 Registrierung evozierter Potenziale: Otoakustische Emissionen [OAE]
9-261 346 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt
9-260 251 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt
5-730 227 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie]
5-758.3 217 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]: 

Naht an der Haut von Perineum und Vulva
5-749.10 182 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär
8-911 175 Subarachnoidale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
5-758.2 173 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]: 

Vagina
5-749.0 156 Andere Sectio caesarea: Resectio
1-471.2 131 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage
1-672 128 Diagnostische Hysteroskopie
1-694 112 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-738.0 106 Episiotomie und Naht: Episiotomie
5-749.11 92 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär
5-401.11 91 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit 

Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
8-910 82 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
5-758.4 77 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]: 

Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva
5-870.a1 75 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von bis zu 25 % des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten)

5-681.68 62 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion: 
Radiofrequenzablation, mit intrauteriner Ultraschallführung

5-683.02 62 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal, 
laparoskopisch assistiert

5-661.62 61 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-728.0 53 Vakuumentbindung: Aus Beckenausgang
5-690.0 38 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale Medikamentenapplikation
5-987.0 37 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter
8-510.x 36 Manipulation am Fetus vor der Geburt: Sonstige
5-704.10 33 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei 

Rektozele): Ohne alloplastisches Material
5-704.00 32 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei 

(Urethro-)Zystozele): Ohne alloplastisches Material
5-870.a2 30 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von mehr als 25 % des Brustgewebes (mehr als 1 Quadrant)
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9-262.1 30 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung (Risiko-
Neugeborenes)

9-984.7 30 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
3-100.0 29 Mammographie: Eine oder mehr Ebenen
3-100.1 29 Mammographie: Präparatradiographie
5-740.0 29 Klassische Sectio caesarea: Primär
5-728.1 27 Vakuumentbindung: Aus Beckenmitte
1-661 26 Diagnostische Urethrozystoskopie
5-651.92 26 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer Ovarialzyste: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-704.4f 25 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Vaginal, 

ohne alloplastisches Material, mit Fixation am Lig. sacrospinale oder Lig. 
sacrotuberale

8-800.c0 24 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5-681.92 23 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 
oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums: Endoskopisch 
(laparoskopisch)

9-280.0 23 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes: Mindestens
3 bis höchstens 6 Tage

5-683.22 22 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: Vaginal, 
laparoskopisch assistiert

5-593.20 20 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem 
Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band 
(TOT, TVT-O)

5-681.52 20 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: 
Endometriumablation: Ablation durch Heißwasserballon

5-707.21 19 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des Douglasraumes: 
Enterozelenplastik ohne alloplastisches Material: Vaginal

5-756.1 19 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Instrumentell
5-653.32 18 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-872.1 18 (Modifizierte radikale) Mastektomie: Mit Resektion der M. pectoralis-Faszie
5-683.20 17 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: Offen 

chirurgisch (abdominal)
5-704.69 17 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation: Vaginal, ohne 

alloplastisches Material, mit Fixation am Lig. sacrospinale oder Lig. sacrotuberale
9-984.8 17 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
8-527.8 15 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder Viellamellenkollimator (MLC)
5-469.20 14 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-469.21 14 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch
5-881.1 12 Inzision der Mamma: Drainage
8-010.3 12 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 

Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich
8-930 12 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
5-681.90 11 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 

oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums: Offen chirurgisch 
(abdominal)

3-13f 10 Zystographie
5-704.01 10 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei 

(Urethro-)Zystozele): Mit alloplastischem Material
5-740.1 10 Klassische Sectio caesarea: Sekundär
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5-758.5 10 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]: 
Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva und Naht des Sphincter ani

5-892.0c 10 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Leisten- und 
Genitalregion

9-984.6 10 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-543.21 9 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

(Sub-)total
5-683.01 9 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal
5-707.31 9 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des Douglasraumes: 

Enterozelenplastik mit alloplastischem Material: Vaginal
5-870.90 9 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

9-984.9 9 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
5-711.1 8 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation
8-137.00 8 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
9-984.b 8 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
5-401.92 7 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, laparoskopisch: Mit 

Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
5-541.1 7 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-682.02 7 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-690.1 7 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler Medikamentenapplikation
5-704.4g 7 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Scheidenstumpffixation: Vaginal, 

mit alloplastischem Material
9-984.a 7 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
1-208.1 6 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]
5-407.02 6 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen Operation: 

Axillär: Level 1 und 2
5-541.0 6 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Explorative Laparotomie
5-681.4 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Morcellieren des 

Uterus als Vorbereitung zur Uterusexstirpation
5-690.2 6 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung
5-932.11 6 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 10 cm² bis unter 50 cm²
5-932.12 6 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 50 cm² bis unter 100 cm²
1-570.0 5 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision: 

Ovar
5-401.91 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, laparoskopisch: Mit 

Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
5-541.2 5 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
5-653.30 5 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): Offen 

chirurgisch (abdominal)
5-683.00 5 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Offen chirurgisch 

(abdominal)
5-714.40 5 Vulvektomie: Partiell: Mit Entfernung von einem Viertel bis weniger als der Hälfte 

der Vulva (90 Grad bis weniger als 180 Grad)
5-728.x 5 Vakuumentbindung: Sonstige
5-756.0 5 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal): Manuell
5-759.01 5 Andere geburtshilfliche Operationen: Tamponade von Uterus und Vagina: Mit 

Einführung eines Tamponade-Ballons
5-881.0 5 Inzision der Mamma: Ohne weitere Maßnahmen
5-932.42 5 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 

resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 cm²
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8-522.91 5 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:
Mit bildgestützter Einstellung

8-527.1 5 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad

8-987.10 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

1-432.00 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration

1-472.0 4 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri: Zervixabrasio
1-559.4 4 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe 

durch Inzision: Peritoneum
1-632.0 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
1-650.1 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
5-399.5 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-401.10 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung
5-452.61 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-469.d3 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-549.5 4 Andere Bauchoperationen: Laparoskopie mit Drainage
5-650.4 4 Inzision des Ovars: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-661.60 4 Salpingektomie: Total: Offen chirurgisch (abdominal)
5-672.0 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri: 

Exzision
5-681.33 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision sonstigen 

erkrankten Gewebes des Uterus: Hysteroskopisch
5-681.53 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: 

Endometriumablation: Hochfrequenzablation
5-681.83 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 

oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: Hysteroskopisch
5-741.1 4 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Sekundär, suprazervikal
5-758.0 4 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]: 

Cervix uteri
5-758.6 4 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]: 

Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva, Naht des Sphincter ani und 
Naht am Rektum

5-870.a0 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-886.40 4 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre Rekonstruktion mit 
Alloprothese, subpektoral: Ohne gewebeverstärkendes Material

5-995 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
9-280.1 4 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthaltes: Mindestens

7 bis höchstens 13 Tage
1-470.5 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an weiblichen Genitalorganen: Vulva
1-650.2 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-655 < 4 Chromoendoskopie des unteren Verdauungstraktes
5-543.20 < 4 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe: Resektion des Omentum: 

Partiell
5-578.00 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Naht (nach Verletzung): Offen 

chirurgisch
5-661.61 < 4 Salpingektomie: Total: Vaginal, laparoskopisch assistiert
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5-670 < 4 Dilatation des Zervikalkanals
5-690.x < 4 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Sonstige
5-690.y < 4 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: N.n.bez.
5-703.0 < 4 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Kolpokleisis
5-706.0 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Naht (nach Verletzung)
5-710 < 4 Inzision der Vulva
5-716.1 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): Plastische 

Rekonstruktion
5-741.0 < 4 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal: Primär, suprazervikal
5-870.91 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Lokale Exzision: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von bis zu 25 % des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten)

5-874.0 < 4 Erweiterte (radikale) Mastektomie mit Resektion an den Mm. pectorales majores et 
minores und Thoraxwandteilresektion: Mit Teilresektion des M. pectoralis major

5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-101.7 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Vagina
8-137.10 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
8-560.2 < 4 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie)
8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

1-444.7 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-493.31 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma: Durch 

Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der Biopsieregion
1-501 < 4 Biopsie der Mamma durch Inzision
1-571.1 < 4 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Cervix uteri
1-572 < 4 Biopsie an der Vagina durch Inzision
1-574 < 4 Biopsie am weiblichen Perineum durch Inzision
3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
5-401.12 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit Farbmarkierung 

(Sentinel-Lymphonodektomie)
5-401.40 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen chirurgisch: Ohne

Markierung
5-401.41 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen chirurgisch: Mit 

Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
5-402.12 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Axillär: Level 1 und 2
5-402.4 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Inguinal, offen chirurgisch
5-402.5 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Pelvin, offen chirurgisch
5-404.01 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Axillär: 

Level 1
5-404.02 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Axillär: 

Level 1 und 2
5-406.12 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Axillär: Level 1 und 2
5-406.2 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Paraaortal
5-469.e3 < 4 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
5-575.00 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Offen 

chirurgisch
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5-651.82 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzisionsbiopsie: 
Endoskopisch (laparoskopisch)

5-652.62 < 4 Ovariektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-653.22 < 4 Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler Salpingektomie: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-653.33 < 4 Salpingoovariektomie: Salpingoovariektomie (ohne weitere Maßnahmen): 

Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch
5-656.a2 < 4 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Beseitigung einer Torsion: Endoskopisch 

(laparoskopisch)
5-657.60 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 

Peritoneum des weiblichen Beckens: Offen chirurgisch (abdominal)
5-657.62 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 

Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-660.4 < 4 Salpingotomie: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-661.42 < 4 Salpingektomie: Restsalpingektomie: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-661.52 < 4 Salpingektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-681.80 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 

oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: Offen chirurgisch 
(abdominal)

5-681.82 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 
oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: Endoskopisch 
(laparoskopisch)

5-681.91 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 
oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums: Vaginal, 
laparoskopisch assistiert

5-683.12 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, einseitig: Vaginal, 
laparoskopisch assistiert

5-683.24 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Mit Salpingoovariektomie, beidseitig: 
Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch

5-691 < 4 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers
5-704.11 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei 

Rektozele): Mit alloplastischem Material
5-704.5f < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Zervixstumpffixation: Vaginal, 

ohne alloplastisches Material, mit Fixation am Lig. sacrospinale oder Lig. 
sacrotuberale

5-704.66 < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation: Laparoskopisch, 
mit alloplastischem Material, mit medianer Fixation am Promontorium oder im 
Bereich des Os sacrum

5-704.6a < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Uterusfixation: Vaginal, mit 
alloplastischem Material

5-714.41 < 4 Vulvektomie: Partiell: Mit Entfernung von mindestens der Hälfte der Vulva (180 
oder mehr Grad)

5-744.42 < 4 Operationen bei Extrauteringravidität: Totale Salpingektomie: Endoskopisch 
(laparoskopisch)

5-870.20 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Duktektomie: Direkte Adaptation der benachbarten Wundflächen 
oder Verzicht auf Adaptation

5-870.61 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Lokale Destruktion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von bis zu 25 % des Brustgewebes (bis zu 1 Quadranten)

5-881.x < 4 Inzision der Mamma: Sonstige
5-889.0 < 4 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese
5-894.1a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Brustwand und Rücken
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5-900.1a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Brustwand und Rücken

5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie
5-932.41 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 

resorbierbares Material, ohne Beschichtung: 10 cm² bis unter 50 cm²
5-932.52 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: Nicht 

resorbierbares Material, mit antimikrobieller Beschichtung: 50 cm² bis unter 100 
cm²

5-98k.0 < 4 Art des Zystoskops: Starres Zystoskop
8-811.0 < 4 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen: Einzelinfusion (1-5 

Einheiten)
8-982.1 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 

Behandlungstage
1-100 < 4 Klinische Untersuchung in Allgemeinanästhesie
1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
1-444.6 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie
1-460.2 < 4 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase
1-470.4 < 4 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an weiblichen Genitalorganen: Vagina
1-471.0 < 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische Mikrokürettage 

(Strichkürettage)
1-480.5 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen: Becken
1-493.4 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Brustwand
1-494.31 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Mamma: Durch Stanzbiopsie ohne Clip-Markierung der 
Biopsieregion

1-570.1 < 4 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision: 
Tuba(e) uterina(e)

1-570.2 < 4 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision: 
Ligamente des Uterus

1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
1-665 < 4 Diagnostische Ureterorenoskopie
1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
1-999.40 < 4 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Zystoskop
3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
3-058 < 4 Endosonographie des Rektums
3-13g < 4 Urethrographie
5-214.6 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Korrektur mit Resektion
5-215.3 < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse Resektion
5-224.63 < 4 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 

endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)
5-345.3 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Ohne Dekortikation, thorakoskopisch
5-388.99 < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca externa
5-388.9a < 4 Naht von Blutgefäßen: Tiefe Venen: V. iliaca interna
5-399.7 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Entfernung von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-401.03 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Mit Radionuklid- und

Farbmarkierung, kombiniert (Sentinel-Lymphonodektomie)
5-401.42 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Iliakal, offen chirurgisch: Mit 

Farbmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
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5-401.50 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, offen chirurgisch: 
Ohne Markierung

5-401.a1 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Inguinal, laparoskopisch: Mit 
Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)

5-401.h < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Abdominal, offen chirurgisch
5-402.11 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Axillär: Level 1
5-402.2 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Paraaortal, offen chirurgisch
5-402.3 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Iliakal, offen chirurgisch
5-402.a < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Pelvin, laparoskopisch
5-403.01 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 2 

Regionen
5-404.d < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: 

Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval), offen chirurgisch
5-406.4 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Inguinal
5-406.5 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Pelvin
5-407.2 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen Operation: 

Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval)
5-452.63 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Mukosaresektion
5-455.71 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Anastomose
5-455.72 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Sigmaresektion: Offen chirurgisch mit 

Enterostoma und Blindverschluss
5-467.03 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes: Naht (nach Verletzung): Kolon
5-469.2x < 4 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Sonstige
5-469.70 < 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-470.0 < 4 Appendektomie: Offen chirurgisch
5-470.1x < 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Sonstige
5-471.11 < 4 Simultane Appendektomie: Während einer Laparoskopie aus anderen Gründen: 

Absetzung durch Klammern (Stapler)
5-471.x < 4 Simultane Appendektomie: Sonstige
5-484.31 < 4 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung: Anteriore Resektion: Offen chirurgisch 

mit Anastomose
5-489.2 < 4 Andere Operation am Rektum: Dilatation, peranal
5-492.02 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals: Exzision: Tief, 

mit Teilresektion des Muskels
5-542.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Bauchwand: Exzision
5-546.21 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum: Plastische 

Rekonstruktion der Bauchwand: Mit Implantation von alloplastischem, allogenem 
oder xenogenem Material in Onlay-Technik

5-547.0 < 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 
Intraperitoneal

5-547.1 < 4 Resektion von Gewebe in der Bauchregion ohne sichere Organzuordnung: 
Beckenwand

5-550.1 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie

5-569.30 < 4 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse (ohne intraperitoneale Verlagerung): 
Offen chirurgisch
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5-570.4 < 4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral

5-573.40 < 4 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt

5-574.2 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Destruktion, offen chirurgisch

5-590.51 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Exzision von 
retroperitonealem Gewebe: Offen chirurgisch abdominal

5-599.00 < 4 Andere Operationen am Harntrakt: (Teil-)Resektion oder Durchtrennung eines 
alloplastischen Bandes oder Netzes als Revision nach Operationen wegen 
Harninkontinenz oder Prolaps: Vaginal

5-651.a0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Keilexzision des Ovars: Offen
chirurgisch (abdominal)

5-651.b2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Destruktion von 
Endometrioseherden: Endoskopisch (laparoskopisch)

5-651.x2 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Sonstige: Endoskopisch 
(laparoskopisch)

5-652.52 < 4 Ovariektomie: Partiell: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-653.20 < 4 Salpingoovariektomie: Einseitige Ovariektomie mit bilateraler Salpingektomie: 

Offen chirurgisch (abdominal)
5-656.82 < 4 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Rekonstruktion (nach Verletzung oder 

Ruptur): Endoskopisch (laparoskopisch)
5-656.x0 < 4 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Sonstige: Offen chirurgisch (abdominal)
5-656.x2 < 4 Plastische Rekonstruktion des Ovars: Sonstige: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-657.70 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 

Ovar: Offen chirurgisch (abdominal)
5-657.72 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 

Ovar: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-657.73 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: Am 

Ovar: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch
5-657.92 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: An Ovar

und Tuba uterina, kombiniert: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-657.93 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung: An Ovar

und Tuba uterina, kombiniert: Umsteigen endoskopisch - offen chirurgisch
5-658.6 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina mit mikrochirurgischer Versorgung: Am 

Peritoneum des weiblichen Beckens
5-665.40 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Exzision: Offen

chirurgisch (abdominal)
5-665.x2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina: Sonstige: 

Endoskopisch (laparoskopisch)
5-666.82 < 4 Plastische Rekonstruktion der Tuba uterina: Tubostomie: Endoskopisch 

(laparoskopisch)
5-669 < 4 Andere Operationen an der Tuba uterina
5-671.03 < 4 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Exzision mit elektrischer Nadel/Messer
5-672.11 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri: 

Destruktion: Elektrokoagulation
5-675.0 < 4 Andere Rekonstruktion der Cervix uteri: Naht (nach Verletzung)
5-681.32 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Exzision sonstigen 

erkrankten Gewebes des Uterus: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-682.00 < 4 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Offen chirurgisch (abdominal)
5-683.03 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Endoskopisch 

(laparoskopisch)
5-684.0 < 4 Zervixstumpfexstirpation: Offen chirurgisch (abdominal)
5-684.3 < 4 Zervixstumpfexstirpation: Vaginal, laparoskopisch assistiert
5-684.4 < 4 Zervixstumpfexstirpation: Endoskopisch (laparoskopisch)
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5-685.00 < 4 Radikale Uterusexstirpation: Ohne Lymphadenektomie: Offen chirurgisch 
(abdominal)

5-695.00 < 4 Rekonstruktion des Uterus: Naht (nach Verletzung): Offen chirurgisch (abdominal)
5-701.2 < 4 Inzision der Vagina: Vaginotomie
5-701.x < 4 Inzision der Vagina: Sonstige
5-702.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina
5-702.4 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes: Destruktion von erkranktem Gewebe des Douglasraumes
5-702.x < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes: Sonstige
5-703.1 < 4 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina: Kolpektomie, subtotal
5-704.5g < 4 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Zervixstumpffixation: Vaginal, 

mit alloplastischem Material
5-712.0 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision
5-714.5 < 4 Vulvektomie: Total
5-716.3 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion der Vulva (und des Perineums): 

Erweiterungsplastik des Introitus vaginae
5-718.0 < 4 Andere Operationen an der Vulva: Adhäsiolyse der Labien
5-718.x < 4 Andere Operationen an der Vulva: Sonstige
5-729 < 4 Andere instrumentelle Entbindung
5-738.2 < 4 Episiotomie und Naht: Naht einer Episiotomie als selbständige Maßnahme
5-744.02 < 4 Operationen bei Extrauteringravidität: Salpingotomie: Endoskopisch 

(laparoskopisch)
5-758.8 < 4 Rekonstruktion weiblicher Genitalorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss]: 

Rekonstruktion von Rektum und Sphincter ani
5-759.1 < 4 Andere geburtshilfliche Operationen: Entleerung eines Hämatoms an Vulva, 

Perineum und/oder paravaginalem Gewebe
5-820.94 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Kurzschaft-Femurkopfprothese: 

Mit Pfannenprothese, nicht zementiert
5-850.05 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Brustwand 

und Rücken
5-856.95 < 4 Rekonstruktion von Faszien: Deckung eines Defektes mit autogenem Material: 

Brustwand und Rücken
5-874.7 < 4 Erweiterte (radikale) Mastektomie mit Resektion an den Mm. pectorales majores et 

minores und Thoraxwandteilresektion: Mit oberflächlicher Thoraxwandteilresektion 
(Thoraxwandmuskulatur)

5-877.11 < 4 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren: Hautsparende 
Mastektomie [SSM] mit kompletter Resektion des Drüsengewebes: Mit Straffung 
des Hautmantels

5-877.1x < 4 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren: Hautsparende 
Mastektomie [SSM] mit kompletter Resektion des Drüsengewebes: Sonstige

5-877.21 < 4 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren: 
Mamillenerhaltende Mastektomie [NSM] mit kompletter Resektion des 
Drüsengewebes: Mit Straffung des Hautmantels durch Mastopexie

5-879.x < 4 Andere Exzision und Resektion der Mamma: Sonstige
5-882.8 < 4 Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion des Warzenhofes
5-886.30 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Primäre Rekonstruktion mit 

Alloprothese, subkutan: Ohne gewebeverstärkendes Material
5-889.1 < 4 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit 

Exzision einer Kapselfibrose
5-889.y < 4 Andere Operationen an der Mamma: N.n.bez.
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand und 

Rücken
5-892.0b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Bauchregion
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5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
5-892.3c < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Implantation eines Medikamententrägers: 

Leisten- und Genitalregion
5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
5-896.1a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und Rücken
5-900.1b < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Bauchregion
5-902.4a < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Brustwand und 

Rücken
5-932.13 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

(Teil-)resorbierbares synthetisches Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-932.81 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Biologisches Material, allogen: 10 cm² bis unter 50 cm²
5-983 < 4 Reoperation
8-010.x < 4 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 

Neugeborenen: Sonstige
8-101.6 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Cervix uteri
8-121 < 4 Darmspülung
8-132.3 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
8-137.20 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung:

Transurethral
8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-144.1 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, dauerhaftes Verweilsystem
8-152.1 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
8-190.21 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
8-190.31 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 8 bis 14 Tage
8-190.32 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit sonstigen 

Systemen bei einer Vakuumtherapie: 15 bis 21 Tage
8-192.1a < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im 

Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde: Großflächig: 
Brustwand und Rücken

8-504 < 4 Tamponade einer vaginalen Blutung
8-529.3 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie
8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation
8-706 < 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-711.00 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 

Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck [CPAP]: Bei 
Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)

8-711.20 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 
Assistierte Beatmung: Bei Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)

8-831.00 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

8-982.0 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
8-982.3 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage
8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

9-262.x < 4 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Sonstige

=== B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

◦ Pränataldiagnostik und 
-therapie (VG09)

◦ Betreuung von 
Risikoschwangerschaft
en (VG10)

◦ Urogynäkologie 
(VG16)

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

GPR MVZ Gynäkologie
◦ Inkontinenzchirurgie 

(VG07)

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

=== B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-672 237 Diagnostische Hysteroskopie
5-690.0 85 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale Medikamentenapplikation
5-671.01 31 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Schlingenexzision
5-870.90 14 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-711.1 9 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste): Marsupialisation
5-712.0 9 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva: Exzision
1-471.2 8 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage
5-702.1 8 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina
5-751 6 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio]
5-690.2 5 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit Polypentfernung
5-691 5 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers
5-870.a0 5 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Partielle Resektion: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

1-501 4 Biopsie der Mamma durch Inzision
5-690.1 4 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Mit lokaler Medikamentenapplikation
1-502.4 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Rumpf
5-681.53 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: 

Endometriumablation: Hochfrequenzablation
1-571.1 < 4 Biopsie an Uterus und Cervix uteri durch Inzision: Cervix uteri
5-671.11 < 4 Konisation der Cervix uteri: Rekonisation: Schlingenexzision
1-471.0 < 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische Mikrokürettage 

(Strichkürettage)
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-285.0 < 4 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff
5-401.10 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Ohne Markierung
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-661.62 < 4 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-671.03 < 4 Konisation der Cervix uteri: Konisation: Exzision mit elektrischer Nadel/Messer
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5-672.10 < 4 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Cervix uteri: 

Destruktion: Kauterisation
5-681.83 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 

oder mehrerer Myome ohne ausgedehnte Naht des Myometriums: Hysteroskopisch
5-850.05 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision eines Muskels, längs: Brustwand 

und Rücken
5-850.66 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie: Inzision einer Faszie, offen chirurgisch: 

Bauchregion

=== B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[11].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 14,63
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,08

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,55 GPR MVZ Gynäkologische Operationen und 
Dienstvertretungen

Ambulante Versorgung 0,63
Stationäre Versorgung 14,00
Fälle je VK/Person 203,78571

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 7,07
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,52

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,55

Ambulante Versorgung 0,63
Stationäre Versorgung 6,44
Fälle je VK/Person 443,01242
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe
AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP 

Gynäkologische Onkologie
AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle 

Geburtshilfe und Perinatalmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 18,85
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

18,85
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,92 GYN-Ambulanz
Stationäre Versorgung 17,93
Fälle je VK/Person 159,11879

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,77
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,77

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,77
Fälle je VK/Person 3705,19480

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,13
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,13

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,13
Fälle je VK/Person 21946,15384

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 2,09
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,09

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 2,09
Fälle je VK/Person 1365,07177

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,39
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,39

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,39
Fälle je VK/Person 2052,51798

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl Vollkräfte 1,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,55
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Fälle je VK/Person 1840,64516

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 1,85
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,85

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,08 Personal in Chefarztambulanz und MVZ
Stationäre Versorgung 0,77
Fälle je VK/Person 3705,19480
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP23 Breast Care Nurse

=== B-[12].1 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Einleitungstext

=== Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Die Klinik für Kinder- und Jugendmedizin verfügt über insgesamt 45 Betten.

Gesund machen und gesund erhalten – das ist das Ziel, auf das unser Team von qualifizierten und hoch motivierten 
Kinderkrankenschwestern und Ärzten hinarbeitet. Kompetenz gepaart mit Empathie ist die Grundlage, auf der wir 
arbeiten. Unsere Aufgabe beginnt weit vor der Geburt mit der gemeinsamen Beratung von Risikoschwangeren mit 
den Geburtshelfern und endet mit der Übergabe unserer Patienten an die Erwachsenenmediziner nach dem Ende der
körperlichen Entwicklung.

=== Behandlungsschwerpunkte

◦       akute und chronische Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes und der Atemwege

◦       Versorgung von kranken Neu- und Frühgeborenen im perinatalen Schwerpunkt

◦       Erkennung und Behandlung von Herz-Kreislauferkrankungen

◦       Asthma, Erkrankungen der Bronchien und der Lunge

◦       Allergieabklärung und -behandlung und Therapie bei Neurodermitis

◦       Erkrankungen der Nieren und Harnwege (auch das Problem des Einnässens)

◦       schlafbezogene Atemstörungen, Durchschlafstörungen (pädiatrisches Schlaflabor)

◦       Akutdiagnostik und Erstbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen
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==== Die Kleinen sind für uns das Größte

Wir sehen unsere Patienten als Individuen, als Menschen in ihren Familien. Deshalb ist uns das Gespräch mit den 
Kindern und Eltern ein besonderes Anliegen, da es die Grundlage der Entscheidung über die beste Behandlung für den 
Einzelnen darstellt. Damit Kinder den Krankenhausaufenthalt möglichst angstfrei erleben können, ist die Mitaufnahme
eines Elternteils möglich. Die kindgerechte Gestaltung der Allgemeinstation, Möglichkeiten zum Spielen, auch unter 
Betreuung, und die Visiten der Clowndoktoren tragen zu einer möglichst entspannten Atmosphäre bei. Auch nach der 
Entlassung stehen wir als kompetentes Team für Rückfragen, auch der weiterbehandelnden Ärzte, jederzeit gerne zur 
Verfügung und hoffen, dass wir das Kind und seine Familie so in der Heilung und Vorbeugung von Krankheiten 
maximal unterstützen können.

==== Leistungsangebot

Das Leistungsangebot der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin umfasst das gesamte Spektrum der Kinderheilkunde 
mit Ausnahme der Behandlung von krebskranken Kindern. Ein Schwerpunkt liegt in der Behandlung von akuten 
infektiösen Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes und der Atemwege und ihren Folgeerscheinungen. Gemeinsam
mit den Kollegen der Chirurgie und der HNO-Heilkunde überwachen und behandeln wir Patienten im Kindes- und 
Jugendalter nach Unfällen. Auch bei anderen Anlässen, die für Kinder und Jugendliche eine Behandlung durch die 
Chirurgie, HNO-Heilkunde oder Urologie erfordert, erfolgt die Betreuung auf der Station der Kinder- und 
Jugendmedizin in enger Zusammenarbeit. Die Forderung „Kinder gehören auf die Kinderstation“ ist in Rüsselsheim 
schon lange verwirklicht.

==== Perinataler Schwerpunkt

Ein wichtiger Punkt ist die Versorgung von kranken Neu- und von Frühgeborenen im perinatalen Schwerpunkt mit 
angeschlossener Intensivstation. Mit der Beratung in der Schwangerschaft, dem Beistand bei der Risikogeburt in engem
Kontakt mit den Geburtshelfern, über die Behandlung der Erkrankungen bis zur Nachsorge bieten wir ein Netzwerk, 
sodass sich Kinder und Eltern sicher fühlen können.

Schwerpunkte: Margen-Darm - Herz-Kreislauf - Nieren und Harnwege - Lunge und Bronchien - Allergien und 
Stoffwechselstörung 

In der pädiatrischen Gastroenterologie werden akute und chronische Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 
untersucht und behandelt. Hier werden sonographische und endoskopiasche Untersuchungen (z. B. Magen- und 
Darmspiegelungen) sowie H2-Atemtests (Belastung mit Fructose und Lactose) durchgeführt.

Kinder mit Herz- und Kreislaufproblemen werden von einer Kinderkardiologin mit Team diagnostiziert und geführt. Im 
Bereich der Kinderkardiologie gehören die Erkennung und Behandlung von erworbenen und angeborenen Herz-
Kreislauferkrankungen (z.B. Bluthochdruck, Kreislaufschwäche, Herzmuskelerkrankungen, Herzrhythmusstörungen 
sowie Diagnostik und Führung von Patienten mit angeborenen Herzfehlern) zu unserem medizinischen Umfang. Hier 
werden unter anderem Langzeit-EKG, Langzeit-Blutdruckmessungen und Echokardiographien durchgeführt.

Asthma, Erkrankungen der Bronchien und der Lunge können mit verschiedensten modernen Methoden 
einschließlich Bronchoskopie abgeklärt und behandelt werden.

Allergieabklärung und -behandlung und die Therapie bei Neurodermitis gehören ebenfalls zu unserem Spektrum. Die
Diagnostik und Behandlung von Erkrankungen der Nieren und Harnwege werden in enger Kooperation mit der 
Klinik für Urologie und dem Institut für Radiologie und Nuklearmedizin durchgeführt.

Schwerpunkt: Schlafanalysen - psychische und psychosomatische Störungen 

Auch das sehr häufige und oft verschwiegene Problem des Einnässens wird in dieser Kooperation angegangen. Das 
pädiatrische Schlaflabor bietet die Möglichkeit schlafbezogene Atemstörungen, Durchschlafstörungen u. Ä. abzuklären
und zu behandeln. Die Behandlungsbedürftigkeit von kindlichem Schnarchen wird überprüft und es werden 
Therapiehinweise gegeben.
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Die Akutdiagnostik und Erstbehandlung bei psychischen und psychosomatischen Störungen wird durch eine enge 
Kooperation mit der Erziehungsberatungsstelle der Caritas in Rüsselsheim gewährleistet. Die Beratungsstelle kann 
bei Bedarf auch die zeitweilige Weiterbetreuung übernehmen.

==== Leistungen unserer privatärztlichen Sprechstunde

◦       Behandlung akuter und chronischer Erkrankungen des Kindesalters

◦       Vorsorgeuntersuchungen (U2 - U11)

◦       Jugendschutzuntersuchungen (J1 – J2)

◦       Entwicklungsdiagnostik

◦       Impfberatung und Impfungen

◦       Seh- und Hörtest

◦       Asthma- und Allergie Beratung und Testung

◦       Hyposensibilisierung

◦       Sport- und Kindergartenatteste

◦       Ultraschalluntersuchungen

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Fachabteilungsschlüssel 1000
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Christiane Wiethoff
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefärztin der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Telefon 06142 / 88 - 1447
Fax 06142 / 88 - 1491
E-Mail Christiane.Wiethoff@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/kinder-und-jugendmedizin

=== B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen
VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen 

Nierenerkrankungen
VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der 

endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, 
Diabetes)

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen 
Erkrankungen

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen 
Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen

VK12 Neonatologische/Pädiatrische Intensivmedizin
VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien
VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) 

Stoffwechselerkrankungen
VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen 

Erkrankungen
VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen 

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal 
erworbenen Erkrankungen

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien
VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder 

Frühgeborener und reifer Neugeborener
VK23 Versorgung von Mehrlingen
VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum 

gemeinsam mit Frauenärztinnen und Frauenärzten
Beratung im Sinne des Perinatalen 
Schwerpunktes

VK25 Neugeborenenscreening
VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im 

Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter
VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des 

Kindes
VK28 Pädiatrische Psychologie
VK29 Spezialsprechstunde
VK36 Neonatologie
VR02 Native Sonographie
VR04 Duplexsonographie

=== B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2418
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[12].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

A09.9 113 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 
bezeichneten Ursprungs

S00.95 111 Oberflächliche Verletzung des Kopfes, Teil nicht näher bezeichnet: Prellung
J15.9 108 Bakterielle Pneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.0 98 Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet
K59.09 80 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
J20.9 71 Akute Bronchitis, nicht näher bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J06.8 56 Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege
J10.1 54 Grippe mit sonstigen Manifestationen an den Atemwegen, saisonale Influenzaviren 

nachgewiesen
J06.9 53 Akute Infektion der oberen Atemwege, nicht näher bezeichnet
J18.9 50 Pneumonie, nicht näher bezeichnet
S06.0 43 Gehirnerschütterung
I95.1 40 Orthostatische Hypotonie
J15.7 40 Pneumonie durch Mycoplasma pneumoniae
P39.9 40 Infektion, die für die Perinatalperiode spezifisch ist, nicht näher bezeichnet
J12.1 39 Pneumonie durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
Z03.8 35 Beobachtung bei sonstigen Verdachtsfällen
P37.9 33 Angeborene infektiöse oder parasitäre Krankheit, nicht näher bezeichnet
R55 33 Synkope und Kollaps
S00.85 31 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
R06.88 30 Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen der Atmung
J38.5 29 Laryngospasmus
R07.4 28 Brustschmerzen, nicht näher bezeichnet
R56.8 28 Sonstige und nicht näher bezeichnete Krämpfe
J20.5 27 Akute Bronchitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
P59.9 26 Neugeborenenikterus, nicht näher bezeichnet
J03.0 25 Streptokokken-Tonsillitis
A08.1 23 Akute Gastroenteritis durch Norovirus
R51 23 Kopfschmerz
J02.9 21 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet
J05.0 21 Akute obstruktive Laryngitis [Krupp]
N10 18 Akute tubulointerstitielle Nephritis
T78.2 18 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet
R11 17 Übelkeit und Erbrechen
A08.0 16 Enteritis durch Rotaviren
P28.5 16 Respiratorisches Versagen beim Neugeborenen
A49.9 15 Bakterielle Infektion, nicht näher bezeichnet
R10.4 15 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
Z03.6 15 Beobachtung bei Verdacht auf toxische Wirkung von aufgenommenen Substanzen
H00.0 14 Hordeolum und sonstige tiefe Entzündung des Augenlides
P81.8 14 Sonstige näher bezeichnete Störungen der Temperaturregulation beim 

Neugeborenen
B27.0 13 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren
H66.9 13 Otitis media, nicht näher bezeichnet
J21.0 13 Akute Bronchiolitis durch Respiratory-Syncytial-Viren [RS-Viren]
P92.5 13 Schwierigkeit beim Neugeborenen bei Brusternährung
A08.2 12 Enteritis durch Adenoviren
T78.0 12 Anaphylaktischer Schock durch Nahrungsmittelunverträglichkeit
F10.0 11 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Akute Intoxikation [akuter 

Rausch]
G90.80 11 Posturales Tachykardiesyndrom [PoTS]
L04.0 11 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals
P07.12 11 Neugeborenes: Geburtsgewicht 1500 bis unter 2500 Gramm
P92.2 11 Trinkunlust beim Neugeborenen
B99 10 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
N39.0 10 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
P05.1 10 Für das Gestationsalter zu kleine Neugeborene
P74.1 10 Dehydratation beim Neugeborenen
S00.05 10 Oberflächliche Verletzung der behaarten Kopfhaut: Prellung
T75.4 10 Schäden durch elektrischen Strom
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

D69.0 9 Purpura anaphylactoides
P07.3 9 Sonstige vor dem Termin Geborene
P38 9 Omphalitis beim Neugeborenen mit oder ohne leichte Blutung
R06.4 9 Hyperventilation
P05.0 8 Für das Gestationsalter zu leichte Neugeborene
R10.1 8 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
B86 7 Skabies
L50.9 7 Urtikaria, nicht näher bezeichnet
M79.19 7 Myalgie: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
P21.1 7 Leichte oder mäßige Asphyxie unter der Geburt
P28.4 7 Sonstige Apnoe beim Neugeborenen
R17.0 7 Hyperbilirubinämie mit Angabe von Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert
G03.9 6 Meningitis, nicht näher bezeichnet
L01.0 6 Impetigo contagiosa [jeder Erreger] [jede Lokalisation]
P22.0 6 Atemnotsyndrom [Respiratory distress syndrome] des Neugeborenen
R23.0 6 Zyanose
A09.0 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

Ursprungs
B15.9 5 Virushepatitis A ohne Coma hepaticum
F41.0 5 Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst]
G40.9 5 Epilepsie, nicht näher bezeichnet
G47.9 5 Schlafstörung, nicht näher bezeichnet
G51.0 5 Fazialisparese
J03.9 5 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet
J04.2 5 Akute Laryngotracheitis
J10.0 5 Grippe mit Pneumonie, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
J10.8 5 Grippe mit sonstigen Manifestationen, saisonale Influenzaviren nachgewiesen
K92.0 5 Hämatemesis
L03.01 5 Phlegmone an Fingern
M12.85 5 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien, anderenorts nicht klassifiziert: 

Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, Hüftgelenk, 
Iliosakralgelenk]

P22.8 5 Sonstige Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen
R00.0 5 Tachykardie, nicht näher bezeichnet
S30.1 5 Prellung der Bauchdecke
Z38.0 5 Einling, Geburt im Krankenhaus
A38 4 Scharlach
A41.1 4 Sepsis durch sonstige näher bezeichnete Staphylokokken
A41.9 4 Sepsis, nicht näher bezeichnet
G47.31 4 Obstruktives Schlafapnoe-Syndrom
L03.10 4 Phlegmone an der oberen Extremität
L03.11 4 Phlegmone an der unteren Extremität
L08.0 4 Pyodermie
N12 4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
N94.6 4 Dysmenorrhoe, nicht näher bezeichnet
P20.1 4 Intrauterine Hypoxie, erstmals während Wehen und Entbindung festgestellt
P28.2 4 Zyanoseanfälle beim Neugeborenen
P61.1 4 Polyglobulie beim Neugeborenen
R06.0 4 Dyspnoe
R07.3 4 Sonstige Brustschmerzen
R21 4 Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen
R42 4 Schwindel und Taumel
R62.8 4 Sonstiges Ausbleiben der erwarteten physiologischen Entwicklung
T18.9 4 Fremdkörper im Verdauungstrakt, Teil nicht näher bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

T50.9 4 Vergiftung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Arzneimittel, Drogen und 
biologisch aktive Substanzen

A37.0 < 4 Keuchhusten durch Bordetella pertussis
B00.2 < 4 Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica
B30.2 < 4 Pharyngokonjunktivalfieber (durch Viren)
D50.8 < 4 Sonstige Eisenmangelanämien
E10.11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Mit Ketoazidose: Als entgleist bezeichnet
H61.0 < 4 Perichondritis des äußeren Ohres
I10.00 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise
I88.9 < 4 Unspezifische Lymphadenitis, nicht näher bezeichnet
L02.3 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Gesäß
M79.69 < 4 Schmerzen in den Extremitäten: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
P22.1 < 4 Transitorische Tachypnoe beim Neugeborenen
P74.2 < 4 Störungen des Natriumgleichgewichtes beim Neugeborenen
P80.8 < 4 Sonstige Hypothermie beim Neugeborenen
R10.3 < 4 Schmerzen mit Lokalisation in anderen Teilen des Unterbauches
R50.88 < 4 Sonstiges näher bezeichnetes Fieber
R63.6 < 4 Ungenügende Aufnahme von Nahrung und Flüssigkeit
T22.22 < 4 Verbrennung Grad 2a der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk und 

Hand: (Ober-) Arm und Schulterregion
T59.9 < 4 Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher bezeichnet
T78.1 < 4 Sonstige Nahrungsmittelunverträglichkeit, anderenorts nicht klassifiziert
A69.2 < 4 Lyme-Krankheit
B37.0 < 4 Candida-Stomatitis
E03.9 < 4 Hypothyreose, nicht näher bezeichnet
E61.1 < 4 Eisenmangel
F12.0 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Akute Intoxikation 

[akuter Rausch]
F44.88 < 4 Sonstige dissoziative Störungen [Konversionsstörungen]
G40.08 < 4 Sonstige lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) idiopathische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit fokal beginnenden Anfällen
G40.3 < 4 Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome
G43.9 < 4 Migräne, nicht näher bezeichnet
G47.30 < 4 Zentrales Schlafapnoe-Syndrom
G47.32 < 4 Schlafbezogenes Hypoventilations-Syndrom
G58.0 < 4 Interkostalneuropathie
G93.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns
H05.0 < 4 Akute Entzündung der Orbita
H60.1 < 4 Phlegmone des äußeren Ohres
H65.9 < 4 Nichteitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet
I10.90 < 4 Essentielle Hypertonie, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer hypertensiven 

Krise
I40.9 < 4 Akute Myokarditis, nicht näher bezeichnet
I44.0 < 4 Atrioventrikulärer Block 1. Grades
I49.9 < 4 Kardiale Arrhythmie, nicht näher bezeichnet
J12.9 < 4 Viruspneumonie, nicht näher bezeichnet
J18.1 < 4 Lobärpneumonie, nicht näher bezeichnet
J35.2 < 4 Hyperplasie der Rachenmandel
J69.0 < 4 Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes
K11.2 < 4 Sialadenitis
K29.1 < 4 Sonstige akute Gastritis
K29.7 < 4 Gastritis, nicht näher bezeichnet
L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

L02.8 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an sonstigen Lokalisationen
L03.02 < 4 Phlegmone an Zehen
L03.2 < 4 Phlegmone im Gesicht
L08.9 < 4 Lokale Infektion der Haut und der Unterhaut, nicht näher bezeichnet
M79.18 < 4 Myalgie: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]
M94.0 < 4 Tietze-Syndrom
N48.1 < 4 Balanoposthitis
N83.2 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten
P04.2 < 4 Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch Tabakkonsum der Mutter
P29.3 < 4 Persistierender Fetalkreislauf
P92.0 < 4 Erbrechen beim Neugeborenen
Q21.0 < 4 Ventrikelseptumdefekt
Q21.1 < 4 Vorhofseptumdefekt
Q62.0 < 4 Angeborene Hydronephrose
R00.2 < 4 Palpitationen
R04.2 < 4 Hämoptoe
R20.2 < 4 Parästhesie der Haut
R23.3 < 4 Spontane Ekchymosen
R40.0 < 4 Somnolenz
R41.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Erkennungsvermögen und 

das Bewusstsein betreffen
R45.6 < 4 Körperliche Gewalt
R63.0 < 4 Anorexie
T23.0 < 4 Verbrennung nicht näher bezeichneten Grades des Handgelenkes und der Hand
T23.20 < 4 Verbrennung Grad 2a des Handgelenkes und der Hand
T55 < 4 Toxische Wirkung von Seifen und Detergenzien
T65.9 < 4 Toxische Wirkung einer nicht näher bezeichneten Substanz
T88.7 < 4 Nicht näher bezeichnete unerwünschte Nebenwirkung eines Arzneimittels oder einer

Droge
Z03.3 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit
Z03.5 < 4 Beobachtung bei Verdacht auf sonstige kardiovaskuläre Krankheiten
Z03.9 < 4 Beobachtung bei Verdachtsfall, nicht näher bezeichnet
Z27.4 < 4 Notwendigkeit der Impfung gegen Masern-Mumps-Röteln [MMR]
Z27.8 < 4 Notwendigkeit der Impfung gegen sonstige Kombinationen von 

Infektionskrankheiten
Z51.6 < 4 Desensibilisierung gegenüber Allergenen
A02.0 < 4 Salmonellenenteritis
A02.9 < 4 Salmonelleninfektion, nicht näher bezeichnet
A04.6 < 4 Enteritis durch Yersinia enterocolitica
A04.70 < 4 Enterokolitis durch Clostridium difficile ohne Megakolon, ohne sonstige 

Organkomplikationen
A08.4 < 4 Virusbedingte Darminfektion, nicht näher bezeichnet
A26.0 < 4 Haut-Erysipeloid
A46 < 4 Erysipel [Wundrose]
B00.5 < 4 Augenkrankheit durch Herpesviren
B08.5 < 4 Vesikuläre Pharyngitis durch Enteroviren
B09 < 4 Nicht näher bezeichnete Virusinfektion, die durch Haut- und Schleimhautläsionen 

gekennzeichnet ist
B27.9 < 4 Infektiöse Mononukleose, nicht näher bezeichnet
B34.9 < 4 Virusinfektion, nicht näher bezeichnet
D57.1 < 4 Sichelzellenanämie ohne Krisen
D64.9 < 4 Anämie, nicht näher bezeichnet
D69.2 < 4 Sonstige nichtthrombozytopenische Purpura
E10.91 < 4 Diabetes mellitus, Typ 1: Ohne Komplikationen: Als entgleist bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

E27.2 < 4 Addison-Krise
E76.1 < 4 Mukopolysaccharidose, Typ II
E86 < 4 Volumenmangel
E87.6 < 4 Hypokaliämie
F10.1 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Schädlicher Gebrauch
F12.1 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide: Schädlicher Gebrauch
F32.2 < 4 Schwere depressive Episode ohne psychotische Symptome
F45.33 < 4 Somatoforme autonome Funktionsstörung: Atmungssystem
F50.00 < 4 Anorexia nervosa, restriktiver Typ
F50.08 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Anorexia nervosa
F51.8 < 4 Sonstige nichtorganische Schlafstörungen
F95.8 < 4 Sonstige Ticstörungen
G00.9 < 4 Bakterielle Meningitis, nicht näher bezeichnet
G03.0 < 4 Nichteitrige Meningitis
G04.9 < 4 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet
G24.9 < 4 Dystonie, nicht näher bezeichnet
G25.3 < 4 Myoklonus
G40.1 < 4 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und 

epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen
G40.4 < 4 Sonstige generalisierte Epilepsie und epileptische Syndrome
G41.0 < 4 Grand-Mal-Status
G43.0 < 4 Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne]
G44.4 < 4 Arzneimittelinduzierter Kopfschmerz, anderenorts nicht klassifiziert
G61.0 < 4 Guillain-Barré-Syndrom
H02.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Affektionen des Augenlides
H26.9 < 4 Katarakt, nicht näher bezeichnet
H54.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Sehbeeinträchtigung (binokular)
H60.3 < 4 Sonstige infektiöse Otitis externa
H65.0 < 4 Akute seröse Otitis media
H66.4 < 4 Eitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet
H70.1 < 4 Chronische Mastoiditis
I00 < 4 Rheumatisches Fieber ohne Angabe einer Herzbeteiligung
I10.01 < 4 Benigne essentielle Hypertonie: Mit Angabe einer hypertensiven Krise
I31.3 < 4 Perikarderguss (nichtentzündlich)
I47.9 < 4 Paroxysmale Tachykardie, nicht näher bezeichnet
I49.4 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Extrasystolie
I50.9 < 4 Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet
I51.4 < 4 Myokarditis, nicht näher bezeichnet
I80.28 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis sonstiger tiefer Gefäße der unteren 

Extremitäten
I89.1 < 4 Lymphangitis
I95.9 < 4 Hypotonie, nicht näher bezeichnet
J00 < 4 Akute Rhinopharyngitis [Erkältungsschnupfen]
J02.0 < 4 Streptokokken-Pharyngitis
J02.8 < 4 Akute Pharyngitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
J03.8 < 4 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
J15.0 < 4 Pneumonie durch Klebsiella pneumoniae
J15.4 < 4 Pneumonie durch sonstige Streptokokken
J15.8 < 4 Sonstige bakterielle Pneumonie
J18.8 < 4 Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
J20.0 < 4 Akute Bronchitis durch Mycoplasma pneumoniae
J22 < 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
J31.0 < 4 Chronische Rhinitis
J32.4 < 4 Chronische Pansinusitis

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 281



 GPR Klinikum Rüsselsheim

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J32.9 < 4 Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet
J34.0 < 4 Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase
J36 < 4 Peritonsillarabszess
J42 < 4 Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis
J45.09 < 4 Vorwiegend allergisches Asthma bronchiale: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
J45.99 < 4 Asthma bronchiale, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe zu Kontrollstatus und 

Schweregrad
J69.8 < 4 Pneumonie durch sonstige feste und flüssige Substanzen
K06.1 < 4 Gingivahyperplasie
K08.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Zähne und des Zahnhalteapparates
K11.8 < 4 Sonstige Krankheiten der Speicheldrüsen
K12.1 < 4 Sonstige Formen der Stomatitis
K12.28 < 4 Sonstige Phlegmone und Abszess des Mundes
K21.9 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis
K25.0 < 4 Ulcus ventriculi: Akut, mit Blutung
K29.6 < 4 Sonstige Gastritis
K35.8 < 4 Akute Appendizitis, nicht näher bezeichnet
K36 < 4 Sonstige Appendizitis
K50.9 < 4 Crohn-Krankheit, nicht näher bezeichnet
K56.4 < 4 Sonstige Obturation des Darmes
K56.7 < 4 Ileus, nicht näher bezeichnet
K60.2 < 4 Analfissur, nicht näher bezeichnet
K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
K85.90 < 4 Akute Pankreatitis, nicht näher bezeichnet: Ohne Angabe einer Organkomplikation
K92.1 < 4 Meläna
L02.1 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals
L20.8 < 4 Sonstiges atopisches [endogenes] Ekzem
L23.9 < 4 Allergische Kontaktdermatitis, nicht näher bezeichnete Ursache
L27.0 < 4 Generalisierte Hauteruption durch Drogen oder Arzneimittel
L30.3 < 4 Ekzematoide Dermatitis
L51.9 < 4 Erythema exsudativum multiforme, nicht näher bezeichnet
L52 < 4 Erythema nodosum
L56.2 < 4 Phototoxische Kontaktdermatitis
L92.8 < 4 Sonstige granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut
M08.99 < 4 Juvenile Arthritis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M25.46 < 4 Gelenkerguss: Unterschenkel [Fibula, Tibia, Kniegelenk]
M25.51 < 4 Gelenkschmerz: Schulterregion [Klavikula, Skapula, Akromioklavikular-, Schulter-, 

Sternoklavikulargelenk]
M25.53 < 4 Gelenkschmerz: Unterarm [Radius, Ulna, Handgelenk]
M25.55 < 4 Gelenkschmerz: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, Hüfte, 

Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
M35.0 < 4 Sicca-Syndrom [Sjögren-Syndrom]
M43.6 < 4 Tortikollis
M43.95 < 4 Deformität der Wirbelsäule und des Rückens, nicht näher bezeichnet: 

Thorakolumbalbereich
M46.1 < 4 Sakroiliitis, anderenorts nicht klassifiziert
M53.3 < 4 Krankheiten der Sakrokokzygealregion, anderenorts nicht klassifiziert
M54.2 < 4 Zervikalneuralgie
M54.99 < 4 Rückenschmerzen, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M60.99 < 4 Myositis, nicht näher bezeichnet: Nicht näher bezeichnete Lokalisation
M62.81 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Schulterregion [Klavikula, Skapula, 

Akromioklavikular-, Schulter-, Sternoklavikulargelenk]

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 282



 GPR Klinikum Rüsselsheim

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M62.88 < 4 Sonstige näher bezeichnete Muskelkrankheiten: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, 
Rumpf, Schädel, Wirbelsäule]

M62.98 < 4 Muskelkrankheit, nicht näher bezeichnet: Sonstige [Hals, Kopf, Rippen, Rumpf, 
Schädel, Wirbelsäule]

M71.2 < 4 Synovialzyste im Bereich der Kniekehle [Baker-Zyste]
M86.17 < 4 Sonstige akute Osteomyelitis: Knöchel und Fuß [Fußwurzel, Mittelfuß, Zehen, 

Sprunggelenk, sonstige Gelenke des Fußes]
N04.9 < 4 Nephrotisches Syndrom: Art der morphologischen Veränderung nicht näher 

bezeichnet
N17.03 < 4 Akutes Nierenversagen mit Tubulusnekrose: Stadium 3
N20.9 < 4 Harnstein, nicht näher bezeichnet
N23 < 4 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik
N30.0 < 4 Akute Zystitis
N30.9 < 4 Zystitis, nicht näher bezeichnet
N48.2 < 4 Sonstige entzündliche Krankheiten des Penis
P04.4 < 4 Schädigung des Fetus und Neugeborenen durch Einnahme von 

abhängigkeitserzeugenden Arzneimitteln oder Drogen durch die Mutter
P08.1 < 4 Sonstige für das Gestationsalter zu schwere Neugeborene
P12.0 < 4 Kephalhämatom durch Geburtsverletzung
P21.9 < 4 Asphyxie unter der Geburt, nicht näher bezeichnet
P23.9 < 4 Angeborene Pneumonie, nicht näher bezeichnet
P28.1 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Atelektase beim Neugeborenen
P29.0 < 4 Herzinsuffizienz beim Neugeborenen
P35.1 < 4 Angeborene Zytomegalie
P36.0 < 4 Sepsis beim Neugeborenen durch Streptokokken, Gruppe B
P70.0 < 4 Syndrom des Kindes einer Mutter mit gestationsbedingtem Diabetes mellitus
P70.1 < 4 Syndrom des Kindes einer diabetischen Mutter
P78.3 < 4 Nichtinfektiöse Diarrhoe beim Neugeborenen
P78.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Verdauungssystems in der 

Perinatalperiode
P78.9 < 4 Krankheit des Verdauungssystems in der Perinatalperiode, nicht näher bezeichnet
P83.1 < 4 Erythema toxicum neonatorum
P90 < 4 Krämpfe beim Neugeborenen
P92.1 < 4 Regurgitation und Rumination beim Neugeborenen
P92.8 < 4 Sonstige Ernährungsprobleme beim Neugeborenen
Q02 < 4 Mikrozephalie
Q07.0 < 4 Arnold-Chiari-Syndrom
Q31.5 < 4 Angeborene Laryngomalazie
Q43.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Darmes
Q60.5 < 4 Nierenhypoplasie, nicht näher bezeichnet
R06.5 < 4 Mundatmung
R07.2 < 4 Präkordiale Schmerzen
R29.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Nervensystem und das 

Muskel-Skelett-System betreffen
R31 < 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie
R34 < 4 Anurie und Oligurie
R35.2 < 4 Nykturie
R41.0 < 4 Orientierungsstörung, nicht näher bezeichnet
R41.3 < 4 Sonstige Amnesie
R46.2 < 4 Seltsames und unerklärliches Verhalten
R50.9 < 4 Fieber, nicht näher bezeichnet
R52.9 < 4 Schmerz, nicht näher bezeichnet
R63.2 < 4 Polyphagie
R81 < 4 Glukosurie
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R93.5 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger Abdominalregionen, 
einschließlich des Retroperitoneums

S00.23 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen des Augenlides und der Periokularregion: 
Insektenbiss oder -stich (ungiftig)

S00.53 < 4 Oberflächliche Verletzung der Lippe und der Mundhöhle: Insektenbiss oder -stich 
(ungiftig)

S01.41 < 4 Offene Wunde: Wange
S02.0 < 4 Schädeldachfraktur
S12.24 < 4 Fraktur des 6. Halswirbels
S31.4 < 4 Offene Wunde der Vagina und der Vulva
S40.0 < 4 Prellung der Schulter und des Oberarmes
S42.01 < 4 Fraktur der Klavikula: Mediales Drittel
S51.0 < 4 Offene Wunde des Ellenbogens
S53.0 < 4 Luxation des Radiuskopfes
S90.83 < 4 Sonstige oberflächliche Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes: 

Insektenbiss oder -stich (ungiftig)
T17.1 < 4 Fremdkörper im Nasenloch
T17.5 < 4 Fremdkörper im Bronchus
T17.9 < 4 Fremdkörper in den Atemwegen, Teil nicht näher bezeichnet
T20.20 < 4 Verbrennung Grad 2a des Kopfes und des Halses
T21.24 < 4 Verbrennung Grad 2a des Rumpfes: Rücken [jeder Teil]
T21.84 < 4 Verbrennung Grad 2b des Rumpfes: Rücken [jeder Teil]
T22.80 < 4 Verbrennung Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk und 

Hand: Teil nicht näher bezeichnet
T22.81 < 4 Verbrennung Grad 2b der Schulter und des Armes, ausgenommen Handgelenk und 

Hand: Unterarm und Ellenbogen
T23.21 < 4 Verbrennung Grad 2b des Handgelenkes und der Hand
T24.0 < 4 Verbrennung nicht näher bezeichneten Grades der Hüfte und des Beines, 

ausgenommen Knöchelregion und Fuß
T24.20 < 4 Verbrennung Grad 2a der Hüfte und des Beines, ausgenommen Knöchelregion und 

Fuß
T25.20 < 4 Verbrennung Grad 2a der Knöchelregion und des Fußes
T39.1 < 4 Vergiftung: 4-Aminophenol-Derivate
T42.7 < 4 Vergiftung: Antiepileptika, Sedativa und Hypnotika, nicht näher bezeichnet
T43.8 < 4 Vergiftung: Sonstige psychotrope Substanzen, anderenorts nicht klassifiziert
T45.4 < 4 Vergiftung: Eisen und dessen Verbindungen
T58 < 4 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid
T60.1 < 4 Toxische Wirkung: Halogenierte Insektizide
T62.9 < 4 Toxische Wirkung: Schädliche Substanz, die mit der Nahrung aufgenommen wurde, 

nicht näher bezeichnet
T63.4 < 4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden
T78.3 < 4 Angioneurotisches Ödem
T78.4 < 4 Allergie, nicht näher bezeichnet
T88.6 < 4 Anaphylaktischer Schock als unerwünschte Nebenwirkung eines 

indikationsgerechten Arzneimittels oder einer indikationsgerechten Droge bei 
ordnungsgemäßer Verabreichung

Z01.5 < 4 Diagnostische Haut- und Sensibilisierungstestung
Z20.8 < 4 Kontakt mit und Exposition gegenüber sonstigen übertragbaren Krankheiten
Z22.8 < 4 Keimträger sonstiger Infektionskrankheiten

=== B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-208.1 197 Registrierung evozierter Potenziale: Früh-akustisch [FAEP/BERA]
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8-98g.10 183 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-010.3 92 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 
Neugeborenen: Intravenös, kontinuierlich

8-930 69 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

1-208.8 68 Registrierung evozierter Potenziale: Otoakustische Emissionen [OAE]
1-207.0 62 Elektroenzephalographie [EEG]: Routine-EEG (10-20-System)
8-903 51 (Analgo-)Sedierung
8-98g.11 51 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

9-262.0 36 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung
1-790 34 Polysomnographie
1-204.2 29 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme
1-207.1 21 Elektroenzephalographie [EEG]: Schlaf-EEG (10-20-System)
8-711.41 21 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 

Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]: Bei Säuglingen (29. bis 365. Lebenstag)

8-712.1 17 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Kindern und Jugendlichen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]

9-984.8 16 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
8-560.2 14 Lichttherapie: Lichttherapie des Neugeborenen (bei Hyperbilirubinämie)
9-984.9 14 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
8-191.00 12 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband

mit antiseptischer Lösung: Ohne Debridement-Bad
9-262.1 11 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Spezielle Versorgung (Risiko-

Neugeborenes)
9-984.7 10 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
8-010.x 9 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem bei 

Neugeborenen: Sonstige
9-984.a 8 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
1-632.0 6 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
8-128 6 Anwendung eines Stuhldrainagesystems
8-987.10 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

1-440.9 5 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 
Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

5-892.05 5 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals
5-921.09 5 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Hand

8-800.c0 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 
Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

8-811.0 5 Infusion von Volumenersatzmitteln bei Neugeborenen: Einzelinfusion (1-5 
Einheiten)

9-984.6 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-470.11 4 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler)
8-706 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-711.00 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 

Atemunterstützung mit kontinuierlichem positiven Atemwegsdruck [CPAP]: Bei 
Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)
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8-831.00 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 
Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd

5-921.07 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Oberarm und Ellenbogen

5-921.08 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Unterarm

8-711.40 < 4 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und Säuglingen: 
Atemunterstützung durch Anwendung von High-Flow-Nasenkanülen [HFNC-
System]: Bei Neugeborenen (1. bis 28. Lebenstag)

1-631.0 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie: Bei normalem Situs
5-894.0d < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Gesäß
5-921.0a < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Brustwand

5-921.0j < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Rücken

8-191.20 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: 
Fettgazeverband mit antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad

8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

9-984.b < 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
1-208.0 < 4 Registrierung evozierter Potenziale: Akustisch [AEP]
1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
1-444.7 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-640 < 4 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege
1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell
3-055.0 < 4 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege
3-13e < 4 Miktionszystourethrographie
5-065.1 < 4 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halszyste, mit 

Resektion des medialen Zungenbeines
5-200.5 < 4 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
5-211.3 < 4 Inzision der Nase: Drainage eines Abszesses sonstiger Teile der Nase
5-270.9 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: Bereich des 

M. sternocleidomastoideus
5-285.0 < 4 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff
5-479.0 < 4 Andere Operationen an der Appendix: Inzision und Drainage eines perityphlitischen 

Abszesses
5-513.20 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit Körbchen
5-513.21 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit 

Ballonkatheter
5-526.e1 < 4 Endoskopische Operationen am Pankreasgang: Einlegen einer Prothese: Nicht 

selbstexpandierend
5-634.2 < 4 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion
5-640.2 < 4 Operationen am Präputium: Zirkumzision
5-790.2m < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch intramedullären Draht: Tibiaschaft
5-894.0e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
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5-921.01 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Nase

5-921.04 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Sonstige Teile Kopf (ohne behaarte Kopfhaut)

5-921.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem 
Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen: Abtragen einer
Hautblase: Oberschenkel und Knie

8-015.0 < 4 Enterale Ernährungstherapie als medizinische Hauptbehandlung: Über eine Sonde
8-100.50 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit starrem 

Instrument: Mit Zange
8-101.4 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Nase
8-717.0 < 4 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen 

Atemstörungen: Ersteinstellung
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-800.x < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Sonstige
8-831.01 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, retrograd
8-831.02 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine periphere Vene in ein zentralvenöses Gefäß
8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

=== B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

GPR Medizinisches 
Versorgungszentrum 
Rüsselsheim - Frau Dr. 
Wiethoff 
Kinderkardiologie und 
GPR Medizinisches 
Versorgungszentrum 
Rüsselsheim 
Kinderarztpraxis am GPR 
Klinikum

◦ Spezialsprechstunde 
(VC58)

◦ komplette pädiatrische 
Grundversorgung 
(VK00)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
(angeborenen) 
Herzerkrankungen 
(VK01)

◦ Diagnostik und 
Therapie von Allergien 
(VK13)

◦ Diagnostik und 
Therapie spezieller 
Krankheitsbilder 
Frühgeborener und 
reifer Neugeborener 
(VK22)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Entwicklungsstörungen
im Säuglings-, 
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Kleinkindes- und 
Schulalter (VK26)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
psychosomatischen 
Störungen des Kindes 
(VK27)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Wachstumsstörungen 
(VK37)

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

=== B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[12].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 16,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

16,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,20
Stationäre Versorgung 15,40
Fälle je VK/Person 157,01298

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 3,95
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,95

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,25
Stationäre Versorgung 3,70
Fälle je VK/Person 653,51351
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin
AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie
AQ70 Kinder- und Jugendmedizin, SP Kinder- und 

Jugend-Kardiologie
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Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 12,56
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

12,56

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,55
Stationäre Versorgung 11,01
Fälle je VK/Person 219,61852

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 11,82
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,82

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,00
Stationäre Versorgung 10,82
Fälle je VK/Person 223,47504

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,08
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,08

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,08
Fälle je VK/Person 30225,00000

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,80

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,80
Fälle je VK/Person 3022,50000

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 4,78
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,78

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,00

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 289



 GPR Klinikum Rüsselsheim

Stationäre Versorgung 3,78
Fälle je VK/Person 639,68253

Hebammen und Entbindungspfleger

Anzahl Vollkräfte 0,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,60
Fälle je VK/Person 4030,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,50
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,50

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,50
Fälle je VK/Person 4836,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement

=== B-[13].1 Klinik für HNO-Heilkunde, Kopf, Hals- und Plastische Gesichtschirurgie

Einleitungstext

Klinik für HNO-Heilkunde, Kopf-, Hals- und plastische Gesichtschirurgie 

Unter der Leitung von Herrn Chefarzt Dr. Bernd Korves wird Patienten mit jedweder Beeinträchtigung im Fachgebiet 
der Hals- Nasen-Ohrenheilkunde eine Behandlung auf aktuellem Stand von Wissenschaft und medizinischer Technik 
zuteil.

Die Klinik verfügt über 29 Betten und bietet sowohl stationäre als auch ambulante Therapieoptionen. Kinder werden 
im Rahmen eines Aufenthaltes gegebenenfalls mit einem Elternteil auf der Station der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin untergebracht.

=== Behandlungsschwerpunkte

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 290



 GPR Klinikum Rüsselsheim

◦       Operative und konservative Maßnahmen

◦       Plastische Gesichtschirurgie

◦       Chirurgie und operative Therapie

◦       Neurootologische Diagnostik

◦       Audiometrische Diagnostik

◦       Rhinologische Funktionsdiagnostik

◦       Bildgebende Diagnostik

◦       Allergietestung

◦       Diagnostik von Stimmstörungen

+

Spezielle Schwerpunkte

Operativ wird nahezu das komplette Spektrum des Fachgebietes angeboten. Spezielle Schwerpunkte der Klinik liegen 
in der Chirurgie des Mittelohres und der Speicheldrüsen, der Tumorchirurgie des Kopf-Hals-Bereiches sowie der 
Versorgung funktioneller Störungen der Nase und der Nasennebenhöhlen.

Ausgestattet mit dem derzeit modernsten 4K-Videoendoskopiesystem nimmt die HNO-Abteilung diesbezüglich aktuell 
eine überregionale Ausnahmestellung ein und bietet schonende und zielgerichtete Nebenhöhlenoperationen in 
bestmöglicher Qualität.

Bezüglich plastischer Operationen werden mit großer Expertise wiederherstellende (rekonstruktive) und ästhetische 
(formoptimierende) Eingriffe durchgeführt. Hierzu zählen u. a. kosmetische Nasenkorrekturen, 
Ohrmuschelanlegeplastiken und Narbenkorrekturen bzw. Deckungen von Defekten im Gesichtsbereich (z. B. nach 
Entfernung von Hauttumoren).

Eingriffe bei Kindern und Jugendlichen sind insbesondere Entfernung der Gaumen- oder Rachenmandel, 
Trommelfellschnitte und Einlegen von Mittelohrdrainagen (Paukenröhrchen). Auf der farbenfrohen Station 23 der 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin werden unsere kleinen Gäste untergebracht. Ambulante Eingriffe werden in 
unserer Operativen Tagesklinik (OTK) durchgeführt.

Die technische Ausstattung ist umfassend und erlaubt mikroskopische, endoskopische und laserassistierte Operationen. 
Ausnahmslos jeder Eingriff findet auf Facharztniveau statt. Das Vertrauen unserer Patienten ist für uns Auftrag und 
Lohn, neben einer einwandfreien medizinischen Versorgung ist daher ein einfühlsamer Umgang ein wichtiger 
Anspruch des gesamten Teams.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für HNO-Heilkunde, Kopf, Hals- und Plastische Gesichtschirurgie

Fachabteilungsschlüssel 2600
Art der Abteilung Hauptabteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Bernd Korves
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Klinik für HNO-Heilkunde
Telefon 06142 / 88 - 1446
Fax 06142 / 88 - 1695
E-Mail fa-hno@GP-Ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
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PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/klinik-fuer-hno-heilkunde-kopf-hals-
und-plastische-gesichtschirurgie

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen
VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres
VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und 

des Warzenfortsatzes
VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres
VH04 Mittelohrchirurgie
VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie
VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege
VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege
VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen
VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln
VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie
VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle
VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen
VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes
VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea
VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich
VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1885
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[13].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J34.2 163 Nasenseptumdeviation
J32.4 132 Chronische Pansinusitis
H81.2 113 Neuropathia vestibularis
J03.9 78 Akute Tonsillitis, nicht näher bezeichnet
J35.0 74 Chronische Tonsillitis
T78.3 64 Angioneurotisches Ödem
R04.0 57 Epistaxis
J36 48 Peritonsillarabszess
J35.1 47 Hyperplasie der Gaumenmandeln
J35.3 44 Hyperplasie der Gaumenmandeln mit Hyperplasie der Rachenmandel
S06.0 44 Gehirnerschütterung
H81.1 42 Benigner paroxysmaler Schwindel
G51.0 39 Fazialisparese
H91.2 37 Idiopathischer Hörsturz
J32.0 36 Chronische Sinusitis maxillaris
D11.0 27 Gutartige Neubildung: Parotis
Z08.7 26 Nachuntersuchung nach Kombinationstherapie wegen bösartiger Neubildung
J38.4 23 Larynxödem
J37.0 22 Chronische Laryngitis
R13.9 21 Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie
C32.0 18 Bösartige Neubildung: Glottis
J34.3 18 Hypertrophie der Nasenmuscheln
J38.7 18 Sonstige Krankheiten des Kehlkopfes
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K11.2 17 Sialadenitis
R04.1 17 Blutung aus dem Rachen
A46 16 Erysipel [Wundrose]
J35.2 16 Hyperplasie der Rachenmandel
J38.3 16 Sonstige Krankheiten der Stimmlippen
H66.1 15 Chronische mesotympanale eitrige Otitis media
H71 15 Cholesteatom des Mittelohres
Z51.6 15 Desensibilisierung gegenüber Allergenen
K14.8 14 Sonstige Krankheiten der Zunge
H66.3 13 Sonstige chronische eitrige Otitis media
J02.9 13 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet
H81.0 12 Ménière-Krankheit
J34.8 12 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen
B02.2 11 Zoster mit Beteiligung anderer Abschnitte des Nervensystems
C77.0 10 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Lymphknoten des 

Kopfes, des Gesichtes und des Halses
H91.0 10 Ototoxischer Hörverlust
B27.0 9 Mononukleose durch Gamma-Herpesviren
C44.2 9 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut des Ohres und des äußeren Gehörganges
H65.4 9 Sonstige chronische nichteitrige Otitis media
J32.2 9 Chronische Sinusitis ethmoidalis
C07 8 Bösartige Neubildung der Parotis
H61.0 8 Perichondritis des äußeren Ohres
H70.1 8 Chronische Mastoiditis
J04.0 8 Akute Laryngitis
B02.3 7 Zoster ophthalmicus
H60.4 7 Cholesteatom im äußeren Ohr
J34.0 7 Abszess, Furunkel und Karbunkel der Nase
C44.3 6 Sonstige bösartige Neubildungen: Haut sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile 

des Gesichtes
D10.3 6 Gutartige Neubildung: Sonstige und nicht näher bezeichnete Teile des Mundes
J32.1 6 Chronische Sinusitis frontalis
J35.8 6 Sonstige chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel
K11.6 6 Mukozele der Speicheldrüsen
Q18.8 6 Sonstige näher bezeichnete angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des Halses
D14.1 5 Gutartige Neubildung: Larynx
H60.0 5 Abszess des äußeren Ohres
H60.3 5 Sonstige infektiöse Otitis externa
H65.2 5 Chronische seröse Otitis media
H65.3 5 Chronische muköse Otitis media
H66.0 5 Akute eitrige Otitis media
H80.9 5 Otosklerose, nicht näher bezeichnet
J32.3 5 Chronische Sinusitis sphenoidalis
K22.5 5 Divertikel des Ösophagus, erworben
Q18.0 5 Branchiogene(r) Sinus, Fistel und Zyste
S02.3 5 Fraktur des Orbitabodens
C32.8 4 Bösartige Neubildung: Larynx, mehrere Teilbereiche überlappend
D14.0 4 Gutartige Neubildung: Mittelohr, Nasenhöhle und Nasennebenhöhlen
H61.3 4 Erworbene Stenose des äußeren Gehörganges
H74.1 4 Otitis media adhaesiva
J33.8 4 Sonstige Polypen der Nasennebenhöhlen
K11.3 4 Speicheldrüsenabszess
K13.2 4 Leukoplakie und sonstige Affektionen des Mundhöhlenepithels, einschließlich 

Zunge
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K14.0 4 Glossitis
L72.1 4 Trichilemmalzyste
T18.1 4 Fremdkörper im Ösophagus
T63.4 4 Toxische Wirkung: Gift sonstiger Arthropoden
B02.9 < 4 Zoster ohne Komplikation
C00.0 < 4 Bösartige Neubildung: Äußere Oberlippe
C00.1 < 4 Bösartige Neubildung: Äußere Unterlippe
C02.1 < 4 Bösartige Neubildung: Zungenrand
C02.8 < 4 Bösartige Neubildung: Zunge, mehrere Teilbereiche überlappend
C10.8 < 4 Bösartige Neubildung: Oropharynx, mehrere Teilbereiche überlappend
C79.88 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen
C83.3 < 4 Diffuses großzelliges B-Zell-Lymphom
H60.1 < 4 Phlegmone des äußeren Ohres
H65.0 < 4 Akute seröse Otitis media
H65.1 < 4 Sonstige akute nichteitrige Otitis media
H66.4 < 4 Eitrige Otitis media, nicht näher bezeichnet
H81.9 < 4 Störung der Vestibularfunktion, nicht näher bezeichnet
H83.3 < 4 Lärmschädigungen des Innenohres
I88.8 < 4 Sonstige unspezifische Lymphadenitis
J06.0 < 4 Akute Laryngopharyngitis
K12.21 < 4 Submandibularabszess ohne Angabe einer Ausbreitung nach mediastinal, 

parapharyngeal oder zervikal
K12.28 < 4 Sonstige Phlegmone und Abszess des Mundes
L02.1 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Hals
L03.2 < 4 Phlegmone im Gesicht
Q18.1 < 4 Präaurikuläre(r) Sinus und Zyste
R42 < 4 Schwindel und Taumel
R49.0 < 4 Dysphonie
T81.8 < 4 Sonstige Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
C01 < 4 Bösartige Neubildung des Zungengrundes
C02.2 < 4 Bösartige Neubildung: Zungenunterfläche
C11.8 < 4 Bösartige Neubildung: Nasopharynx, mehrere Teilbereiche überlappend
C13.9 < 4 Bösartige Neubildung: Hypopharynx, nicht näher bezeichnet
C32.1 < 4 Bösartige Neubildung: Supraglottis
C32.2 < 4 Bösartige Neubildung: Subglottis
C81.1 < 4 Nodulär-sklerosierendes (klassisches) Hodgkin-Lymphom
D10.1 < 4 Gutartige Neubildung: Zunge
D11.9 < 4 Gutartige Neubildung: Große Speicheldrüse, nicht näher bezeichnet
D17.0 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes der Haut und der Unterhaut des Kopfes, des 

Gesichtes und des Halses
G50.0 < 4 Trigeminusneuralgie
H66.9 < 4 Otitis media, nicht näher bezeichnet
H68.1 < 4 Verschluss der Tuba auditiva
H80.0 < 4 Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli, nichtobliterierend
H83.0 < 4 Labyrinthitis
I88.1 < 4 Chronische Lymphadenitis, ausgenommen mesenterial
J01.4 < 4 Akute Pansinusitis
J01.8 < 4 Sonstige akute Sinusitis
J01.9 < 4 Akute Sinusitis, nicht näher bezeichnet
J05.1 < 4 Akute Epiglottitis
J31.2 < 4 Chronische Pharyngitis
J32.8 < 4 Sonstige chronische Sinusitis
J34.1 < 4 Zyste oder Mukozele der Nase und der Nasennebenhöhle
J38.00 < 4 Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Nicht näher bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J38.1 < 4 Polyp der Stimmlippen und des Kehlkopfes
J39.0 < 4 Retropharyngealabszess und Parapharyngealabszess
J95.0 < 4 Funktionsstörung eines Tracheostomas
K04.0 < 4 Pulpitis
K11.5 < 4 Sialolithiasis
K12.0 < 4 Rezidivierende orale Aphthen
K12.1 < 4 Sonstige Formen der Stomatitis
K12.23 < 4 Wangenabszess
K13.7 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Läsionen der Mundschleimhaut
L01.0 < 4 Impetigo contagiosa [jeder Erreger] [jede Lokalisation]
L04.0 < 4 Akute Lymphadenitis an Gesicht, Kopf und Hals
M95.0 < 4 Erworbene Deformität der Nase
R13.1 < 4 Dysphagie bei absaugpflichtigem Tracheostoma mit (teilweise) geblockter 

Trachealkanüle
S02.2 < 4 Nasenbeinfraktur
S02.48 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers: Sonstiger Teil des Oberkiefers
S02.60 < 4 Unterkieferfraktur: Teil nicht näher bezeichnet
S09.2 < 4 Traumatische Trommelfellruptur
T78.2 < 4 Anaphylaktischer Schock, nicht näher bezeichnet
Z08.0 < 4 Nachuntersuchung nach chirurgischem Eingriff wegen bösartiger Neubildung
A09.9 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis nicht näher 

bezeichneten Ursprungs
A18.2 < 4 Tuberkulose peripherer Lymphknoten
B00.2 < 4 Gingivostomatitis herpetica und Pharyngotonsillitis herpetica
B02.8 < 4 Zoster mit sonstigen Komplikationen
B44.8 < 4 Sonstige Formen der Aspergillose
C08.0 < 4 Bösartige Neubildung: Glandula submandibularis
C09.8 < 4 Bösartige Neubildung: Tonsille, mehrere Teilbereiche überlappend
C09.9 < 4 Bösartige Neubildung: Tonsille, nicht näher bezeichnet
C11.2 < 4 Bösartige Neubildung: Seitenwand des Nasopharynx
C12 < 4 Bösartige Neubildung des Recessus piriformis
C30.0 < 4 Bösartige Neubildung: Nasenhöhle
C34.3 < 4 Bösartige Neubildung: Unterlappen (-Bronchus)
C41.1 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels: Unterkieferknochen
C44.4 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses
C49.9 < 4 Bösartige Neubildung: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe, nicht näher 

bezeichnet
C80.0 < 4 Bösartige Neubildung, primäre Lokalisation unbekannt, so bezeichnet
C81.2 < 4 Gemischtzelliges (klassisches) Hodgkin-Lymphom
C82.1 < 4 Follikuläres Lymphom Grad II
C83.0 < 4 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom
C91.10 < 4 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer 

kompletten Remission
D02.0 < 4 Carcinoma in situ: Larynx
D10.5 < 4 Gutartige Neubildung: Sonstige Teile des Oropharynx
D11.7 < 4 Gutartige Neubildung: Sonstige große Speicheldrüsen
D59.3 < 4 Hämolytisch-urämisches Syndrom
E04.1 < 4 Nichttoxischer solitärer Schilddrüsenknoten
H05.2 < 4 Exophthalmus
H10.2 < 4 Sonstige akute Konjunktivitis
H60.2 < 4 Otitis externa maligna
H60.9 < 4 Otitis externa, nicht näher bezeichnet
H61.1 < 4 Nichtinfektiöse Krankheiten der Ohrmuschel
H66.2 < 4 Chronische epitympanale Otitis media
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

H70.0 < 4 Akute Mastoiditis
H72.0 < 4 Zentrale Perforation des Trommelfells
H72.2 < 4 Sonstige randständige Trommelfellperforationen
H80.1 < 4 Otosklerose mit Beteiligung der Fenestra vestibuli, obliterierend
H81.8 < 4 Sonstige Störungen der Vestibularfunktion
H90.4 < 4 Einseitiger Hörverlust durch Schallempfindungsstörung bei nicht eingeschränktem 

Hörvermögen der anderen Seite
H90.7 < 4 Kombinierter einseitiger Hörverlust durch Schallleitungs- und 

Schallempfindungsstörung bei nicht eingeschränktem Hörvermögen der anderen 
Seite

H90.8 < 4 Kombinierter Hörverlust durch Schallleitungs- und Schallempfindungsstörung, nicht
näher bezeichnet

H95.0 < 4 Rezidivierendes Cholesteatom in der Mastoidhöhle nach Mastoidektomie
I60.8 < 4 Sonstige Subarachnoidalblutung
I89.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 

Lymphknoten
J01.0 < 4 Akute Sinusitis maxillaris
J01.1 < 4 Akute Sinusitis frontalis
J03.8 < 4 Akute Tonsillitis durch sonstige näher bezeichnete Erreger
J04.1 < 4 Akute Tracheitis
J06.8 < 4 Sonstige akute Infektionen an mehreren Lokalisationen der oberen Atemwege
J32.9 < 4 Chronische Sinusitis, nicht näher bezeichnet
J38.02 < 4 Lähmung der Stimmlippen und des Kehlkopfes: Einseitig, komplett
J38.2 < 4 Stimmlippenknötchen
J39.2 < 4 Sonstige Krankheiten des Rachenraumes
K04.7 < 4 Periapikaler Abszess ohne Fistel
K05.0 < 4 Akute Gingivitis
K09.8 < 4 Sonstige Zysten der Mundregion, anderenorts nicht klassifiziert
K11.7 < 4 Störungen der Speichelsekretion
K11.8 < 4 Sonstige Krankheiten der Speicheldrüsen
K13.0 < 4 Krankheiten der Lippen
K21.0 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit mit Ösophagitis
K21.9 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit ohne Ösophagitis
K22.0 < 4 Achalasie der Kardia
K22.2 < 4 Ösophagusverschluss
L02.0 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel im Gesicht
L03.8 < 4 Phlegmone an sonstigen Lokalisationen
L57.0 < 4 Aktinische Keratose
L71.1 < 4 Rhinophym
L72.0 < 4 Epidermalzyste
O99.5 < 4 Krankheiten des Atmungssystems, die Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 

komplizieren
Q17.5 < 4 Abstehendes Ohr
Q30.8 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Nase
R04.8 < 4 Blutung aus sonstigen Lokalisationen in den Atemwegen
R59.0 < 4 Lymphknotenvergrößerung, umschrieben
R59.1 < 4 Lymphknotenvergrößerung, generalisiert
S00.35 < 4 Oberflächliche Verletzung der Nase: Prellung
S00.85 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Kopfes: Prellung
S02.0 < 4 Schädeldachfraktur
S02.40 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers: Teil nicht näher bezeichnet
S02.42 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers: Sonstiger Teil des Jochbeins
S02.49 < 4 Fraktur des Jochbeins und des Oberkiefers: Mehrere Teile
S06.5 < 4 Traumatische subdurale Blutung
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S06.6 < 4 Traumatische subarachnoidale Blutung
S08.1 < 4 Traumatische Amputation des Ohres
S10.85 < 4 Oberflächliche Verletzung sonstiger Teile des Halses: Prellung
T17.1 < 4 Fremdkörper im Nasenloch
T17.2 < 4 Fremdkörper im Rachen
T20.1 < 4 Verbrennung 1. Grades des Kopfes und des Halses
T59.9 < 4 Toxische Wirkung: Gase, Dämpfe oder Rauch, nicht näher bezeichnet
T70.0 < 4 Barotrauma des Ohres
T81.0 < 4 Blutung und Hämatom als Komplikation eines Eingriffes, anderenorts nicht 

klassifiziert
T81.4 < 4 Infektion nach einem Eingriff, anderenorts nicht klassifiziert
Z43.0 < 4 Versorgung eines Tracheostomas

B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-214.6 272 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 
Korrektur mit Resektion

5-215.3 229 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse Resektion
5-224.63 150 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, 

endonasal: Mit Darstellung der Schädelbasis (endonasale Pansinusoperation)
5-285.0 117 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff
5-281.5 107 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral
1-630.1 84 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit starrem Instrument
1-610.2 83 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie
5-215.1 73 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchotomie und 

Abtragung von hinteren Enden
5-281.0 73 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik
5-200.5 71 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
1-421.1 64 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Glottis
9-984.7 55 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
5-215.4 46 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Lateralisation
5-300.2 42 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 

mikrolaryngoskopisch
9-984.8 37 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-200.4 33 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage
5-262.04 30 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit intraoperativem 

Fazialismonitoring, ohne Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen 
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-221.1 27 Operationen an der Kieferhöhle: Fensterung über mittleren Nasengang
5-281.1 26 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Abszesstonsillektomie
5-221.6 25 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal
5-194.1 24 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Retroaurikulär
9-984.6 23 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
5-222.0 22 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Infundibulotomie
5-214.5 19 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Korrektur ohne Resektion
5-300.7 18 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Stripping einer 

Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch
5-401.00 18 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
1-422.1 17 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Hypopharynx
1-611.00 17 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Ohne weitere Maßnahmen
5-250.2 17 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision
5-292.0 17 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx: Exzision, lokal
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9-984.9 17 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
5-985.1 16 Lasertechnik: CO2-Laser
5-195.b0 15 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder Mastoidektomie: Ohne 
Implantation einer Prothese

8-527.8 15 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 
Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder Viellamellenkollimator (MLC)

1-420.1 13 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Zunge
5-210.1 13 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation
5-289.1 12 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Operative Blutstillung nach 

Tonsillektomie
1-421.0 11 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Supraglottis
8-500 11 Tamponade einer Nasenblutung
1-422.01 10 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Tonsillen
3-137 10 Ösophagographie
1-620.00 9 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne weitere 

Maßnahmen
1-632.0 9 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
5-212.2 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 

inneren Nase, endonasal
5-984 9 Mikrochirurgische Technik
8-522.91 9 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:

Mit bildgestützter Einstellung
8-527.2 9 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex
5-185.0 8 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Erweiterung (z.B. bei 

Gehörgangsstenose)
5-197.2 8 Stapesplastik: Mit Implantation einer alloplastischen Prothese (z.B. Piston)
5-203.0 8 Mastoidektomie: Einfache Mastoidektomie
5-262.41 8 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Mit intraoperativem 

Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis
5-195.b2 7 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit 
Implantation einer alloplastischen Prothese

5-284.0 7 Exzision und Destruktion einer Zungengrundtonsille: Transoral
5-403.03 7 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 4 

Regionen
1-422.0x 6 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Sonstige
1-422.2 6 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Nasopharynx
5-195.92 6 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II bis V: Mit Implantation einer 
alloplastischen Prothese

5-205.0 6 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: An der Paukenhöhle
5-210.0 6 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Ätzung oder Kaustik
5-222.20 6 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: 

Ohne Darstellung der Schädelbasis
5-282.0 6 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik
5-302.1 6 Andere partielle Laryngektomie: Chordektomie, endolaryngeal
5-065.1 5 Exzision des Ductus thyreoglossus: Exzision einer medianen Halszyste, mit 

Resektion des medialen Zungenbeines
5-195.91 5 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II bis V: Mit Implantation einer autogenen
Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

5-215.2 5 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Konchektomie
5-216.0 5 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen
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5-223.5 5 Operationen an der Stirnhöhle: Endonasale Stirnhöhlenoperation
5-272.1 5 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens: Exzision, 

partiell
5-289.2 5 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Operative Blutstillung nach 

Adenotomie
5-299.2 5 Andere Operationen am Pharynx: Schwellendurchtrennung eines Zenker-

Divertikels, endoskopisch
5-313.2 5 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx, 

mikrolaryngoskopisch
5-403.00 5 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 1 

Region
5-431.22 5 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 

Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde
5-895.34 5 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss, histographisch kontrolliert 
(mikrographische Chirurgie): Sonstige Teile Kopf

9-984.a 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
1-471.2 4 Biopsie ohne Inzision am Endometrium: Diagnostische fraktionierte Kürettage
1-672 4 Diagnostische Hysteroskopie
5-181.7 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision am 

äußeren Gehörgang
5-181.9 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision 

und/oder Destruktion am knöchernen äußeren Gehörgang
5-214.4 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Verschluss 

einer Septumperforation mit Schleimhaut-Verschiebelappen
5-222.21 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie, endonasal: Mit 

Darstellung der Schädelbasis
5-222.9 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Einlegen oder Wechsel eines 

medikamentefreisetzenden selbstexpandierenden bioresorbierbaren Implantates
5-224.4 4 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Mehrere Nasennebenhöhlen, radikal
5-260.21 4 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines: 
Ausführungsgang

5-261.1 4 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines 
Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation des Ductus submandibularis 
[Wharton-Gang]

5-273.8 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, partiell, Lippe
5-279.0 4 Andere Operationen am Mund: Operative Blutstillung
5-285.1 4 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie
5-766.3 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, von außen
5-894.14 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
9-984.b 4 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
1-420.6 < 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Mundboden
1-421.2 < 4 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Subglottis
1-440.a < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 

bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
1-549.0 < 4 Biopsie am Larynx durch Inzision: Supraglottis
1-611.1 < 4 Diagnostische Pharyngoskopie: Indirekt
5-182.0 < 4 Resektion der Ohrmuschel: Partiell
5-185.2 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Rekonstruktion eines 

(bestehenden) äußeren Gehörganges
5-186.3 < 4 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Mit mikrovaskulärem 

Lappen
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5-195.a1 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 
Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Attikotomie oder Attikoantrotomie: Mit 
Implantation einer autogenen Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

5-195.b1 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 
Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit 
Implantation einer autogenen Prothese (z.B. Auto-Ossikel)

5-204.3 < 4 Rekonstruktion des Mittelohres: Erweiterungsplastik des Gehörgangs oder 
Radikalhöhleneingangs

5-205.4 < 4 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr: Am Mastoid
5-209.10 < 4 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Operation an der Tuba auditiva: 

Ballondilatation
5-211.40 < 4 Inzision der Nase: Durchtrennung von Synechien: Ohne Einnähen von 

Septumstützfolien
5-214.0 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: 

Submuköse Resektion
5-214.70 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Rekonstruktion des Nasenseptums: Mit lokalen autogenen Transplantaten 
(Austauschplastik)

5-262.05 < 4 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, partiell: Mit intraoperativem 
Fazialismonitoring, mit Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen 
Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-289.4 < 4 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln: Exzision von erkranktem 
Gewebe

5-300.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Dekortikation einer 
Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch

5-302.5 < 4 Andere partielle Laryngektomie: Endoskopische Laserresektion
5-402.0 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Zervikal
5-681.68 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Destruktion: 

Radiofrequenzablation, mit intrauteriner Ultraschallführung
5-894.04 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
5-908.2 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion der 

Unterlippe
5-983 < 4 Reoperation
1-242 < 4 Audiometrie
1-422.00 < 4 Biopsie ohne Inzision am Pharynx: Oropharynx: Uvula
1-548 < 4 Biopsie am Nasopharynx durch Inzision
1-610.0 < 4 Diagnostische Laryngoskopie: Direkt
1-611.0x < 4 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt: Sonstige
1-620.01 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit 

bronchoalveolärer Lavage
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
5-185.x < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges: Sonstige
5-189.0 < 4 Andere Operationen am äußeren Ohr: Entnahme von Ohrknorpel zur 

Transplantation
5-195.90 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik Typ II bis V: Ohne Implantation einer Prothese
5-195.a0 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Attikotomie oder Attikoantrotomie: Ohne 
Implantation einer Prothese

5-203.1 < 4 Mastoidektomie: Radikale Mastoidektomie [Anlage einer Ohrradikalhöhle]
5-211.20 < 4 Inzision der Nase: Drainage eines Septumabszesses: Ohne Einnähen von 

Septumstützfolien
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5-212.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Exzision an der 
äußeren Nase

5-218.01 < 4 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit distalen autogenen 
Transplantaten

5-221.7 < 4 Operationen an der Kieferhöhle: Osteoplastische Operation, transoral
5-222.4 < 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Sphenoidotomie, endonasal
5-229 < 4 Andere Operationen an den Nasennebenhöhlen
5-260.20 < 4 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines: Speicheldrüse
5-261.3 < 4 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula parotis
5-262.15 < 4 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Erhalt des N. facialis: 

Mit intraoperativem Fazialismonitoring, mit Entfernung von erkranktem Gewebe im
oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-270.5 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: 
Submandibulär

5-270.7 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: Submental
5-273.4 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Wange
5-275.9 < 4 Palatoplastik: Primäre Segelplastik
5-281.4 < 4 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Rest-Tonsillektomie
5-291.1 < 4 Operationen an Kiemengangsresten: Exzision einer lateralen Halszyste
5-294.4 < 4 Andere Rekonstruktionen des Pharynx: (Uvulo-)Palatopharyngoplastik
5-312.0 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie
5-316.2 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Verschluss eines Tracheostomas
5-319.9 < 4 Andere Operationen an Larynx und Trachea: Einlegen oder Wechsel einer 

Stimmprothese
5-403.01 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 2 

Regionen
5-403.02 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Selektiv (funktionell): 3 

Regionen
5-403.10 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection]: Radikal: 4 Regionen
5-760.14 < 4 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen, 

Einfachfraktur: Osteosynthese durch Materialkombinationen
5-892.15 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Hals
5-905.14 < 4 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle: Gestielter regionaler 

Lappen: Sonstige Teile Kopf
5-908.1 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion der 

Oberlippe
8-100.7 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Ösophagoskopie mit starrem 

Instrument
8-855.3 < 4 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation
8-98g.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

1-275.0 < 4 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie ohne weitere 
Maßnahmen

1-407.2 < 4 Perkutane Biopsie an endokrinen Organen mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren: Schilddrüse

1-414.0 < 4 Biopsie ohne Inzision an der Nase: Naseninnenraum
1-414.1 < 4 Biopsie ohne Inzision an der Nase: Nasennebenhöhlen
1-420.2 < 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Gaumen
1-420.3 < 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Gingiva
1-420.4 < 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle: Alveolarkamm
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1-432.00 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration

1-432.1 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren: Pleura

1-432.2 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren: Zwerchfell

1-542 < 4 Biopsie an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang durch Inzision
1-620.y < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie: N.n.bez.
1-630.0 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-630.y < 4 Diagnostische Ösophagoskopie: N.n.bez.
1-683 < 4 Diagnostische Sialendoskopie der Glandula submandibularis oder der Glandula 

parotis
3-052 < 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
3-100.1 < 4 Mammographie: Präparatradiographie
5-021.1 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, laterobasal
5-021.2 < 4 Rekonstruktion der Hirnhäute: Duraplastik, frontobasal
5-061.0 < 4 Hemithyreoidektomie: Ohne Parathyreoidektomie
5-062.0 < 4 Andere partielle Schilddrüsenresektion: Exzision von erkranktem Gewebe
5-092.3 < 4 Operationen an Kanthus und Epikanthus: Kanthotomie
5-169.00 < 4 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel: Knöcherne Dekompression der 

Orbita: Eine Wand
5-180.3 < 4 Inzision am äußeren Ohr: Retroaurikulär
5-181.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision an 

der Ohrmuschel
5-181.2 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: 

Hämatomausräumung
5-181.3 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision 

präaurikulär
5-181.4 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision 

präaurikulär, histographisch kontrolliert (mikrographische Chirurgie)
5-181.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres: Exzision 

retroaurikulär
5-182.2 < 4 Resektion der Ohrmuschel: Total
5-184.y < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren: N.n.bez.
5-186.x < 4 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: Sonstige
5-186.y < 4 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel: N.n.bez.
5-188.3 < 4 Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres: Plastik des Ohrläppchens
5-194.2 < 4 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Aufrichtung des Trommelfells (bei frischer 

Verletzung)
5-195.b3 < 4 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der 

Gehörknöchelchen): Tympanoplastik mit Antrotomie oder Mastoidektomie: Mit 
Implantation einer allogenen oder xenogenen Prothese (z.B. Homoio-Ossikel)

5-202.2 < 4 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Explorative Tympanotomie
5-202.5 < 4 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr: Tympanotomie mit Abdichtung der 

runden und/oder ovalen Fenstermembran
5-209.4 < 4 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Verschluss einer Labyrinthfistel
5-209.6 < 4 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr: Remastoidektomie
5-210.y < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: N.n.bez.
5-211.0 < 4 Inzision der Nase: Drainage eines Septumhämatoms
5-212.6 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase: Destruktion an der 

inneren Nase
5-214.7x < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Rekonstruktion des Nasenseptums: Sonstige
5-215.00 < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Destruktion: 

Diathermie
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5-216.2 < 4 Reposition einer Nasenfraktur: Offen, von außen
5-217.1 < 4 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasenflügel
5-217.3 < 4 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Mehrere Teile der Nase
5-218.02 < 4 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 

Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels: Mit allogenen oder xenogenen 
Transplantaten

5-218.11 < 4 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knochens: Mit distalen autogenen 
Transplantaten

5-218.20 < 4 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Mit lokalen autogenen
Transplantaten

5-218.2x < 4 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]: 
Septorhinoplastik mit Korrektur des Knorpels und Knochens: Sonstige

5-221.0 < 4 Operationen an der Kieferhöhle: Fensterung über unteren Nasengang
5-222.10 < 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie von außen: Ohne

Darstellung der Schädelbasis
5-223.x < 4 Operationen an der Stirnhöhle: Sonstige
5-224.2 < 4 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen: Sanierung der Sinus maxillaris, 

ethmoidalis et sphenoidalis, transmaxillo-ethmoidal
5-240.2 < 4 Inzision des Zahnfleisches und Osteotomie des Alveolarkammes: Osteotomie des 

Alveolarkammes [Alveolotomie]
5-243.3 < 4 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers: Am 

Unterkiefer
5-250.1 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Inzision am 

Zungenkörper
5-251.23 < 4 Partielle Glossektomie: Durch Pharyngotomie: Rekonstruktion mit gestieltem 

Fernlappen
5-251.xx < 4 Partielle Glossektomie: Sonstige: Sonstige
5-260.10 < 4 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges: Drainage: Speicheldrüse
5-261.2 < 4 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges: Marsupialisation an der Glandula sublingualis 
(Ranula)

5-261.4 < 4 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines 
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula submandibularis

5-261.5 < 4 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines 
Speicheldrüsenausführungsganges: Exzision an der Glandula sublingualis (Ranula)

5-262.14 < 4 Resektion einer Speicheldrüse: Parotidektomie, komplett mit Erhalt des N. facialis: 
Mit intraoperativem Fazialismonitoring, ohne Entfernung von erkranktem Gewebe 
im oberen Parapharyngeal- und/oder Infratemporalraum

5-262.40 < 4 Resektion einer Speicheldrüse: Glandula submandibularis: Ohne intraoperatives 
Monitoring des Ramus marginalis des N. facialis

5-269.20 < 4 Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang: 
Sialendoskopie der Glandula submandibularis oder der Glandula parotis: Mit 
Dilatation

5-269.41 < 4 Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang: 
Entfernung von erkranktem Gewebe im oberen Parapharyngeal- und/oder 
Infratemporalraum mit Verlagerung der Glandula parotis: Mit intraoperativem 
Fazialismonitoring

5-269.x < 4 Andere Operationen an Speicheldrüse und Speicheldrüsenausführungsgang: 
Sonstige

5-270.3 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: 
Wangenbereich

5-270.4 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: Parotisregion
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5-270.6 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: 
Submandibulär, kieferwinkelnah

5-270.8 < 4 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich: 
Zungengrund

5-271.2 < 4 Inzision des harten und weichen Gaumens: Uvulotomie
5-272.0 < 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens: Exzision, 

lokal
5-273.3 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Mundboden
5-280.1 < 4 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen 

Abszesses: Parapharyngeal
5-281.2 < 4 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, transoral
5-301.1 < 4 Hemilaryngektomie: Horizontal, supraglottisch mit Zungengrundresektion
5-302.2 < 4 Andere partielle Laryngektomie: Chordektomie durch Thyreotomie
5-303.00 < 4 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Ohne Rekonstruktion
5-303.01 < 4 Laryngektomie: Einfache Laryngektomie: Rekonstruktion mit lokaler Schleimhaut
5-310.21 < 4 Larynxverengende Eingriffe: Thyroplastik: Mit sekundär adjustierbarem 

alloplastischen Implantat
5-311.0 < 4 Temporäre Tracheostomie: Tracheotomie
5-312.1 < 4 Permanente Tracheostomie: Re-Tracheotomie
5-312.2 < 4 Permanente Tracheostomie: Tracheotomie mit mukokutaner Anastomose
5-316.3 < 4 Rekonstruktion der Trachea: Erweiterungsplastik eines Tracheostomas
5-389.00 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen: Arterien Kopf, extrakraniell, und 

Hals: A. carotis n.n.bez.
5-400 < 4 Inzision von Lymphknoten und Lymphgefäßen
5-401.11 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Axillär: Mit 

Radionuklidmarkierung (Sentinel-Lymphonodektomie)
5-422.21 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Exzision,

endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge
5-422.2x < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Exzision,

endoskopisch: Sonstige
5-422.60 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus: Anzahl 

der Polypen mit mindestens 2 cm Durchmesser: 1 Polyp
5-429.0 < 4 Andere Operationen am Ösophagus: Anlegen einer ösophagotrachealen Fistel
5-431.20 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode
5-661.62 < 4 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch)
5-681.92 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus: Entfernung eines 

oder mehrerer Myome mit ausgedehnter Naht des Myometriums: Endoskopisch 
(laparoskopisch)

5-683.02 < 4 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovariektomie: Vaginal, 
laparoskopisch assistiert

5-760.24 < 4 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Jochbeinkörper, offen, 
Mehrfachfraktur: Osteosynthese durch Materialkombinationen

5-760.x4 < 4 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur: Sonstige: Osteosynthese durch 
Materialkombinationen

5-762.14 < 4 Reposition einer zentrolateralen Mittelgesichtsfraktur: Offen: Osteosynthese durch 
Materialkombinationen

5-766.6 < 4 Reposition einer Orbitafraktur: Orbitaboden, offen, kombiniert
5-767.0 < 4 Reposition einer Stirnhöhlenwandfraktur: Vorderwand, offen
5-778.2 < 4 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht: Plastische Sofortrekonstruktion
5-779.3 < 4 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen: Entfernung von 

Osteosynthesematerial
5-852.80 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, epifaszial:

Kopf und Hals
5-852.90 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Kopf und Hals
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5-870.a2 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe: Partielle Resektion: Defektdeckung durch Mobilisation und 
Adaptation von mehr als 25 % des Brustgewebes (mehr als 1 Quadrant)

5-892.04 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Sonstige Teile 
Kopf

5-892.05 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Hals
5-894.05 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Hals
5-894.15 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Hals
5-895.05 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Ohne primären Wundverschluss: Hals
5-895.24 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
5-895.25 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hals
5-901.14 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Sonstige Teile Kopf
5-903.04 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, kleinflächig: 

Sonstige Teile Kopf
5-903.65 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: Hals
5-903.y < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: N.n.bez.
5-906.14 < 4 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut: Kombination von 

Lappenplastiken und freiem Hauttransplantat: Sonstige Teile Kopf
5-908.0 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Naht (nach Verletzung)
5-909.20 < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut: 

Lappenstieldurchtrennung: Lippe
5-909.24 < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut: 

Lappenstieldurchtrennung: Sonstige Teile Kopf
5-985.0 < 4 Lasertechnik: Argon- oder frequenzgedoppelter YAG-Laser
5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
8-101.3 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus dem äußeren Gehörgang
8-101.4 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Nase
8-125.0 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde: 

Transnasal, n.n.bez.
8-137.03 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Intraoperativ
8-529.3 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie
8-800.c0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 

Behandlungstage
8-98g.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM09 D-Arzt-/

Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-285.0 196 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Primäreingriff
5-282.1 32 Tonsillektomie mit Adenotomie: Partiell, transoral
5-300.2 24 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 

mikrolaryngoskopisch
5-285.1 20 Adenotomie (ohne Tonsillektomie): Readenotomie
5-200.5 16 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage
5-214.6 15 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Korrektur mit Resektion
5-281.5 11 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Partiell, transoral
5-194.1 < 4 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I]: Retroaurikulär
5-215.3 < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse Resektion
5-216.0 < 4 Reposition einer Nasenfraktur: Geschlossen
5-250.2 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge: Exzision
5-300.7 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Stripping einer 

Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch
5-200.4 < 4 Parazentese [Myringotomie]: Ohne Legen einer Paukendrainage
5-214.5 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Korrektur ohne Resektion
5-217.0 < 4 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase: Nasensteg
5-221.6 < 4 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal
5-259.2 < 4 Andere Operationen an der Zunge: Plastik des Frenulum linguae
5-260.21 < 4 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges: Entfernung eines Speichelsteines: 
Ausführungsgang

5-272.0 < 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens: Exzision, 
lokal

5-300.0 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision, 
endolaryngeal

5-300.5 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Dekortikation einer 
Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch

5-401.00 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne Markierung
5-779.3 < 4 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen: Entfernung von 

Osteosynthesematerial
5-852.90 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie: Exzision an Sehnen und Muskeln, 

subfaszial: Kopf und Hals
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B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Ja☑
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[13].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 10,39
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,39

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,33
Stationäre Versorgung 10,06
Fälle je VK/Person 187,37574

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 6,64
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,64

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,33
Stationäre Versorgung 6,31
Fälle je VK/Person 298,73217
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ18 Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF03 Allergologie
ZF64 Plastische und Ästhetische Operationen

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 11,34
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,34

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 11,34
Fälle je VK/Person 166,22574

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,18
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,18

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
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Stationäre Versorgung 0,18
Fälle je VK/Person 10472,22222

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,06
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,06

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,06
Fälle je VK/Person 31416,66666

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,14
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,14

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,14
Fälle je VK/Person 13464,28571

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,54

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,54
Fälle je VK/Person 1224,02597

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 3,81
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,81

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 2,96 Personal in der Chefarztambulanz
Stationäre Versorgung 0,85
Fälle je VK/Person 2217,64705
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP16 Wundmanagement
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

ZP19 Sturzmanagement
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B-[14].1 Klinik für Urologie, Kinderurologie und onkologische Urologie

Einleitungstext

Klinik für Urologie, Kinderurologie und onkologische Urologie

Die Klinik für Urologie, Kinderurologie und onkologische Urologie verfügt über insgesamt 40 Betten. 
Kinderurologische Patienten werden in Zusammenarbeit mit der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin unseres Hauses 
betreut. Wir bieten das gesamte Leistungsspektrum einer modernen Urologie an. Neben modernster Technik verfügt die 
Klinik über moderne und patientengerecht eingerichtete Zimmer sowie ein engagiertes und freundliches Pflege- und 
Ärzteteam.

====
OP Roboter

===== (Weiterleitung auf www.youtube.com)

Bitte beachten Sie hierzu unsere Datenschutz-Richtlinien

 

=== Behandlungsschwerpunkte

◦       Onkologie (Urologische Krebserkrankungen)

◦       Gutartige Vergrößerung der Prostata

◦       Harninkontinenz (Frauen und Männer)

◦       Kinderurologie

◦       Harnsteinerkrankungen

◦       Spezielle Probleme des Mannes

◦       ESWL (Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie)

 

==== Urologische Tumorerkrankungen

Diagnostik und Therapie urologischer Tumorerkrankungen ist einer unserer Schwerpunkte. Als modernste Form zur 
Erkennung von Prostatakrebs verfügen wir über die 3-D-Fusionsbiopsie. Dabei werden mittels MRT tumorverdächtige 
Areale in der Prostata markiert, im 3-DUltraschall fusioniert, d. h. übereinandergelegt, sonografisch angesteuert und 
gezielt biopsiert. Dadurch können bereits sehr kleine Prostatakarzinome erkannt und frühzeitig, eventuell auch 
organerhaltend, behandelt werden. Bei Harnblasen-, Nieren-, Hoden-, Penis-, Prostata- und Harnleiterkarzinom führen 
wir alle radikalen tumorchirurgischen Eingriffe durch. Dazu gehört bei Prostatakrebs die nervenschonende radikale 
Prostataentfernung. Alternativ kann auch mit hochenergetischem Ultraschall (HIFU) behandelt werden, die 
Bestrahlung wird in enger Zusammenarbeit mit der Strahlentherapiepraxis RheinMainNahe am Haus angeboten. Bei 
Blasenkrebs ist neben der Ausschälung über die Harnröhre in einigen Fällen die radikale Zystektomie (Totalentfernung 
der Harnblase) erforderlich. Dabei können wir durch operative Bildung einer Ersatzblase aus Dünndarm die 
Lebensqualität betroffener Menschen erhalten. Darüber hinaus führen wir alle aktuellen Verfahren der medikamentösen 
Tumortherapie und der Chemotherapie für unsere Tumorpatienten durch, so dass die gesamte Tumorbehandlung in 
einer Hand bleibt.

Neben dem Prostatakarzinom sind auch alle anderen Erkrankungen der Prostata, wie z. B. die gutartige 
Prostatavergrößerung oder die Prostatitis Schwerpunkt unserer Diagnostik und Therapie. Die Behandlung entzündlicher
und alle gutartigen Erkrankungen der urologischen Organe gehören selbstverständlich ebenfalls zu unserem 
Leistungsspektrum.
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==== Kontinenzzentrum

Als interdisziplinäres Kontinenzzentrum ist uns die Diagnostik und Therapie der Harninkontinenz ein besonderes 
Anliegen. Durch Bildgebung sowie computergestützte Messungen von Harnblase und Schließmuskel erarbeiten wir die 
individuell richtige Therapieform. Konservative Behandlungen (Medikamente, Physiotherapie, Kontinenztraining, 
Elektrostimulation) ergänzen wir durch plastische Operationen (Blasenhebung, Bänder, künstliche Schließmuskel).

==== Männerheilkunde

Zu unserem Leistungsspektrum gehört auch die Andrologie (Männerheilkunde), die sich den speziellen Problemen 
des Mannes annimmt. Wir diagnostizieren und therapieren u. a. die Ursachen von Infertilität (Zeugungsunfähigkeit) und
Potenzstörungen. Neben der medikamentösen Behandlung stehen sämtliche Operationstechniken bis hin zur 
Implantation von Schwellkörperprothesen zur Verfügung. Daneben werden plastische Operationen (z. B. 
Peniskorrekturen bei Verkrümmungen) angeboten.

==== Video-Vortrag Männergesundheit und Erektile Dysfunktion

===== (Weiterleitung auf www.youtube.com, Dauer 21:29 Minuten)

Unser Videos sind auf der Plattform www.youtube.com eingebunden, das auf www.YouTube.com  gespeichert ist 
und von unserer Internetseite aus verlinkt abspielbar ist. Wenn Sie den Link über Anklicken aktiveren und damit das 
Video starten, werden Ihre Daten übertragen. Details entnehmen Sie unserer Datenschutzerklärung.

==== Behandlungstechniken

Endoskopische Eingriffe führen wir an der Harnblase, der Harnröhre, den Harnleitern sowie der Prostata durch. Dabei 
bieten wir sowohl die klassische Elektroresektion als auch modernste Lasertechnik zur Abtragung von Prostatagewebe
als blutungsarme Operationstechnik an. Die *Laparoskopie (Schlüssellochchirurgie),  *z. B. in der Nierenchirurgie, 
bieten wir ebenfalls an.

Steine in Harnleiter, Harnblase oder Niere entfernen wir minimal-invasiv durch starre und nun auch durch flexible
Endoskopie besonders schonend durch die Harnröhre oder perkutan (durch die Haut). Dabei werden größere Steine 
mittels Steinlaser zerkleinert und entfernt. Als weitere Form der Steinbehandlung steht die Extrakorporale 
Stoßwellenlithotripsie (ESWL) zur Verfügung. Dabei werden geeignete Nieren- und Harnleitersteine nichtoperativ 
durch gerätetechnisch erzeugte Stoßwellen von außerhalb des Körpers zertrümmert. Diese Methode der 
Steinzertrümmerung ist besonders gewebeschonend. Kleine operative Eingriffe, wie z. B. Beschneidung, Sterilisation 
des Mannes oder Probeentnahmen der Prostata, werden von uns ambulant durchgeführt.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Urologie, Kinderurologie und onkologische Urologie

Fachabteilungsschlüssel 2200
Art der Abteilung Hauptabteilung
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Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Guido Platz
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Telefon 06142 / 88 - 1362
Fax 06142 / 88 - 1240
E-Mail Petra.Dittrich@GP-Ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/urologie-kinderurologie-und-
onkologische-urologie

=== B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VG16 Urogynäkologie
VU00 EMDA Therapie
VU00 Prothetische Chirurgie
VU00 Sakrale Neuromodulation
VU00 Wiederherstellungschirurgie der Harnkontinenz / 

Kontinenzzentrum
VU00 ambulante und stationäre Chemotherapien
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere 

und des Ureters
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Harnsystems
VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen 

Genitalorgane
VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Urogenitalsystems
VU08 Kinderurologie
VU09 Neuro-Urologie z.B. 

Blasenschrittmacherimplantationen
VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und 

Harnblase
VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VU13 Tumorchirurgie
VU14 Spezialsprechstunde
VU17 Prostatazentrum
VU18 Schmerztherapie
VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

=== B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2270
Teilstationäre Fallzahl 0
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=== B-[14].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N13.21 289 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein
N39.0 278 Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet
N40 180 Prostatahyperplasie
C67.8 118 Bösartige Neubildung: Harnblase, mehrere Teilbereiche überlappend
N30.0 104 Akute Zystitis
C61 102 Bösartige Neubildung der Prostata
N13.29 87 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein, Steinlokalisation 

nicht näher bezeichnet
N20.1 73 Ureterstein
N10 69 Akute tubulointerstitielle Nephritis
C67.2 55 Bösartige Neubildung: Laterale Harnblasenwand
N20.0 55 Nierenstein
N23 54 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik
N45.9 49 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess
N13.3 42 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose
R31 36 Nicht näher bezeichnete Hämaturie
C64 27 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
R10.4 24 Sonstige und nicht näher bezeichnete Bauchschmerzen
N13.20 23 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein
N30.2 19 Sonstige chronische Zystitis
N41.3 19 Prostatazystitis
N41.0 18 Akute Prostatitis
C62.1 17 Bösartige Neubildung: Deszendierter Hoden
C67.0 17 Bösartige Neubildung: Trigonum vesicae
N49.2 17 Entzündliche Krankheiten des Skrotums
N48.4 16 Impotenz organischen Ursprungs
C66 14 Bösartige Neubildung des Ureters
C67.4 14 Bösartige Neubildung: Hintere Harnblasenwand
N43.3 14 Hydrozele, nicht näher bezeichnet
C65 13 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens
N44.0 13 Hodentorsion
A41.51 12 Sepsis: Escherichia coli [E. coli]
N20.2 12 Nierenstein und Ureterstein gleichzeitig
N32.8 12 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnblase
N42.1 12 Kongestion und Blutung der Prostata
R33 12 Harnverhaltung
C67.1 11 Bösartige Neubildung: Apex vesicae
N13.65 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Hydronephrose mit Infektion der Niere
N30.88 11 Sonstige Zystitis
N44.1 11 Hydatidentorsion
N13.0 10 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion
N21.0 10 Stein in der Harnblase
A41.9 9 Sepsis, nicht näher bezeichnet
N32.0 9 Blasenhalsobstruktion
M54.5 8 Kreuzschmerz
N39.81 8 Flankenschmerz-Hämaturie-Syndrom
C67.6 7 Bösartige Neubildung: Ostium ureteris
D30.3 7 Gutartige Neubildung: Harnblase
N13.1 7 Hydronephrose bei Ureterstriktur, anderenorts nicht klassifiziert
N45.0 7 Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis mit Abszess
N48.6 7 Induratio penis plastica
A49.8 6 Sonstige bakterielle Infektionen nicht näher bezeichneter Lokalisation
C67.5 6 Bösartige Neubildung: Harnblasenhals
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N28.88 6 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Niere und des Ureters
N48.8 6 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Penis
T83.1 6 Mechanische Komplikation durch sonstige Geräte oder Implantate im Harntrakt
D09.0 5 Carcinoma in situ: Harnblase
N13.5 5 Abknickung und Striktur des Ureters ohne Hydronephrose
N13.63 5 Hydronephrose bei Obstruktion durch Ureterstein mit Infektion der Niere
N35.9 5 Harnröhrenstriktur, nicht näher bezeichnet
N36.2 5 Harnröhrenkarunkel
N50.8 5 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der männlichen Genitalorgane
N28.1 4 Zyste der Niere
N47 4 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose
N48.2 4 Sonstige entzündliche Krankheiten des Penis
R39.1 4 Sonstige Miktionsstörungen
R93.4 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik der Harnorgane
A41.58 < 4 Sepsis: Sonstige gramnegative Erreger
A49.0 < 4 Staphylokokkeninfektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
D41.4 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Harnblase
K59.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Obstipation
N12 < 4 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
N13.62 < 4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nierenstein mit Infektion der Niere
N13.64 < 4 Hydronephrose bei Obstruktion durch Nieren- und Ureterstein, Steinlokalisation 

nicht näher bezeichnet, mit Infektion der Niere
N13.68 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Pyonephrose
N31.2 < 4 Schlaffe neurogene Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert
N39.3 < 4 Belastungsinkontinenz [Stressinkontinenz]
N48.1 < 4 Balanoposthitis
Q53.1 < 4 Nondescensus testis, einseitig
R35.1 < 4 Pollakisurie
A41.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Sepsis
C60.8 < 4 Bösartige Neubildung: Penis, mehrere Teilbereiche überlappend
C79.1 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Harnblase sowie sonstiger und nicht näher 

bezeichneter Harnorgane
D30.0 < 4 Gutartige Neubildung: Niere
D61.10 < 4 Aplastische Anämie infolge zytostatischer Therapie
I89.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und 

Lymphknoten
K65.09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete akute Peritonitis
N19 < 4 Nicht näher bezeichnete Niereninsuffizienz
N32.3 < 4 Harnblasendivertikel
S30.2 < 4 Prellung der äußeren Genitalorgane
T83.0 < 4 Mechanische Komplikation durch einen Harnwegskatheter (Verweilkatheter)
A40.2 < 4 Sepsis durch Streptokokken, Gruppe D, und Enterokokken
A41.0 < 4 Sepsis durch Staphylococcus aureus
A41.52 < 4 Sepsis: Pseudomonas
A60.0 < 4 Infektion der Genitalorgane und des Urogenitaltraktes durch Herpesviren
B37.4 < 4 Kandidose an sonstigen Lokalisationen des Urogenitalsystems
B37.7 < 4 Candida-Sepsis
C18.7 < 4 Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum
C34.1 < 4 Bösartige Neubildung: Oberlappen (-Bronchus)
C60.2 < 4 Bösartige Neubildung: Penisschaft
C67.3 < 4 Bösartige Neubildung: Vordere Harnblasenwand
C77.2 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung: Intraabdominale 

Lymphknoten
C78.0 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Lunge
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C79.5 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung des Knochens und des Knochenmarkes
C79.82 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Genitalorgane
C79.88 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung sonstiger näher bezeichneter Lokalisationen
C83.0 < 4 Kleinzelliges B-Zell-Lymphom
C91.10 < 4 Chronische lymphatische Leukämie vom B-Zell-Typ [CLL]: Ohne Angabe einer 

kompletten Remission
D29.1 < 4 Gutartige Neubildung: Prostata
D29.2 < 4 Gutartige Neubildung: Hoden
D30.2 < 4 Gutartige Neubildung: Ureter
D50.0 < 4 Eisenmangelanämie nach Blutverlust (chronisch)
D69.61 < 4 Thrombozytopenie, nicht näher bezeichnet, nicht als transfusionsrefraktär 

bezeichnet
D70.10 < 4 Arzneimittelinduzierte Agranulozytose und Neutropenie: Kritische Phase unter 4 

Tage
E83.58 < 4 Sonstige Störungen des Kalziumstoffwechsels
I50.01 < 4 Sekundäre Rechtsherzinsuffizienz
I86.1 < 4 Skrotumvarizen
J02.9 < 4 Akute Pharyngitis, nicht näher bezeichnet
J22 < 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
J44.00 < 4 Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren 

Atemwege: FEV1 <35 % des Sollwertes
K36 < 4 Sonstige Appendizitis
K52.1 < 4 Toxische Gastroenteritis und Kolitis
K57.32 < 4 Divertikulitis des Dickdarmes ohne Perforation, Abszess oder Angabe einer Blutung
K61.0 < 4 Analabszess
K66.2 < 4 Retroperitonealfibrose
K80.20 < 4 Gallenblasenstein ohne Cholezystitis: Ohne Angabe einer Gallenwegsobstruktion
L02.4 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel an Extremitäten
L03.3 < 4 Phlegmone am Rumpf
L72.0 < 4 Epidermalzyste
M51.2 < 4 Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung
M60.05 < 4 Infektiöse Myositis: Beckenregion und Oberschenkel [Becken, Femur, Gesäß, 

Hüfte, Hüftgelenk, Iliosakralgelenk]
N11.1 < 4 Chronische obstruktive Pyelonephritis
N13.60 < 4 Hydronephrose bei ureteropelviner Obstruktion mit Infektion der Niere
N15.10 < 4 Nierenabszess
N17.29 < 4 Akutes Nierenversagen mit Marknekrose: Stadium nicht näher bezeichnet
N17.93 < 4 Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet: Stadium 3
N20.9 < 4 Harnstein, nicht näher bezeichnet
N21.1 < 4 Urethrastein
N26 < 4 Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet
N28.80 < 4 Ruptur eines Nierenkelches, nichttraumatisch [Fornixruptur]
N30.1 < 4 Interstitielle Zystitis (chronisch)
N31.88 < 4 Sonstige neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase
N32.2 < 4 Harnblasenfistel, anderenorts nicht klassifiziert
N36.0 < 4 Harnröhrenfistel
N36.8 < 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Harnröhre
N39.41 < 4 Überlaufinkontinenz
N41.1 < 4 Chronische Prostatitis
N41.2 < 4 Prostataabszess
N43.1 < 4 Infizierte Hydrozele
N49.80 < 4 Fournier-Gangrän beim Mann
N49.88 < 4 Entzündliche Krankheiten sonstiger näher bezeichneter männlicher Genitalorgane
N82.0 < 4 Vesikovaginalfistel
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

N83.2 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Ovarialzysten
N99.18 < 4 Harnröhrenstriktur nach sonstigen medizinischen Maßnahmen
Q53.2 < 4 Nondescensus testis, beidseitig
Q53.9 < 4 Nondescensus testis, nicht näher bezeichnet
Q55.2 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Hodens und des Skrotums
R10.1 < 4 Schmerzen im Bereich des Oberbauches
R30.0 < 4 Dysurie
R39.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Symptome, die das Harnsystem betreffen
R42 < 4 Schwindel und Taumel
R52.1 < 4 Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz
R93.8 < 4 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik an sonstigen näher bezeichneten

Körperstrukturen
S37.01 < 4 Prellung und Hämatom der Niere
S37.32 < 4 Verletzung der Harnröhre: Pars spongiosa
S39.80 < 4 Penisfraktur
S39.9 < 4 Nicht näher bezeichnete Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des

Beckens
T19.0 < 4 Fremdkörper in der Harnröhre
T19.1 < 4 Fremdkörper in der Harnblase
T83.4 < 4 Mechanische Komplikation durch sonstige Prothesen, Implantate oder Transplantate

im Genitaltrakt
T85.72 < 4 Infektion und entzündliche Reaktion durch interne Prothesen, Implantate oder 

Transplantate im Nervensystem

=== B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-132.3 687 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich
8-137.00 384 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
9-984.8 165 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
9-984.7 160 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
5-601.70 139 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Exzision durch Laser:

Holmium-Laser-Enukleation
5-573.41 138 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Resektion: Fluoreszenzgestützt mit Hexaminolävulinsäure
5-573.40 130 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht fluoreszenzgestützt
1-661 126 Diagnostische Urethrozystoskopie
1-999.40 108 Zusatzinformationen zu diagnostischen Maßnahmen: Art des Zystoskops: Starres 

Zystoskop
9-984.9 75 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4
8-137.10 68 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
8-522.91 61 Hochvoltstrahlentherapie: Linearbeschleuniger, intensitätsmodulierte Radiotherapie:

Mit bildgestützter Einstellung
5-570.4 60 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 

Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade, transurethral
5-601.1 59 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion mit 

Trokarzystostomie
5-550.1 58 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie
5-572.1 58 Zystostomie: Perkutan
3-13d.5 53 Urographie: Retrograd
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-133.0 53 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel
8-541.4 50 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und 

Immunmodulatoren: In die Harnblase
9-984.6 45 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1
9-984.a 45 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5
5-985.9 44 Lasertechnik: Holmium-Laser
8-800.c0 44 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
1-665 41 Diagnostische Ureterorenoskopie
8-137.20 37 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung:

Transurethral
8-137.13 32 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Intraoperativ
8-527.8 30 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Individuelle Blöcke oder Viellamellenkollimator (MLC)
5-995 29 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
9-984.b 28 Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad
5-601.0 26 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektroresektion
5-98b.0 24 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Einmal-Ureterorenoskop
5-585.0 22 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 

interna, ohne Sicht
5-550.31 20 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit 
Desintegration (Lithotripsie): Ureterorenoskopisch

5-573.1 20 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 
Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses

8-137.12 20 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 
Über ein Stoma

8-855.3 20 Hämodiafiltration: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 
Antikoagulation

5-550.20 19 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 
und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Perkutan-
transrenal

5-570.0 18 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 
Harnblase: Entfernung eines Steines, transurethral, mit Desintegration (Lithotripsie)

8-138.0 18 Wechsel, Entfernung und Einlegen eines Nephrostomiekatheters: Wechsel ohne 
operative Dilatation

5-585.1 17 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra: Urethrotomia 
interna, unter Sicht

8-542.12 17 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 2 Substanzen
1-464.00 16 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 

Weniger als 20 Zylinder
8-138.1 16 Wechsel, Entfernung und Einlegen eines Nephrostomiekatheters: Entfernung
5-611 15 Operation einer Hydrocele testis
5-631.2 15 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide
5-640.2 15 Operationen am Präputium: Zirkumzision
1-632.0 14 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs
8-527.2 14 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, komplex
5-560.2 13 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Bougierung, 

transurethral
5-579.42 13 Andere Operationen an der Harnblase: Operative Blutstillung: Transurethral
8-137.03 13 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Intraoperativ
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5-562.4 12 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfernung 
eines Steines, ureterorenoskopisch

5-562.5 12 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Entfernung 
eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration (Lithotripsie)

5-987.0 12 Anwendung eines OP-Roboters: Komplexer OP-Roboter
8-982.1 12 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 7 bis höchstens 13 

Behandlungstage
5-550.30 11 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines mit 
Desintegration (Lithotripsie): Perkutan-transrenal

5-602.1 11 Transrektale und perkutane Destruktion von Prostatagewebe: Durch Ultraschall
5-983 11 Reoperation
1-460.1 10 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Ureter
3-13f 10 Zystographie
5-601.6 10 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Elektrische 

Vaporisation
5-624.5 10 Orchidopexie: Skrotal
5-629.x 10 Andere Operationen am Hoden: Sonstige
8-831.00 10 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine zentrale Vene in ein zentralvenöses Gefäß, anterograd
1-460.2 9 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase
8-139.00 9 Andere Manipulationen am Harntrakt: Bougierung der Urethra: Ohne 

Durchleuchtung
3-052 8 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
5-550.21 8 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: 
Ureterorenoskopisch

5-604.02 8 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler Lymphadenektomie
5-610.0 8 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen
5-622.1 8 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie
5-649.2 8 Andere Operationen am Penis: Venöse Sperroperation (bei erektiler Dysfunktion)
8-137.01 8 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Perkutan-transrenal
8-527.1 8 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie: Fixationsvorrichtung, mittlerer Schwierigkeitsgrad
8-543.32 8 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2 Substanzen
8-544 8 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie
3-13d.6 7 Urographie: Perkutan
5-601.71 7 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Exzision durch Laser:

Holmium-Laser-Resektion
5-604.42 7 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch: Mit regionaler 

Lymphadenektomie
5-622.5 7 Orchidektomie: Radikale (inguinale) Orchidektomie (mit Epididymektomie und 

Resektion des Samenstranges)
5-649.51 7 Andere Operationen am Penis: Implantation einer Penisprothese: Hydraulische 

Prothese
8-132.1 7 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig
5-471.0 6 Simultane Appendektomie: Während einer Laparotomie aus anderen Gründen
5-553.03 6 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Laparoskopisch oder 

retroperitoneoskopisch
5-554.40 6 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch lumbal
5-640.3 6 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik
8-854.2 6 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 320



 GPR Klinikum Rüsselsheim

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-266.0 5 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt: Bei 
implantiertem Schrittmacher

1-460.0 5 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Nierenbecken
3-05c.0 5 Endosonographie der männlichen Genitalorgane: Transrektal
5-469.20 5 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch
5-553.00 5 Partielle Resektion der Niere: Teilresektion: Offen chirurgisch lumbal
5-554.a3 5 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Laparoskopisch oder 

retroperitoneoskopisch
5-557.43 5 Rekonstruktion der Niere: Nierenbeckenplastik: Laparoskopisch oder 

retroperitoneoskopisch
5-576.20 5 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie, beim Mann: Offen 

chirurgisch
5-582.0 5 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 

Exzision, offen chirurgisch
5-604.52 5 Radikale Prostatovesikulektomie: Laparoskopisch, gefäß- und nervenerhaltend: Mit 

regionaler Lymphadenektomie
5-610.1 5 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Drainage
5-624.4 5 Orchidopexie: Mit Funikulolyse
5-634.2 5 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus: Rücklagerung bei Torsion
5-636.2 5 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens: Resektion [Vasoresektion]
5-643.2 5 Plastische Rekonstruktion des Penis: (Re-)Konstruktion des Penis
5-98b.x 5 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops: Sonstige
8-137.23 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung:

Intraoperativ
8-152.1 5 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle
8-529.3 5 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie: 

Bestrahlungsplanung für die intensitätsmodulierte Radiotherapie
8-547.0 5 Andere Immuntherapie: Mit nicht modifizierten Antikörpern
8-98g.10 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage

8-98g.11 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 
isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 5 bis höchstens 9 Behandlungstage

1-440.a 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 
bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

1-565 4 Biopsie am Hoden durch Inzision
1-650.1 4 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum
3-13x 4 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
5-554.a0 4 Nephrektomie: Nephrektomie ohne weitere Maßnahmen: Offen chirurgisch lumbal
5-554.b3 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Laparoskopisch oder 

retroperitoneoskopisch
5-565.00 4 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma): 

Ureteroileokutaneostomie [Ileum-Conduit]: Offen chirurgisch
5-576.60 4 Zystektomie: Radikale Zystektomie ohne Urethrektomie bei der Frau: Offen 

chirurgisch
5-604.12 4 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch, gefäß- und nervenerhaltend: Mit 

regionaler Lymphadenektomie
5-609.0 4 Andere Operationen an der Prostata: Behandlung einer Prostatablutung, 

transurethral
6-00b.79 4 Applikation von Medikamenten, Liste 11: Durvalumab, parenteral: 1.500 mg bis 

unter 1.750 mg
8-982.0 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Bis zu 6 Behandlungstage
1-444.7 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien
1-463.0 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Harnorganen und männlichen Genitalorganen: Niere
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1-650.2 < 4 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie
1-670 < 4 Diagnostische Vaginoskopie
1-694 < 4 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie)
3-13g < 4 Urethrographie
5-059.82 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation oder Wechsel von 

Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: 
Implantation oder Wechsel einer permanenten Elektrode

5-452.61 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 
Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

5-469.00 < 4 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch
5-490.0 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Inzision
5-541.2 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie
5-552.2 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, 

ureterorenoskopisch
5-554.43 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Laparoskopisch oder retroperitoneoskopisch
5-562.8 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: Extraktion 

mit Dormia-Körbchen
5-571.1 < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Steines
5-581.1 < 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Meatusplastik
5-590.20 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Offen chirurgisch lumbal
5-643.1 < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Streckung des Penisschaftes
5-894.1c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
8-137.02 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Über ein Stoma
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-800.c1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 6 TE bis unter 11 TE
8-987.10 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 

[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 
Behandlungstage

1-494.8 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Retroperitoneales Gewebe

1-650.0 < 4 Diagnostische Koloskopie: Partiell
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-654.1 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit starrem Instrument
1-668.1 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege über ein Stoma: Diagnostische 

Urethrozystoskopie
5-452.60 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Exzision ohne weitere Maßnahmen
5-452.63 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Endoskopische Mukosaresektion
5-455.01 < 4 Partielle Resektion des Dickdarmes: Segmentresektion: Offen chirurgisch mit 

Anastomose
5-460.41 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff: 

Deszendostoma: Laparoskopisch
5-469.d3 < 4 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch
5-469.e3 < 4 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch
5-511.11 < 4 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische Revision der 

Gallengänge
5-541.4 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Anlegen eines temporären 

Bauchdeckenverschlusses
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5-545.0 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Sekundärer Verschluss der Bauchwand 
(bei postoperativer Wunddehiszenz)

5-552.0 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, offen 
chirurgisch

5-552.1 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere: Exzision, perkutan-
transrenal

5-561.7 < 4 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Bougierung, 
transurethral

5-562.9 < 4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung: 
Steinreposition

5-563.01 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 
Ureterektomie: Ureterresektion, partiell: Offen chirurgisch abdominal

5-564.21 < 4 Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht kontinentes Stoma): 
Ringureterokutaneostomie: Offen chirurgisch abdominal

5-564.71 < 4 Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht kontinentes Stoma): 
Ureterokutaneostomie: Offen chirurgisch abdominal

5-568.b0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterersatz, partiell: Offen chirurgisch
5-584.3 < 4 Rekonstruktion der Urethra: Verschluss einer urethrokutanen Fistel
5-593.20 < 4 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit alloplastischem 

Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder transobturatorisches Band 
(TOT, TVT-O)

5-601.42 < 4 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Laserdestruktion: 
Laservaporisation

5-607.1 < 4 Inzision und Exzision von periprostatischem Gewebe: Inzision und Drainage
5-612.1 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle Resektion
5-621 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Hodens
5-633.1 < 4 Epididymektomie: Total
5-640.x < 4 Operationen am Präputium: Sonstige
5-641.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision
5-892.0e < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Oberschenkel 

und Knie
5-896.0c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Leisten- und Genitalregion
5-896.1c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Leisten- und Genitalregion
5-896.2c < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig, mit Einlegen eines 
Medikamententrägers: Leisten- und Genitalregion

5-900.1c < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 
Sekundärnaht: Leisten- und Genitalregion

5-916.a0 < 4 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur 
Vakuumtherapie: An Haut und Unterhaut

8-132.2 < 4 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend
8-137.11 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Perkutan-transrenal
8-137.22 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung:

Über ein Stoma
8-159.2 < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane Punktion einer

Lymphozele
8-982.3 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage
8-98g.12 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern: Komplexbehandlung nicht auf spezieller 
Isoliereinheit: Mindestens 10 bis höchstens 14 Behandlungstage

1-336 < 4 Harnröhrenkalibrierung
1-424 < 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark
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1-432.00 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende 
Verfahren: Lunge: Durch Feinnadelaspiration

1-442.0 < 4 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch 
bildgebende Verfahren: Leber

1-449.0 < 4 Andere Biopsie ohne Inzision an anderen Verdauungsorganen: Analkanal
1-464.01 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Stanzbiopsie: 20 oder 

mehr Zylinder
1-464.1 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen: Prostata, Saugbiopsie
1-466.00 < 4 Transrektale Biopsie an männlichen Genitalorganen mit Steuerung durch 

bildgebende Verfahren: Prostata, Stanzbiopsie: Weniger als 20 Zylinder
1-491.5 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Muskeln und Weichteilen: Oberschenkel
1-562.2 < 4 Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision: Harnblase
1-585.y < 4 Biopsie an anderen intraabdominalen Organen durch Inzision: N.n.bez.
1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie
1-654.0 < 4 Diagnostische Rektoskopie: Mit flexiblem Instrument
1-660 < 4 Diagnostische Urethroskopie
1-666.2 < 4 Diagnostische Endoskopie einer Harnableitung: Conduit
1-693.1 < 4 Diagnostische Endoskopie der Harnwege durch Inzision und intraoperativ: 

Ureterorenoskopie
1-854.6 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels: Hüftgelenk
3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
5-059.2 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung eines Neurostimulators 

zur Stimulation des peripheren Nervensystems
5-059.a0 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Entfernung von 

Neurostimulationselektroden zur Stimulation des peripheren Nervensystems: Eine 
Elektrode

5-059.d0 < 4 Wechsel eines Neurostimulators zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne
Wechsel einer Neurostimulationselektrode: Einkanalstimulator, vollimplantierbar, 
nicht wiederaufladbar

5-059.g0 < 4 Andere Operationen an Nerven und Ganglien: Implantation eines Neurostimulators 
zur Stimulation des peripheren Nervensystems ohne Implantation einer 
Neurostimulationselektrode: Einkanalstimulator, vollimplantierbar, nicht 
wiederaufladbar

5-210.1 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung: Elektrokoagulation
5-214.6 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums: Plastische 

Korrektur mit Resektion
5-215.3 < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]: Submuköse Resektion
5-272.1 < 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens: Exzision, 

partiell
5-273.8 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, partiell, Lippe
5-322.g1 < 4 Atypische Lungenresektion: Keilresektion, einfach, thorakoskopisch: Ohne 

Lymphadenektomie
5-340.0 < 4 Inzision von Brustwand und Pleura: Drainage der Brustwand oder Pleurahöhle, 

offen chirurgisch
5-345.5 < 4 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes]: Durch Poudrage, thorakoskopisch
5-399.5 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation oder Wechsel von venösen 

Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)
5-402.7 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

als selbständiger Eingriff: Paraaortal, laparoskopisch
5-404.e < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: 

Retroperitoneal (iliakal, paraaortal), laparoskopisch
5-404.h < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff: Inguinal
5-406.6 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) 

im Rahmen einer anderen Operation: Obturatorisch
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5-407.2 < 4 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen Operation: 
Retroperitoneal (iliakal, paraaortal, parakaval)

5-408.1 < 4 Andere Operationen am Lymphgefäßsystem: Inzision einer Lymphozele
5-431.22 < 4 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode ohne 

Fixierung durch Naht, ohne jejunale Sonde
5-452.62 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes: 

Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik): Polypektomie von mehr als 2 
Polypen mit Schlinge

5-454.60 < 4 Resektion des Dünndarmes: (Teil-)Resektion des Ileums: Offen chirurgisch
5-454.x < 4 Resektion des Dünndarmes: Sonstige
5-464.53 < 4 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma: Korrektur einer parastomalen 

Hernie: Kolon
5-469.70 < 4 Andere Operationen am Darm: Übernähung eines Ulkus: Offen chirurgisch
5-469.s3 < 4 Andere Operationen am Darm: Geweberaffung oder Gewebeverschluss durch einen 

auf ein Endoskop aufgesteckten ringförmigen Clip: Endoskopisch
5-469.w3 < 4 Andere Operationen am Darm: Blutstillung durch Auftragen von Peptid-Hydrogel 

bildenden Substanzen: Endoskopisch
5-482.x1 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums: 

Sonstige: Endoskopisch
5-489.d < 4 Andere Operation am Rektum: Endoskopisches Clippen
5-491.0 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln: Inzision (Spaltung)
5-501.01 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische 

Leberresektion): Exzision, lokal: Laparoskopisch
5-530.03 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis: Offen chirurgisch, ohne plastischen 

Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere Maßnahmen
5-536.47 < 4 Verschluss einer Narbenhernie: Mit alloplastischem, allogenem oder xenogenem 

Material: Offen chirurgisch als Bauchwandverstärkung, mit Sublay-Technik, bei 
einer horizontalen Defektbreite von weniger als 10 cm

5-541.1 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Laparotomie mit Drainage
5-545.1 < 4 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum: Definitiver Verschluss eines 

temporären Bauchdeckenverschlusses
5-550.0 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrotomie
5-550.2x < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Entfernung eines Steines: Sonstige
5-550.6 < 4 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung: Operative Dilatation eines 
Nephrostomiekanals mit Einlegen eines dicklumigen Nephrostomiekatheters

5-551.1 < 4 Offen chirurgische Nephrotomie, Nephrostomie, Pyelotomie und Pyelostomie: 
Nephrostomie

5-554.41 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal: Offen chirurgisch abdominal
5-554.50 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal
5-554.51 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, radikal, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch 

abdominal
5-554.b0 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch lumbal
5-554.b1 < 4 Nephrektomie: Nephrektomie, mit Ureterektomie: Offen chirurgisch abdominal
5-560.30 < 4 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Einlegen eines 

Stents, transurethral: Einlegen eines permanenten Metallstents
5-560.8 < 4 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters: Entfernung eines 

Stents, transurethral
5-561.2 < 4 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Inzision, 

transurethral
5-561.5 < 4 Inzision, Resektion und (andere) Erweiterung des Ureterostiums: Resektion, 

transurethral
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5-563.11 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 
Ureterektomie: Ureterektomie: Offen chirurgisch abdominal

5-563.4 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und 
Ureterektomie: Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, 
ureterorenoskopisch

5-565.20 < 4 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma): 
Revision des Stomas: Offen chirurgisch

5-568.d0 < 4 Rekonstruktion des Ureters: Ureterozystoneostomie: Offen chirurgisch
5-569.10 < 4 Andere Operationen am Ureter: Ligatur des Ureters: Offen chirurgisch
5-569.40 < 4 Andere Operationen am Ureter: Ureterolyse mit intraperitonealer Verlagerung: 

Offen chirurgisch
5-571.2 < 4 Zystotomie [Sectio alta]: Entfernung eines Fremdkörpers
5-572.0 < 4 Zystostomie: Offen chirurgisch
5-572.5 < 4 Zystostomie: Operative Dilatation eines Zystostomiekanals mit Anlegen eines 

dicklumigen suprapubischen Katheters
5-574.0 < 4 Offen chirurgische und laparoskopische Exzision und Destruktion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase: Exzision, offen chirurgisch
5-575.00 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Offen 

chirurgisch
5-575.01 < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: 

Laparoskopisch
5-575.0x < 4 Partielle Harnblasenresektion: Teilresektion ohne Ureterneoimplantation: Sonstige
5-577.00 < 4 Ersatz der Harnblase: Rekonstruktion mit Ileum: Offen chirurgisch
5-578.20 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Verschluss einer vesikokutanen 

Fistel: Offen chirurgisch
5-578.40 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase: Harnblasenhalsplastik: Offen 

chirurgisch
5-579.62 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Injektionsbehandlung: Transurethral
5-579.70 < 4 Andere Operationen an der Harnblase: Revision: Offen chirurgisch
5-581.0 < 4 Plastische Meatotomie der Urethra: Inzision
5-583.1 < 4 Urethrektomie als selbständiger Eingriff: Einfach, bei der Frau
5-589.x < 4 Andere Operationen an Urethra und periurethralem Gewebe: Sonstige
5-590.21 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Drainage, retroperitoneal: 

Offen chirurgisch abdominal
5-590.81 < 4 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe: Resektion von Gewebe ohne 

sichere Organzuordnung: Offen chirurgisch abdominal
5-599.x < 4 Andere Operationen am Harntrakt: Sonstige
5-600.2 < 4 Inzision der Prostata: Transrektal
5-609.6 < 4 Andere Operationen an der Prostata: Entfernung eines Stents aus der prostatischen 

Harnröhre
5-613.1 < 4 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis: Plastische 

Rekonstruktion
5-613.2 < 4 Plastische Rekonstruktion von Skrotum und Tunica vaginalis testis: Konstruktion 

und/oder Rekonstruktion des Skrotums
5-630.3 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation], abdominal,
offen chirurgisch

5-633.0 < 4 Epididymektomie: Partiell
5-640.1 < 4 Operationen am Präputium: Dorsale Spaltung
5-643.0 < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Naht (nach Verletzung)
5-643.4 < 4 Plastische Rekonstruktion des Penis: Korrektur eines vergrabenen Penis (concealed 

penis oder buried penis)
5-649.0 < 4 Andere Operationen am Penis: Inzision
5-649.1 < 4 Andere Operationen am Penis: Adhäsiolyse
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5-649.50 < 4 Andere Operationen am Penis: Implantation einer Penisprothese: Semirigide 
Prothese

5-649.6 < 4 Andere Operationen am Penis: Revision einer Penisprothese
5-706.41 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina: Verschluss einer vesikovaginalen 

Fistel: Vaginal
5-790.5f < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese: 

Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur proximal
5-793.k7 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Ulna proximal
5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
5-894.0c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Ohne primären 

Wundverschluss: Leisten- und Genitalregion
5-896.0e < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem 

Gewebe an Haut und Unterhaut: Kleinflächig: Oberschenkel und Knie
5-900.1a < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut: 

Sekundärnaht: Brustwand und Rücken
5-932.22 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 50 cm² bis unter 100 cm²
5-932.23 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung: 

Composite-Material: 100 cm² bis unter 200 cm²
5-98k.0 < 4 Art des Zystoskops: Starres Zystoskop
6-002.p8 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2: Caspofungin, parenteral: 400 mg bis unter 

450 mg
6-006.j4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 6: Ipilimumab, parenteral: 60 mg bis unter 70

mg
6-008.m4 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 8: Nivolumab, parenteral: 160 mg bis unter 

200 mg
8-101.9 < 4 Fremdkörperentfernung ohne Inzision: Aus der Urethra
8-132.x < 4 Manipulationen an der Harnblase: Sonstige
8-133.1 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung
8-139.y < 4 Andere Manipulationen am Harntrakt: N.n.bez.
8-144.0 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig
8-190.20 < 4 Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem 

bei einer Vakuumtherapie: Bis 7 Tage
8-543.22 < 4 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 2 Tage: 2 Substanzen
8-640.0 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: Synchronisiert

(Kardioversion)
8-640.1 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus: 

Desynchronisiert (Defibrillation)
8-800.c2 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 11 TE bis unter 16 TE
8-800.g0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat
8-800.g1 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 2 Thrombozytenkonzentrate
8-800.g4 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Thrombozytenkonzentrat: 5 Thrombozytenkonzentrate
8-812.61 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 6 TE bis unter 11 TE
8-831.03 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße: Legen: 

Über eine periphere Vene in ein peripheres Gefäß
8-982.2 < 4 Palliativmedizinische Komplexbehandlung: Mindestens 14 bis höchstens 20 

Behandlungstage
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8-987.11 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis 
höchstens 13 Behandlungstage

8-987.13 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern 
[MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 
Behandlungstage

=== B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. § 
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und Krankenhausärzten)

Ambulanz der 
Urologischen Klinik

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Niere 
und des Ureters (VU04)

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten des 
Harnsystems (VU05)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Krankheiten der 
männlichen 
Genitalorgane (VU06)

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Krankheiten des 
Urogenitalsystems 
(VU07)

◦ Urodynamik/
Urologische 
Funktionsdiagnostik 
(VU19)

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 
SGB V

AM17 Richtlinie über die 
ambulante 
spezialfachärztliche 
Versorgung nach § 116b 
SGB V

Ambulante 
Spezialärztliche 
Versorgung

=== B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-640.2 57 Operationen am Präputium: Zirkumzision
5-640.3 46 Operationen am Präputium: Frenulum- und Präputiumplastik
5-611 15 Operation einer Hydrocele testis
1-661 8 Diagnostische Urethrozystoskopie
5-610.0 7 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis: Ohne weitere Maßnahmen
5-582.0 6 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra: 

Exzision, offen chirurgisch
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5-624.4 6 Orchidopexie: Mit Funikulolyse
8-137.20 5 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Entfernung:

Transurethral
5-631.1 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Spermatozele
5-641.0 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis: Exzision
8-137.12 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Über ein Stoma
5-630.2 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation], lumbal
5-630.3 < 4 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici: 

Resektion der V. spermatica (und A. spermatica) [Varikozelenoperation], abdominal,
offen chirurgisch

5-631.2 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis: Morgagni-Hydatide
5-633.1 < 4 Epididymektomie: Total
8-137.00 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Einlegen: 

Transurethral
8-137.10 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]: Wechsel: 

Transurethral
1-460.2 < 4 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata: Harnblase
1-564.0 < 4 Biopsie am Penis durch Inzision: Glans penis
5-622.1 < 4 Orchidektomie: Skrotal, mit Epididymektomie
5-624.5 < 4 Orchidopexie: Skrotal
5-633.0 < 4 Epididymektomie: Partiell
5-640.5 < 4 Operationen am Präputium: Lösung von Präputialverklebungen
5-702.1 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes: Exzision von erkranktem Gewebe der Vagina
5-903.1c < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 

Leisten- und Genitalregion

=== B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[14].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 12,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

12,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,17
Stationäre Versorgung 10,88
Fälle je VK/Person 208,63970

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 7,60
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,60

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,99
Stationäre Versorgung 6,61
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Fälle je VK/Person 343,41906
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ60 Urologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Weiterbildung in der Urologie

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 15,45
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

15,45

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 3,15 Personal in der urologischen Ambulanz 
(Chefarztambulanz) und der urologischen 
Funktionsdiagnostik (ambulant)

Stationäre Versorgung 12,30 Pflegepersonal auf Station und in der urologischen 
Funktionsdiagnostik

Fälle je VK/Person 184,55284

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,07
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,07

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,07
Fälle je VK/Person 32428,57142

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,10
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,10

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,10
Fälle je VK/Person 22700,00000

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 0,01
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,01

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,01
Fälle je VK/Person 227000,00000
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Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 3,90
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,90

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,90
Fälle je VK/Person 582,05128

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 2,93
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,93

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,87 Personal in der urologischen Ambulanz 
(Chefarztambulanz) und der urologischen 
Funktionsdiagnostik (ambulant)

Stationäre Versorgung 1,06 Personal auf Station und der urologischen 
Funktionsdiagnostik (stationär)

Fälle je VK/Person 2141,50943
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP19 Sturzmanagement

=== B-[15].1 Institut für Radiologie und Nuklearmedizin

Einleitungstext

=== Institut für Radiologie und Nuklearmedizin

Seit 1. April 2023 ist Dr. med. Thilo Gerhards Chefarzt des Instituts für Radiologie und Nuklearmedizin im GPR 
Klinikum. Neben seiner Qualifikation als Doppelfacharzt für Radiologie und Nuklearmedizin kommt mit ihm auch der 
neue Schwerpunkt Neuroradiologie in das GPR Klinikum.

Das Institut für Radiologie und Nuklearmedizin gliedert sich in die Teilgebiete Röntgendiagnostik, Großgeräte (CT/
MRT) und Nuklearmedizin. Als zentrales Institut versorgt es alle medizinischen Kliniken des Hauses im Bereich 
der modernen bildgebenden Diagnostik.

Neben der Betreuung der stationären Patienten wird ein großer Anteil der Untersuchungenals ambulante Leistung 
erbracht, insbesondere bei der Notfallversorgung. Die Schnittbildverfahren Computertomographie (CT) und 
Kernspintomographie (MRT) bilden einen besonderen Arbeitsschwerpunkt. Mittels sogenannter minimal-invasiver 
Verfahren, wie z. B. CT gesteuerter Probeentnahmen und Drainageeinlagen, können in vielen Fällen aufwändigere und 
stärker belastende operative Eingriffe vermieden werden. Für die Bild- und Befundkommunikation innerhalb des 
Klinikums stehen ein Radiologie-Informationssystem (RIS) und ein digitales Bildverteilungssystem (PACS) zur 
Verfügung.
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=== Untersuchungsmöglichkeiten

Digitale Röntgenuntersuchungen

Aufnahme des Skeletts, z. B. zum Frakturausschluss, Lungenaufnahmen, Intravenös-Ausscheidungsurogramme u. v. a.

Digitale Durchleuchtungen
Kontrastmitteldarstellung des Magen-Darm-Traktes, Phlebographien, Myelographien und Fisteldarstellungen

Nuklearmedizinische Untersuchungen
Skelettszintigraphien, Myocardszintigraphien, Schilddrüsenszintigramme, Lungenszintigramme und 
Nierenszintigramme

Kernspintomographien (MRT)
Untersuchung des Schädels (z. B. bei Verdacht auf Schlaganfall), der Wirbelsäule (z. B. bei Verdacht auf 
Bandscheibenvorfall oder Entzündung), der Gelenke (z. B. bei Verdacht auf Band oder Meniskusschaden)

Computertomographien (CT)
Untersuchung des Schädels (z. B. bei Verdacht auf Hirnblutung), des Thorax (z. B. bei Verdacht auf Lungenembolie), 
des Abdomen (z. B. bei Verdacht auf Darmerkrankung) sowie der Knochen (z. B. nach komplizierten Frakturen)

==== Magnet-Resonanz-Tomograph (MRT)

Für die kernspintomographische Bildgebung nutzt das GPR Klinikum einen volldigitalisierten 1,5 Tesla MR-
Tomographen. Hierdurch können auch viele Spezialuntersuchungen, wie z. B. die kernspintomographische Darstellung
von Blutgefäßen oder die MR-Mammographie durchgeführt werden, so dass sich invasive bzw. mit einer 
Strahlenbelastung versehene Verfahren vermeiden lassen.

Das im Januar 2019 in Betrieb genommene MRT zeichnet sich durch einen gegenüber älteren Geräten deutlich 
gesteigerten Patientenkomfort aus. Das neue Gerät hat eine erheblich größere röhrenförmige Öffnung als ein Standard-
MRT, hierdurch kommt es zu deutlich weniger Untersuchungsabbrüchen, die bei herkömmlichen MRT-Geräten 
aufgrund der Enge des Untersuchungstunnels häufig waren. Darüber hinaus können die typischen Klopfgeräusche der 
Kernspintomographie gegenüber der Vorgängergeneration der Magnetresonanztomographen reduziert werden.

Außerdem steht ein neues Multimediasystem zur Verfügung, das dazu beiträgt, dass sich der Patient während der 
Untersuchung möglichst gut entspannen kann.

==== Computertomograph (CT)

Das Institut für Radiologie und Nuklearmedizin verfügt über zwei Computertomographen. Eines der Geräte hat eine 
besonders große Öffnung, so dass an diesem Gerät vornehmlich Schwerverletzte untersucht werden, da der Zugang zum
Patienten leichter ist als bei Geräten mit engerer Öffnung und so Überwachungsmaßnahmen und Eingriffe parallel zur 
Vorbereitung für die computertomographische Untersuchung erfolgen können. Ferner wird das Gerät für CT gesteuerte 
minimalinvasive Eingriffe genutzt.

Bei dem zweiten Computertomographen handelt es sich um ein 128-Zeilen-Gerät mit deutlich reduzierter 
Strahlenbelastung. An diesem Gerät erfolgen bevorzugt Untersuchungen der Blutgefäße und des Herzens. Dieses CT 
bietet im Bereich der Kardiologie zusätzliche Diagnosemöglichkeiten, so ermöglicht der Computertomograph bei 
besonderen Fragestellungen die Darstellung der Herzkranzgefäße ohne Katheteruntersuchung.
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Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Institut für Radiologie und Nuklearmedizin

Fachabteilungsschlüssel 3751
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Thilo Gerhards
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt (ab 01.04.2023)
Telefon 06142 / 88 - 1320
Fax
E-Mail thilo.gerhards@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/radiologie-und-nuklearmedizin

=== B-[15].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie)
VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstständige Leistung
VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
VR10 Computertomographie (CT), nativ
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
VR15 Arteriographie
VR16 Phlebographie
VR18 Szintigraphie
VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT)
VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner geplant in Kooperation
VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren
VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung
VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren
VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern
VR40 Spezialsprechstunde
VR41 Interventionelle Radiologie
VR42 Kinderradiologie
VR43 Neuroradiologie
VR44 Teleradiologie
VR47 Tumorembolisation
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=== B-[15].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[15].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[15].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

3-990 11286 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
3-994 7969 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik
3-200 3153 Native Computertomographie des Schädels
3-225 1977 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
3-222 1420 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-207 1355 Native Computertomographie des Abdomens
3-800 1258 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-203 855 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-220 793 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-993 596 Quantitative Bestimmung von Parametern
3-221 402 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-820 333 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-205 315 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-802 301 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-607 245 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten
3-206 206 Native Computertomographie des Beckens
3-605 203 Arteriographie der Gefäße des Beckens
3-823 170 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-202 138 Native Computertomographie des Thorax
3-82a 137 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel
3-705.0 128 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Ein-Phasen-Szintigraphie
3-226 99 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
3-828 81 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
3-228 77 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
3-824.0 60 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel: In Ruhe
3-806 44 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-805 42 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
3-826 35 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
3-825 30 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
3-804 24 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
3-70d.x 15 Teilkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik: Sonstige
3-760 13 Sondenmessung im Rahmen der SLNE (Sentinel Lymphnode Extirpation)
3-705.1 11 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie
3-703.0 7 Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie
3-821 7 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-223 6 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-701 5 Szintigraphie der Schilddrüse
3-809 5 Native Magnetresonanztomographie des Thorax
3-84x 5 Andere Magnetresonanz-Spezialverfahren
3-706.1 4 Szintigraphie der Nieren: Dynamisch
3-204 < 4 Native Computertomographie des Herzens
3-721.01 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens: Myokardszintigraphie 

in Ruhe: Mit EKG-Triggerung
3-721.21 < 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens: Myokardszintigraphie 

unter pharmakologischer Belastung: Mit EKG-Triggerung
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-224.31 < 4 Computertomographie des Herzens mit Kontrastmittel: CT-Koronarangiographie: 

Mit Bestimmung der fraktionellen myokardialen Flussreserve [FFRmyo]
3-703.1 < 4 Szintigraphie der Lunge: Ventilationsszintigraphie
3-843.0 < 4 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP]: Ohne Sekretin-

Unterstützung
3-996 < 4 Anwendung eines 3D-Bildwandlers

=== B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

GPR Medizinisches 
Versorgungszentrum 
Rüsselsheim

◦ Konventionelle 
Röntgenaufnahmen 
(VR01)

◦ Computertomographie 
(CT), nativ (VR10)

◦ Computertomographie 
(CT) mit Kontrastmittel
(VR11)

◦ Szintigraphie (VR18)
◦ Magnetresonanztomogr

aphie (MRT), nativ 
(VR22)

◦ Magnetresonanztomogr
aphie (MRT) mit 
Kontrastmittel (VR23)

◦ Computergestützte 
Bilddatenanalyse mit 
3D-Auswertung 
(VR26)

Versorgung direkt im 
Krankenhaus

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

=== B-[15].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Ja☑

=== B-[15].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 10,53
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,43

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

2,10 MVZ Radiologie und Nuklearmedizin Rüsselsheim

Ambulante Versorgung 2,22
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Stationäre Versorgung 8,31
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 6,43
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,33

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

2,10

Ambulante Versorgung 2,22
Stationäre Versorgung 4,21
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ44 Nuklearmedizin
AQ54 Radiologie
AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie
AQ58 Strahlentherapie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF23 Magnetresonanztomographie – fachgebunden – 

(MWBO 2003)
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – (MWBO 

2003)

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

=== B-[16].1 Institut für Laboratoriumsmedizin

Einleitungstext

=== Institut für Laboratoriumsmedizin

Das Institut für Laboratoriumsmedizin versorgt die Kliniken und Ambulanzen des GPR Klinikums sowie diverse 
niedergelassene Arztpraxen mit einem breiten Spektrum labordiagnostischer Analysen, inklusive mikrobiologischen und
transfusionsmedizinischen Untersuchungen.

Das Institut ist ausgerüstet mit High-Tech-Analyseautomaten und führt jährlich ca. 1.700.000 Laboranalysen durch. 
Umgerechnet sind dies im Durchschnitt über 4.600 Analysen pro Tag. Eine hohe Befund- und Ergebnisqualität ist für 
uns selbstverständlich.
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=== Schwerpunkte

◦       Mikrobiologische Untersuchungen

◦       Drug Monitoring

◦       Gerinnungsdiagnostik

◦       Hämatologie

◦       Immunologie

◦       Molekularbiologische Diagnostik

◦       Blutdepot

◦       Trinkwasseruntersuchungen

==== Qualität

Im Institut ist seit 1998 ein umfassendes Qualitätsmanagementsystem aufgebaut worden, das seinerzeit als erstes 
Krankenhauslabor in Deutschland nach DIN EN 45001 akkreditiert, später nach DIN EN 17025 und 2007 nach DIN EN
ISO 15189 reakkreditiert wurde. Die fachliche und analytische Kompetenz des Labors wird durch externe Gutachter 
regelmäßig neu bestätigt.

==== Laborarbeit

Im Mittelpunkt aller Laborarbeit steht die bestmögliche Patientenversorgung. 67 % der Krankheitsdiagnosen stützen 
sich auf Laborbefunde. Auch die Medikamenteneinstellung und der Therapieerfolg werden über Laborwerte 
kontrolliert. Deshalb ist das Labor rund um die Uhr besetzt und sichert für die Notfalluntersuchungen eine Turn-
Around-Time (Zeit vom Probeneingang bis zum Befundausgang) von 30 Minuten.

==== Das Institut besteht aus mehreren Laborbereichen:

Im klinisch-chemischen Labor werden unterschiedliche Substanzen aus Blut, Urin und anderen Körperflüssigkeiten 
bestimmt. So wird die Funktion wichtiger Organe wie Niere, Leber, Bauchspeicheldrüse u. a. abgeklärt und ein 
gestörter Stoffwechsel, z. B. Diabetes oder Gicht, erkannt. Die Bestimmung von Arzneimittelkonzentrationen im Blut 
(Drug Monitoring) wird regelmäßig bei bestimmten Medikamenten eingesetzt, um eine optimale Dosierung zu 
erlangen.

Mit der Hilfe von Antikörpern werden in der Immunologie Infektionen und rheumatische Erkrankungen diagnostiziert, 
Impftiter bestimmt und Hormonspiegel untersucht.

Im hämatologischen Labor werden Blutbilder erstellt, die wichtige Informationen bei der Diagnostik einer 
Entzündung, einer Leukämie oder einer Anämie (Blutarmut) liefern. Bei Verdacht auf eine tropische Infektion, wie z. B.
Malaria, wird das Blut mikroskopisch untersucht.

Blutungs- oder Thromboseneigungen werden im Gerinnungslabor abgeklärt, z. B. vor einer geplanten Operation oder 
nach einer Thrombose. Patienten unter Blutverdünnungstherapie werden engmaschig kontrolliert, um die Therapie 
individuell anzupassen.

Die molekularbiologische Diagnostik, ein moderner Bereich der Laboratoriumsmedizin, ist seit Jahren im Institut 
etabliert. Dank ihrer Schnelligkeit und großen Empfindlichkeit wird sie verstärkt im Kampf gegen multiresistente 
Keime und in der Infektionsdiagnostik eingesetzt. Ein wichtiger Bereich des Instituts ist das blutserologische Labor 
mit dem Blutdepot. In diesem Labor werden Blutgruppen und Blutgruppen-Antikörper bestimmt. Wir können innerhalb
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weniger Minuten unsere Patienten mit geeignetem, auf Verträglichkeit geprüften Blut versorgen.

Im mikrobiologischen Labor werden Blut, Urin, diverse Punktate und Abstriche auf Krankheitserreger untersucht. Die 
Antibiotikaempfindlichkeit der angezüchteten Bakterien wird getestet. Neben den Bakterien werden die 
Patientenproben auch auf pathogene Pilze, Parasiten und manche Viren (z. B. das Durchfall verursachende Norovirus) 
geprüft.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Institut für Laboratoriumsmedizin

Fachabteilungsschlüssel 3700
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. Yolanta Dragneva
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefärztin des Institus für Laboratoriumsmedizin
Telefon 06142 / 88 - 1443
Fax 06142 / 88 - 1592
E-Mail Yolanta.Dragneva@GP-Ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/laboratoriumsmedizin

=== B-[16].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[16].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VX00 Labormedizinische Untersuchungen im Bereich der Klinischen 

Chemie, der Hämatologie, der Gerinnung und der Immunologie
VX00 Mikrobiologisches Labor, Hygieneuntersuchungen und 

Trinkwasseruntersuchungen
VX00 Molekularbiologische Diagnostik
VX00 Transfusionsmedizinische Untersuchungen mit Führung von 

Blutdepots

=== B-[16].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[16].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt
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=== B-[16].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[16].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM10 Medizinisches 

Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

labordiagnostische 
Leistungen des Instituts 
für Laboratoriumsmedizin
werden im GPR MVZ 
angeboten

=== B-[16].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[16].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[16].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 3,53
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,71

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,82 MVZ Labor Rüsselsheim und Nauheim

Ambulante Versorgung 0,82
Stationäre Versorgung 2,71
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 1,53
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,71

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,82

Ambulante Versorgung 0,82
Stationäre Versorgung 0,71
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ38 Laboratoriumsmedizin
AQ59 Transfusionsmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
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Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

ZF22 Labordiagnostik – fachgebunden – (MWBO 
2003)

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

=== B-[17].1 Klinik-Apotheke

Einleitungstext

=== Klinik-Apotheke und Zentraleinkauf

Das Team Klinik-Apotheke und Zentraleinkauf unterstützt mit zahlreichen pharmazeutisch-klinischen Dienstleistungen 
die Ärzte und Pflegekräfte, damit die Patienten des GPR Klinikums während ihres Aufenthaltes das optimale 
Arzneimittel oder Medizinprodukt erhalten. Dabei steht stets eine sachgerechte Lieferung und Lagerung von allen 
Arzneimitteln und Medizinprodukten im Vordergrund. Das breite und sehr vielfältige Leistungsspektrum der Klinik-
Apotheke stützt sich auf drei wesentliche Säulen: Die pharmazeutische Logistik, die Arzneimittelherstellung und die 
klinisch-pharmazeutischen Dienstleistungen.

=== Schwerpunkte

◦       Pharmazeutische Logistik

◦       Arzneimittelherstellung

◦       Klinisch-pharmazeutische Dienstleistung

==== Pharmazeutische Logistik

Rund 2.000 Arzneimittel und Medikalprodukte werden ständig vorrätig gehalten, weitere 15.000 kurzfristig beschafft. 
Alle Stationen und Funktionsabteilungen des GPR Klinikums werden durch die Klinik-Apotheke mit Arzneimitteln, 
Medizinprodukten, Laborreagenzien und Desinfektionsmitteln versorgt. Dabei haben Wirtschaftlichkeit, Qualität und 
Sicherheit der Arzneimittel und Medizinprodukte bei Einkauf, Beschaffung, Lagerung und Abgabe höchste Priorität. 
Dies gewährleisten wir durch qualifizierte Produktauswahl und fortlaufende Marktbeobachtung.

==== Arzneimittelherstellung (Rezeptur)

In der Rezeptur werden Arzneimittel (wie beispielsweise Salben, Cremes, Lösungen, Nasensprays oder Kapseln) 
entwickelt und für einzelne Patienten individuell hergestellt. Gleichzeitig spielt aber auch die Herstellung von 
Arzneimitteln und Pflegemitteln in größerem Maßstab eine Rolle, die für die Therapie zur Verfügung gestellt werden. 
Zum Beispiel sind oft niedrig dosierte Arzneimittel für Kinder im Handel nicht verfügbar. Deswegen stellt die Klinik-
Apotheke niedrig dosierte Arzneimittel zur sicheren Anwendung bei Kindern sowie Früh- und Neugeborenen her. Ein 
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speziell ausgestattetes Reinraumlabor steht für die patientenindividuelle Herstellung von Zytostatika-Zubereitungen zur 
Verfügung. Die Klinik-Apotheke ermöglicht so mit hochwirksamen Arzneimitteln eine effektive und 
patientenindividuelle Tumorbehandlung in den onkologischen, urologischen und gynäkologischen Fachkliniken und 
garantiert ein Höchstmaß an Produktqualität und Anwendungssicherheit.

==== Klinisch-pharmazeutische Dienstleistung

Zu den klinisch-pharmazeutischen Service-Leistungen gehören unter anderem, die Arzneimittelinformation und -
beratung auch in Form einer Vor-Ort-Beratung oder Stationsvisite (z. B. Antibiotic-Stewardship), Interaktionschecks auf
Anforderung, das Budget-Controlling sowie Stationsbegehungen. Unter klinisch-pharmazeutischen Dienstleistungen 
sind die sehr vielfältigen Beratungsleistungen der Apotheke zu verstehen. Sie tragen dazu bei, dass der Patient das 
passende Arzneimittel in der geeigneten Dosierung und Zubereitung zum richtigen Zeitpunkt erhält und alle Anwender 
das Optimum an Information zum Produkt erhalten. Darüber hinaus kommt der Beratung der Krankenhausärzte und 
Pflegeteams über die qualitativ richtige Medikation ebenso wie der Schulung von Patienten beim Umgang mit ihren 
Arzneimitteln besondere Bedeutung zu.

Zur Qualitätssicherung arbeitet die Klinik-Apotheke an bundesweiten Meldesystemen mit. Unerwartete 
Unverträglichkeiten und Nebenwirkungen von Medikamenten werden über dieses System erfasst.

Regelmäßig werden Stationsbegehungen durchgeführt und alle auf den Stationen vorrätig gehaltenen Arzneimittel und 
Medizinprodukte unter anderem auf die ordnungsgemäße Lagerung sowie Einhaltung von Anbruchfristen und 
Verfalldaten überprüft. So sind ein guter Informationsfluss, eine sichere Versorgung und die Einhaltung der gesetzlichen
Vorschriften möglich.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik-Apotheke

Fachabteilungsschlüssel 3700
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Maika Bester
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leiterin Klinik-Apotheke
Telefon 06142 / 88 - 1420
Fax 06142 / 88 - 1608
E-Mail Maika.Bester@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/klinik-apotheke

=== B-[17].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[17].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VX00 Arzneimittelherstellung: Applikationsfertige Zytostatika, 

Arzneimittel zur individuellen 
Therapie, Labordiagnostika und 
Reagenzlösungen.

VX00 Arzneimittelinformation und -beratung Herausgeber der 
Zeitung"ApoTelex"sowie des 
ApoTelex-Newsletters; 
Pharmakovigilanz; Drug-Monitoring; 
Patientenbezogene Erfassung von 
Blutprodukten; Geschäftsführung der 
Arzneimittelkommission und 
Medikalproduktekommission; 
Versorgung mit Labordiagnostika, 
Antibiotic Stewardship

VX00 Versorgung des Klinikums mit Arzneimitteln und 
Medikalprodukten:

inklusive Infusionslösungen, 
Importarzneimittel, Impfstoffe, 
Desinfektionsmittel, Diagnostika, 
Verbandstoffe, OP-Bedarf.

=== B-[17].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[17].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[17].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[17].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[17].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[17].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[17].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 0,00
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

=== B-[18].1 Klinik für Anästhesiologie, anästhesiologische Intensivmedizin und perioperative Schmerztherapie

Einleitungstext

=== Behandlungsschwerpunkte

◦ * Information und Aufklärung vor einem Eingriff

◦ * Schmerzfreiheit während und nach der Narkose

◦ * Betreuung schwersterkrankter oder verletzter Patienten auf der Intensivstation

◦ * Schmerztherapie

◦ * Beteiligung am Notarztsystem

◦ +

◦ Sie denken: Eine Narkose ist gefährlich

Fakt ist, dass ein Patient besonders während einer Narkose sehr sicher ist, denn hier wird EIN Patient von EINEM Arzt 
die ganze Zeit betreut. Der Patient ist zu keinem Zeitpunkt alleine. Anamnesegespräch und verschiedene 
Untersuchungsbefunde werden von uns durchgeführt und beurteilt, um das geeignete Narkoseverfahren für Sie und mit 
Ihnen zu finden.

 Sie denken: Hoffentlich wache ich nicht während der Operation auf

Darauf sagen wir: Aufgrund von modernsten Geräten können wir an jedem Narkosearbeitsplatz die Narkosetiefe 
individuell messen, und uns danach richten. Ein Aufwachen während der Narkose ist nicht möglich.

 Sie befürchten: Ich bin zu alt oder zu krank für eine Narkose

Wir wissen, dass das so nicht richtig ist. Unser hochmotiviertes, freundliches und fachlich exzellentes Team hat die 
neuesten und modernsten Geräte und Überwachungsmodule zur Verfügung. Damit ist das Risiko einer 
anästhesiologischen intraoperativen Komplikation minimal.

 Sie haben Angst: Ich wache nicht mehr auf

Wir können Ihnen sagen, dass durch die Verwendung hochwirksamer  Medikamente und die Überwachung mittels 
neuester Technologie und die Begleitung durch unsere hochkompetenten Ärzte, dieses Risiko verschwindend gering ist. 
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Sprechen Sie über diese Angst mit Ihrem Narkosearzt. Er weiß, wie Sie sich fühlen.

 Sie haben von Anderen gehört: Ich wollte eigentlich gar nicht diese Narkoseform

Wir gehen auf jeden Patienten, seine Erkrankungen, Allergien und Medikationen innerhalb des 
Prämedikationsgesprächs ein und entscheiden uns immer zusammen mit dem Patienten für die beste Narkoseform.

 Sie können sich noch daran erinnern: Übelkeit und Erbrechen nach der Narkose, ich habe die Narkose nicht vertragen

Wir wissen, dass in der Vergangenheit postoperative Übelkeit und Erbrechen eine große Rolle bei den Patienten gespielt
haben. Neue Narkoseformen und moderne Medikamente können der Übelkeit und dem Erbrechen vorbeugen. Diesmal 
wird das Aufwachen für Sie viel angenehmer.

 Sie sind in Sorge: Nach der Operation habe ich bestimmt Schmerzen

Darum haben wir eine spezielle, für jeden Patienten individuell angepasste Schmerztherapie entwickelt, die dafür sorgt, 
dass die postoperativen Stunden für Sie zu  keiner schmerzhaften Belastung werden. Neben 
Regionalanästhesieverfahren, die wir zum Komfort des Patienten mit Ultraschallgeräten als Bildgebung durchführen, 
bieten wir verschiedene Möglichkeiten, mit denen Sie sich als Patient, je nach Bedarf, Schmerzmittel zuführen können. 
Damit sind Sie unabhängig in der Linderung Ihrer Schmerzen.

 Vertrauen Sie uns, denn wir wissen was wir tun.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Klinik für Anästhesiologie, anästhesiologische Intensivmedizin und 
perioperative Schmerztherapie

Fachabteilungsschlüssel 3700
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Chefärztinnen/-ärzte

Name PD Dr. med. Gerd Albuszies
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Klinik für Anästhesie, anästhesiologische 

Intensivmedizin und
Telefon 06142 / 88 - 1396
Fax 06142 / 88 - 1274
E-Mail fa-anaesthesie@GP-Ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/klinik-fuer-anaesthesiologie-
anaesthesiologische-intensivmedizin-und-perioperative-
schmerztherapie

=== B-[18].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[18].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI40 Schmerztherapie Perioperative Schmerztherapie
VX00 Alle modernen intensivmedizinischen Methoden
VX00 Anästhesien zur Sectio caesarea
VX00 Differenzierter Ansatz regional-anästhesiologischer Verfahren
VX00 Epidurale Analgesiemethoden bei Geburten

=== B-[18].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
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Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[18].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[18].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[18].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM06 Richtlinie über die 
ambulante Behandlung im
Krankenhaus nach § 116b 
SGB V

AM07 Privatambulanz

=== B-[18].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[18].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[18].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 16,18
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

16,18

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,87
Stationäre Versorgung 14,31
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 6,69
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,69

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,87
Stationäre Versorgung 4,82
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung
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Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 13,32
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,32

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,23
Stationäre Versorgung 13,09
Fälle je VK/Person

Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,00

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 1,00
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ08 Pflege im Operationsdienst
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
PQ22 Intermediate Care Pflege
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP14 Schmerzmanagement

=== B-[19].1 Operative Tagesklinik

Einleitungstext

== Operative Tagesklinik

In der Operativen Tagesklinik (OTK) stehen unter der Leitung von Dr. Ralf Bickel-Pettrup den Patienten vier moderne 
OP-Säle und 16 Aufwachplätze zur Verfügung.

Ziel der Einrichtung einer Operativen Tagesklinik ist es, planbare ambulante Operationen aus dem zentralen OP mit 
seinem Notfallbetrieb auszulagern und Organisation und Durchführung an einem Ort zusammenzufassen. Das bedeutet, 
dass die Patienten in unmittelbarer räumlicher Nachbarschaft vorbereitet, operiert und postoperativ überwacht werden. 
Auch die Erholungsphase vor der Entlassung nach Hause verbringen die Operierten in diesem Bereich.
 

Zwei Aspekte stehen dabei im Vordergrund:
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◦       Ein Maximum an medizinischer Sicherheit muss gewährleistet sein.

◦       Ein angenehmes Ambiente soll mit einem größtmöglichen Komfort gegeben sein, um die Belastung für die 
Patienten so gering wie möglich zu halten.

=== Behandlungsschwerpunkte

Hierbei handelt es sich unter anderem um folgende Operationen:

◦       endoskopische Gelenkoperationen (Arthroskopien)

◦       Eingriffe an Händen und Füßen

◦       Krampfadernoperationen

◦       Leistenbruch-OP

◦       proktologische Eingriffe (Hämorrhoiden-OP, Analfissuren)

◦       Eingriffe an der Körperoberfläche

◦       Beschneidungen

◦       Sterilisationen

◦       Ausschabungen

◦       Bauchspiegelungen

◦       Polypenentfernungen bei Kindern und verschiedene Operationen an der Nase und im Nasen-Rachenraum

Mittlerweile arbeitet das GPR Klinikum mit vielen niedergelassenen Ärzten zusammen (siehe unter 
Kooperationspartner), die für ihre Patienten die Vorteile einer Operation in der OTK nutzen.

==== Ihr Aufenthalt

Für die Patienten und ihre Angehörigen steht am OP-Tag ein eigener, kostenloser Parkplatz zur Verfügung. Von hier 
führt ein separater Aufzug auf die Ebene 4 der Operativen Tagesklinik. Jedem Patienten steht zur Entspannung ein 
kleines Fernsehgerät zur Verfügung. Gern gesehen ist die Begleitung durch Angehörige, was insbesondere bei Kindern 
die Angst vor der Operation zu mindern hilft. Eine kleine Kaffeebar sorgt dafür, dass die Wartezeit für die Begleiter 
nicht zu lange wird und versorgt auch die Patienten, die nach der Operation wieder essen und trinken dürfen.

Ein weiterer Vorteil für die Patienten der OTK ist sicher auch die Möglichkeit einer stationären Aufnahme, falls sich 
eine Entlassung nach einem ambulanten operativen Eingriff in seltenen Fällen einmal als unmöglich erweisen sollte. 
Den Patienten stehen damit neben der OTK zugleich im Bedarfsfalle der Service und die gesamten medizinischen 
Möglichkeiten des GPR Klinikums zur Verfügung.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Operative Tagesklinik

Fachabteilungsschlüssel 3700
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Dr. Ralf Bickel-Pettrup
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leiter Operative Tagesklinik
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Telefon 06142 / 88 - 1051
Fax 06142 / 88 - 1751
E-Mail Ralf.Bickel-Pettrup@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/

kliniken-institute/operative-tagesklinik

=== B-[19].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[19].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI40 Schmerztherapie
VX00 Differenzierter Ansatz regional-anästhesiologischer Verfahren

=== B-[19].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[19].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[19].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[19].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz

=== B-[19].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[19].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒

=== B-[19].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 5,21
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,21

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,30
Stationäre Versorgung 3,91
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte
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Anzahl Vollkräfte 5,21
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,21

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 1,30
Stationäre Versorgung 3,91
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 10,26
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,26

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 2,56
Stationäre Versorgung 7,70
Fälle je VK/Person

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,57
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,57

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,14
Stationäre Versorgung 0,43
Fälle je VK/Person

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten

Anzahl Vollkräfte 3,67
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,67

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,92
Stationäre Versorgung 2,75
Fälle je VK/Person

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 349



 GPR Klinikum Rüsselsheim

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 2,52
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,52

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,63
Stationäre Versorgung 1,89
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP27 OP-Koordination/OP-Management

=== B-[20].1 Zentrale Notaufnahme

Einleitungstext

=== Zentrum für Notfallmedizin

Das Zentrum für Notfallmedizin ist im GPR Klinikum die Anlaufstelle zur Erstversorgung von Unfällen und akuten 
Erkrankungen aus dem chirurgischen, internistischen und neurologischen Fachgebiet. Die Leitung der zentralen 
Notaufnahme liegt in den Händen von Oberarzt Stefan Münch, Facharzt für Chirurgie und spezielle Unfallchirurgie, 
gemeinsam mit seinem Stellvertreter, Oberarzt Dr. Marco Renth, Facharzt für Innere Medizin. Beide Ärzte verfügen 
über die Zusatzbezeichnung "Klinische Akut- und Notfallmedizin".

Die zentrale Notaufnahme des GPR Klinikums steht den Bürgerinnen und Bürgern Rüsselsheims und der Region an 
365 Tagen im Jahr für 24 Stunden offen. Behandelt werden jährlich ca. 41.000 Patientinnen und Patienten, d. h. täglich 
bis zu 130 Personen mit Erkrankungen und Verletzungen jeden Schweregrades.

Behandlungsschwerpunkte

◦       Verletzungen aller Schweregrade

◦       Akute chirurgische und internistische Erkrankungen

◦       Diagnostik und Erstbehandlung

◦       entzündlicher, tumoröser oder funktioneller Erkrankungen des Bauchraumes inkl. der Ausscheidungsorgane

◦       akuter Erkrankungen der Atmungsorgane

◦       akuter Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems

◦       akuter neurologischer Erkrankungen, insbesondere des Schlaganfalls

◦       infektiöser Erkrankungen

◦       akuter Durchblutungsstörungen der Extremitäten

◦       Erstbehandlung bei akuten Vergiftungen

◦       Versorgung urologischer und gynäkologischer Notfälle im Bereitschaftsdienst

◦       Durchgangsarzt-Sprechstunde zur Behandlung von Schul- und Arbeitsunfällen
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==== Diagnostikmethoden der Notaufnahme

◦       Verletzungen aller Schweregrade

◦       Akute chirurgische und internistische Erkrankungen

◦       Diagnostik und Erstbehandlung

◦       entzündlicher, tumoröser oder funktioneller Erkrankungen des Bauchraumes inkl. der Ausscheidungsorgane

◦       akuter Erkrankungen der Atmungsorgane

◦       akuter Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems

◦       akuter neurologischer Erkrankungen, insbesondere des Schlaganfalls

◦       infektiöser Erkrankungen

◦       akuter Durchblutungsstörungen der Extremitäten

◦       Erstbehandlung bei akuten Vergiftungen

◦       Versorgung urologischer und gynäkologischer Notfälle im Bereitschaftsdienst

◦       Durchgangsarzt-Sprechstunde zur Behandlung von Schul- und Arbeitsunfällen

==== Überwachung bis zu 24 Stunden

In die zentrale Notaufnahme ist eine Notaufnahmestation (zehn Betten) integriert. Hier werden Patienten behandelt, 
die nur einer Krankenhaus-Behandlungsdauer von max. 24 Stunden bedürfen. Des Weiteren befindet sich hier die CPU 
(Chest Pain Unit) mit vier Betten zur Akutbehandlung und Diagnostik von Patienten mit akuten Brustschmerzen.

==== Anlaufstelle zur Erstversorgung von Unfällen und schweren Erkrankungen

==== Durchgangsarzt / D-Arzt / Unfallarzt

In den Räumen der Notaufnahme wird eine umfangreiche Durchgangsarzt-Sprechstunde betrieben. Hier werden 
Arbeits- und Schulunfälle aller Schweregrade behandelt (D-Arzt). Das GPR Klinikum ist zum 
Verletzungsartenverfahren der Berufsgenossenschaften zugelassen, das heißt auch besonders schwere Verletzungen 
können und dürfen hier therapiert werden. Frisch Verletzte können die Notaufnahme jederzeit in Anspruch nehmen.

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Zentrale Notaufnahme

Fachabteilungsschlüssel 3700
Art der Abteilung Hauptabteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Dr. Stefan Münch
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Arzt der Notaufnahme
Telefon 06142 / 88 - 3170
Fax 06142 / 88 - 3702
E-Mail Stefan.Muench@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
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URL https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/
zentren/zentrum-fuer-notfallmedizin

=== B-[20].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung

=== B-[20].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes im Rahmen der Notfallversorgung
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses im Rahmen der Notfallversorgung
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes
im Rahmen der Notfallversorgung

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und 
des Unterarmes

im Rahmen der Notfallversorgung

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 
und der Hand

im Rahmen der Notfallversorgung

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 
Oberschenkels

im Rahmen der Notfallversorgung

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 
Unterschenkels

im Rahmen der Notfallversorgung

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 
und des Fußes

im Rahmen der Notfallversorgung

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC71 Notfallmedizin im Rahmen der Notfallversorgung
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten im Rahmen der Notfallversorgung
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes
im Rahmen der Notfallversorgung

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) im Rahmen der Notfallversorgung
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
im Rahmen der Notfallversorgung

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle 
und des Pankreas

im Rahmen der Notfallversorgung

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis im Rahmen der Notfallversorgung
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen im Rahmen der Notfallversorgung

=== B-[20].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[20].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[20].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[20].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM08 Notfallambulanz (24h) Zentrum für 
Notfallmedizin

◦ Metall-/
Fremdkörperentfernung
en (VC26)
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Kopfes (VC32)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Halses (VC33)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Thorax (VC34)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Schulter und des 
Oberarmes (VC36)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und des 
Unterarmes (VC37)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der 
Hand (VC38)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der Hüfte 
und des Oberschenkels 
(VC39)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des Knies
und des Unterschenkels
(VC40)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion und des 
Fußes (VC41)

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42)

◦ Notfallmedizin (VC71)
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
ischämischen 
Herzkrankheiten (VI01)

◦ Diagnostik und 
Therapie der 
Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) 
(VI07)
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Leber, der Galle und 
des Pankreas (VI14)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen der 
Atemwege und der 
Lunge (VI15)

AM09 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

D-Arzt in der 
Notaufnahme

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Schulter und des 
Oberarmes (VC36)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und des 
Unterarmes (VC37)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der 
Hand (VC38)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der Hüfte 
und des Oberschenkels 
(VC39)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des Knies
und des Unterschenkels
(VC40)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion und des 
Fußes (VC41)

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42)

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Schulter und des 
Oberarmes (VC36)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Ellenbogens und des 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

Unterarmes (VC37)
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der 
Hand (VC38)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der Hüfte 
und des Oberschenkels 
(VC39)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des Knies
und des Unterschenkels
(VC40)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen der 
Knöchelregion und des 
Fußes (VC41)

◦ Diagnostik und 
Therapie von sonstigen 
Verletzungen (VC42)

◦ Notfallmedizin (VC71)

=== B-[20].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[20].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Ja☑
stationäre BG-Zulassung  Ja☑

=== B-[20].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 13,87
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,62

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25 GPR MVZ in der Notaufnahme

Ambulante Versorgung 6,00
Stationäre Versorgung 7,87
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 5,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,67

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25

Ambulante Versorgung 2,62
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Stationäre Versorgung 3,30
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ08 Herzchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ23 Innere Medizin
AQ63 Allgemeinmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF28 Notfallmedizin
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
ZF61 Klinische Akut- und Notfallmedizin

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 24,66
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

24,66

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 14,16
Stationäre Versorgung 10,50 Betreuung der Notaufnahmestation und stationärer 

Notfälle
Fälle je VK/Person

Pflegefachfrau und Pflegefachmann

Anzahl Vollkräfte 3,44
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,44

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,44
Fälle je VK/Person

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 2,58
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,58

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 2,58
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,09
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,09
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,09
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,85
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,85

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,85
Stationäre Versorgung 0,00
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ12 Notfallpflege
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement

=== B-[21].1 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Plastische Chirurgie

Einleitungstext

=== Sektion für Plastische Chirurgie und Handchirurgie

Das GPR Klinikum hat sein Behandlungsspektrum erweitert und bietet seit April 2021 plastische Chirurgie und 
Handchirurgie an. Als verantwortlicher Arzt leitet Dr. med. Oliver Bleiziffer die neue Sektion im GPR Klinikum.

Die Sprechstunden finden im GPR Klinikum und in zwei GPR Arztpraxen statt:

◦ Groß-Gerau (Frankfurter Straße 19-21): dienstags und donnerstags

◦ Raunheim (Am Stadtzentrum 3): freitags

◦ GPR Klinikum: nach Absprache

Plastische Chirurgie verbinden viele Menschen primär mit „Schönheitschirurgie“. Die Tätigkeit des plastischen 
Chirurgen ist aber wesentlich vielseitiger und beinhaltet mehr als nur den Teilbereich ästhetische Chirurgie.

Die rekonstruktive plastische Chirurgie hat die Wiederherstellung von Form und Funktion nach Verletzungen, 
Tumorerkrankungen, Verbrennungen und chronischen Wunden zum Ziel. In vielen Fällen kommen dabei 
mikrochirurgische Techniken unter Einsatz eines Operationsmikroskops zur Anwendung, welche auch die freie 
Gewebeverpflanzung in entfernte Körperregionen ermöglichen. Diese Verfahren können beispielsweise die Rettung von
Gliedmaßen nach schweren Unfällen ermöglichen oder zum Wiederaufbau der weiblichen Brust nach Brustkrebs 
eingesetzt werden.

=== Behandlungsschwerpunkte

==== Ästhetische Chirurgie 

◦ Körperformende Eingriffe am gesamten Körper 
auch mit Entfernung von Fettschürzen und überschüssiger Haut nach massivem Gewichtsverlust

◦ Ästhetische Gesichtschirurgie

◦ Ästhetische Gesichtsbehandlungen ohne Operation u. a. Botox und Filler

◦ Behandlung von Fettverteilungsstörungen durch Fettabsaugung u. a. Lipödem

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 357

https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/gpr-arztpraxen/plastische-rekonstruktive-und-aesthetische-chirurgie-in-raunheim-und-gross-gerau
https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/gpr-arztpraxen/plastische-rekonstruktive-und-aesthetische-chirurgie-in-raunheim-und-gross-gerau
https://www.gp-ruesselsheim.de/medizinische-behandlung/gpr-arztpraxen/plastische-rekonstruktive-und-aesthetische-chirurgie-in-raunheim-und-gross-gerau


 GPR Klinikum Rüsselsheim

 

==== Rekonstruktive (wiederherstellende) Chirurgie 

◦ Plastische Chirurgie nach Tumoren z. B. Brustkrebs oder Hautkrebs 

◦ Wiederherstellende Chirurgie nach Unfällen z. B. Extremitätenerhalt

◦ Rekonstruktive Chirurgie bei Dekubitus und chronischen Wunden z. B. diabetischer Fuß
 

Behandlungen und Operationen können jederzeit auch interdisziplinär gemeinsam erfolgen, da eine enge Kooperation 
mit anderen Fachrichtungen des Klinikums u. a. Frauenklinik und Chirurgische Kliniken besteht. 

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Plastische Chirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1519
Art der Abteilung Hauptabteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name PD Oliver Bleiziffer
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Sektionsleiter
Telefon 06142 / 88 - 1655
Fax
E-Mail Oliver.Bleiziffer@gp-ruesselsheim.de
Strasse / Hausnummer August-Bebel-Str. 59
PLZ / Ort 65428 Rüsselsheim am Main
URL

=== B-[21].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 
Ärztinnen und Ärzten dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 
Empfehlung der DKG nach § 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung Es wurde keine Zielvereinbarung 
getroffen.

=== B-[21].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

=== B-[21].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 50
Teilstationäre Fallzahl 0

=== B-[21].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

E65 8 Lokalisierte Adipositas
M72.0 7 Fibromatose der Palmarfaszie [Dupuytren-Kontraktur]
M18.1 6 Sonstige primäre Rhizarthrose
N64.8 4 Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Mamma
T85.82 4 Kapselfibrose der Mamma durch Mammaprothese oder -implantat
C44.4 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Behaarte Kopfhaut und Haut des Halses
E88.22 < 4 Lipödem, Stadium III
L90.5 < 4 Narben und Fibrosen der Haut
M18.9 < 4 Rhizarthrose, nicht näher bezeichnet
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C44.0 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen: Lippenhaut
C50.1 < 4 Bösartige Neubildung: Zentraler Drüsenkörper der Brustdrüse
D21.1 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen: Bindegewebe und andere Weichteilgewebe der 

oberen Extremität, einschließlich Schulter
L02.2 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel am Rumpf
L73.2 < 4 Hidradenitis suppurativa
L89.26 < 4 Dekubitus, Stadium 3: Trochanter
M65.3 < 4 Schnellender Finger
M67.44 < 4 Ganglion: Hand [Finger, Handwurzel, Mittelhand, Gelenke zwischen diesen 

Knochen]
N62 < 4 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse]
R02.8 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert
R58 < 4 Blutung, anderenorts nicht klassifiziert
Z42.1 < 4 Nachbehandlung unter Anwendung plastischer Chirurgie der Mamma [Brustdrüse]

=== B-[21].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-911.0b 8 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 
(Straffungsoperation): Bauchregion

5-842.71 6 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 
Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Mehrere Finger

9-984.8 5 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3
5-847.12 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material und Sehneninterposition: Daumensattelgelenk
5-847.32 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk
5-884.2 4 Mammareduktionsplastik: Mit gestieltem Brustwarzentransplantat
5-840.35 < 4 Operationen an Sehnen der Hand: Sehnenfachspaltung: Strecksehnen Daumen
5-889.20 < 4 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit 

Exzision einer Kapselfibrose und Prothesenwechsel: Ohne gewebeverstärkendes 
Material

5-892.1b < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion
5-842.70 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger
5-889.1 < 4 Andere Operationen an der Mamma: Entfernung einer Mammaprothese mit 

Exzision einer Kapselfibrose
5-895.24 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Sonstige Teile Kopf
5-901.0e < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Spalthaut: Oberschenkel und Knie
5-903.49 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, kleinflächig: Hand
5-911.1e < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Absaugen von Fettgewebe [Liposuktion]: 

Oberschenkel und Knie
9-984.7 < 4 Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2
5-040.4 < 4 Inzision von Nerven: Nerven Hand
5-044.4 < 4 Epineurale Naht eines Nerven und Nervenplexus, primär: Nerven Hand
5-056.40 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-273.5 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle: Exzision, lokal, Lippe
5-841.14 < 4 Operationen an Bändern der Hand: Durchtrennung: Bänder der 

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger
5-849.0 < 4 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions
5-865.7 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß: Zehenamputation
5-882.5 < 4 Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion durch 

Hauttransplantation
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-882.8 < 4 Operationen an der Brustwarze: Plastische Rekonstruktion des Warzenhofes
5-886.2x < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma: Mastopexie als selbständiger 

Eingriff: Sonstige
5-889.x < 4 Andere Operationen an der Mamma: Sonstige
5-892.0a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Ohne weitere Maßnahmen: Brustwand und 

Rücken
5-892.1a < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Brustwand und Rücken
5-894.16 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Schulter und Axilla
5-894.1e < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit primärem 

Wundverschluss: Oberschenkel und Knie
5-894.3a < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Brustwand und Rücken
5-894.3c < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Mit 

Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Leisten- und Genitalregion
5-895.29 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Hand
5-895.2a < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit primärem Wundverschluss: Brustwand und Rücken
5-895.44 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut: Mit Transplantation oder lokaler Lappenplastik: Sonstige Teile Kopf
5-901.15 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle: Vollhaut: Hals
5-902.44 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Spalthaut, großflächig: Sonstige Teile 

Kopf
5-902.64 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Sonstige Teile 

Kopf
5-902.69 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Hand
5-902.6a < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle: Vollhaut, großflächig: Brustwand und 

Rücken
5-903.5e < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Dehnungsplastik, großflächig: 

Oberschenkel und Knie
5-903.6d < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: Gesäß
5-903.96 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Schulter und 

Axilla
5-903.99 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Z-Plastik, großflächig: Hand
5-903.be < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: W-Plastik, großflächig: Oberschenkel 

und Knie
5-908.1 < 4 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel: Plastische Rekonstruktion der 

Oberlippe
5-911.0a < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Brustwand und Rücken
5-911.0c < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Gewebsreduktionsplastik 

(Straffungsoperation): Leisten- und Genitalregion
5-911.2a < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: Brustwand und

Rücken
5-911.2b < 4 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut: Abtragen von Fettgewebe: Bauchregion
5-915.xa < 4 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Sonstige: Brustwand 

und Rücken
8-800.c0 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: 

Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
8-854.2 < 4 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne 

Antikoagulation

=== B-[21].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
◦ Plastisch-

rekonstruktive Eingriffe
(VC57)

◦ Spezialsprechstunde 
(VC58)

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum nach 
§ 95 SGB V

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen des 
Handgelenkes und der 
Hand (VC38)

◦ Plastisch-
rekonstruktive Eingriffe
(VC57)

◦ Spezialsprechstunde 
(VC58)

◦ Dermatochirurgie 
(VD12)

Standorte Raunheim und 
Groß-Gerau

=== B-[21].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-903.14 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 

Sonstige Teile Kopf
5-903.19 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: Hand
5-903.64 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 

Sonstige Teile Kopf
5-903.16 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 

Schulter und Axilla
5-903.1a < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 

Brustwand und Rücken
5-056.3 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Arm
5-056.40 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen chirurgisch
5-842.70 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger: Fasziektomie mit mehreren 

Neurolysen und mehreren Arteriolysen: Ein Finger
5-847.32 < 4 Resektionsarthroplastik an Gelenken der Hand: Rekonstruktion mit autogenem 

Material, mit Sehneninterposition und Sehnenaufhängung: Daumensattelgelenk
5-870.90 < 4 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 

Mammagewebe: Lokale Exzision: Direkte Adaptation der benachbarten 
Wundflächen oder Verzicht auf Adaptation

5-903.17 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Oberarm und Ellenbogen

5-903.18 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, kleinflächig: 
Unterarm

5-903.2a < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Transpositionsplastik, kleinflächig: 
Brustwand und Rücken

5-903.6b < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut: Rotations-Plastik, großflächig: 
Bauchregion

=== B-[21].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

=== B-[21].11 Personelle Ausstattung

==== B-11.1 Ärztinnen und Ärzte
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Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,75

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25 Tätigkeit im GPR MVZ

Ambulante Versorgung 0,25
Stationäre Versorgung 0,75
Fälle je VK/Person 66,66666

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 1,00
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,75

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25 Tätigkeit im GPR MVZ

Ambulante Versorgung 0,25
Stationäre Versorgung 0,75
Fälle je VK/Person 66,66666
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ68 Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische 
Chirurgie

Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF12 Handchirurgie

==== B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,22
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,22

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,22
Fälle je VK/Person 227,27272

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,04
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,04

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 0,04
Fälle je VK/Person 1250,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,28
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,03

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,25 Personal aus MVZ

Ambulante Versorgung 0,25
Stationäre Versorgung 0,03
Fälle je VK/Person 1666,66666
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
PQ21 Casemanagement
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP05 Entlassungsmanagement
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP18 Dekubitusmanagement
ZP19 Sturzmanagement

== Teil C - Qualitätssicherung

=== C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem 
Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil:

Bundesland Leistungsbereich nimmt teil Kommentar / Erläuterung
Hessen MRE ja
Hessen Schlaganfall: Akutbehandlung ja
Hessen Schlaganfall: neurologische 

Frührehabilitation
ja

=== C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

DMP Kommentar / Erläuterung
Brustkrebs Die Frauenklinik ist als kooperierendes Zentrum für das Disease Management 

Programm Brustkrebs in Zusammenarbeit mit der Frauenklinik am Sana-Klinikum 
Offenbach zertifiziert.Die hessischen Brust-Kompetenz-Zentren mit ihren 
kooperierenden niedergelassenen Gynäkologen garantieren so eine leitliniengestützte, 
qualitätsgesicherte, koordinierte und dem Stand der medizinischen Erkenntnisse 
entsprechende Behandlung.

=== C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

Sonstige Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
Leistungsbereich: Teilnahme an: Traumaregister der DGU, MRE-Netzwerk Südhessen, deutschen 
Reanimationsregister, Ringversuchen, SARI Light, KISS (z. B. das ITS und Hand KISS). Mitglied im CLINOTEL-
Krankenhausverbund
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Über die einzelnen Institutionen spezifisch festgelegte Kriterien
Ergebnis: Die Ergebnisse werden der Klinik mind. jährlich in Form eines Benchmarkberichts zurückgespiegelt
Messzeitraum: In der Regel über kontinuierliche Datenerfassung
Datenerhebung: Die Daten werden intern erhoben, anonymisiert übermittelt und von den jeweiligen externen 
Institutionen ausgewertet
Rechenregeln: Über die einzelnen Institutionen spezifisch festgelegte Kriterien
Referenzbereiche: Über die einzelnen Institutionen spezifisch festgelegte Kriterien
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Sonstige Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
Vergleichswerte: Es werden Ziel-, Erwartungs- oder stat. Vergleichswerte in Bezug auf das Ergebnis festgelegt.
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage:

=== C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V

==== C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte 
Menge

Ausnahmetatbestand Kommentar/
Erläuterung

Kniegelenk-
Totalendoprothesen

50 309

Chirurgische Behandlung 
des Brustkrebses 
(Mamma-Ca-Chirurgie)

50 142

==== C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 309
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

362

Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt

ja

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6 
Mm-R)
Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung erteilt

Leistungsbereich Chirurgische Behandlung des Brustkrebses (Mamma-Ca-
Chirurgie)

Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja
Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 142
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres und 
den ersten zwei Quartalen des auf das Berichtsjahr 
folgenden Jahres erreichte Leistungsmenge

145

Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt

ja

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§ 6 
Mm-R)
Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung erteilt

=== C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V 
("Strukturqualitätsvereinbarung")

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar / Erläuterung
CQ07 Maßnahmen zur Qualitätssicherung der 

Versorgung von Früh- und Reifgeborenen – 
Perinataler Schwerpunkt

=== C-6.2 Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur (QSFFx-RL)
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keine Angaben

=== C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten,
die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen)

146

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

107

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 91

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der 
Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)

=== C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

Frauenklini
k

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 32 Nacht 100,00 0

Frauenklini
k

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 32 Tag 100,00 0

Frauenklini
k, Klinik 
für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilk
unde

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Nacht 91,67 0

Frauenklini
k, Klinik 
für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilk
unde

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Tag 100,00 0
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Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

Frauenklini
k, Klinik 
für Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilk
unde

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Nacht 91,67 0

Frauenklini
k, Klinik 
für Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilk
unde

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Tag 100,00 0

Geriatrische
Klinik, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 53 Nacht 91,67 0

Geriatrische
Klinik, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 53 Tag 91,67 0

I. 
Medizinisc
he Klinik

Innere Medizin Station 45 Nacht 91,67 0

I. 
Medizinisc
he Klinik

Innere Medizin Station 45 Tag 100,00 0

I. 
Medizinisc
he Klinik, 
II. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Lungen- 
und 
Bronchialhe
ilkunde

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station 54 Tag 66,67 0
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

I. 
Medizinisc
he Klinik, 
II. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Lungen- 
und 
Bronchialhe
ilkunde

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station 54 Nacht 83,33 0

I. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Gefäßchirur
gie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin

Station 46 Tag 100,00 0

I. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Gefäßchirur
gie

Allgemeine Chirurgie Station 46 Nacht 100,00 0

I. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Lungen- 
und 
Bronchialhe
ilkunde

Innere Medizin Station 54 Tag 66,67 0

I. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Lungen- 
und 
Bronchialhe
ilkunde

Innere Medizin Station 54 Nacht 83,33 0
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

II. 
Medizinisc
he Klinik

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station 56 Tag 100,00 0

II. 
Medizinisc
he Klinik

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station 55 Nacht 66,67 0

II. 
Medizinisc
he Klinik

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station 55 Tag 100,00 0

II. 
Medizinisc
he Klinik

Innere Medizin, 
Kardiologie

Station 56 Nacht 83,33 0

II. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, 
Kardiologie

Station 55 Tag 100,00 0

II. 
Medizinisc
he Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie

Allgemeine Chirurgie Station 55 Nacht 66,67 0

Interdiszipli
näre 
Intensivstati
on

Intensivmedizin Station 52.1 Nacht 100,00 0

Interdiszipli
näre 
Intensivstati
on

Intensivmedizin Station 52.1 Tag 100,00 0

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Gefäßchirur
gie

Allgemeine Chirurgie Station 43 Nacht 83,33 0
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Gefäßchirur
gie

Allgemeine Chirurgie Station 43 Tag 83,33 0

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Gefäßchirur
gie, Klinik 
für Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 43 Nacht 83,33 0

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Gefäßchirur
gie, Klinik 
für Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 43 Tag 83,33 0

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie, 
Klinik für 
Urologie, 
Orthopädisc
he Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 44 Nacht 83,33 0
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie, 
Klinik für 
Urologie, 
Orthopädisc
he Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie, Urologie

Station 44 Tag 91,67 0

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie, 
Orthopädisc
he Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 44 Nacht 83,33 0

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherst
ellungschir
urgie, 
Orthopädisc
he Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 44 Tag 91,67 0

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Urologie

Allgemeine Chirurgie Station 34 Nacht 100,00 0
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteil
ung

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Monatsbez
ogener 
Erfüllungs
grad

Ausnahmet
atbestände

Kommentar

Klinik für 
Allgemein-,
Visceral- 
und 
Thoraxchir
urgie, 
Klinik für 
Urologie

Allgemeine Chirurgie, 
Urologie

Station 34 Tag 100,00 0

Klinik für 
Kinder- und
Jugendmedi
zin

Allgemeine Pädiatrie Station 23 Nacht 100,00 0

Klinik für 
Kinder- und
Jugendmedi
zin

Allgemeine Pädiatrie Station 23 Tag 100,00 0

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

Frauenklinik Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 32 Tag 75,68

Frauenklinik Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 32 Nacht 57,38

Frauenklinik,
Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilkun
de

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Tag 84,43

Frauenklinik,
Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilkun
de

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Nacht 59,56

Frauenklinik,
Klinik für 
Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilkun
de

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Tag 84,43
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

Frauenklinik,
Klinik für 
Hals-, 
Nasen-, 
Ohrenheilkun
de

Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Station 33 Nacht 59,56

Geriatrische 
Klinik, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 53 Tag 57,92

Geriatrische 
Klinik, 
Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 53 Nacht 50,00

I. 
Medizinische
Klinik

Innere Medizin Station 45 Nacht 32,79

I. 
Medizinische
Klinik

Innere Medizin Station 45 Tag 68,31

I. 
Medizinische
Klinik, II. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Lungen- und 
Bronchialheil
kunde

Innere Medizin, Kardiologie Station 54 Nacht 45,90

I. 
Medizinische
Klinik, II. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Lungen- und 
Bronchialheil
kunde

Innere Medizin, Kardiologie Station 54 Tag 49,45
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

I. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für 
Gefäßchirurg
ie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin

Station 46 Tag 90,16

I. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für 
Gefäßchirurg
ie

Allgemeine Chirurgie Station 46 Nacht 68,85

I. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Lungen- und 
Bronchialheil
kunde

Innere Medizin Station 54 Nacht 45,90

I. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Lungen- und 
Bronchialheil
kunde

Innere Medizin Station 54 Tag 49,45

II. 
Medizinische
Klinik

Innere Medizin, Kardiologie Station 56 Tag 66,39

II. 
Medizinische
Klinik

Innere Medizin, Kardiologie Station 55 Nacht 46,72

II. 
Medizinische
Klinik

Innere Medizin, Kardiologie Station 55 Tag 64,48

II. 
Medizinische
Klinik

Innere Medizin, Kardiologie Station 56 Nacht 42,08
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

II. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, Kardiologie

Station 55 Tag 64,48

II. 
Medizinische
Klinik, 
Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie

Allgemeine Chirurgie Station 55 Nacht 46,72

Interdisziplin
äre 
Intensivstatio
n

Intensivmedizin Station 52.1 Tag 71,58

Interdisziplin
äre 
Intensivstatio
n

Intensivmedizin Station 52.1 Nacht 56,56

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für 
Gefäßchirurg
ie

Allgemeine Chirurgie Station 43 Nacht 50,82

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für 
Gefäßchirurg
ie

Allgemeine Chirurgie Station 43 Tag 61,75

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für 
Gefäßchirurg
ie, Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 43 Tag 61,75
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für 
Gefäßchirurg
ie, Klinik für 
Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 43 Nacht 50,82

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie, Klinik für 
Urologie, 
Orthopädisch
e Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie

Station 44 Nacht 34,97

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie, Klinik für 
Urologie, 
Orthopädisch
e Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie,
Urologie

Station 44 Tag 65,85

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie, 
Orthopädisch
e Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie

Station 44 Nacht 34,97
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 GPR Klinikum Rüsselsheim

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver Bereich Station Schicht Schichtbezo
gener 
Erfüllungsgr
ad

Kommentar

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Unfall-, 
Hand- und 
Wiederherste
llungschirurg
ie, 
Orthopädisch
e Klinik

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, Unfallchirurgie

Station 44 Tag 65,85

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Urologie

Allgemeine Chirurgie, 
Urologie

Station 34 Tag 76,26

Klinik für 
Allgemein-, 
Visceral- und
Thoraxchirur
gie, Klinik 
für Urologie

Allgemeine Chirurgie Station 34 Nacht 50,56

Klinik für 
Kinder- und 
Jugendmedizi
n

Allgemeine Pädiatrie Station 23 Nacht 61,20

Klinik für 
Kinder- und 
Jugendmedizi
n

Allgemeine Pädiatrie Station 23 Tag 66,67

=== C-9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL):

keine Angaben

=== C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für neuartige Therapien

trifft nicht zu / entfällt
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